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CALIFORNIA DREAM M:NIYUPPICIDE 


IMJE. TÜCKFR & SIERLINS MIRRISÖN 


Es ist wieder da und großartiger als je zuvor! 


Seid umschlungen, Leser und Leserinnen, 

wenn alles klar geht, müßte dieses Heft 

zur Pop Komm erscheinen, aber noch habe 

‚ich so meine Zweifel. Ja, ihr Süßen, im 
Hause GAGSSGORE lief mal wieder alles 
anders als geplant ! 

Nach der internen Meuterei und dem 
Unsturz,sind Hanno und Iars ja bekanntlich 
in Amerika ausgesetzt worden und die 
verbliebene Mannschaft rieb sich die 

Hände. In einer dreistündigen Kaffeetrink- 
Sitzung habe ich mit Martin haufenweise 
Anderungen zusammengetragen und die nächsten 
40 Hefte im Voraus geplant. Der ganze Ami- 
Hardcore-Krempel sollte erstmal auf Eis gelegt 
werden und wir wollten uns mehr auf nicht- 
musikalische Themen beschränken. Drogen, 
Interviews mit Bullen, Faschos und Hools, 
mehr deutsche Bands, besseres Iayout,.... 
Eine Gitarrenschule aus der Feder des 
bekannten Schlagersängers Wolfgang Fendrich 
ist auch noch nicht eingetroffen, von den 
vier Seiten Comic ganz zu schweigen und so 
ging es halt weiter bis Martin plötzlich 
Matrose wurde, Andreas auch noch in die 

USA ausflog und ich noch Berge von Rezis 

zu schreiben hatte. Die geplanten Sachen werden 
wir dann im laufe der Zeit machen. Diesmal 
war's einfach zu stressig weil soviel 
Krempel zu machen war. Da wollten Konzerte 
organisiert und besucht werden, Freundinnen 
meldeten ältere Rechte an und irgendwo muß 
man ja auch noch: Geld verdienen. Das liebe 
Geld, ja. Zum Glück hab' ich zur Zeit meinen 
duften Job als Nachtwächter und so genug 
Zeit wm das Heft zumindest pünktlich in 
Druck geben zu können. Was leider ausfiel 
für diese Ausgabe ist ein Interview mit 
CHUVMBAWAMBA, was mich immer noch ziemlich 
ärgert. Das liebe Geld belastet uns ja immer 
noch. Etliche Rechnungen sind noch offen, 
die Postgebührenerhöhung schlägt alle Porto- 
rekorde, Kopien und Unschläge mußte ich aus 
eigener Tasche bezahlen und die Singles 
mußten auch voll bezahlt werden obwohl sie 
etliche Wochen zu spät gekommen ist und wir 
uns mal wieder punkrockerig auf mündliche 
Absprachen verlassen haben. Möchte wissen 
wann der liebe Markus Kladt vom OK-Record- 
Service bzw. Gusch Rec. die versprochenen 
Platten nmschickt oder sich zumindest mal 
meldet. Auch unser geplantes label ist erstmal 
in den Herbst verschoben weil ein ehemaliger 
Arbeitgeber von mir plötzlich Geld zurück 
will und der "Prozeß" noch dauert. Unser Layou 
sieht dafür auf den Vorlagen 100%ig aus und 
im Prinzip kann außer Nicky keiner diese ewige 
Furmelarbeit wemand richtig würdigen. 


aus. Das Tuntenhaus nebenan wurde hingegen 


mir wieder mal vor Augen geführt hat wie wenig 


—— In weiteren Hauptrollen: 


wahre Hans Hartz-Fan und HiFi-Hasser 


Martin Bialluch 
Coccejustr. 25 
2800 Bremen 1, Tel. : 0421/211849 


Ex-Hannemann Rollins und Mr. Wahnsinn, 
Die "Grünenstr." hat jetzt einen Vertrag und Verfechter des Brit-Pops, der unglaubliche 
mit Konzerten sieht's da wohl erstmal schlecht Henning Bosse 

Stöckener Str. 123 

geräumt. In Minchen regiert der Knüppel, was 3000 Hannover 91, Tel. :0511/7590176 


N Der Chef des "Violent 
N der "Ich 2 
Ss Andreas Neuenkirchen 
Steiler Kamp 6 
2820 Bremen 70, Tel. :0421/662123 


Kleine Zahlen, 
| und anderer nerviger Kram: 


wir wirklich ausrichten können: In Jugoslawien 

tobt noch immer der Krieg wie auch in anderen 
ländern oder auf deutschen Straßen. Faschos wie 
die "Deutschen Konservativen e.V." machen 
Propaganda und einer der Köpfe Michael Stange 

von der BILD-Berlin darf bei "Explosiv"' heftig 

die Werbetrommel rühren ohne ernsthaft Paroli 

zu kriegen. Nee, nee, keine gute Zeit! 

Erfreulich aber, daß auf lokaler Ebene einiges 
rollt. Eine Reihe von neuen Bands schießt in 
Bremen-Nord aus dem Boden, im Freizi-Lesum 

läuft das Mega-Open Air im Freizi Alt-Aumund 
entsteht ein sehr geiler Konzertort mit drei 
verschiedenen Säälen unterschiedlicher Größe. 
Bands, die noch Auftritte suchen,können Demo und 
Info an Freizi Alt-Aumund, Nordrock, Aumunder 
Heerweg, 2820 Bremen 70 schicken. In diesen 
schönen Hallen wird dann wohl auch unsere große 
Party im September starten(mehr an anderer Stelle). 
Dann gibt's da natürlich unser nächstes völlig 
größenwahnsinniges Projekt : 

GAGS & GORE Fernzine im Offenen Kanal Bremen, 

eine monatliche Sendung mit einer ähnlichen 
Mischung wie unser schönes Heft. Un dieses Projekt 
allerdings auch noch vernünftig zu machen, brauchen 
wir noch massig Leute, die sich irgendwie daran 
beteiligen. Wer label- oder Vertriebsmäßig Videos 
vertreibt, möchte uns doch bitte bemustern ‚damit 
wir was zum senden haben ‚und ansonsten sind wir 
an allem andren interessiert was sendefähig ist. 
Vor allem brauchen wir natürlich Leute aus dem 
Bremer Raum, die aktiv mitmachen und auch dabei- 
bleiben. Verwendetes System ist Super-VES. 

0.K., soweit: erstmal in interner Sache. Hanno ist 
in zwei Wochen auch wieder da und ansonsten 
beachtet doch bitte noch was hier irgendwo anders 
über unsere Fanzine-Connection mit dem Ox und 
dem TICTACIOE steht. Punkrock, ey. 

In Hoffnung auf bessere Zeiten, ein Ende der 
Hitzewelle und eure Reaktionen, 


Drehbuch und Regie : 

Stefan Emsting 

Kurze Kamp 8 

2863 Ritterhude 2, Tel. :0421/6362585 


Fun -Imperiuns 


Geduld,“ Tippse, Telefondienst 
: Nicola von Berg 


The boy is back in tom ! 
Welcome home, trooper ! 
Hanno Balz 

Grohner Bergstr. 1 

2820 Bremen 70, Tel. :0421/6290% 
Auslandkorrospondent. bis Oktober, 
furchtlos hinter Feindes' Fronten: 

\ Lars Reppesgaard 

| Kalamazoo College, Hicks Center 
|P.O.Box 27, Kalamazoo, MI 49006, USA 


Kamera, Hairstyling der Dreamen 
und Spezial Effekte : Volker Kratsch 


Der dufte GAGS & CORE - Vertrieb : 


GASSSARE #3 mit dem legendären Cover 
(TuttiFrurtiFdels), NAGAZIONG, SLAPSIOT, 
FULLERMANN, BIG CHIEF, VICTIMS FAMILY, 
VANILLA CHAINSAW, ODIERNICIS, DIPSOMANIACS, 
LUBRTCATED ODAT ımd mehr. Noch 17 Stück! 
2,0 IM 

GACSROORE. #6 mit: BORN AGAINST, QUICKSAND, 
WOLFTANG TRESS, WIO'S RACHEL?, SLAYER, 
IIYFOCRITICAL SOCTELY, MUTANT GODS, "THATCHER 
ON ACID, wissenswertem über KukluxKlan, 
Grünen Pımkt und Demoverhalten und. 7" 
(U.F.D., HARMONIZFR, HARDOURE 918V,, HYFOS 
ımd FFEDBACK RACYCLING .) Noch einige fir 6IM. 


ILEX #8, Ösiland's Nr.1 mit PIRATES, CARFIRIE, 
ARTICIFS OF FATIH und Tatoos. 3,50 IM 


GAGSSCORE — Aufnäher (weiß mit Togo) 2 IM 


HEFT#6, unsere Hamburger Konkurrenz nit TAR, 
WAT TYIER, MDIDNEY und SICK OF IT AL 2,90 IM 


PANFL, Nr.9, Deut schland's Comic-Fanzine Nr. 1 : 
(alte Ausgaben auf Anfrage)3,50 IM 


ADELNEID STREIDEL EXPERIENCE - neues Dem, 5 DM 
A.S.E.-1-Shirt, das legendäre AdelheidHemd 
hei ıms mr unglaubliche 15 IM 


FOORS & LESS, "Ungebracht", 7" 5 IM 
NEID DIVERSION — Desmo-Tape 5 DM 
N:ID DIVFRSTON - Seaside Song, 7" 5 IM 


V/A, Furo Punk, LP mit TROTIEL, KARCER, MICHAEL'S 
UNE, JAY WALKER, HOLY GUNS und 'IPARS OP A DOLL 
schr guter Sampler fir sage und schreibe 12 IM 
NONEANSND, Mama, Cassette, ja, ganz genau 

jenes Album mit. den allerersten Aufnalmen. Kein 

Poot leg, Tape-only-release Nur noch zwei. Stück, 20 DM 
SYSIEMTIC MARSMIRDER,, LIR7", zusammen 20 IM 


WONDFRLAND, 7", 5 IM 


"Kochbuch für Stünper" von Thomas Platt und Brösel, 
fettes Teil für 0) IM. Nur noch sehr wenige da! 


Autogramme der Redaktion, gegen Spende! 
Bitte auch 'n paar Briefimarken mitschicken, okay ? 


Freunde von Labels und Vertrieben, die den 
4 Kontakt trotz Sommerloch nicht abreißen lassen 


GAGSEGOREF7 was not producel by Jack Endino, 
Scott Burns or Don Fury. 


-Nein, nein und nochmals nein! Wir wissen 
wirklich auch nicht was mit Till Neurath los ist. 
Till, schreib uns doch mal kurz 'ne Ansichtskarte 
oder melde dich sonstwie. Inzwischen kommen mir 
die Leute schon mit Mordtheorien 


BNINUAG BERNIE 


Somntag, 9.8.(Zahlen bedeuten Authenzität), ur einzige je daß systematisch Selbstzer" 
einige Spalten wollen noch gefüllt werden, „ Störung betreibt. Wir zerstören nicht die Natur, 
tee atoig” r wir zerstören in erster Linie unsere Art. Die 
will ich Drucker Manfred das Heft in dıe enie wird weiter existieren. Die Existenz der 
5 wartenden Händen drücken. Das Thermmeter ist [+++ battung Mensch ist nur kurzes Aufflackern in 
ı ei: Fra 
= ; h IN e 1 
Ri weiß nicht, ob das nur in Bremen so ist, aber ‘ : Geschichte weitergehen. Es wird vieleicht V; 
$ trotz jahrelanger Vemungen, sind die Aumarkıngen eg 
Fr Ozonloches erst in diesem Jahr voll zur großen Knall wieder ein einiger- 
f Geltung gekommen. Das Wetter ist derartig heiß . maßen funktionierendes System hat, aber gemessen 
und stickig, daß es tagsüber fast unmöglich 123 i na Geschichte des Menschen ist das gamichts. 
PM ist, sich draußen aufzuhalten. Die extremen / BR leiser Furz.. | 
# Ozonwerte sorgen überall für permanente Aber erstmal kommen wir noch davon - himlos, WW z 
Müdigkeit, Gereiztheit und völlige Passivität.) * planlos, ohne Gedanken an die Zukunft, a \ 
= Von den zahllosen Hautreizungsopfern mal ganz / und voller Neid und Gier. Kein großer Unterschied 
zu schweigen und daß Bauarbeiter und andere ( N u en die sich einbildet ihrem 


; bei diesem Wetter noch arbeiten müßen wird \ RER“ Schicksal entkommen zu können, wenn sie dem Stiefel 
\ en N des Kanmerjägers ausweicht. 

Dutzende von Betrieben geben schulmäßig "hitzefrei"\ "Ich kann nicht glauben, daß Gott mit dem 
Bl und selbst in den Banken hat sich die Kleider- | Kosmos würfelt." (Albert Einstein) 
1 ordnung teilweise geändert. Nur abends kommen ir Tut er auch nicht wenn wir Gott mit dem Wunder : 
M die Leute aus ihren Löchern. Am Utkiek ist Hochbetrieby des Lebens gleichsetzen, dem Bewusstsein zu © 

Die Pinke springen reihenweise in die Weser (völlig | existieren. Aber da Leute wie Herr Einstein in | 
4 wahnsinnig bei der Kloake), Tede hat angeblich sogar #* ihrer unendlichen Brillianz nicht lockerlassen, # 
# schon den Lebensretter spielen miißen. Die Hitze findet) dem "Wunder des Lebens" hinterherzuforschen : 
MM keiner und keine mehr gut. Die Natur macht einfach -% _ und Sachen versuchen zu erklären, die lieber 
weiter. Wie schnell gewöhnt man sich an einen so | „„S| Wwerklärt bleiben sollten, wird es auch keinen ' 
abstrakten Begriff wie "Ozonalamı!". Smogalarm oder Y#®); Ausweg für die Menschen geben, der über ein Versteck % N zur ersten IP"Faster".) Also, bevor die 
Ozomwarnungen im Radio wurden vor gamicht langer 1 für zwei Minuten herausgeht. Die Wissenschaft und | MITANT GIDS auf MIV laufen mal eben Bass 
Zeit noch milde belächelt."Heute lacht niemand mehr.” der unerschütterliche Glaube an ihre Richtigkeit lernen und unter 0421/507151 melden. 


KEIN GAGSSGORE CHNE MITANT GODS ! 
} Ben hat den Bass in's Korn geworfen und 
widret sich jetzt. intensiv HARVONIZER. 


% 


Aber wie einfach nehmen wir diese neue, selbst er und Notwendigkeit, lässt uns alle vor die Hunde gehen 1 A | 
geschaffene Gefahr hin und handeln gemäß den k Was früher der blinde Glauben an Übernatürliches, Than an Robert für allerallerletzte Kopien und 
Ratschlägen für einen solchen Zustand ? die ehrfürchtige Angst vor dem Zom Gottes und das 4 "Jörg Schiebe, von dem ich die "drei Mark" geklaut hab. 


er Urerschiet ziehen Mensch und Vertrauen in die Kirche gewesen ist, wurde in den ee ren 


4 Kakerlake ? Beide Arten leben nur um zu überleben A letzten 150 Jahren durch den Glauben an die {vielen meh ee Original-Ausgaben 
ä und sich gedankenlos den Veränderungen ihrer Umelt,  Wissernschaft ersetzt. Was die Wissenschaft raus- |in Fantagraphics-Verlag und inzwischen ist auch 


anzupassen. Mensch wie Kakerlake suchen nur den um, findet, erfindet und womöglich noch 100Zig ae een von Speedy" 
individuellen Ausweg aus der Katastrophe. Nur das ‘.. kann heute genauso wenig angezweifelt werden als u„.Perliner ee Aaren un i 
eigene Überleben zählt. Kein Gedanke wird andas " die Existenz von Himmel und Hölle im Mitt Min ee mie Handel. Auch 
Leben als Gesamtheit auf diesem Planeten verschwendet alter. Und ebenso wie die Vertreter der Kirche sich WCereds" vn Dave Sin (FERBIRE) as den ! 
Noch geht es ja weiter. Ist ja alles nicht so schlimm.) ernsthaft darüber zerstritten haben ‚wieviele Engel eisen kann bedingunslos empfohlen werden. ' 
Natürlich gibt es überall Bedenken bezüglich der ;. auf einen Stecknadelkopf passen, beschäftigt sich |Gendme ist, iese Ausgabe den Pe ae 
Umyelt. Da wird die schöne Natur betrauert und die ‚ die Wissenschaft mit lauter ebenso nützlichen Dingen. Ay erg ME as Frei we 
armen Bäume, die sterben müßen. Gegen diesen wu Ca. 80% der Forschung sind militärischer Natur und | : 


machen und die Zeit nehmen...To all of you who care. 
häßlichen Anblick muß doch was zu tun sei. Selbst der Rest wird zum Erfinden von solch nützlichen 2 


große Modekonzerne entdecken soziale und ökologische =; Sachen wie wasser festem Make-Up, Gameboys, elektrische: 
Themen für gewaltige Anzeigenkampagnen. (& Allin ale} Zahnbürsten, Bauchveg-Trainern mit. Digitalanzeigen 
nächstes "Benetton" Motiv ! Hallo HEFT!) Aber es ,‘“, oder Autos verschwendet. Nicht eine einzige Erfindung, | 
geht nicht darum, die armen Bäume zu retten oder | # nicht eine, die in den letzten 100 Jahren gemacht x 
den Regerwald zu bewahren weil man Natur halt nicht _ worden ist, hat die Menschheit irgendwie weitergebracht. 
zerstören darf, ebenso wenig zerstören darf wie man Ganz im Gegenteil ! Die Umweltzerstörung und die Tier- 
keine Bücher verbrennen sollte. Es kümmert die Erde | versuche der Pharmaindustrie stehen nicht im allerwinzigsten 
wirklich einen Scheißdreck.ob es in 30 Jahren noch |. Ge Een) Al Bar geeektegen Meussheniehen, Menschen 
einen Regenvald gibt, oder ob Sylvester Stallne / Sterben. Daran gibt es nichts zu ändern. Und wenn das 
" für seinen neuen Film "CLiffhanger" ein ganzes ; auch hart, faschistisch oder euthanasieräßig klingen / 
|Bergmsetr in den Atalienischen Algen in die Luft [3 mo : das Retten von Menschenleben auf Kosten & 
jagt. Unser Planet ist ein großes System, das iu unserer Umelt ist kein Fortschritt. Ich ill 2 w* 
seit Millionen von Jahren funktioniert hat und vi / nicht sagen, daß ich der Medizin auch sehr dankbar 41” 
auch weiter funktionieren wird. Der Mensch ist / , „ bin, aber wir dürfen nicht dem Irrglauben verfallen, |% 
lediglich ein Unfall der Natur. Das einzige daß Medikamente etwas anderes sind als ein Sägen 

Lebewesen, das nicht in der lage ist, sich mit am eigenen Ast. Die Wissenschaft geht sogar so weit, 
seiner ökologischen Nische zu begnügen. Das 


Se 


daß sie testet ob es möglich ist unter Wasser, auf 
dem Mond, im Weltraum oder unter riesigen Käseglocken 
zu leben ‚weil sie selbst die gesamte Umelt 
inzwischen zerstört hat. Forschung nach den total 
Synthetischen Leben, auf Kosten der noch verbliebenen 
"echten" Umwelt natürlich. Das einzige, was die 
Wissenschaft noch herausfinden kann, ist das Datum 
von unserem endgültigen Untergang. Aber auf die 
Millionenstelsekunde genau, bitte. 

Was uns bleibt, ist alles schwarz zu sehen und das 
Beste daraus zu machen. Sich z.B. nicht in die 
Sonne zu legen um Sonnenstich, Kreislaufkollaps 

und Hautkrebs noch zusätzlich zu riskieren. „, 

StErn 


Die INDIE PRESS '92 findet nun im Frühjahr 038 


im Rahmen der Mini-Pressen-Messe in Mainz statt 
‘Organisator Jens Neumann braucht nun reichlich # 
- Feedback von allen Fanzine-Leuten um das Projekt ' 

vernünftig angehen zu können. Gesucht werden noch 

Ideen wie wir und innerhalb der Messe von den 


merksam machen können. Da das GAGSSGORE-Team \ e pr 
komplett auflaufen wird und das PANEL mit solchen R 
Vertretern wie Maura Krawallski auch da sein zei 
wird dürfte das aber eh kein großes Problem 
werden. In Notfall zündet Hanno wieder seine TDU HT. 
Hose an. Also, Fanzinepack und andere, melden 7 UL R 
bei Jens Neumann, Am Kirchborn 17-19CHH), N x 


o 200: 

Mainz 2 ihr bei Jens’ Fanzine- und purch ıcH AM! „RR -: 

Alternativpresse-Vertrieb GUN NACHT RS) INGE DEN und verblüffende Fotos: 
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'Profialternativen" absetzen und auf. uns auf- ; 


run 
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| Se I GEHR- DS In ANh N 
Seit heute morgen ist alles anders; viel lockerer, TorIN E eret) ent Na CIOETE) a AU FR Diae:? 


gelöster. Eine genüßliche Sicherheit hat sich breit 1) scH nd 
gemacht, daß doch nicht alles Kacke und zum Scheitern ( db ınrE ex ACH L e RT Denn 
verurteilt ist, mein Gang ist nicht mehr so schlurig -. peND HN N EN N 11:2 NV 72 5 
und gebeugt,er ist entspannter, beinahe elastisch. AH Acht GCHO ZN l | ae RHUDE 
Und meiner Erzfeindin und Mitbewohnerin Claudia habe  " N A x“ ER = En 2 le 
giN IF K 7? 


ich heute einen'"@uten Morgen"gewünscht und es sogar 4 WIR Fe 
ernst gemeint. Es war ein Morgen wie jeder andere, sıND -I fi 4 
das Zimmer heiß, ich früh wach, weil die gefickte An Auk® ” v2 EX h AN, 
Gardienenstange immernoch nicht von selber wieder J je) un SE N on DIE? (ze RMAr 


angewachsen ist und es ab sechs unerträglich hell J (4 - Le D = E 

wird, das Zimmer, was sag. ich, die Wohnung war gu g et zer! PX: H Kun smield AL t = 
mit Sprühdosenfarbenaroma geschwängert und Kay, dieser gu” APFAF a 1 ’er nz SEN a Er Ar y + 
Depp, hatte sein kreativ besprühtes T-Shirt mit der Je Zu, B L ew NA: .cH we Ra 

farbigen (welch politisch korrekte Ausdrucksweise! „4# 7 =%5.-- ‚“ ir B/ S ar 24 > 

Hätte ja auch"Neger" oder '"Kaffer" oder so schrei- BED: ni PT ea JAHR BA 7: 5 2] 

ben können) Seite am Fensterrahmen aufgehängt, dem 6 wN2 ” Vz a "ich möcht so gem Dave Didely hören..." \ 


das Rot zwar guttut, das aber irgendwie der Vermie- Vorwort, die Fünfte: Im Wagen von Hannover nach 
terin nicht sr"“mecken wird, da bin ich mir fast 
sicher. Nai- ich aufgestanden, auf Klo und so, 
dachte, alıc anderen brauchen auch einen Kaffee, 


koche atso er&taml sechs schwarze Tassen, die dann 


eine Stunde später noch unangetastet dastanden, weil R\ die Hille, davon bin ich überzeugt, davon gereizt 
irgendwie doch keiner zu Hause war. Ich setze mich Auch gestrauchelte Bei 2 ee ep gel sa ia: 
also an das versüffte Küchentischchen und beginne, Existenzen haben Schätze mal ein Haufen eier menge j 


Hause, du mußt mit Leuten wohnen, die du nicht 
megst, zu denen eine alte Liebe längst erloschen 
„ng 35t, die dir wmöglich regelmäßig sewelle und 
Da andere fewalt antun, ohne daß du mauskennst, weib 
es oenst keine Wohnmöglichkeit gibt. "Mißbraucher 


die sechs Tassen zu vernichten (Ich hasse Verschwen- 
dung) und sinniere so, während weichgespültes Privat- 
Radio zuckersüße Gleichgültäigkeit verbreitet. Da 

fällt mein Blick auf die Kaffeemaschinenund ich denke 
daran, wie solide das Düngsdoch ist, brutzelt da 

schon seit Stunden vor sich hin ohne .zu murren, ‘ohne 
kaputt zu gehen. Wie seinerzeit das gute Stück in 
Österreich beimmSkifahren, das zwei Wochen am Stück an 
war, weil wir es morgens immer vergaßen auszuschalten 
bevor wir auf die Piste gingen. Oder das gute Ding 

im Raum der Schülervertretung, was uns damudiente, 
Glühwein zu erhitzen, indem wir ihn einfach durbh 

die Eingeweihde der Maschine jagten. Und da fiel mir 
auf... daß ich noch nie eine Kaffeemaschiene erlebt 
habe, die den Geist aufgab, die kaputt ging, nachdem 
die drei Monate Garantie rum waren, wie bei diesen 
Volkstheaterstücken, bei denen Juhnke immer besoffen 
auf der Bühne rumturnt. Man kauft sich eine Kaffee- 
maschiene, und sie hält. Man braucht keine.neue, und 
das in einer Gesellschaft, wo alles,sogar und beson- 
ders Beziehungen, höchstens fünf Jahre hält, oft 
nicht mal das. Aber Kaffeemaschienen - unzerstörbar. 
Und das bedeutet, daß das System nicht unangreifbar 
ist, daß es Fehler macht, nicht perfekt ist. Also, 
was soll die Resignation der Linken, das Gejammer 
unwichtig zu sien, wenn die Schweinensogar soetwas : ® | einen moment langsamer, wir sind durch, das 
Offendsichtliches übersehen. Also, Gewehre aus den 5 
geheimen Depots ausgraben und los, Revolution machen, 
die Kaffeemaschienen z@egen uns wie es geht. Unauf- 
fällig, aber offensichtlich, für den, der es sehen 
will. Oder mit den Worten des großen Vorsitzenden 

Mao "wie ein Fisch im Wasser". Oder eben eine Kaffee- 
maschinerıin der Einwegküche des Kapitalismus. Unverwüstlich. 
Lars ‚nach Diktat verreigh ohne Seine Tippfeuler auszumerzen.. 


Platz in der Szene. 


Pläne an, weg mit der Scheiße... und ein Ä 
Über michtselber, daß ich bisher immer nur rede 


(keine Nemen), die Hımar haben aber ni. f 
’ cht nur für 
Fun keben reicht meist um auf den ganzen großen 


“ 


RCHEN AUSSTERBEN 


E-.]  __ Am  — in 
Die 7" : So lala. Was soll "Dangerous Apathy'' von 
U.F.D aud der EP ? Das Ding war auf der 7" und der 


Rest zu scheißen. Nett, daß ihr komt, um die IP drauf ! Da wäre der Platz für ein neues U.F.D.- 
Konzertsääle etwas zu füllen, wäre recht kühl i 

ohne euch, Danke für die Kohle, die ihr in 
Plätten, Zines und Gigs von Idealisten steckt. 
(Gibt auch genug Rip-Off, das will ich demit 
nicht sapen' % 
«..Ein Blick aus dem Fenster. Wieder stoße ich 
an die Grenze dessen, was ich mit dem Hafttmachen 
und dagen will. Was soll so eine Geschreibe im 
Endeffekt? Die die gemeint siml, werden sowieso 


nicht erreicht weil sie a.) sich ein Bier und kein Zire 
gekauft haben, b.) sich nicht angesprochen fühlen oder 
c.) denken "lass den Arsch doch reden". Also wozu ? 
Bleibt nur die Antwort, daß ich es für mich selbst 
mache, sei es, weil es raus muß, sei es, weil lange 
Autofahrten so öde sind, sei es, weil ich ein @G ohne 
Vorwort: von mir nicht ertragen könnte. .Ich denke, für 
mich sind das alles verdamt gute Gründe. 
An die Leser: hitte entschuldigt diese verkorkste 
Ausgabe der planlosen Idioten. Bin ja bald wieder da. 
Wer zufällig in die Staaten komt, kann gern vorbei- 
Reppesgaard 


und HARDOORE 918V(rummlt!). Die Interviews in 
gewohnter Qualität; mal besser (QUICKSAND, BORN 
AGAINST) mal nicht so toll (SLAYER, MJTANT GODS). 
Hervorragend das "Demoverhalten", das ich für 
Demo-Neulinge wie mich für sehr hilfreich halte. 
"Grüner Punkt" ist sowieso bekannt (=berüchtigt). 
Demnächst kommt. KAKTUS Nr.1. Neues Zine der ex- 
ALABASTER-Crew (yeah!) und eimigen weiteren 
Szenegrößen. Und zwar ohne 7" und in A5 (also 
gegen jede Mode) mit. Spitzenlayout (auch gegen 
die Mode) und u.a. mit THE BUSIERS, THE KILIRAYS 
FALLEN CHAPEL und noch ‚tr. 

Fertin Roeter, Schleßmmuerstr.36, 7413 Gomaringen 
Öh, würde es dir helfen, daß wir die 


remixte Special-Version von "Dangerous 
‚Apathy" auf der 7" hatten ? StErn 


kommen. Ansonsten schreibt : Lars 5 
Kalamazoo College, Box#27, Hicks Center, Kalamazoo, MI 
49006 USA. Mein Teil des Heftes ist Bernd gewidmet, 
dem besten Waschmaschinen-Bauer, Kick-Off-Kapitän 

und Mitbewohner, den man sich vorstellen kann. 

Lars 


Ansonsten haben wir diesmal doch noch ein 

paar Briefe mehr bekommen, aber da sie nicht 

unbedingt von allgemeinem Interesse sind, 

drucken wir sie hier nicht mit ab. Grundtenor: 

wieder mal'n gutes Heft, gute 7", Layout... 

U Mn 5 

(...) Ich fände es in Zukunfr besser, die Reviews 

mehr auszudehnen, statt mehr zu besprechen. Man 

kann sich schließlich nur ein Bild machen, wenn | 

das Teil ausführlich besprochen wird. SIAYFR find 

ich persönlich kacke, aber gelesen hätte ich das r 
| 


Unser treuer Leser und Briefeschreiber Carsten 
h Franz hat uns noch auf eine deutsche Gruppe 
. von ANIMAL PEACE hingewiesen. Kontakt bei 
Harald Kierdorf, Bergstr.5, 5439 Oberrod. 
Schreiben, unterstützen und Ortsgruppe gründen. 
me ww 
Post vom Pabst... 
Der gute Moses (Happy SOten von hier aus!) hat 
uns aubh ein paar Zeilen geschrieben: 
",...im übrigen finde ich es super dufte, daß 
ihr in eurem Heft psychisch Kranken Menschen 
Platz zur Verfügung stellt um sich selber 
darzustellen. Daß ihr dem gleichen Typen allerdings 
J auch noch Platz gabt, um saudumme ‚faschistische 


Interview trotzdem gerne, was aber wegen des It) 

miserablen Layouts unmöglich war. Sorry, aber wenn 

ihr sowas bringt, dann sollte es auch lesbar sein. 

Glückwunsch übrigens zım mal wieder recht originellen 

Cover, obwohl die Nackedeis unerreicht bleiben ! Freut 

mich auch, daß jetzt auch viele interessante Artikel 

politischer Art Einzug gefunden haben, da die Teile 

auch Sachen bieten, über die noch nicht jeder { 

Bescheid weiß. Euer Bericht über den Grünen Punkt 

gefällt mir z.B. recht gut. Abschließend möchte ich noch 

sagen, daß Iars mit seinem Schlußsatz beim Rollins- 

Interview ganz schön daneben liegt. Vergleicht man 

frühere Interviews (alte ZAP/IRUST) mit den heutigen, 

so liegt ein klarer Unterschied vor. Früher stand er : 

zu dem was er mit: BLACK FLAG gemacht: hat, während er ee ui Pb RE 

es jetzt ee en ein Teil der lich, die Antwort war wieder so Mibernlee Her. 

u zu sin. rn. a . wie sind doch alle in Ordnung und Ok, au'-Geschwätz, 
‚ oder besser * Garfi (sein richtiger - für das in der Regel ich eher verantwortlich bin 

Nachname) war seit jeher Bestandteil des alternativen Daß a icht klar : 

Undergrounds, ob das jetzt zu Zeiten S.0.A.s in D.C. oder = erel Pf: Stellung bezogen 

mit BLACK FLAG in Kalifarnien gewesen ist. Trotzdem, 4 a alöd, aber er schreibt: halt, 

ein trauriges Beispiel dafür, wie eine Person immer oo Mt: und keine Chefredaktion Überprüft 

Fe £ : daB. Daß die Asylanten hier keinem was 

mehr zum Abziehbild seiner selbst und damit zım ( FERIEN egpekmen 

Klischee wird. Rollins is dead! er zusätzlich ausgebeutet: werden 

Frank Dierich, Pestalozzistr.24, 7523 Karlsdorf 

Über die Reviews ist noch kein letztes Wort 

gefallen, aber ab #8 werden sie sich auf alle. 

Fälle von denen anderer Zines absetzen. 

(tun sie diesmal schon etwas durch das tolle 

Layout von mir!) SLAYER war eins unser besten 

Interviews weil es sehr kritisch und nicht 

nur pappnasig war. Wie bei Heiner Geissler 

in der Nr.2 kommt aber nicht alles so vom 


Parolen abzulassen, ist dann doch zuviel des 
Auten, zumal die Antwert darauf hin alles andere 
als souverän ist, sondem voll daneben war. 

\ Bye, Moses. 


Drucker wie wir uns das beim Layout 

gedacht haben. Ich hoffe, daß diesmal 

alles lesbar ist (noch tippe ich!), aber 

wir werden weiter auf Computer verzichten. 
Unsere Nr.1l hatte Computer-Layout und 

uns ist das einfach zu clean. 

Henry Rollins wird unsere Langzeitstudie 

und wenn er wieder auf Tour ist, muß Lars 

ein drittes Mal hin. Irgendwie kann ich 
persönlich seine Aussagen verstehen. Rollins 
will nichts mehr mit dem Hc-Spielplatz 

zu tun haben. Immerhin ist er schon länger 
aktiv und hat mehr Scheiße kommen und gehen 
sehen als wir alle zusammen. Wenn er einen 
Schlußstrich ziehen will, weil er in dieser 
Szene nicht mehr viel erreichen kann, dann 
kann ich das akzeptieren. Letztendlich 

zählen für mich in erster Linie seine Musik, 
Texte und Bücher. Was der gute Henry mal so 
in Interviews loslässt, sollte man auch nicht 
immer auf die Goldwaage legen. Er ist halt 
etwas impulsiv und ich habe aus anderen 
(verlässlichen) Quellen gehört, daß Rollins \ 
eine Engelsgeduld hat und an sich völlig \ 
anders drauf ist als allgemein angenommen. i 
Vieleicht auch. 'ne Imagefrage! Se wir nicht wollen, daß ünsere Inhalte immer weiter 
StErn z ‘/ Jerwässert werden. Kompromißlos, aber nicht ohne 
NW .Him und Verständnis, da sollte es lung gehen. Lars 


freiprügelten. Gähn ‚natürlich Hiebe für die Linken, 
freies Geleit für die Rechten, warum sollte es auch 
anders sein, nur weil es diesmal türkische/kurdische 


richtig, daß man nicht alles toserieren sollte, wenn 
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KoMIsSTA-RECORDS 


Out in September: 


JOHN CAGE & 
STERNECK | KOMISTA 


Five Hanau Silence 7" + Buch (KR-4) 


Mit einer speziellen Komposition unterstützt John Cage, einer der bedeutensten Komponisten dieses 
"| Jahrhunderts, das besetzte Haus in der Metzgerstraße in Hanau, in dem sich seit 1986 ein autonomes 
Kulturzentrum befindet. Die Komosition wurde von Sterneck / KomistA realisiert und wird als 
Schallplatte zusammen mit einer Broschüre zum 80. Geburtstag von Cage veröffentlicht. Die 
Veröffentlichungsfete (u.a. mit zwei Filmen) findet am 12. September in dem autonomen 
Kulturzentrum ab 20 Uhr statt. 


Out in Oktober: 


SPERMBIRDS 


Live in Hanau 7" (KR-5) 


Vier Livelieder (gute Qualität !!!) aus dem Kulturzentrum Metzgerstraße in Hanau von März 1989. 
Ihr erster Auftritt nach der Auflösung. Mit einem Statement von Lee. Keine limitierte Auflage ! 


«KR-3: UFD Seitot! LP 
. Einige Auszüge aus Kritiken ! 
*KR-2: SOUL SIDE 18 Any Use Of The Ropes 2x7" 
Aufgenommen auf ihrer letzten Europatour in 
Frankfurt und Nieder-Olm. Nicht mehr viele übrig !! 
*KR-1: SIX WAYS Compilation - 7" 
Sold out !! 


Alle Veröffentlichungen werden über X-Mist und KomistA vertrieben. 


Preise (bei KomistA): 


Einzelpreis _ WVKP Bei KomistA sind auch Kassetten mit 
(inkl. MwSt., zzgl. P/P) (zzgl. MwSt. & P/P) Aufnahmen von u.a. von Culture Shock, 2 
KR-5: 5,00 DM 3,60 DM Bad, Amebix, Alice Donut u.a. erhältlich. 
KR-4: ?DM ?DM Liste gegen 1 DM Rückporto. 
KR-3: 15,00 DM 9,65 DM 
KR-2: 10,00 DM 7,02 DM 


KOMISTA 
clo Sterneck | Eichenheege 12 B / Dw-6457 Maintal 1 - Germany 


X-MIST - Meisenweg 10 - D-7270 Nagold - Germany 


Norwva 


SUPERMUSIK ZU SUPERPREISEN 


Verkaufen saubillig LPs,CDs,EPs,Merchandise usw. 
Bereich Hardcore, Punkrock aber auch Ska, Irish 
Folk, Trash uvm. 


Den Katalog mit Riesenauswahl gibts umsonst beim 


KOROVA - Versand 
c/o R.Ritzki 
Ruhrstr.151 

W-5628 Heiligenhaus 


CD (SPV 84-61522) 
MC (SPV 08-61544) 


We Bite Records 
Gönninger Str. 3 
D-7417 Pfullingen 


Die SPERMBIRDS noch großartig vorzustellen hieße sicher ZAP-Hefte nach Bexbach tragen. 
Die Homburger hatten jedenfalls im Frühjahr auch den Bremer Sclachthof zum Bersten 
gebracht und zuerst wollte außer mir (Stefan, Stellungshalter) keiner hin. Hanno lag nach 
eigener Aussage sterbenskrank im Bett und rang mit dem Tode. Martin hatte zwar keine 
Erkältung, aber dafür keine Lust und Lars mußte sich für irgendeinen Schweinejob in 
Hannover vorstellen. Mißte der arme StEm also allein hin und hat's nicht bereut. 
CROWBAR aus Holland spielten als erstes, aber das Publikum war noch mit "Hallo-wie-geht's- 
du-auchhier ?" beschäftigt und wachte erst bei PARTY DIKTATOR auf. "Unsere Jungs" legten 
ein excellentes Heimspiel hin, die ersten Diver sprangen sich warm und die Stimmung 
war seit langem nicht so gut bei einem Gig in der Hansestadt. Die SPERMBIRDS machten 
der Kesselhalle dann alle Ehre. Obwohl die Band mit drei Verletzten antrat, zeigten 
sie den jungen Leuten mal was alte Knochen noch so hergeben. Teilweise purzelten 
3-4 Leute übereinander in den Mob wobei. ich auch selbst das Vergnügen hatte mal ganz 
oben und mal ganz unten zu liegen. Bei "Get an the Stage" waren dann auch mehr Leute 
auf der Bühne als davor und insgesamt hat#s in Bremen selten einen so guten Pit gegeben. 
Eine Woche vorher gab's bei VICTIMS FAMILY noch Fußtritte und Rippenstöße für alle, die 
sich irgendwie ausgelassen bewegten, aber aus den Norddeutschen wird man wohl nie schlau. 
Irgendwann flog ich auch Lars in die Arme, der den Schweinejob doch nicht angenommen hatte 
und es war einfach ein ungewöhnlich gutes Konzert. Gut gelaunt wringten (wrangen?) wir uns 
den Schweiß aus den Kapuzen um das Interview anzutreten. Unterwegs sammelten wir noch 
den "leicht" angeheiterten Jan ein, der den Rest des Abends nicht mide werden wollte und 
der Band alles wegfraß was er noch in seinen Mind stopfen konnte. Zum Interview auf 
den Rängen der Kesselhalle rotteten sich Beppo, Frank und Lee zusammen. Archivar Beppo 
durfte sich erstmal Sprüche anhören weil er jeden SPERMBIRDS-Schnipsel sanmelt und in 
ein großes Album klebt. (Kollege Bosse hat ja auch so 'ne Manie mit BRAVO-Foto-Iove-Stories.) 
Dann fiel Beppo ein warım er beinahe seinen Glauben an Fanzines verloren hatte und 
we das Unheil nahm mal wieder seinen Iauf. Kontra gaben Iars S 

ziemlich knapp. The thing was recorded in Homburg N 


mixed it somewhere else in a bigger studio. And we had 
this Termin and that was the only Termin we could get. 
(Die Leserschaft wird festgestellt haben, daß Lee so eine 
eigene Sprache spricht, die hemmungslos Deütsch mit 
Englisch vermischt. Crossover sozusagen. Einiges habe ich 
übersetzt und einiges habe ich so stehengelassen weil's 
sich "ganz siiiiüß" anhört, wie Nicky sagen würde. An 
dieser Stelle gesellte sich auch Kollege Jan zu uns, an 
einem Käsebrötchen kauend und mit der unerschütterlichen 


N 


* Ye 

ri ER Rügen $ 

Beppo: Ich hab' euch mal 'ne Karte geschickt weil die LP 
von der WALTER ELF fast nirgends rezensiert worden ist. 
Da haben wir so 'ne Aktion gemacht. 
GAGSSGORE : Ja, ham wir gekricht, aber die LP ham wir 
nie gekricht. 

Lee : Ihr habt's nie gekriegt. Das war das "Adressen- 
Fuck Up". (Möchte hoffen, daß dieses "AdressenFuck Up" 
nicht Schuld am Ende der WALTER ELF ist. Der miide Tipper) 
NG: Also, erstmal habe ich heute extra meinen guten 
SPERMBIRDS-Kapuzenpullover angezogen. Wenn man das Ding 
zweimal wäscht hat das Kindergröße, wenn überhaupt ! 
Gibt's da 'nen Grund für ? 

Lee : Das ist mit Absicht ! (Da habt ihr's ! Der T.) 
Beppo : Damit man immer neue kauft. 

Bl GNG : Sowas, also nee, Hardcore wollt ihr sein, motz rım, 
BE billige Kapuzis verkaufen. | 

Bez Lee : Yeah, to suckers like you ! (rollt dabei wild mit 


Lee : We have a new record ! 


— 


@G : I know. What about it ? 

LEE : Wir sind einigermaßen zufrieden mit our new record. 
I got some problems with me on it. Ich hab gemerkt, daß 
ich einige Sachen wenn nicht besser, dann zumindest 


to it and I sang the next song. But I never listened to 
everything together. 
@NG : Warım nicht ? 
Lee : I just didn't. There is no special reason for it. 
We were under Zeitdruck, ein bischen, not a big one. After 
I was finished we directly had to mix it. Everything was 


Bel 


| 


Absicht den armen Frank durch wirre Reden vom Interview 
auszuschließen, was ihm auch glänzend gelungen ist.) 

Lee : Bei meinen Gesangsparts hat ein bischen die 
Dynamik gefehlt. Only screaming ! A lot of huuaargh ! 
(shoutet rum und rollt dabei synchron mit den Augen) 

Not enough singing. I've got no problems with screaming.- 
I like bands who know how to do that, but on this record, 
es war vieleicht ein bischen zuviel. Ansonsten, I like 
the record a lot. 

@G : Wie lange bist du jetzt in Deutschland und warum 
kannst du immer noch nicht richtig Deutsch ? (Wir machen 
unserem Ruf als Pöbler wieder alle Ehre, aber Lee ist ja 
nicht Henry und soviele Miskeln und Tatoos hat er auch 
nicht.) 

Lee : Ich kann Deutsch reden wenn du unbedingt willst. 
Beppo: Er kann sogar recht gut Deutsch, er macht's nur 
selten. Wir hatten neulich ein Interview mit einer Stadt- 
zeitung aus Braunschweig. Die konnten kein Englisch und da 
hat er auf einmal fließend Deutsch geredet. 

@GS : Mehr so wie bei Rudi Carell, so 'ne Image-Frage, 
oder was ? (Rudi ist übrigens gerade von seinem eigenen 
Balkon gefallen und hat sich 'nen Arm gebrochen, hö, hö.) 
Lee : Das hat nichts mit Image zu tun. If Italk n the 
Phone or in interviews and I wanna say something more... 
NG : Intelligent ? 

ee : Was heißt "intelligent"? I don't wanna go wrähhe- 


oralrja... 
Jan(aus dem off): Sounds good ! 


Lee : Correct ! 

: 0.K., for Bremen it was a pretty good show... 
Du kannst ruhig Deutsch reden. (kicher) 

Für Bremen war das ja voll das goile Konzert. 
rmalewrweise ist es ja in Norddeutschland recht lau. 
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| F 
ausverkauft und die Stimmung so gut war. Außerdem 
haben endlich PARTY DIKTATOR mal 'n gutes Publikum 
gehabt. Das nervt so'n bischen. Ich bin ziemlich 
re ee ee 


re Te ach mare. Die Leute 
kennen die schon etwas. 

: Ich hab's auch nicht gekannt. Die Cassette hat 
mich ziemlich kalt gelassen, aber dann beim Soundcheck 
in Berlin hat's mich auch gleich gepackt. 

Q&G : Wie ist das eigentlich mit der Diverei und dem 
Getanze auf der Bühne ? Ist man da auch mal total 


. If people wanna come up and jump off.. 
: You're american ! 


r 


magical thing. The only problem we have, is when they 
come up and run — Bom! Polonäsisch !(was auch immer 
das nun heißen sollte, aber wahrscheinlich ist das 
mit-mehrerer-Leuten-gleichzeitig-indie-selbeRichtung- 
Springen gemeint.) Roger z.B., the longhaired Hippie- 
nen when they push him away to dance on the 


ee gen re Einerseits 
haben wir natürlich nichts dagegen wenn die Leute auf 

die Bühne kommen, aber...Das Optimale wäre nur wenn sie 
nicht Amer: Roger's Gitarre verstimen ‚würden. oder: ihn 
umstoßen. Das ist dann wohl der saure Apfel in den 


= man beißen muß. Noch unangenelmer als verstimmte 


Gitarren und ungeschubste Gitarristen wäre für uns 
wenn vorne irgendwelche Bodyguard stehen würden um die 


! eis !(lacht wieder vor sich hin) 
..versucht den Leuten zu erzählen wie 


Beppo_: Also, Lee sagt's fast jedes Mi. Und zwar immer 
ea: Dann mıß er einschreiten. 
Roger wird wohl öfter mal sauer ? 


= = Lee : Sometimes, hö, hö. 
Beppo : Heute mußte einer mitten im Lied ganz Binken 


@NG : Ja, es klingt nach den absoluten Regeln zum 


Stagediven : 4 Schritte Anlauf und im 40 Winkel abspringen. 


Beppo : Was mich stört ist, daß die Leute auf die Bühne 
rennen und irgendwann total unkontrolliert runterspringen. 
Es war mal so, daß man gewunken hat wenn man springt. Da 
stehen nämlich leute, die nicht damit rechnen, daß da 
jemand reinspringt. Und die kriegen dann die Schuhe oder 


. sonstwas abv. Das ist etwas übel an der Sache. (Ist ja 


auch Kollege Martin Alfred beim legendären "Perlen der 
Einöde"-Festival passiert als der einzige Stagediver 

am ganzen Abend natürlich genau auf Martin's Stimm mit 
„einen Stiefeln zielen mußte. Der Arme wurde ja danach 
zur Bremer Straight EdgeLegende weil der Arzt jegliche 
| TRauschmittel verboten hatte. Martin und die Wasserflasche! 
War schon irgendwie witzig!) 

QNG : Was mich ja als alten Ami-Comicschund-Fan auch 
seit Jahren beschäftigt ist, daß ihr den alten CEREBUS 
auf eurer "Nothing is easy" drauf hattet. Wie kam das 
denn zustande ? (Ist übrigens ein Erdferkel und kein 
Schweinsgesicht wie in gewissen Merchandising-Katalogen 
gewisser Leute seit Jahren fälschlich behaupter.) 
Beppo : Kennst du auch die Maus (auf meinem Kapuzi)? 


ı @G : Ey, für wen hältst du mich ? Das ist natürlich 
!| Ignaz Steinewerfer aus KRAZY KAT ! (Brilliant!) 
| Beppo : Lee hat die entdeckt, aber er hat nie gewusst 
| was das für Figuren sind. Ich hab's immer gewusst. 


HE: 


Ai = . 
4 noch nie wir ?-Jan, hol dir noch 'n Brötchen. 


@S : Weil im Moment in dieser Szene ja mal wieder 


A Endzeitstimmung ist. Wegen NIRVANA und BAD RELIGION und 


den vielen Kindern bei Konzerten und weil alle böse 


® sind und keiner Hardcore und weil früher alles besser 


war. Das wird aber im Prinzip nur von so Leuten wie 


A uns hochgebauscht.. 


Beppo : Das ist ja auch kein neues Problem. CLASH 
haben auch total die sozialrvolutionären Texte gehabt 
und waren bei CBS.(von dieser Jeans-Werbung ganz zu 


Promtion eine breitere Masse anzusprechen ? 


Wie NIRVANA halt ? (Die meistdiskutierteste Band des 


Jahrzehnts !) 
: Mehr Publikum schon, aber NIRVANA machen 


H Pop-Songs. 


Lee : Das ist auch nischt wischtig. (!) 
Beppo : DEPFCHE MIDE sind auf 'nem Indie-label und die 
sind steinreich. 
@SG : Rick Astley auch ! 

« Außerdem ist Armin unser Daddy ! 
Das Aufräumkommando hat nun auch unsere Sitzplätze 
erreicht und das Zusammenkehren von kaputten Plastik- 
bechern schafft die unverständliche Passage, die einfach 
in jedem Interview da sein muß. Es ging irgendwie 
kurz um den Split und dann kamen wir wieder auf die 


billigen Kapuzis.) 


IQG: Hitter ihr lust noch anderes Merchandising zu 
J machen ? Action Figuren wie die NEW KIDS ? Brettspiele ? 


Lee : Nastrovje wollten Mitzen machen, aber we said 
, we don't wanna sell hats." 


\ 4 CNG : Aber ihr verkauft T-Shirts. Wo ist da der Ihter- 
@s4| schied oder die Trennlinie ? 


Lee : There is no ! It's irgendwie a Bauchding, T-Shirts 


‘4 Sind irgendwie normal. Das ist keine logische Antwort 
i © auf deine Frage, aber ich persönlich didn't want to 
1 get into selling Shirts, Shorts, Socks, Golfbälle,... 


@NG : Isses nicht irgendwie komisch wenn sich jeder 
so'n Hemd kauft um rumzuposen bei welchem Konzert er 
war ? (nicht daß wir das nie gemacht hätten oder nie 
mehr machen, aber ihr wisst sicher was gemeint ist. 
Hab' mir selbst gerade wieder 'n schickes MIOZAn-Shirt 
zugelegt. Bessere Qualität als der SPERMBIRDSKapuzi, 
wo wir wieder beim Thema sind.) 
Lee : Ja, aber ich weiß noch wie ich 14 war und zu 
KISS ging. Ich hab' mir ein KISS-Shirt gekauft und 
bin am nächsten Tag zur Schule. And I said : "Yeah, 
that's my KISS-T-Shirt. I went to see KISS." 
@G :(reden vor Neid und Aufregung wieder alles 
durcheinander) Du hast damals KISS live gesehen ?: Mit 
Schminke und der ganzen Monstershow ? 
Lee : Yeah, my mother took me and two friends. We saw 
KISS. They were with their Make-Up and with Peter Criss 
and these guys were fuckin' monsters. 
(An dieser Stelle wurde erstmal über KISS und alles 
ihre Platten gefachsimpelt wie es nur echte Fans tun 
können, die damals den Starschnitt in ihrem Zimmer 
hängen hatten. Beppo und Lars sahen. dannnoch 
verständnislos zu wie Lee und der Autor dieser Zeilen 
eine Gedenkminute für Peter Criss und den jüngst 
ebenfalls verstorbenen KISSDrumer Eric Carr einlegten. 
KISS haben mit ihren Drumern ungefähr das gleiche 
Glück wie SPINAL TAP, die sich gerade wieder neu 
formiert haben und nach einem lebensmüiden Drummer 
suchen.) 
GNS : Was waren denn noch so Teenie-Idole von euch ? 
Beppo : Ich bin mit den BEATLES aufgewachsen. ABBA, 
aber nicht nur Pop. 
@N5 : ABBA, ey, das Revival lag so lange in der luft. 
Beppo : Meine größten Hits waren "Get Down'' von 
on'' (2?) von 


Lee : Und für mich waren das natürlich KISS ! 
ADAM AND THE ANIS ? i 

auch, aber das war später. 1973 noch 
und THE WD. 


ö, och, THEWD, was ? Naja, alte Leute.. 
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‚ youuu, come on, you fuckin' losers. THE Wn!| 


Toozn 


than BAD RELIGIDN would ever want to be. 

Beppo : Das stimmt, THE WD waren vor MITÜRHEAD die 
lauteste Band der Welt.(Voll der Punk Maßstab! Tippi) 
lee : They were truly controversial (redet sich langsam 
in Rage und rollt wieder mit den Augen) and they truly 
kicked ass. I was glad to see them live also and you can 
take fuckin' BAD RELIGION and laugh your ass off. 
THE WED were the real thing. (Da gibt's so'n Erfrischungs- 
getränk, daß sowas ähnliches behaupter. EI Tippo) 

@G : Du hast also noch THE WED gesehen ? 

Ile: lee : Ja, ich könnte dein Großvater sein. 


Beppo : THE WD sind echt klasse. Die hab' ich durch meinen © . 


u Englisch-Lehrer kennengelernt. (Und nachdem dann jeder 
ee ee 
Iagerfeuer früher immer für Lieder gesungen hat, gingen 
wir über zu den unglaublich lustigen, oft kopierten, 
einzig originalen und unveränderten Fanquestions) 
@G : Wenn Oliver Stone einen Film über euch drehen sollte, 
S Wer wer sollte eure Rollen spielen ? 
: Meine Rolle : Nick Nolte. 
Fe ; Iee Tee :(lacht sich erstmal eins wie alle, die zım ersten Mal 
i ich 


ut 


Yeah, de Niro. 
(schüttel mit dem Kopf) Wie kannst du denn den Namen 


\ vergessen ? 
7 


Mickey Rourke mit langen Haaren. Mickey Murks. 

.  @G : Habt ihr bei E.T. geheult ? 

Berpo : len, aber ich hab! bei "My Girl" geheult, auf der Fähre 
re : Ich auch, ich auch. (oh nein, alle Hochachtung von wegen 
N" alter KISS-Fan sinken in's Bodenlose.) 
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- Ihr wollt Hardoore sein ? 
lee : Hey, we saw that together. We're not Hardcore, we're 
old men, we're wasted. 

Beppo : Wir sind sentimentale alte Böcke. 

@%G : Das ist doch mit "Kevimallein zu Haus" und wo er stirbt ; 
g und so, oder ? ’ 

EL il Beppo : "Kevin" war aber lustig, nicht traurig. 
@G : Ey, das war der übelste Film des Jahres. 
(nach "Class of Nuke'm Hign II") 

Beppo : Mein Lieblingsfilm ist "Gregory's Girl" 
mit John Forsythe. 
u Lee : "The Graduate", 
man, magical shit. 
Bu NG : Was war die beste Splatter-Szene, die ihr 
4 bisher gesehen habt ? 
: In "Happy Birthday to me". Wo sie ihm 

so n FischKebap(?) anbietet. Da liegen sie so 
am Kamin und es sieht so aus als wenn sie 
demnächst in die KIste steigen. Und er macht 
den Mund auf und sie stößt ihm das Ding in den 
Rachen. (Hätte von Dimi kommen können, die gute 
Beschreibung. Die Tipp-Echse) 

Lee : Die Zombie-Filme von Romero. The uncensored 
ones. What you see in Germany is bullshit. 
"Day of the Dead" in Germany, trash! The original, 


= 
rn Zee 


Dustin Hoffman, fantastic 


aus Seattle, die von Jack Endino produziert wurde 
und eine CD von einer der 1000 Indie-Pop-Bands. 

Und du darfst manchmal Lars! Auto fahren. Du kannst 
uns zu Konzerten fahren und auf dem Parkplatz 


u 


Lee : Okasaay!(scheint ernsthaft über das tolle 
ee: nachzudenken. ) 


@G : Och nee, ist das euer Emst ? So'n kitschiger Kinderfilm. 


#7: und Kopfnüßen beenden weil nun jeder die Gunst der 


SS Sa. Machen und frischen Thymian drüberstreuen. 


TE 


Bei uns sind völlig verschiedene Leute dabei. 
hier z.B. Sei froh, daß Hanno und Martin nicht 
auch noch da sind. Das perfekte Heft müßte eine 
ee bunte Redaktion vom Schlipsie zum Punkrocker 
-- @\X6(lars, natür‘ 2: Want’ di: sinen. Ehnpneer>hegr, 
ee 
lee : TEIRIS reizt mich nicht. It's bullshit. 


Beppo : Ich hab! gerade den 1.FCK von der Verbandsliga 

in die Oberliga gebracht. Jetzt häng' ich da seit 

drei Saisons und hab zu wenig Geld. 

(Naja, das doofe Fußballgelaber uferte dann noch weiter 

aus und lars war mal wieder voll in seinem Element. 

Das sind mir alles so'n paar Computerpunks ! Die 

Situation wurde dann von den PARTY DIKTATOREN und einem 

: fröhlichen Haufen Pfälzer Frohnaturen gerettet. 

wıo Mit "1.FCK, ole; ole* und "Beppo und die Meisterschaft, 

Er ha,.ha; ha" wurden sie gleich zu meinen Verbündeten. 
Dassbe ae den Doch; daß Fußball und die . 
"Lindenstraße" die dämlichsten Themen der Welt sind. 

Vieleicht war ich das sogar selbst. Kann man nicht so 

genau identifizieren. Jedenfalls gab's erstmal wieder 

ı Proteste und Geheule.) 

Die Fanfraktion : Oh nee, buh, geile Serie etc. 

:% GNG : Warum wart ihr denn nicht auf dem tollen 

"Lindenstraßen"-Sampler drauf ? 

: Keiner hat uns gefragt. 

Lee : Yeah, nobody asked us and I wonder why. 

Jan und die Neuankömmlinge riefen derweil im Chor 

"die Leute sind durstig" und "We play only lovesongs". 

Bevor das Chaos völlig ausuferte, konnten wir noch 

schnell die letzte Fanfrage loswerden, die plötzlich 
id jeder meinte beantworten zu müßen.) 

QG : Wir brauchen noch ein gutes Kochrezept. 

Beppo : "Spaghetti ala Beppo". Du schneidest Zwiebeln 
in ganz kleine Würfel, lässt die in Magarine dünsten 
und tust Champignons und kleingeschnittene Salami. rein. 
Außerdem etwas Brühepulver und dann wird das mit 
Rotwein abgelöscht. Dann Tomaten rein, Oregano, Thymian, 
Pfeffer, Salz und Paprika, aber das Gewürz nicht die 
ganze Frucht. Dann noch Käse und Joghurt und ihr habt 

die perfekte Spaghettisoße.(Da kann der berühmte 
x "Lehrter Tomatenblitz" wohl nicht mithalten. Der T.) 

4 Schmeckt echt gut. 
(Beppo konnte seinen Soßenvortrag nur mit Seitenhieben 


£;; Stunde erkannt hatte und unbedingt alte Hausrezepte 

3: loswerden wollte. 

he Fetzke :(der lauteste und stärkste der Meute) Also, 

ich bin Fetzke, der Mixer von SPERMBIRDS und auf jeden 
Fall brauchst du 200 g. Schafskäse, 2 EL Olivenöl... 
@& : ...und drei Tomaten. Echtes Hannorezept! 

Fetze Fetzke :(wnbeirrt).. .dann ungefähr sechs Zehen Knoblauch 
und alles mit Creme Fraiche vermanschen, eine Lage 


(allgemeine Anerkennung ob dieser erprobten Hausmannskost) 
Lee : Ich bin zwar kein Koch, aber du gehst zur nächsten 
Esso-Tankstelle-don't go to Shell! 

Beppo : "Raider" heißt jetzt "Iwix". 

Lee : You get a 4 Jahreszeiten-Tiefkühlpizza, gehst nach 
Hause, tum the Backofen an, all the way, for about a 
Viertelstunde. And then du geniesst es. 

@G : Willst du noch was Intelligentes in Englisch sagen ? 
Lee : Time...Life....Henry Rollins.. 

Beppo : Henry Rollins ist nicht der Typ mit dem ich in 
‘ner WG wohnen möchte. 

Lee : I wanna be like Henry, but I need more tatoos. 
Pretty expensive to be like Henry. 


"Wieviele Punkte gibst du deinem Stuhl ? - Jan!!! - Was 
für'n Stuhl ?-Stuhlgang, ha, ha.Die Leute haben das 
exportiert. Der Bischof von Binnweiler und nicht der 
Papst von Rom. Exilpfälzer wissen das zu schätzen.- 

S Ich hab' da woll das abgefahrene Lied gehört, von ROXEITE. 


Ja, dis Tomte Iatteh reichlich Spaß und haben uns mit 
zusanmenhanglosem Gefasel noch überboten. (obwohl Jan unsere ; 
Fahne wacker hochgehalten hat.) So kam es dann auch noch zu ; 
dieser Coverversion von "Strawberryfields forever" 

interpretiert von Beppo, Lee, uns natürlich und dem 
‚Sangesfreudigen Männerchor aus der Pfalz. ; 
ei als Bootleg bei jedem Rip OffHändler. 
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&tErn & Lars en 


ONDDIE DEIEKTIVE 


In der letzten Ausgabe seid ihr da anbietet. Ausgabe der TEMPO (Zeitschrift, nicht 


2 en = Teerhentücher). 
Auf eine Begegnung mit einem Typen a’la unser alter Schullehrer hatten aar Zu weiter widerspricht er 


wir uns eingestellt, als wir den Herren Doktor Thomas Lau aus Herten (“Er - Ian - ist wider Willen zu 
zu uns ins Hochbett bestellt hatten, der dem Leser als ZAP-Kollumist n Sektenführer geworden.”) und 
Emil Elektrola wohl eher:-ein Begriff ist. Er kam spät (was zur Folge ıt sich dann was zusammen 
hatte, daß wir schon etwas getrunken hatten), aber nicht allein, ein ch in Deutschland boomen die 
liebreizendes Fräulein aus Kie2, angeblich aus seinem Seminar, beglei- 
tete ihn, und auch wir hatten mit Karen, die gerade da war und mitsoff 
seltenerweise eine Damesan unserer Seite. Daß alles dann ganz anders 
war, als wie man sich das vorstellt; ist jawohl klar. Was oder wer 
Herr Doktor Thomas lau aus Herten ist wissen wir immernoch nicht. 

Daß dieser Typ mit seinem "Ich bin stolz bei Aldi zu käauen"-Shirt 
aber unter die Kategorie "Oberlehrer des Hardcore" fällt, kann hier- 
mit aber ausgeschlossen werden. Über sein neues Buch, eine soziologi- 


sche Definition von Hardcore, leckere Esswaren und mehr plauderten 
Lars und Hanno. 

glauoL von Eucn jemana mit? korrekten Preisen 
: ; x .... könnte, ja dann.... 
EMIL: Den Kalender hab ich auch in der Uni hän- 
gen, da mıß man ja immer so aufpassen wegen 
Frauenfeindlich, aber das geile sind ja diese 
Fotos. Die sind handwerklich schlecht gemacht. 
Schlecht ausgeleuchtet, da fallen Schatten hin, )P TEN BRD VO 


wo keine hinfallen sollen. Das ist einfach ngesandt von Diı 
kein gutes pornographisches Foto. Du kannst ykandal im Spe 
also gute Fotos machen und welche, die ein- urphy Gang 

fach schlecht sind. Das war dafür also ein °olonäse Blank 


Beispiel, nur mies, jedesmal, wenn du ein endehals 
Kalenderblatt hinter dir hattest, dann kam t's my Pany - 
gleich das nächste, Schatten im Gesicht, oder ıbara Gaskin 


was nur halb drauf‘. 

GNG: Du bereust, daß duihn gekauft hast? 
EMIL:Den hab ich geschenkt bekommen von mei- 
ner Autowerkstatt. 


-ambodia - Kim ie 
Ara 


U, 9.Karlsqı Lage.ich sehe mich eher in der Pos 
@NG: (pack an den Kopf‘) Ihr V.A.G.-Partner, was? m 5 10.Hare S@ge, wenn Leute ihren Job, egal in welcher 


HüskerL Profession das ist, nicht vemünftig machen.Da 
den Finger in die Wunde zu legen und zu sagen: 

%: "Hier, macht euren Job vernünftig." Wenn das alle 

Leute machen würden, wänen wir dem Paradise schon 

sehr nahe. Soviel zu irgendwelchen Idealvorstel- 


obwohl, im Ruhrpott habt ihr doch sicher alle tation notwendig waren habe ich auch einige 
nur Opel, oder? (Emil knurrt) Ähm, ja, dann T Zines gelesen, natürlich zuerst auch dieses 
fangen wir mal mit dem Interview an. Erzähl eine...Augsburger Blatt dessen Namen mir im 
doch erstmal, wie alt du bist. Augenblick nicht einfällt... Naja, da arbeite- 

EMIL: Gehört das hierhin? te mal ein gewisser Herr Amdt mit, der wechselte 


(eingesandt von Stefan Teich) 
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SMASH HITS, das etwas andere 
Teeniemagazin, bringt in jedem der 
letzten Jahre in Zusammenarbeit mit 
den italienischen Profis von PANINI 
ein Sammelalbum heraus. Und, wie 
man bei einer Zusammenarbeit der 
genannten ‘Unternehmen’ richtig 
vermutet, gibt’s da nicht Klebebilder zu 
ALF oder BENJAMIN BLÜMCHEN, 
sondern von Popstars. Wieso ich euch 
das alles erzähle? Tja, erstens habe ich 
die Alben alle - also cas HITS, 
ns h 28 


ition, daß ich 


NG: jaaa. dann aus Szenebekannten Gründen... Im letz lungen, nach denen du vermutlich eben gefragt 
EMIL: (hörbare, lange Pause) 37. @NG: ...ideologischer Art... gab’s 'nı hast. 

@NG: Jahre? Wow, er könnte unser Vater sein. EMIL: Das hast du gesagt, ähm, nahm aber über GO ©: Des ist ja eben die Frage mit der Demokratie, 
(Naja, Hannos wohl, meiner nicht, d.T.) noch sicherheitshalber die Abonentenkartei mit Auto, n °b du es über haupt erwarten kannst, daß jeder 
EMIL: Sollte das eine Frage sein? und bepflasterte dann diesen Kundenstanm mit seinem über dies Seinen Job vernünftig macht... 

GNG: Nein, natürlich war das keine Frage, ob neuen Werk, dem ZAP.Das habe ich dann auch erhalten, es daruı FMlL:Es gibt ja den Spruch, daß die Demokratie 
du vieleicht unser Vater bist. hab das auch aboniert, da ich ja noch in der einem S« eine der schlechtesten Gesellschaf'tsformen ist, 
EMIL: nicht, daß du dann irgendwann auf der Forschungsphase war und darın habe ich zwei Rezen- das wißı aber daß es im moment einfach keine bessere gibt. 
Suche bist, Hanno. sionen eingeschickt von alten Platten, die ich Egal, jedı Cer nenn mir eine bessere. 

@NG: Nun gut, erzähl mal, was du so treibst, noch besaß: Eine GRANDFUNK RAILROAD und eine in dem Sc C: Ja, gut, ich hab ja auch noch nicht zu Ende 
beruflich und so. RUNAWAYS. Und die wurden dann komischerweise ab- RE re x 

EMIL: Ich sitze hier in Hannover und gebe ein gedruckt, dann habe ich mal telefoniert. Zfällig Literatur E{IL: Ne, das ist ja keine Frage des Studiums. 
Interview. Ich bin grade beruflich in Hannover kam dann raus, daß der Moses gerade meine Adresse 


und habe die seltene Gelegenheit bei einem verloren hatte, er hatte da so einen Hilferuf los- 


angegebt G@NG: War auch nicht sooo emst gemeint. MASH 


Y Minigol EMIL: Für mich ist es einfach eine Frage des seinen 
der Blätter, die ich aboniere, auf vielfachen Z geschickt, so "Hilfe, suche Thomas Lau" und so A STERN Arrangements, eine Frage der Bereitschaft it, weil 
Wunsch der Redaktion ein Interview zu geben. kamen wir in Kontakt. Und seit einiger Zeit a sich.zu arrangieren. Also, ich will auf keinen 2 


GNG:Und was machst du beruflich in Hannover? Go schreibe ich da also was.ich so lust habe. 


(müß alles aus der Nase ziehen) Oh Julie - Snakın »tevens i R] es E3 
EMIL: Ja, weil sonst kein Geld nach Hause One of us- Abba 

kommt. (Redaktion GAGS & GORE beginnt zu knurren) Sharazan - AlBano & Romina Power 

Nein, äüch bin an der Universität in Hagen und Tainted Love - Soft Cell 


mache gerade mit der Unterstützung des Studienzen-).Ich wünsch dir die Hölle... - 


trims Hildesheim ein Präsents-Seminar hier. ırist NG: Findest du das Leben in Deutschland so wie 

Diese Wochenende, und dann fahr ich hoffend- es ist okay oder hast du nur für dich selber das 

lich wieder nach Hause. Optimm rausgehohlt? 

GNGY! Du machst ja bei diiiieser einen Zeitung EMIL: Das eine schließt ja das andere nicht aus. 

mit, dessen Namen hier jawohl nicht erwähnt „_ Ich glaube, das Optimm für mich rausgehohlt zu . > 

werden muß.Wie kommt das, in der Regel machen © haben, abgessihen davon,daß ich etwas früher hätte Fall aktiv Politik machen, wenn-ich das wollte 

doch eher weniger Leute, die Seminare geben, ikot promovieren können,so daß ich etwas schneller würde ich in eine Partei gehen. 

bei Hardcore-Fanzines mit. ..  Ige vor der Proßfessur, der Dissertation stehen könnte, @G: Ist halt die Frage, ob man wm Politik zu 

EMIL: Äh, ich habe meine Doktorarbeit über usil sonst das andere: Jein. Es ist imer die Frage, machen in eine Partei gehen muß. 

Punk geschrieben, die ist gerade erschienen, Ind: velche Perspektive du anlegen willst. Es gibt na- ın EMIL: Ja, aber das ist halt mein Verständnis 

3% IM, mit 34 Abbildungen. Es heißt:"Die hei- acK tirlich viele Sachen, die im Argen liegen, auf \lu von der Demokratie. Du kannst natürlich mit der 
ligen Narren. Punk 1976 bis 1986", kann ich kan der anderen Seite hat die Bundesrepublikanische G N Geschichte der Ausserparlamentarischen Opposi- 

nur jedem empfehlen... NSEI Gesellschaft in vierzig Jahren gezeigt, daß sie \ tion kommen. Gut, die haben natürlich erstmal 

@NG: Die ISBN-Numer weißt du nicht gerade? eine Menge verkraf'tet hat.Wielange das noch gute Steine geschmissen, aber wenn man sich die 

EMIL: Ne, ich bin zwar dabei sie auswendig zu gehen kann, weiß ich nicht.Prophet bin ich nicht, vl, Karrieren der Leute ansieht und sich überlegt, A 
lernen, aber... und über meine Arbeiten und daß sind andere. Da müßt ihr so Pseudo-Zuknfts- 44 BA a. die jetzt sitzen...Die machen dann eben unter - 


Untersuchungen, die zım Verfassen dieser Disser- 


‚Forscher fragen.Da seh ich mich nicht zu in der anerem die fernsehprogramme, wo dann eben kein 


Punk oder kein Hardcore gespielt wird. Und dann 
sind das für mich im Endeffekt genauso Backpfeifen- 
gesichter wie du und ich. 

GNG: Bist du denn zufrieden damit, was du bist 

und was du mit deinem Leben gemacht hast? 

EMIL: Ja. 

GNG: Hat diese Zufriedenheit nicht auch was von 
Stagnation, von Stehenbleiben? 

EMIL: Nur unter der Prämisse, daß dieses Zufrieden 
sein an sich für dich nicht Vorwärts gehend genug 
ist.Du kannst schon damit zu Ackern haben, wenn du 
das Level an Zufriedenheit mit in die nächste 
Woche oder in den nächsten Monat retten willst.Da 
ist für mich das "Vorwärts" mit drin.Das schwappt 
so ins Philosophische, habt ihr nicht mal was 
Ketzerisches? 

GNG: Klar. Warım hast du geheiratet? 

EMIL: Warum ich geheiratet habe? 

GNG: Ja, weil deine Frau doch dauernd in deinen 
Kolummen auftraucht. 

EMIL: Das ist die Frau, die mir am Nächsten ist, | 
die ich am meisten sehe, ist doch klar. Außerdem nsio 
erzählt sie immer erfrischende Geschichten, weil D 
sie ja auch in der Schule tätig ist, ihre jüngsten 
Schülre sind 18 ihre Ältesten so 25...also, warım 6 
ich geheinätet habe...das war keine Frage ‘des 
"warum" 2 
Emil : Das kind kündigte sich an und Heiraten ist 'ne 
geile Show. War "ne dufte Party. Willi Wucher heiratet 
demnächst auch. Dann kann das nicht ganz verkehrt 
sein. 

NG: Habt ihr euch auch kirchlich trauen lassen ? 
FMIL : Auch, ja ! 


@N: Bist du gläubig ? 
EMIL : Nein, aber die Hochzeit fiel zusammen mit der 
Taufe meiner Tochter...(undeutliche Polemik seitens 
Hanno & Lars, gefolgt von einer kurzen Flüsterei 
über Kirche, Heiraten im Kapuzenpulli, wobei Fmil 
am Ende feststellt, daß man erstmal vor einer solchen 
Entscheidung stehen muß um mit Sicherheit von sich 
sagen zu können, daß Heirat was für andere ist. 
Unseren eingefleischten Junggesellen fiel dazu nicht 

viel ein. Obwohl Hanno ja mittlerweile alle Frauenherzen 
Amerika's erobert hat, wenn wir seinem Gerede mal Glauben 
schenken wollen. Naja, Hanno fragte dann zum zweiten 


LD 
alis, 
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GG: Was ißt du denn am liebsten? 
EMIL: Nahrungsaufnahme oder Genuß? 
d ver AG: Essen aus Spaß. 

eren. EMIL: Toffifee, Schokokugeln von Aldi, die 
Wer ı Vollmilch mit der Haselnuß drin.Ab und zu mal 


sind wir nichtmehr auseinander. 

G@NG: Was bracuht denn eine Frau, um von dir 
begehrt zu werden? 

EMIL:ich begehre doch garkeine andere als meine 
Frau. 

SC: Jajaja (zwinker zu unter Minnem), aber wieso 
den sie und nicht andere und so? 

EMIL: Sie hat mich genommen. 

QU:0h. | 

EMIL: Da kommt keine andre:dran. Intelligent, humor- 
voll, tolerant, wenn ihr das hören wollt. 

GNG: Kriegt denn deine Frau überhaupt was von dei- 
nem Mr.Hyde-Teil, dem Hardcore-Dasein mit? 

EMIL: Ich höre abundzu mal diese komische Musik. 
auf der anderen Seite dann aber auch ein Platz auf 
der Ehrentribühne bei den TOTEN HOSEN, das nimmt 
sie dann gene mit. Aber nur wenn es Sitzplatz ist, 
P sie will sich halt nicht mit zwölfjjährigen um einen 
Stehplatz kloppen. 

GNG: Wie würdest du heißen, wenn du ein Schwarzer, 
£ ein Rapper wärst? 

EMIL: Sexy Emil. Blöde Frage, blö de Antwort. 
GNG: 

@NG: Schaust du eigendlich oft Fernsehn? 

EMIL: Full House auf Sky 1. 

; @%G: Kenn ich nicht, hamm kein Kabel. 
EMIL:..Raumschiff Enterprise, das ist eine Fami- 
lienserie. Die alte natürlich, die Neue nicht. 
DieAlte, so mit Styroporfelsen... 

G@\G:Hast du schonmal aktiv Musik gemacht? 

EMIL: Jaaa, aber ich möchte nicht daran erinnert 


fl 


werden. Ähm... Vocals, aber bitte nicht weiter 
fragen. "Chuck" hieß die Band... 
@NG: ouh ouh ouh... Na, dean wollen wir mal 
sehen, wie du den Wütz vollendest. Du dürftest 
ı ihn ja kennen. 
EMIL: Welchen witz? 
G@NG: Das darf ja nicht wahr sein! Also, ein Ami, 
ein Mexikaner, und ein Deutscher fahren in einem 
Jeep durch die Wüste. Auf einmal ist der Jeep 
kaputt (weiß gamicht, warım die Doofies jedes 
Mal wieder!losfahren, wo die Karre doch immer 
verreckt, hoho, der humorvolle Tipper.) und 
‘ alles, was die drei in ihrer mißlichen Lage haben 
‚og, kKalf sind zwei Dosen Cola. Da sagt der Amerikaner: ... 


Mal ob Emil gläubig ist.) ; : x 5 t wie eir EMIL:(Nach etwas Schweiß und einer kleinen 
re LER R - A Chipsfrisch Ungarisch,auch gerne Suchard Milka } — E 
ML: Nein, ne ich nicht. Irgendwie hast du damit 320M/ generell. Sonst...Muscheln esse ich sehr sehr ‚abyrintt > Fr Be Sehens 
Schwierigkeiten. : terschi ina- 
R 299 Ma: : . geme... ‚ so viele . ni 
au: > N Vater ist Pastor !!! (voll das Ds ac ER Sl RR les ee er seens to be a very long 
; f @NG: (lars): Toll, was du nicht alles schon er- £ „ beach, (doean 5 
P3 7 ’ “ * .. 
u ee kruse) NENB jebt hast. Wir müssen dich irgendwann mal für ie en ee 
Ars Fe: 2 : ® ...  _Ndnu das Heft interviewen. uhr. —— , BE 
nn "a, das ist interessant weil aus Elternhäusern mit on lei EML: AG Ein singnlieer-B : ‚ich mei- en ich a a ee 
DE TRERENEN: 1 Eund Blattschinken vieleicht. "oloßäb R rochuga mE den Golbnosen 
Q&G: Ja, ja, alles Terroristen und so. u E ; ‚0lOD AD- passieren, Streit oder so 
ML: re ET TRTE klar schet @NG: Wie ist denn das, mit einer Frau vreheira- nich im- mat: Fir a Er ; 
Man  hpniere Verne Der EIRER Mich m en ea Ber 
die Ohren am Kopf oder die Hinde in der Hosentasche er (Kurze Diskussion übe die blöde Frage, die Emil e al wo Se denkt, daß er da a eo 
ie By 3 & "YM aber trotzdem beantwortet.) alıschel _... Rz, | 
Den würden die Bullen vor Lachen wieder laufen 1d auf PAL: Hey, es ist schön, ich kann es jeden nur ; NG: Ja, war ja okay. Und der Deutsche? Außer 
lassen. StEm) em _ "sieg Heil" oder "Sauerkraut", das sagen älle. 
@QG: Nimm mal in zwei Minuten Hardcore EEE ra ne, lemt? Zu: Nie kuiege a mein ZAP-Abo hierher?" 
BE: : ----=mam {ür hör PL: Da streiten wir ja heute noch manchmal en ‚ das wird wohl kaum in das 
EMIL : (Kurze Pause) HO historisch als die Fortführung d . drüber, wer an jenem’ Abend betrunkener war. Es Buch der goldenen Kalauer aufgenommen werden... 
Vor Park: ohne dien Äissstai erg zu m Frei ’ EMIL: (ich steh nicht so auf Wüsten (kleinlaut) 


und sich dadurch ziemlich großen Schwierigkeiten 
auszusetzen. Die Verpflichtungen, die sich Punk als 
Gruppe gesetzt hat, die bestehen für HC nicht. Und wär 'ne 
Chance, obwohl ich nicht weiß wie die gefüttert 

werden könnte. 

@G: HC ist also nicht nur Lederjacke und Iro, oder was ? 


war auf der Fete beim Blauen Claus, einem Studien- 
bahnh kollegen. Claus mit "'c" übrigens (Danke, d. über 
ZwiISC| die Korrekturtaste sehr glückliche Tipper) Da war 

ı SONN! ein Sylvesterparty, da saßen wir auf einmal auf der 
shicktn Treppe vor der Toilette nebeneinander 


‘ne Postkarte, wir checken 


GNG: Ein Ami, ein Deutscher und ein Mexikaner 
sind geradein den Bergen,und dort haben sie 

nur zwei Seile und drohen alle drei abzustür- 
zen, da sagtrider Ami:... 

(Na, aber das wollen wir euch dann auch ersparen ' 
und deshalb ist das Interview hier zu Ende...) 


und seitdem 


PL: Diese Beliebigkeit der Ausstattung gab's im ;. Bitte keine Quartalsäufer, a er N 
- ® . is . u ann 
Punk fast nicht. Ich hab das auch in diesem Buch - piep- Baum pinkelnmüssen Lieber StErn: 
Sieh dir nur eure Frisuren an ! wuatscher, die mit priv: Hier noch einige dufte Emil-Daten zur freien Verfügung: 
@%: Wie bitte ? Murmel, mecker, motz, was soll'n damit ie Ohren fransig lallen. 1963.13, Apri 1) vZEsschurtag ; 
sein, zu wenich Haarspray,... ; h: “Autofahrer 1962 (ab 31.7.): erster Urlaub mit den Eltern im Bayerischen 
EFMIL: Ich bin ja nicht hier um Frisuren zu rechtfertigen. Pens 2 RER aa 
Vergleich von Haarschnitten, das war 80/81. älich, ich fahr’ nur Faht 1955 (22.4.): 1.Tag Gymnasium 
Friscö-Crew wıra Sıcneruca mus nupieor- yaııo um „INeM Schönen “Dann 19656 (1.6.): 1.Spiel im Fußballverein 
brechen bei den Szenetheoretikern her- dochl"indieBremsenundrechtsrar 1970 (18.2.): zum ersten Mal von zu Hause weg (mit der Unter- 
‘ noch sekunda im Schwarzwald) 
ee ee nat ee espie a (31.3.): THE WHO in Essen (mit GOLDEN EARRING als Vorgrup- 
und SCUMFUCK brauchen sich aber AmibandsoanKerosinindieLuftsch 973. apitur 
keine Hoffnungen zu machen: Ihr dürft oder? Ach ja, eure Grönemeyer-Ka 1974 (29.11.): ERIC CLAPTON in Essen 
unbehelligt weiter rumzinen, wir kaufen ten dürft ihr bitte auch zu Hause la 1975 (10.5.): BACHMAN TURNER OVERDRIVE in Düsseldorf (mit THIN 


sag’ ich aber auch nur, weil u 
»n die dämlichsten Sachen ı 
B. 


Q@NG: Aber auf der anderen Seite gibt's doch das 
gleiche Ding mit Kapuzis, kurzen Haaren und 

Tarnhosen,.... (wollte nochmal kurz anmerken, : 
daß kein G\Gler'ne Tarnhose hat und wenn einer Wie gesagt, kostenlos, und 
damit ankommt, fliegt er.StEm) das: jeder der drei Mitfahrer ert 
FMIL: Ja, aber das gibt's überall. Eine ı CHILLI CONFETTI LP und 


a er sie enerell je die dafür zuständigen Naseı 
£ 3»DY BROS RECORDS zur \ 
So, da habt ihr's, ihr Unkenrufer, Totsager und 5 stellten. 

Quengeler und zwar von akademischer Seite. 

Wenn ihr jammern wollt, nenn ich 100 andere 
Gründe zum Jamern. "Hardcore ist nämlich doch 

nicht tot." meinte Lars auch noch sehr richtig 
vor seinem Abflug. StEm 


LIZZY als Vorgruppe!!!) 


1976 (19.5.) KISS in Düsseldorf (mit SCORPIONS als Vorgruppe) 
1976 (19.2.) zum ersten Mal "Einer flog über das Kuckucksnest" 
gesehen 

1977 (16.5.): QUEEN in Düsseldorf 


(6.10.): Weltrekordversuch im Dauerfußball (nach 16 Stunden 
ich nicht!) abgebrochen 


1978 
die meisten Cracks im Sanitäterzelt - 
1978 (17.10.): AC/DC in Dortmund 

1978 (6.12.): Der MSV DUISBURG schlägt im UEFA-CUP den französi- 
schen Spitzenreiter RACING STRASSBURG mit 4:0. Bestes live gese- 
hene Fußballspiel bis heute! 

1979 (4.2.}): STATUS QUO zum 4.Mal gesehen 


‚ar 
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Summer is an attitude (not a season)!!! LIVE SERIES 
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The definite Surf Punk and PopCore compilation 


f L, eo Be ia —_ 
Ind. various rare and unreleased trax 


KL + Alessi: li Gene 


ET, Pi 2 


LP/GD OUT now: 


EMATIE 


N MURDER 


EXENTRIC THROAT-CORE 


first LP "NEUR@ZIEL” out nowl DIS 003 


WONDERLAND 


the first 7" (secret to hide - theatre of terror) DIS 004 


ee the Bands 
O TV TONER 
« ın Bielefeld! { {DIS 002\ 


MOONSTRUCK & FLEX 
PYGMY: SPASHED 


Each ip 213 ppg 7 7° ar ae MELVINS YCLS 012 

SEND 2 IRC’s FOR OUR CATALOGUE (OVER 100 DIFF. TITLESI) : 

MAILORDER - WHOLESALE - TRADING EVERYONE WHO'S CURIOUS OR 
INTERESTED IN ALL THIS, 

GET IN CONTACT FOR FREE INFOS, 
NEWS AND MUCH MORE: 


YOUR CHOICE RECORDS 
TOBBY, MITTELGASSE 7, 6501 NIEDER-OLM, GERMANY 


Arndtstr.48 48 Bielefeld 1 Germoney 


+ Leningrad 


WAS BISHER GESCHAH : 


Aki Kaurismäki, renonmierter Starregiesseur aus Finnland, fröhnte mit seinen 

Kumpels Nato Valtonen und und Sakke Järvenpää, ihres Zeichen praminente 

Musiker der Klamuk-Kapelle "Sleepy Sleepers", einer der skandinavischen 

Lieblingsbeschäftigungen. Als keiner mehr richtig stehen konnte und die 

Kneipe endlich schließen wollte, entstand die Idee für einen skurilen Film 

um eine russische Rock'n'Roll Band auf Tor in Amerika. Zusammen mit: ihren 

Freunden Saku, Silu, Fıka, Pekka, Roger und Jyrki wurde die Rand . 

LENINGRAD COWBOYS gegründet, der Film "Leningrad Cowboys" avancierte. vom 

Geheimtip zu einem der erfolgreichsten ausländischen Filmen des Jahres 19% 

und die 1Oköpfige Band ging, angespornt vom Erfolg, tatsächlich auf Tour ım 

in aller Welt für Aufsehen zu. sorgen. Nach einem kurzen Aufenthalt als 

Kosmonauten auf dem Mond, Tandeten die UWPOYS im Mai wieder auf der Erde 

um! sorgten im prallgefüllten Modernes für eines der besten Konzerte, die 

Bremen je gesehn hat. 10 Finnen mit Anzügen, S0cm langen Elvis-Tollen, 

ebenso langen Stiefelspitzen und Sonnenbrillen, die w tun als wären sie 

eine russische Band, die so tut als wire sie eine amerikanische Band, die | 

sieben Jahre auf dem Mond gelebt: hat. Fast drei Stunden bot die Truppe eine Re 

Mischung aus Rrrrock'n'Rrrroll, Comedy, Satire, höherem Blödsinn und 

einer Reihe (Coverversionen von Elvis und DOORS bis Nancy Sinatra. Als 

dann auch noch in einwandfreiem Russenr-Deutsch den "Wildecker Herzbuben" 

gehuldigt wurde, konnte auch der steifeste Ikanseat nur noch mitgröhlen. 

Volksfest-Stinmung olme Prolltım ! Martin hat die Barıd noch in Roskilde 

gesehen ımd auch das dänische Minmut-Festival konnten die LENINGRAD COWROY 

für sich gewinnen. Stefan und Andreas trafen nach dem Bremer Gig auf eine 

ausgelaugte, aber gutgelaunte Band, die sich nach wilden Durcheinanderreden 

doch noch für drei Sprecher entscheiden konnte. Pegleitet wurden sie vn : 

diesem jungen Mann vom "Syker Kreishlatt", der die "Message" der Finnen 

irgendwie falsch verstanden haben mußte. 

VE WE nr ar zn NETTE mens Ri TE ern 
@G : Könnt ihr euch kurz vorstellen ? Mato : Oboh, nein. Ich glaube Aneri 
Sakke: Wir sind die "Good ole Leningrad richtige Adresse wenn du uns eine Weihnachts 
Cowboys". Ich bin Sänger und ich mich karte schreiben willst. Schreib einfach 
nicht erinmern an nein Nun. (wäre noch anz | Leningrad Cowboys, Anerica" auf die Karte. 
anzımerken, daß die Wouloys bemüht: Weil, wenn wir von Amerrrica sind, verkaufen 
sind, korrdites falsches Bıglisch zu wir nchr Platten. 
sprechen, was in der deutschen Übersetzung »' @NG : Und warum nennt ihr euch dann nicht 
nicht ganz einfach rauszufiltern ist.StEm) |W 2-B. "Washington Cowboys" oder so ? 
Mato: Ich bin auch Singer und mein Name \” Mato : Es ist ein internationaler Name ! 
ist Mato. Igor : Cowboys, Leningrad, alles mit drin. 
QG : thx ihr seid eine amerikanische Band ?M Sakke : Es gibt auch eine Stat Leningrad 
Sakke :la, natürlich. in Anerrrika. 3 E 
Igor(!): Ich bin Drummer und heiße Igor. @G : Muiche sagen sogar, daß ihr eigentlich 
@G : Einige Leute behaupten, daß ihr in eine Finnische Band seid. 
Wirklichkeit eine russische Band seid. Sakke; Oh, nein. Wo ist Finnland ? 


Cowboys 


DIE JUN6S 


a 


Maito: Finnisch ? You maan "finished" ? No, 
we're not finished. (beistinmendes Gejohle * 
aus neun weiteren Trinkerkehlen) 

Igor : We drrrink hard, but: we are not 
finished. (hoch die Tassen und wieder nelmen 
alle einen tiefen Schluck aus den zahllosen 
Bier- und Wiiskeyflaschen. Wir mußten 
natürlich kräftig mithalten und nur unser 
Kollege aus Syke blieb trocken, was ilm 
einige misstrauische Blicke einbrachte. ) 
Herr Syke : \kas habt ihr für finnische Roots 


2 und warum spielt ihr z.B. mexikanische Musik ? 


Igor : Mexico, arrrrriba. Skol! 

Mato : Mexikanische Musik ? 

Sakke : Wir spielen das auch weil es sehr 
fröhliche Musik ist. 

Igor und andere: Tequila !!! 

Mato : Happy Mssic ! 

@G : Ihr spielt ja sogar was Deutsches. Wie 
seid ihr denn ausgerechnet auf "Nerzilein" 
gekoumen ? 

Mato :(unter reichlichGelächter) Also, ja, um 
die Wahrheit zu sagen, wir haben unseren 
Manaper gefragt "Was ist der..." 

Sakke : ...schönste.. 

Mato :... der schönste deutsche Song ?" Wir wollter 
einen deutschen Song machen und er hat uns eine 
Cassette mit diesem "Herzilein" gebracht. We 
immediately fell in loooove with it. (Schaller) 
@NG : Iubt ihr schon mal die Typen gesehen, die 
das singen ? 

QN : Nein, aber nächste Woche haben wir einen Gig 
in Frankfurt und es besteht eine Chance, daß wir 
sie da treffen. Irgendwer versucht das zu 
Organisieren, aber ich weiß nicht ob es klappt. 
@G : Solltet ihr wmbedingt machen. Die schen 


; noch merkwürdiger aus als ihr. 


Sakke : Ja, das haben wir auch gehört. 
Mato : Wieviele leute sind in der Band ? 
NG : Zwei ! 

Nato : Zwei It! Verrry small. band! 


Nm 
A 


GNG : Thr habt jetzt fast drei Stunden gespielt, 
” aber ihr seid ja nochganz gut in Form. Was für 
Haarspray benutzt ihr denn so ? - 
“ Mato : Fs ist kein Iharspray, es ist eine 
„4 Haar-Frekt ion. 
. Sakke : Bei einem guten Publikum, steht es wo 
die ganze Zeit. 
; Igor : Wir sind übrigens alle Brüder. Eine Mutter 
und verschiedene Väter. 
Syke :Fuer erstes reguläres Albım ist jetzt raus. 
Habt ihr geplant mehrere Platen zu machen oder 
bleibt. das nur ein FurrProjekt ? 
Sakke : Of courtrrrse we want. to make lot of 
reconis, but it's fun also. 
Mato : Das beste für die LENINGRAD AMPOYS ist 
:}, auf der Bühne zu stehen, aber du mußt auch Alben 
|: machen. Wenn du nal aufwachst und nicht weißt was 
du spielen sollst, kannst du dir die Platten anhören. 
= GNG: Es gibt: das Gerücht, daß ihr als SLEEPY SIFEIFRS 
recht bekammt in Finnland seid.. 
Mato : (der bis zım Schluß dachte, daß wir vom Radio 
wären. Warum auch immer.) Fs ist ein bischen wahr, 
aber wir können dir nicht: mehr sagen weil auch 
Polizisten diese Semlung hören können. 
ey Sakke: Holländer und Polizisten ! 
= @NG: Aber die sprechen ja kein Fnglisch. 


\& Mato : Oh ja, das stimmt. Finanzbeamte und Polizisten 


r 


v 


Br 


= 
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sprechen kein Englisch. Nur in England. 

GN: Gibt. es Pläne für einen zweiten Film ? 

Mato : Ja, es gibt sogar Pläne für zwei mehr. 

@NG : Wird das wie bei James Boml eine ginze Scrie ? 
Mato: Es gibt einfach "LININGRAD CDWPOYS go Anerica- 
Part IT". Aki Kaurismäki hat viele Ideen im Kopf, aber 
nicht alle werden verwirklicht. Wir reden auch von einem 
Konzert-Film. Nur ein einziger Gig als Film. 


Sakke : Wir sind zurückgekomen. 
Mato: Wir haben die Erde so vermisst. 
GNG : Bei eurer Erfahrung könnte es doch auch einen 
Spacemovie geben. "LENINGRAD OIWBOYS in outer space" oder 
Ssoras wie "Star Wars". 
Sakke: Ooooh, SIAR WARS IV ! Keine schlechte Idee. 
Mato : Nein, gute Idee. Ich mıß imbedingt mit Aki mal 
darüber reden. (Da möchten wir jetzt aber auch als geistige 
Urheber festgehalten werden.) 
AG: Wo ihr jetzt große Stars seid, wollt ihr also nicht 
den Repiessenr wechseln ? 
3 Sakke: Nein, nein, keinesfalls. Aki ist ein Mitglied der 
Pand. Nächsten Samstag wird er erst wieder die Triangel 
schlagen, aber wir nachen mit sonst niemand Filme. 
Mr. Syke: Glaubt ihr, daß ihr irgendwann mal die neuen 
® BIIPS RROIMRS seid ? (Oh nein, die verbotene Frage! Das 
ist so wie Jello Biafra fragen ob er diese laute Musik 
wirklich gut findet oder ob Hanno sich manch] die Ihare 
wäscht.) 
Mato: Hoffentlich nicht weil einer von ihnen tot ist. 
Sakke : Yeah, Belushi ist tot. 
Tr Syke : Ja, aber die nächsten halt, ’ 
. ei Fre noch spielen. (Der Typ rg sicher auch im 
* Madin bei der "Blues Brother Band ), : 
Pi Sakke: Ich denke, daß "B]ues Brothers eine gute 
Idee für den Film war, aber die Jungs, die nn = 
seit 20 Jahren un die Welt Louren und mur.die * 183 
aus dem Film spielen können weil die Leute nic ts 
anderes hören wollen. .„.irgendwie schr traurig, wir 
haben sie vor kurzen mal gesehen und sie sind 
«eine gute Band, sehr positiv...» 
: ee es ist kein Dan Akroyd und vor allen 
e—— kcin Jolm Belushi dabei. 
. Sakke: Und die Beiden waren die Band. 


o° 


1 


die auch in 


nv 


re 
Mr. Syke : 


3& Cloms ? 
= GNG :(ebenso zurück) Weil ihr Anziige anhabt! 


( 


;Q haben und schicke Anzüge anhaben, sehen wir dann wie 
" Clowmis aus ? 


4 schön was für "ne narrenfreiheit manche Leute haben) 


“alle im Chor: ..we are cosıwnauls. 

GNS : Was habt ihr denn so auf dem Mond gemacht ? ac: Wie kriegt ihr denn mit dieser Frisur eigentlich 
Scure Raumnzüge an 7 

u Sakke:(spuckt vor kichern fast sein Bier aus) Das ist 


" so populär seid ? 


r 


-Mato: Wir gehen da im Juni hin und hauen sie 


'@XG: Ihr seid ja 'ne ganze Menge Leute in 
«eurer Rand. Gibt das keine Probleme ? 


F Mato: Die Rühnen sind meist zu klein. Wir _ 


[LiVE WAS WORTH ...N 
HERE IT CUMS: 


/4 ; z 

Ihr klingt wie Sue Misiker, aber ilır seht 
aus wie Clans older Kauiker.. 
Sakkes(in perfekten Deutsch!) Oh, danke, danke, 
junger Mann. 

Mr.Sykes(leicht verwirrt)..äh, meint ihr, daß das 
von Vorteil ist ? 

Sakke :(zu uns im Flüsterton) Warum sehen wir aus wie HA 


| Rh 
A Mato: Eigentlich nicht. Es komt alles einfach 

y so. Final mache wir dies und dann fällt ıms 
spontan was anderes ein. 

M Mr.Syke: Habt ihr einen Ross, der sapt was 

7 gespielt wird und was nicht ? 

; SE Sakke: Nein ımd darım kämpfen wir die ganze Zeit, 
Be Igor: We are verrry democratic hand. 

Sakke: Nas geht: garnicht: anders mit 10 Leuten. 


Sakke:(nach kurzem -Getuschel mit Mato) Well, how do 
you feel wien you look like a clom ? (prustet nun 


Da Es ist. sowieso ein Wunder, daß es so prıt kl 
Zar ; 2 U; Tr, cd so gut appt. 
erstaml über den ganzen Tisch. Der junge Mann wisste SE GNG: Wie habt ihr zusanmengefunden ? 
nicht so genau ob er das jetzt als Beleidigung nd 


I Sakke: Wir sind im selben Ihus geboren worden. 
verbuchen sollte und machte erstmal ein paar Fotos) 8 b Kite Mutter, viele Väter. 
Sakke: Ich denke, also wirklich... & @NS: Ist das kein Problem für euch ? 
Mato:(zum Rest der Band, der mittlerweile die lülfte ®W Igor: Im Mment touren wir ım genug Geld zu machen 
der Gesant produktion einer renanmnierten Bremer to go lnck to our little cottape aml starrrt RER 
Brauerei intus hat) He, wir machen ein lustiges 4 harerd derinking. 'Ihen we derrin ımtil the fall is 
Interview für's Rrrrradio. A over. We all drrrink amd then we have new benntiful 
Sakke: .. wen wir wiscre Ikiare schön zurecht ganacht Smgs aml can go on another tour. 


Mhto: So ist das werm Alkoholiker immer em 

wir trinken", 
GN: In euerm Film gibt: es ein Foto von Lincoln nit 
einer Frisur wie eure. Wie kanmt der denn zu euch ? 
Sakke: Er ist ein Verwandter. Großvater! 
Ippr: Ungroßvater! 
A Sakke: Fr hat das Iaus sehr früh verlassen ımd ist 
JA ach Amerrrrika gegangen. 

Mr. Syke: Seid ihr inmer noch mit eurem schönen 
; 


£ 


Mr.Syke: Äiäh, manchmal. 
Mato: Wirklich ? Miybe you look like clom ! (Ist doch 


Mr.Syke: Sagen wir, ihr seht aus wie Kamötianten. 
Mato: Ich würde sagen, wir sehen aus wie Kosmpnauten 
because... 


Auto interwegs ? 
Sakke : Du meinst den Caddillac. Wenn du von Pımkt A 
zu Pınkt B willst, nimm inmer den Caddillac. Traktor 
geht auch noch gerade, Aber wir sind immer mit dem 
wi Cadillac unterwegs. Wenn Mercedesse, Audis oder 

"} Porsches immer kaputt sind, heißt das nicht, daß ein 
Cadillac auch inmer kaputt ist. 
@N5: Im Film habt ihr inmer aus Dosen getrunken und 
3 jetzt. trinkt ihr aus Flaschen. Istdas jetzt laxus ? 
Sakke: Dhs ist, was sie hier haben. Deutsches Bier 
ist inmer in Flaschen. 
GNS : Schmeißt euer Manager immer noch die — Flaschen 
; auf den Rücksitz vom Auto ? 


“ Mato : Oh, du solltest den Ricksitz mal schen, aber wir 
lassen dich nicht. 


GA: So 'n rollender Getränkemarkt, oder was ? 

Sakke: Ja, so ähnlich. 

Mato: Wir wollten noch sagen, daß wir ımheiml.ich gerne 

in Deutschland spielen. 

Sakke: Das sagt er mır damit die Deutschen vor Rührung ) 
 allemfangen zu heulen. 

‘GNG: (mach dem wir ein seltsmes, ca. 0 an langes 

Iharteil auf dem Tisch entdeckt haben) Was ist das 
hier eigentlich für ein Ding ? 
Mato: Oh, das ist ein Tier. Beachte es gamicht. 
Mr. Syke: Seid ihr in eurer Heimt. ebenso 
berülnt wie in Deutschland ? 
Sakke: Di meinst in Amerrrika ? Schrrr Beriülmt . 


> 


was worüber du heute nacht nachdenken kannst. 

GG: Wie schläft man desn eigentlich mit sowas ? 
Sakke: Ol, ganz einfach, wenn man alberne Träwe hat, 
eregieren die Iksare und gehen hoch. Das passiert 
manchmal bei feuchten Träumen. 

Mato: So Icben wir. 

Igor: Wir sind keine russische Band. Wir simd aus - 
New York. 

Sakke: Asaasantiärikaa! 

Mato: Washington! Dreamland! 

GANG: Was geht. dem gerade so in Brooklyn ab. 

Igor: Keine Alınung, wir waren ja auf dem Mond. Muß aber 
'ne ganze Menge Gewalt sein. 

QLG: Wie kannt es, daß ihr ausgerechnet in Deutschland 


Sakke; Weil wir so gut aussehen. Kleine Midchen mögen 
gesundaussehende Minner. 

Mato: Und weil wir alle einen Traktor haben. 

@NG: Solltet ihr nicht Lieber in New York 

sein wenn es da soviel Gewalt gibt ? Ihr 

könntet den Kids sagen, daß sie keine Drogen 

nelmen sollen und nett zueinander sein 

müißen. 


ASSIZ: 


alle auf die Köpfe. 


Sakke: Oh, wir kämpfen die ganze Zeit. 


können ıms meist schlecht bewegen umd nicht 
alles machen was wir gerne wollen. 

GG: Eure Show sieht aus als wenn ihr eine 
Nenge üben würdet. 


‘ 


OUTENOW:;: 


Die ultimative 
Deutsch- 
Amerikanische 
Hardcore & 
Punk 
Compilation 


featuring 


UPRIGHT 
CITIZENS 


NECRACEDIA 
BOXHAMSTERS 
RESIST 
SUBWAY ARTS 
DETONATORS 
RICHIES 
APOSTATES 
TECH AHEAD 
LAG WAGON 


+ LEFT NUT, MISERY L.C., 
LIVE & LEARN, MY THREE 
SCUM, SUBMACHINE, 
HALLRAKER, STAND UP, 
SOCIAL OUTCAST, GROWING 
MOVEMENT 
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FAHR ZURHÖLLE 


‚NARR! 


Faszinierende Entdeckungen 

über die großen Fragen 

der Menschheit erwarten Sie: 

Diese aufsehenerregende 

Reihe bietet erstaun- : 


liche Lösungen für rätselhafte 
Phänomene und Geheim- 
nisse an, die sich unserem 
Verständnis bis heute 
entzogen! 


DER KIX-MILTIMEDIA- WAHNSINN 


Eine relativ kleine Stadt wie Hanau kommt höchstens 

mal durch sein Kraftwerk in die Schlagzeilen und HBNord 
wenn irgendwelche Rößners und Degowskis ihre Freundin 
dort abholen. Trotzdem wuchert in beiden Provinzen der 
Underground bis zum abwinken. In HBNord gibt's GAGS&GORE, 
A.S.E., die VIOLENT FUN Filmproduktion, VERTIGO, Utkiek, 
Pinökel, Da Capo, Thekla die Spinnenfrau, dem braunsten 
Mann von Grohn, THE BROTHERHOOD OF THE BLACK HAT, ANAL, 
NEW DEAL, DIPSOMANIACS, Nord Rock, diverse Freizis, 
PANEL, Mathis, ACID DIVERSION und zig andere Bands und 
schöne Sachen. Hanau hat U.F.D., FORSAKES, DOWN THE DRAIN 
den Cockroach-Vertrieb, ALL FOR NOISE und sicher noch 
ein Dutzend anderer dufter Sachen. Und dann gibt's noch 
Raul, Tvuzk, Rautie, Frunk, Jörg Ritter, Kultheld Michael 
Miller, das Karnickel Fleischmann und alles was so 
dazugehört. Diese Leute machen den gleichen Kram wie wir 
ihn auch seit Jahren betreiben und sie bringen den Kram 
noch unter die Leute. Den wahren Underground gibt's für 
wenig Geld oder fast umsonst. Witz und Wahn rult ! 


KR Nr. 0-9, 1 IM, Abo für 6 Hefte 8 IM 

Piccolocomics von Narrenhänden. Sprechende Kaffeetassen, 
der kleine Masturbant, schweine, Polizisten und vor allem 
Strichmännchen. Einige Sachen sind so dermaßen flach, 

daß man! kaum glaubt. Klaus Comfield(THROW THAT BEAT...) 
mischt seit neuestem auch mit und ihr solltet zusehen, 
daß ihr noch welche abkriegt weil Kultfaktor 100. 


DER INNERE SCHWEINEHUND 1/92, 0,50 IM 

Das kleine A6Fanzine mit Mini-Theaterstücken, dem Papst, 
Süßigkeiten News, alles über Kultheld Michael Miller und : 
natürlich Karnickel Fleischmann. Mittlerweile schon 
recht etabliert und einfach Pflicht. 

Raul:Die neue Weltordnung nach der Raulschen Weltrefaorm, 
G-15 +Booklet 3 IM 

"Verfassungs-Chansons und Playmobil-Core" von Raul. Mit 
quikender Stimme trällert der neue Weltpräsident seine 
Ideen runter und begleitet sich dabei auf dem Klavier. 
Sehr harter Tobak! 

A Tribute to Fleischmann - A true Kamnick can never die!, 
C-%9, 5IM 

Das Tape zum legendären Karninchen. Ein Jahr nach dem 
tragischen Tod des Ranmlers der kleinen Schwester 

komt die mısikalische Verneigung. Texte zım mitsingen 


gibt's im beiliegenden Booklet. Die verdammt beste Ehrung, 


die je ein Kaninchen erfahren durfte. 

Der zweite innere Tapesampler - C+60 - 5 IM 

Wirklich geiler Sampler mit TECH AHEAD, ROXHAMSIERS, 
DRAMA, VIOLENT PUSSYRIDERS, FORSAKES und anderen Bands. 
Natürlich sind auch alle Hausbands wie FISHKICKS und 
KAKTUXXE vertreten und die Krönung ist Michael Miller's 
Coverversion von "I don't like Mondays". Wenn ihr 
wissen wollt warum sich die WALTER EIF wirklich 
aufgelöst hat... 

FISHKICKS — Fantape - C-60, 4 IM 


Hits, Hits, Hits, Coverversionen und Schwester Iara. Allein {M Preis von einer (D gibt's hier echt die reinen 


die "Geschichte vom Fisch" ist den Kauf wert. 
FISHKICKS - Rot - 7"(5 Tracks), 5 IM 

Hauseigener Poppunk wie ihn andere auch nicht besser 
machen. Mit Kultstiick "Uhura''. Kaufen ! 

JÖRG RITIER:TO BOLDLY CO Part I & Part II, je C-15, 
je 2,50 IM 

Das absolute Miß! Aus alten Winnetou-Platten 
zusammengestückeltes Hörspiel, daß die Beziehung 
der Rothaut zu Blutsbruder Old Shatterhand näher 
erkundet. Der arme Harry, Neffe von Old Firehand, 
wird von hinten genommen und auf Part II gibt's als 
Bonus noch "She loves you" von Peter Sellers. 

Muß man echt haben. 


Der Imnere Sprachsampler, C-60, 3 IM 

Compilation von gesprochenem Zeug aus unterschiedlichsten 
Quellen. Neben unserem fülligen Kanzler sind da z.B. 
Ausschnitte von Europa-Werbe-Flexis zu hören. Ähnlich 
zeil wie "To Boldly Go". 
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KARTUDE E Chicalagazelle - Vorab-Tape A A 
BES 


Ja, die erste (D der anderen Hausband steht in's 
Haus. "Von Pop bis Core (und zurück auch) etwas + me: 5 
oO 1 les vom 2 eur 
istdocheis, Wwihehelt abevest.} 


Jazz schadet nicht". "Frequentismus" nennt man NSEe 

das Gebräu und einen besseren Namen gibt's 

wohl nicht. Bester Beweis, daß die Jungs ja . { x 

können wenn sie wollen. Aber meist wollen sie useK re 

ja gerade nicht und das ist gut s. y \ase ut! = = aberdevor! dach u ande 
. "er 

Den ganzen Krempel sowie die Gesamtliste mit u.a.. est ( Er 

allerhand geilen Demos gibt's bei : LS) 

Schweinehundtapes, In der Gelbwiese 6, 6455 ee 


„chätze. So, war das jetzt genug Werbung, Jungs ? 
StErm, Fan Nr.1 


urra 


Immer mehr Musikfans geben ihre eigenen Magazine heraus 
An LE DEHE. UMIREIIG MLIAUS 


„.. „Den letzt 
en Pöbel fi; 


itzige Namen haben sich die 

Jungs ausgedacht: „Kabel- 
jJjau*“ und „Gold und Rosen“, 
„Hamburger Schotenkampf“ und 
„Hoch die Tassen“. Oder schlicht 
„Heft“. Hefte sind es auch, was die 
Jungen Musikfans da machen. 
Immer mehr deutsche Teens und 
Twens produzieren ihre eigenen 
„Fanzines“. Das soll erst einmal 
einer verstehen. „Fanzine kommt 
aus dem Englischen und ist ganz 


‚, einfach eine Abkürzung für ein 


Fan-Magazin“, erklärt Victor Gio- 


satz ein ganz anderes Thema. 
„Beim Interview mit der Dark 
Wave Rock Band waren wir plötz- 
lich beim Umweltschutz — das 
war dann die Geschichte“, erzählt 
er. 

Die Idee, für die Fans Magazine 
über die Musikszene herauszuge- 
ben, ist nicht neu. In den USA 
und in England haben glühende 
Anhänger von Pop und Rock 
schon in den 60er Jahren begon- 
nen, eigene Informationen zu be- 
schaffen. In Deutschland griff das 
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POLICE have circulated 
this sketch of the man 
' who assaulted secretary | 
‘ Mary Ann Murphy, above. 


rn 


rika 


COMIC SALON ERLANGEN '92 
Im Film-Underground gibt's nur Besessene, Nerds 
und verkannte Genies. Im Musik-Underground 
tummeln sich verkappte Mısiker und Journalisten, n 
wichtigtuer und leute mit Ego-Problemen. Im f 
Comic-Underground gibt's nur Bekloppte und solche, ıc 
i die auf dem besten Wege dahin sind. Natürlich 
gibt's auch Ausnahmen wie Will Fisner und 
\ Alberto Breccia, die beiden großen alten Herren 
des internationalen Comics und persönliche ‚Idole 
von mir. Beste draufste Opas, die ich seit 
langem getroffen habe. Aber dominierend waren 
natürlich die "Jungen Wilden" aus deutschen Landen 
\ von Peter Puck, Guido Sieber und Ralf König bis 
zu Brösel und dem bunten Fanzine-Haufen. Comics 
werden im Allgemeinen eh sehr stiefmütterlich 
behandelt und so war man, wie alle zwei Jahre, 
einigermaßen unter sich in der beschaulichen 
Bayern-Stadt wo auf großen Starrummel verzichtet 
wurde wenn man mal von den endlosen Schlangen bei 
den Signierstunden absieht. Das PANEL-Team war 
-* fast vollzählig angetreten, Szenestar Maura kam 
vor lauter "malst du mir hier was rein" kaum mit 
| dem Biertrinken nach, aber natürlich war Erlangen 92 
auch wieder eine endlose Reihe von schotigen 
Geschichten ohne Ende. Der Alkoholkonsum am Stand 
in der hinteren Ecke war jedenfalls bedenklich 
aber die Stimmung konnte selbst durch den Verlust 
von Andi's Gunmi-SPIDER-MAN nicht getrübt werden. 
(Wieso, du hast da doch noch einen ?!"-"Das ist 
VENOM und nicht SPIDER-MAN, Idiot!!"") Unvergesslich 
die Geschichte vom einbeinigen Maura und seinem 
Versuch im besoffenem Kopp, die IKwP 
ladefläche zu erklimmen, die unser nächtliches 
Domozil darstellte oder das Theater 
mit den Bayerm-Prolls in dieser Kneipe, die 
uns imer Limo in's Bier gekippt haben um 


> 


> 


& 


# fir 'ne Woche einfallen und für Chaos sorgen. 

\ Naja, als sie dann bei Brösel endgültig an den 
Falschen geraten waren gab's noch fast 'ne 
klassische Wirtshaus-Schlägerei, aber es ging 
nochmal gut. Gut drauf auch THROW TUT BEAT N TE 
GARBAGECAN, über deren Stand sich auch einige 
Comic-Fetischisten schwer gewundert haben. 
Hhepunkt natürlich die Gala im Nobel-Theater yon 
Erlangen wo Ralf König nach der dritten Nominierung 
endlich seinen Max und Moritz-Preis im schön 
eüldenen Pailetten-Kleid in Empfang nehmen konnte 
und die wilde Meute anschließend das feiste 


brachte und sich um das Bier schlug. War wieder 
geil, viele nette Leute getroffen und 5 Tage nonstop 
y Party gemacht. 
J StErn 


‚ vanett, 


; und Rosen“ in 

. Hamburg. 
Individuell 

wie der Name ist 


auch die Aufma- 
—- meist 20, 30 
Seiten 
Musikmagazine 

- sind reich aus- 
gestattet mit Ka- 
“ stomontagen. 


ad nicht selten 
:hen Buchsta- | 


\es 
toren zur Mu- 
ıe Popmaga- 


ıventionell“, findet der 26jähri- 
5ozialarbeiter Victor. „Da wer- 


h mehr hochgejubelt und den 
arn kaufgerecht präsentiert.“ 


“ die Invasoren rauszuekeln, die alle zwei Jahre für 'ne 


Buffet stürmte, die Theater-Leute nur zum Kopfschütteln 


\Luvg 1 na 111 i\g 


Heraus- 
er von „Gold 


ng: Fanzines 


starke 


turen und 


seitenweise 
dem Kopf. 
h alle haben | 
gemein: 
Liebe ihrer 
„Herkömm Witzige und origenelle Musikmagazine 


sind viel zu der Redaktionen sind Ein-Mann-Betriebe. 


Fanzine-Fieber erst in den 80er 
Jahren um sich. Damals war vor 
allem Punk das Thema. 

Über 150 Redaktionen nennt ei- 
ne Übersicht für die Bundesrepu- 
blik. Die meisten Hefte erschei- 
nen in Großstädten wie Hamburg, 
Frankfurt und München. „Die 
Zahl ändert sich laufend, jeden 
Monat sterben ein paar Titel, neue 


‚Autoren kaı > > Iammen hinzu“, erklärt Franko 
lieber in der INDEPENDENT NICHTS 92 men mit sei- 


“ Außer den WELOOME IDIOTS unter neuem. Namen ; 
round“-Szer ag ee 2: en gibt der 
— — aber trotzdem war's ziemlich lustig. Wir 2 ARE 
Von Reggat hatten reichlich Spaß in Hamburg, aber das Monate sein 

Techno hatte weniger mit den H.I.N. zu tun. Das 
Fanzine-Treffen" war eine lustige Schoten- 


schon erfolgreiche Bands 


Grunde sei jede Ausgabe 
:h, 

ıssenmagneten wie Michael 
son, Elton John und Herbert 
‚emeyer interessieren Fan- 


Redaktionen 


runde und es wurde reichlich gelacht und >be. Vom In- 
ı Reggae ı getrunken ohne daß irgendwas dabei rauskam. asSchreiben 
und Tech (Punkrock, ey!) Die HEFIER wussten reichlich "uck läuft al- 
’ alles. HH-Anekdoten zu berichten, die Seminare RL inklusive 


'n auch die "@ren eine einzige unstrukturierte Janmerei,, 
eure: Nict die Konzerte entschieden zu teuer für alle, 
i die keinen "Wichtig, wichtig"-Badge hatten, 


zine ist meist 
selbst wenn 


ıentare UN peim Kickern haben die Bremer mal wieder mit auft ist. „Wir 
in Gedich „yeiköpfigem Hoolmob den Deutschen Meister ine Auflage 
Tictor Vie raushängen lassen, im "Casper's" gab's ' Druck pro 
einmal ei: die dämliche "Lindenstr.", wir haben bei 0 Mark“, er- 
s dem m der einzigen WG der Welt gepennt, die weder eisten ihrer 


Kaffee noch Spaghetti hatte, Martin wollte 
Jeden erschlagen, der nochmal "Kiez" sagt, 
Sonntagsmorgens noch Andrew Eldritsch 
getroffen, der gerade vor "nem Sex-Shop 
für Prees-Fotos posiert hat, in der Hafenstr. 
gab's auch keinen Kaffee zım Frühstück (die 
spinnen alle, die Hamburger), beim schnieken 
No Budget-Film Festival wären wir fast wieder 
rausgeflogen, alles in allem waren wir permanent 
breit und alle Schoten jetzt aufzuzählen führt 
zu weit. Nächstes Jahr sind wir wieder da und 
wieder wichtig. 
StErn 
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aus der Undergroundszene: Fanzine 


en Pfennig. 
r das Szene-Heft 


Magazine bringen die Brüder 
selbst bei Rock-Konzerten an den 
Mann. Der Rest findet seine Lieb- 
haber über kleine Vertriebe. 


Nur die Wenigsten 
haben hohe Auflagen 


Nur ein paar bundesdeutsche 
Fanzines wie „Hardcore“ und 
„ZAP“ haben die Auflagen auf 
mehrere tausend in die Höhe ge- 
trieben. Die Mehrzahl setzt auf 


s. Die Mehrzahl 
Foto dpa 


Kleinstauflagen mit viel Indivi- 
dualität. Für die etablierten Medi- 
en werden Fanzines immer mehr 
zum Trendsetter. Erscheint ein 
Band oft genug in einem der un- 
konventionellen Hefte, schafft sie 
in der Regel auch den Sprung in 
populäre Lifestyle-Magazine wie 
„Prinz“: 

Als Konkurrenz der etablierten 
Druckmedien empfinden sich die 
Fanzine-Macher nicht. „Wir brin- 
gen nur das, was uns wirklich in- 
teressiert, und das ist nicht immer 
populär“, lacht Franko, angetan 
mit Radlerhosen, Dreitagebart 
und Turnschuhen, und lehnt sich 
lässig zurück. Trotz Selbstausbeu- 
tung und ständig knapper Kasse 
wirken die Jungs alles andere als 
unzufrieden. Sie haben sich ver- 
liebt in ihren Job. Denn der hat 
seine eigenen Reize. Frankos 
dunkle Augen leuchten. „Früher 
sind wir nur zum Konzert gefah- 
ren — heute sprechen wir selbst 
mit der Band.“ 

ANNETTE KALTENBACH 


is 
i think ifa woman has a right to an abortion 
and to control her body, then she has the righ/, 
to exploit her body and make money from it, 
We have it hard enough. Why give up one of 
our major assets?” 
KartHy Keeton, the neu president 


of Penthouse magazine, on 
nudie picttjres of women 


Solidatilät mitdem 


Touten haus Brewen 
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NEW DEAL, FORSAKE, BRAINSIORM, HUMAN ALERT 'NOFX im SIONE 
und KOYMANDO KAROTTE, 13.6., Grünenstr. 18 PIGMY LOVE CIROLS im SIONE 


SFEIN RED waren leider nicht erschienen, eur sen ara 
aber trotzdem eins der besten Konzerte der 
Jüngeren Zeit. Die HB-Norder NEW DEAL Liebe labels, Promoter, Tourveranstalter etc. 
zeigten gleich am Anfang, wo der Basshanmer Und wenn die SEX PISIDLS im SIDNE spielen 
hängt. Erstaunlich wie grinmig die auf würden, von uns würde keiner hingehen. 
eirmal gucken können. Konkurrenz für ANAL! Der Laden bzw. GIP-Concerts wird vom GAGSSCORE 
Die Ostfriesen BRAINSIORM gefielen mir und vom Großteil der Szene boykottiert. 
am Besten, werden wir wohl noch was von Keine Ahnung was für Idioten dahingehen, ich 
hören. FORSAKE und HUMAN ALERT machten kenne jedenfalls keine/n. Wer sogenannte 
ihre Sache auch recht gut und besonders Hardcore-Konzerte unter dem Aspekt veranstaltet, 
das holländisch eingefärbte Deutsch der möglichst viel Kies einzufahren, kann auch 
HAs war's schon wert. KOMMANDO KAROITE ; gleich die Stadthalle mieten. Mal abgesehen 
hab" ich dann aus nahverkehrstechnischen von den Horrörpreisen ist das SIONE eine 
Gründen nicht mehr gesehen. Ist so'n drittklassige Altherrendisco mit Phil Collins 
"Projekt" von Fanzine-Grossist Holger Ohst und Ulla Meinecke auf dem Program. Mit NOFX 
und Freunden, Richtung "Tante Dille", falls hätten wir beinahe unseren heiligen Schwur 
ihr wisst wer das ist. Die Atmosphäre gebrochen un ein Interview zu machen. Der 
war trotz fehlenden Bierverkauf und neue Gitarrist hat nämlich früher bei 
Rauchverbot recht locker. Am Rande des "Die Bären sind los" mitgespielt (Jose), und 
"Festivals" wurden noch Pläne für das neue das war natürlich ein gefundenes Fressen für 
GAGSSCORE-Label geschmiedet und die uns. Der nette Rausschmeißer wollte uns aber 
hoffnungsvolle Nachwuchskapelle MIDZÄN nicht. reinlassen und schon gamicht in den B 
so halb verpflichtet (mehr so'n viertel). | geheiligten Backstage-Bereich. "Woher weiß 
Der Profit ging an die JagdsaboteurInnen- ich denn, daß ihr echt. von dem Heft seid? 
Gruppe aus dem Ruhrgebiet. Auch sehr nette ‚Kann ja jeder kommen." Auch Tourbegleiter 
leute, die v.a. das THINK AGAIN! machen. Frieder wollte er uns nicht rausschicken, 
(siehe MGS & CORE) Netter Sommerabend, der Arsch. Die obengenannten Bands sind nur 
aber ich bin inmer noch sauer, weil Holger vier von einigen Gruppen, die im letzten 
mehr Hefte verkauft hat als ich. Buhuuu. halben Jahr oder so im SIONE ohne uns 
Straight StEm gespielt haben und wir haben's überlebt. 

Es gibt Wichtigeres als laute Musik. 

StErm und der Rest: der GNG-Crew 


+:01.09: 
03.09. 
04.09. 
05.09. 


Negativ, Frankfurt 

Maxim Gorki, Stuttgart 
Backstage, München 
Kassablanca, Jena 

Works, Osnabrück 

Musikzirkus Ruhr, Oberhausen 
. FZW, Dortmund 

10.09. Blue Velvet, Tittmoning 

.- Club Sedel, CH-Luzern 

18.09. Zakk, Düsseldorf 


N Tourdaten DIE KRUPPS 
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TER (ey lourdaten JAMES RAYS GANGWAR , 
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14.10. Bad, Hannover tbc 
15.10. Kellertheater, Magdeburg 
16.10. Kassablanca, Jena 

17.10. Haus Einheit, Chemnitz 
18.10. Trash, Berlin 

19.10. Markthalle, Hamburg 
20.10. Römer, Bremen 

21.10. Off/Travel 

22.10. Katakombe, Karlsruhe 
23.10. Haus Der Jugend, Düsseldorf 
24.10. Kuturfabrik, Leipzig # 
25.10. Lineclub, Braunschweig 
26.10. Off/Travel 

27.10. Maxim Gorki, Stuttgart 
28.10. Cat-Cafe, Ulm 
29.10. ISC, CH-Bern 
30.10. Club Sedel, CH- 
31.10. Cräsh, Freibur 
01.11. Negativ, Frankfurt tbc 
02.11. Asphalt Jungle, Meckesheim 
03.11. FZW, Dortmund 

04.11. Green green grass of honme. 


Tourdaten PRIME MOVERS 


Lineclub, Braunschweig 
Teestube, Rendsburg 
Teestube, Rendsburg 
Odeon, Münster 
Underground, Köln 
Rolling Stone, Voerde 
Getaway, Solingen 
Planet, Bochum 

Cafe Trauma, Marburg 


Zern 
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Bei Bodonski gibt's in Bälde: 

zwei EPs mit CHEMICAL MAZE 

aus Hannover und BANDOG aus 

Hamburg, eine Mini IP von 

BEDLAM HOUR, die schon eine LP 

auf Positive Force raushaben 

und von Bodo als SC-USA 

bezeichnet werden (?), IPs 

von U.A.N. (Berlin) und 

SOCIAL DISORDER aus New York 

—KomistA präsentiert demächst die lang- 
erwartete John CagetStermeck-7" mit Buch 
und eine SPERMBIRDS-Live-7" 


-der alte Andrew von BONE CIUB sollte 
die Hauptrolle in Singles spielen 
("Seattle"-Der Film), überließ das 
Feld aber Drugstore Cowboy Matt Dillon. 
OLD WORLD REC. hat 'ne neue Adresse : 
Zum Holzfelde 12, 3150 Peine 


Aufgelöst haben sich in letzter Zeit u.a. 
NECRACEDIA, NOISE ANNOYS, NAKED CITY 


FLIGHT 13 macht jetzt unter 0761-552%84 
auch Faxen und bringt im Herbst eine = 
LP/CD von CAREFREE 


Das HEADHINITER-Iabel wird jetzt von 
FIRE ENSINE vertrieben und bald gibt's 
neue Sachen von 411, IRIP TANK, FISHWIFE 
und DROP ACIDSEx-7 SEOONDS) 


h 


We Bite-Promotionabteilungs- 
leiter Hiller verkündigte 


Neues von CRAWL PAPPY, EROSION, 


EA8O und TWO-BIT THIEF, deren 


Vorab-Tape sehr, sehr gut klingt. 


Offizielle Gerüchte aus der 


| Inzest-Szene von Kaisereslautern, 
übermittelt von unserem Korros- 


pondenten vor Ort Beppo : 
Lee Hollis hat die SPERMBIRDS 


verlassen "weil der 'Rock'n'Roll' 


Lifestyle einfach nicht seine 
Sache ist. Der Rest will als 
"neue Band’ weitermachen und 
sucht jetzt einen Sänger. 


KICK JONESES, die Ex WALTER ELF 


nimmt gerade ein Demo auf und 
sucht ein Label für die 1. IP. 
ARTS AND DEACAY nehmen zur 

Zeit die 4. IP auf. 

Die Debut-LP von CIN) A SEC 


&tit Spermavogel Frank und King 


von KICK JONESES) heißt 


"Shagey Dog Stories" und ist bei 


Die erste Single der "Dosis''- 


Doppelsingleserie auf Heartache 


Transplant ist von den 
DROWNING BUTIERFLIES und 
RESCUE ANNE. Als nächstes ist - 
2 BAD/CROWBAR geplant. 

-In der kleinen Serie SIS 
präsentieren X-IMist demnächst 
WEDDINS TACKLE. 

-Beppo und das KUZ Kanmgarn 
bringen einen Kaiserslautem- 


| Sampler namens "No Punks in 
K-Town'' raus. Drauf u.a. 2 BAD, 


WALTER ELF, SPERMBIRDS, ARTS 
AND DECAY, KICK JONESES, CIN 


| A SEC, WEDDING TACKLE und die 
ANKRY SIMDNS(yeah!). Erscheinen 


2.9. Oberhausen Musik-Circus-Ruhr 


19.9. Bielefeld-Zweischlingen 
27.9. Rosenheim-AStA-Kneipe 


2.10. Milheim-Innenstadtfest 


PULL MY DAISY 

29.8. Genf-Bois de la Batie 
5.9. Luzern Werkhof 

2.10. Friedrichshaven 


11 I. G.W.A.R. 

15.9. MNIC SIREET PREACHERS 
16.9. METEAORS 

17.9. GALLIAND 

18.&19.9. FRAU JASCHKE (unser 
Tip des Jahres! Wer Marlene 
Jaschke live versäumt hat 
verschissen.) 

20.9. MICKY REINKE&DIE BAND 
21.9. MITABARUKARJAMAICA 
PAPA CURVIN 

28.9. ARRESIED DEVELOPMENT 
29.9. REINHARD FLATISCHLER 
30.9. THROW THAT BEAT IN 
THE GARBAGECAN 

2.10. IOS REYES 

3.10. IMACULATE POOLS 
10.10. CARMEL 

13.10. RONNY JORDAN & BAND 
15.10. PEIER MRPHY 

19.10. WILLY DE VILLE 


- 20.10. IATIN 


28.829.10. BADESALZ (Kult!!!) 
30.10. THE SIRANGLERS 

13.11. WOLF MAHN 

19.-21.11. GRPORG RINSSGWANDL 
8.12. BOB GELDORF 

Aladin in Bremen 

24.8. ÜBERSCHALL FESTIVAL mit 


URBAN DANCE SQUAD, AFGHAN WIGS, 


Oil On Canvas 
aktuelle CD/LP 
"HOME" 
04/09 Hamburg/Schöne Aussichten 
The Fair Sex 


aktuelle CD/LP 
"SPELL OF JOY" 


04/10Stuttgart/Maxim Gorki 
Weitere Termine in Vorbereitung. 
Westworid, Tel: 0211/1 649431 


wird das Ding auf Dead Eye. MONSTER MGNET und SWELL . 
GRUNIRUCK kommen aus Seattle und ratet mal ss 
5 i Rheinrock-Monsters of SPEX Freizi Lesum Open Air '92 AFCHAN WIGS 
wer ihre Debut-LP produziert hat... 28.8. ab 17.00 Uhr: Ä 


22.8. Köln-Tanzbrumen ab 12.00 D.I.E., COD CARES, FROTUZOID, 


ver 
& 
| 


Marlene von Sister Right Promotion will 2 
j DIE HAUT, MANIC SIREET PREACHERS, TUNED DUM DUM BOYS 8 Kasanrhledin 
BABES IN TOYLAND, MONSTER MAGNET, FROZEN REALITY, CHILDREN OF RIOT Uberschall-Pestivel 


29.8. ab 15.00 Uhr | 31.8. Üb. Palenberg-Rockfabrik 
SWEETHARTS, REDRUM, 2000 DS, 
WAT TYLER, LEATHERFACE 

Info bei uns 

3 TAGE OPEN AIR im WZ PEINE 

(mit Zelten und allem was dazugehört) 


RASENDE LEICHENBESCHAUER, LITFIBA, 
GAILON DRUNK, AFGHAN WIGS, 


SICK OF IT ALL werfen ihren neuen Longplayer BLIMFELD. DA SUZUKI & FRIENDS 


im September auf den Markt und wollen 
ihn "Just look around" nennen. 


Throwing Muses 


CAT KILLER ist ein neues Tape-Tabel für 


unbekannte Bands/Projekte und es werden noch 2 aktweleCONP_ - 277,8, ab 18.00 19.9. Krefeld-Kulturfabrik 
solche für die Endlos-TapeSerie "Keine = "RED HEAVEN" , FILZEK, EIHILEIS, 20.9. BerlisrHuxleys 
Einzelgänger" gesucht. Außerden gibt's 'ne a | LOST LYRICS, VISIBLE VIOLENCE, VEGEIABEE | || ©” PochrFlanet 
Liste und Tausch ist auch willkommen. 23/09 nn a SOUP TERROR SHOCK THERAPY 
Carsten Vollmer, Krayerstr.33, 4300 Essen 14 02/10 München/Nachtwerk 28.8. ab 17.00 2.8. Jene-Kassahlanca 
Neil Preston, Drumer von THE QULT ist Hammer Promotion, Tel: 089/439556 ABFIUB, SANITYS DAWN, SOIL; B.S.G., IOVE | | 2.8. Tühinger-Südhaus 
“ verstorben und die jüngst reformierte SISIER HOPE, MAD CRAZY INSANE, CONCRETE . Kempten-Sonneck 
Kultband SPINAL TAP fürchtet auch mal Gigs im Wehrschloß Bremen ey ar ONE LFON A TDE 
wieder um das Leben ihres Tromlers. SPEEDNIEGS es z 8.9. Köln-Underground 
0 ES nu  ANSCHISS, NO FALL, ATOMIC PIZZA, JONAS INK] 9:9. Summen 

Der Sänger von NIRVANA ist tot. (gab's auf 2.9. (REMERS, KLAN ALABAMA KIDS, UPRIGHT CITIZENS, WARSHINSTON) © 
MIV und die mißen's wissen. 9.10. CIEIZEN EI CORa COX, NERDS DIE ART 

15.10. ASSASSINS R 1 . 
Animal (!) hat sich mal wieder von den alten 23.10. PARIY DIKTATOR WZ peine, Benecke Str.9, 3150 Peine a en 
MITÜRHEADS getrennt: Record Release Party Tel. :05171/545542 3, 


John Frusciante ist mit seiner Gitarre bei 


mr MILLITANT MOIHERS Tour '92 59. 
den RED EDT CHILI PEPPERS ausgestiegen. Wer Gigs im Schlachthof Brenen 15.8. Dammstadt-Festival SMASHING PIMPKINS 
ihn ersetzen möchte schreibt an . 35.9. ALICE IONUT 11.9. Minster-Festival Ei 
.J. .8. hamburg-Markthalle 

RED HIT CHILI PEPPERS, L.A., USA a a 12.9. Köln-Underground + & F 1.9. Berlirloft: 
So wie es aussieht werden (Ds ab demnächst D.12. SIE, KORRUFT 26.9. Bamberg.Topact + G Se een 
40 IM kosten und es sieht nicht so aus als 27.9. Stuttgart-BlumenwiesetG re 
ob die großen und kleinen Indie-Tabels da - 29.9. Reutlingen-Bastille 46 er 
irgendwie gemeinsam gegenhalten. Das Patent. Pink Tums Blue 1.10. Hamburg-Markthalle + F 2 eiyS 
auf die kleinen Silberlinge hat übrigens die "SONIG DUST" 2.10. Bremen-Wehrschloß 169. Fraser rg 
Firma FMIL und die kassiert an jeder verkauften ins 3.10. Lübeck-Alternative + F 17.9. Weiblinger-Villa Roller 
CD kräftig mit. Ja, ja, genau die MI, die ee 5.10. EssenFritz + A Be QHGenf-Ie Garage 
u.a. auch Artillerie, Missile Systeme, 14/10 Hannover/Trance 6.10. Oberhausen-Druckluft +6 20 Fe 
Meets. Tnfrerr-ZuftNerteldignge- 15/10 Halle/Turm 8.10. Villingen-SchwenningentG 22.9. CH-Basel-Hirscheneck 
systeme, Accelerometer für nukleare Marschflug- ee 9.10. Schweinfurt 46 23.9. Karlsruhe-SteffitWT 
körper und ähnliche Sachen über Tochterfirmen 19/10 Köln/Luvcor 10.10. ‚Berlin-Ex 46 - je ruhe ” “ 
herstellt. Das wertet die tolle Qualität einer 20110 Saarbrücken/Ballhaus 11.10. O-Berlin +G 25.9. k-Schwertberg-Xanal 
Hardcore-CD doch gleich doppelt auf, oder ? za 15.10. Braunschweig-Line Club +6 27.9. Nimberg-Funclub 

DUO Bern 16.10. Hannover-Pavillon 46 2.9. Tassel-Spot 
Bert Tavasson vermittelt Kontakte zum Underground peter 23 10. Br Subway 4G 3.9. Boun- Bla Bla 

2 anzines, Radiosender, n : .10. Karlsruhe 1.10. Mannheim-Feuersache HOUIH BRIGADE 

in den 6.0.5. (8 ‚ Bands...) 28/10 Suuigar/Maxm Gorki 24.10. Minchen(Esterhofen)-Ballroom#F' # | 2.10. Bielefeis-AZ sEAso 
Hammer Baum 25, 2000 Hamburg 26 29/10 Heidelberg/Schwimmbad SE weh 

30/10 Delemont/Le Caveauı 25.10. Augsburg # = Berlin 
Eine Heft-Bestellung und ein nettes "0i'' erreichte Weitere Termine in Vorbreitung 13.11. Frankfurt 46 710.B re a = ” 
uns von Uwe aus Sachsen ("Mitteldeutschland", sorry!) 14.11. Ludwigshafen-Klanghaus Festival | 8.10. Hnupiafenser. AWT 
der seine Karte auch mit allerlei flotten Sprüchen MESSER BANZANI 4G = 4GEIEILTE KÖPFE h 9.10. Bremen-kehrschloß WT 
wie "Solidarität mit Weiss-Afrika" versehen hat. 28.8. Zwickau, Open Air 4F = +FEEDBACK RECYCLING \\ 10.10. N:-Dondrecht 


| 


Alter schätrzungsweise 15. Was macht man mit sowas ? 4A = HSSASSINS OF OD BR ae 


AURIM "Spaghetti Gericht" (Aldi) 
"Kraft" haben ja Tausende von sich welchem 
* Sub-Stil auch inmer unterordnenden 
Bu SpaghettiMenüs in einem Genre, das zu großen 
5 Teilen erst durch sie geschaffen wurde (Miraculi), 
geprägt. So auch AURIM (lat."Cold"), im Vertrieb 
von AIDI. Der Preis ist Ikırdcoregerecht gering 
gehalten und van Überschuß wird überdies eine 
woltätige Supensarktkette unterstützt. Die Quali 
ist deutlich besser als beim ONMET-Aquivalent 
"Toll-in-Preis" (Komerzschweine!), das ja 
bekanntlich sehr beschissen schmeckt. Erfreulich, 
hier hat AIDI einen erneuten Beweis geliefert, 
daß man dort noch an den alten Idealen festhält. 


2 angenehm 
: vorbildlich 
: einziger Minuspunkt : viel zu hoch. 


jn, sowas fieses, richtig widerlich. Keine Ideen, 
in, sowas fieses, richtig widerlich. Keine Ideen, 
in Geschmack. Das häßliche Cover findet seine 
sprechung im fertigen Produkt. 0.K., Spinat 
habe ich nie geliebt, aber das hier...Mehr was für 
die Extremsportler unter euch. Und die. mißen dann 
2 auch noch was dazutun. Wozu Menschen fähig sein 
können... 

-PIV : Wo ist die leistung ? 

-KlV : kann garnicht stattfinden 

SG  : Ich möchte nicht wissen wieviel ıan davon 
braucht 

Konsistenz : dünnschißartig 

-M : Für den Dreck mach ich keinen Finger krum. 


Kein GAGS&GORE ohne die MUTANT GODS ! 


Für diese Ausgabe konnten wir die munteren 
Jungs für einen nützlichen Fast Food-Test 

gewinnen, dem sich nur die hartgesottensten 
Mitantenmägen unterziehen können. Im GNG- , 
Kochstudio wurde aufgetaut, warmgemacht und Va 

BIESHEN AB A SET A 
Versuchsreihe. Das Grauen nimmt seinen lauf. 


Hier die erste Folge unserer etwas anderen 
Kochtips. (Wohl eher Einkaufstips!StErn) 
Inbetreff der seit geraumer Zeit in zahlreichen 
Fanzines sich dem Leser förmlich entgeger- 
drängenden Kolumnen, die mit vegetarischen 

wie veganischen Zubereitungstips und —anleitungen 
den Leser derselben-der Fanzines nämlich-zur 
Seite zu stehen sich offensichtlich berufen 
fühlen, verfielen wir mehr und mehr der Idee, den $ 
Individual itätsanspruch der Szene Rechnung zu 
tragen, indem wir denjenigen unter den gleichwohl 
geneigten lesern (Martin z.B.StErn), die über 
einen relativ begrenzten Geld-, Zeit-, Geschmacks- 
oler auch Ideologiebeutel verfügen an dieser 
Stelle einen praktischen Leitfaden, dergestalt, daß 
diejenige Seitenlinie der modernen Produktpalette, 
die ihnen durch mehr oder minder fertige Form 

die Anstrengung selbst zu kochen erspart oder 
ihnen doch hierbei zumindest unter die Arme 
greift, unter Zuhilfenahme uns relevant 
erscheinender Kriterien beleuchtet wird, wobei 
wir sowohl über bereits auf dem Einkaufszettel 
beinahe eines jeden unserer potentiellen Leser 
etablierte, demnach schon fast klassisch zu 
nennende Produkte infomtmeren wollen, als auch 
Innovationen auf dem betreffenden Marktsegment 
Beachtung zu schenken beabsichtigen, un damit 
gerade den noch zahlreichen, nennen wir sie doch 
einfach spaßeshalber Novizen im Fast Food-Genre, 
die oft ratlos vor den Regalen stehend wie wir 
meinen kampetenter Anleitung bedürfen, diese 
wenigstens ansatzweise zu venmitteln, in Form 
dieser Kolume an die Hand geben. (Für das Aptippen 
von diesem Quatsch werden Greg und Stone mir 
mindestens ein bis avei Biere ausgeben müßen 
und da werde ich mich nicht mit Hansa-Pils zufrieden 
geben.StErm) 


Ende von Teil 1 


Hier sei nochnal auf das supergute "Soy not OI'- 
Kochbuch aus dan Ikuse HLPIYOORE hingewiesen. 
Das eine oder andere nnß sich der angehende Veganer 
zwar nmihsam übersetzen, aber das Büchlein ist echt 
unbezahlbar. Demnächst gibt's dann wohl auch 

unser selbstgebrautes GNG-Bier wenn wir endlich 
ein $1.-Fass kriegen. Für 3 IM (!) bei Peach Knies, 
Mix#eger-Str. 3, 6 Giessen. 

Ansonsten ist mein heißer Tip das ziehen von Kräutern 
und Genüsesorten im eigenen Beet oder Blumentopf. 
Kost" fast nix und schmeckt 100 Zig besser. Überhaupt 
viel mehr selbsumachen und nicht als straighter 
I-Veganer bei "Plus" einkaufen. StEım 


w N 
AMICA-DAS GUTE MINI" — diverse (Aldi) 
Ziemlich ekelhaft. Man merkt ziemlich schnell wihrend 
des Verzehrs, wiseo diese Gerichte mit reichlich 
euphemistisdchen Titeln (z.B."Schweinebraten mit 
Nudeln & Rosenkohl"") das überflüssige Pappcover 

mit dem zweifellos gewalt verherr Lichenden 
Serviervorschlag nötig haben. Zimindest ist 

die Bezeichnung des Produktes kaum nachzuvol ziehen 
Scvlwerer Stoff. 


-PIV : =! 

KIV : bei (fast ausgeschlossenen) Verzehr 
zweifelsohne sehr anstrengend 

et 

Konsistenz des fertigen Produktes: wird 
den Anspruch der Varianz keineswegs gerecht .Schleimig.. 
M : vorbildlich gering 


FAMILIENHÄHNCHEN/HÄHNCHENSCHENKFL (Aldi) 

Da hat sich Aldi .einen fetten Fisch an Land 
gezogen. Geniale Idee uns wesentlich billiger als 
beim Imbiss. Ich persönlich ziehe die Schenkel 
dem Fanilienlähnchen vor, aber beide Produkte 
sind absolut empfehlenswert. Fine Packung macht 
drei leute völlig platt. Einziger Minuspunkt: 
braucht tierisch lange (keine Mikrowelle ? StEm) 
Die Fanilienhähnchen sind 'n Tick härter wegen 
der etwas merkwirdigen Mittelparts. Aber wer 
Hähnchen ißt, braucht: eh starke Nerven. Heißer Tip! 


BISCHEN KORREKTE S 


MUTANTEA) GOTTER - 
FOOD 6EHoLT! 


—HV x: + * 
legende: IV : Preisleistungsverhältnis &IV normal 
KIV : Körperinterne Verarbeitung RE 


SG: Sittigungspradl 


N : Geschirr, sonst nix. 
M : Materieller Aufwand 


FAVORIT "Thunfisch-Pizza” (Aldi) 
Kann man sich nicht groß dazu äußern. Solide Durch- 
schnittskost, nicht mehr, aber auch nicht weniger. 
Ausgewogener Geschmack, Tiefkühlpizzatypische Vor- 
und Nachteile. Drehir sich wegen des korrekten 


Preises relativ oft. auf meinem Teller. 
Vz + ; 


BUSS-SCHEMIRZEIT "Cevapcici" (Aldi) 
Als eines der wichligsten Wasserbadmenüs 
avancierte "Cevapcici" inzwischen zu einem 
Klassiker unserer Küche. In einer kompakten, 
quadratischen Verpackung (stapelbar), die zwar 
praktisch ist, dafür aber auf dem ästhetischen 


Gebiet nicht voll zu befriedigen vermag, wird -KLV : nomml 
dem Käufer eine höchst. einfach zuzubereitende = .: okay 
Mahlzeit geboten. Das Food besticht durch eine MA : gering 


homogene Konsistenz, ist an und für sich 
ziemlich widerlich, aber der Sittigungsprad 
ist erstaunlich hoch, trotz kleirkm Preis und 


PIZZERIA "Pizza Vier Jahreszeiten” (Aldi) 
Interessantes Ding. Auf einem laut Hersteller extra 
diinnen Boden baut sich eine komplexe Belagsstruktur 
auf, wobei versucht wird, die verschiedensten 

Stilrichtimgen zu kombinieren. Ruhig mal antesten. 


IV : + 

KIV : normal 

U: geht so 

Konsistenz : solider Crossover 
A : gering 

ASIA NIDFL SNACKS (Maggi) 


Trendkiiche! Braucht man nicht. 


geringer Menge. Kann man auch jahrelang runr- 
licgen lassen Claut Etikert). Inter'm Strich : 
Daumen hoch (besonders wenn man nicht gerne 
abwäscht). 

UV: + 

KIV : relativ schnell, mißige Gasbi Idumg 
FH 

Konsistenz des fertigen Produkts: besonders 
gut, da sehr weich 

SA : vorbildlich gering 


NEL 


im Abo: Für 3 Ausgaben nur DM 10,- (incl. Porto & 
Verpackung/nland)! 


Oder Einzelausgaben: 
Nr. 1 und Nr 5 sind praktisch 
ausverkauft, deshalb nur noch 
solange der Vorrat reicht für 
DM 5,-- per Stück zu haben. 


Nr. 6 ist verlagsvergriffen!!! 


Nr. 2, Nr. 3, Nr. 4 und Nr. 7 ko- 
sten weiterhin DM 3,- per Stück 


Nr. 8 und Nr. 9 kosten DM 3,50 
per Stück 


Alle Preisangaben verstehen 
sich zuzüglich Portoanteilsko- 
sten. Bei 1 Exemplar sind das 
DM 0,80, bei 2 dann DM 1,20, 
bei 3 bis 5 Exemplaren DM 
2,00 und bis zu 10 Exemplaren 
dann DM 3,00. 
Sucht Euch das gewünschte aus und dann einfach den Betrag auf 


unser Konto Nr. 1115 1131 (B. Dahlmann, wg "PANEL") bei der 
Sparkasse In Bremen (BLZ 290 501 01) überweisen 


Interessierte Zeichner/innen senden bitte nur Kopien ihrer Arbei- 
ten an: "PANEL", Postfach 10 37 63, D-2800 Bremen 1 


_ de 
Lg 
Safe OBERE STADTMÜHLGASSE 4 8832 WEISSENBURG 
, 3 TEL. 09141/72730 TELEFAX 0981/3140 
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— “ 


OHST 


—  - 
——. 
- 
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Den Katalog und eine Druckpreisliste, gibt es 
gegen 1,-DM Rückporto, bei: 
Karsten Steingräber, Hollmecker Weg 10, 
5880 Lüdenscheid 


DAS ERSTE BREMER FANZINE-WOCHENENDE 


Ja, ganz genau, sowas machen wir. Drei Tage lang Gipfeltreffen der bedeutendsten Underground- 
Pressezaren. Alles über das ZeichnerInnen-Wochenende steht an anderer Stelle. 

Wie Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und darum nur in Kürze die ersten Infos : 
geplant ist ein Treffen von möglichst vielen Fanzinern und Interessierten mit Programm von 
Diskussionen über bessere Vertriebsmöglichkeiten, Präsentation für die Öffentlichkeit, 
Ausstellung, Konzerte und natürlich Party bis zum Abwinken. Bandmäßig stehen bisher 

erst die Amerikaner DOWNCAST fest, aber wir stehen mit mehreren Stimmungskapellen in 
Verhandlung ım alles temminlich auf die Reihe zu kriegen. In unsere Augen haben wir 
ziemlich fest das Wochenende vom 18. bis 20.9. gefasst. Ort, Zeiten, Termine und 

Programm werden noch genauer bekanntgegeben. Samstag wird es die Mammtparty mit allen 
Schikanen geben und als treuer Leser oder treue Leserin darfst du dich hiermit herzlich 
eingeladen fühlen. Also, ab sofort Infos anfordern : 

GAGS & GORE, Stefan Ernsting, Kurze Kamp 8, 2863 Ritterhude 2 


Wir hoffen natürlich auf starke Resonanz aus aller Welt. 
DIE GAGS & GORE, 0X, TICTACIOE — FANZINE CONNECTION 


Brüder und Schwestern, ein neues Zeitalter im Fanzinetum ist angebrochen. 

Im September erscheint die Nr. 2 des TICIACIOE als erste Ausgabe des Trium Virats 
deutscher Fanzines. Im Oktober kommt dann OX Nr. 13 und pünktlich im November 
GAGS & GORE Nr. 8. Jeden Monat gibt es von nun an im Wechsel ein neues, fettes 
Heft mit 7", aktuellen Infos, Tourdates, Klatsch und Tratsch und all den anderen 
bewährten Sachen. Die Chefetagen der drei Hefte werden sich regelmäßig kur 
schließen um jeden Monat eins der drei Hefte so aktuell wie möglich zu gestalten 
und vorzubeugen, daß ständig die selben Bands in verschiedenen Heften erscheinen. 
Im Prinzip werden alle drei Hefte bleiben wie sie sind, aber für euch gibt es 
jetzt die Möglichkeit alle drei Hefte gleichzeitig zu abonnieren und jeden 

Monat ein neues Heft mit Single und aktuellen News, Tourdaten etc. im Briefkasten 
vorzufinden. Das Triple-Abo kostet für sechs Ausgaben, also ein halbes Jahr 

3% DM incl. Porto und Verpackung. Bestellungen bitte an TicTacBrosi, dem wir 

den Verwaltungskram aufdrücken konnten. Vielfalt rules ! 


Bestellungen an : Boris-Alexander Sculmann, Wittekamp 24a, 3000 Hannover 1 


Das "nur GAGS & GORE"-Abo kostet von nun an 4 DM für vier Ausgaben incl. Porto, 
Verpackung und Gimmick mit jedem Heft im Abonnement. Geld im Brief oder auf 
Konto Nr. 15226483, BLZ 29050101, Sparkasse Bremen (Hanno Balz). 


GAGS & GORE TV - FERNZINE FÜR GUTDRAUFE BREMER UND BREMERINNEN 


Es tut sich einiges vei uns ! Ab demnächst kamen wir via Offener Kanal auch noch 

in's Bremer Kabelnetz. Geplant ist eine monatliche Show mit Musik, Merkwürdigkeiten 

und mehr. Hierzu brauchen wir allerdings Unterstützung von anderen Leuten. Wer 

seine Videos von uns senden lassen will, selbst filmt oder wen kennt, der filmt 
oder von uns mit der Kamera bedroht werden will oder sonstwie Interesse am 
Fernsehenmachen hat, sollte sich bitte melden. Vor allem aus dem Bremer Raum brauchen 
wir noch Leute, die aktiv und regelmäßig mitmachen wollen. Cool wäre auch ein Kontakt 

zu Gruppen von anderen Offenen Kanälen zwecks Austausch. Der OK-Bremen arbeitet mit S-VES 
(sprich : Super VHS) und wir warten für dieses Projekt auf eure Resonanz. 

Feder und Kamera sind schärfer als Schwerter... 


Liebe Anzeigenkunden und —undinnen, bitte versucht doch euren Kram einigermaßen rechtzeitig 
bei uns landen zu lassen. Jetzt ist der Drucktermin doch noch um eine weitere Woche raus- 
geschoben worden, aber die versprochenen Anzeigen sind immer noch nicht da. D.h., daß ich 
eine ganze freigehaltene Seite (diese hier nämlich) mit noch mehr von meinem Gequatsche 
füllen muß. Unser nächstes Heft kommt im November, also bitte Anzeigen darauf abstimmen _ 
und Ende Oktober spätestens abschicken. Thanx, Leute ! Also, in 35 Minuten fährt mein Zug 
und ich habe noch eine Seite....Jetzt werden wir sehen was mir noch so einfällt ! 


MICHAEL JACKSON IST DER EINZIG WAHRE HARDOORELFR : 

Voll die Provokation, was ? Nee, vorgestern war Wacko Jacko ja bei uns in der schönen Hansestadt 
und nachdem ich das Spektakel drumrum auf mich einprasseln ließ und es jetzt wohl auch endlich 
vorbei ist, kann ich endlich Bilanz ziehen. Zwar habe ich Michael nicht gesehen und ich habe 
auch nicht mit 20000 Leuten am Osterdeich gesessen (bin doch nicht blöd. Am heißesten Tag 

des Jahres an der Schreibmaschine sitzen ist zig mal geiler als unter einem schattigen Baum 
mit kühlem Bier und kostenlosem Amusement von Herrn Jackson), aber trotzdem ziehe ich den Hut 
vor Michael Jackson. 100% Synthetik, 100% Show Business, 100% Maskerade, 100% Manipulation 

und 100% Genialität. Niemand hat PopMusik derartig kampromißlos gelebt wie Michael Jackson. 
Für seinen Erfolg hat Jackson sein gesamtes selbst geopfert : sein Privatleben, sein Aussehen, 
seine wahre Persönlichkeit, seinen Kontakt zur Normalität, seinen guten Ruf und das "Image in 


den Medien". Niemand ist ein besseres Beispiel wie heutzutage Platten verkauft werden. Jacko 
hat seine Karriere am Reissbrett geplant und er hat den gesamten Medienapparat fest im Griff. 
Keine Zeitschrift, keine Fernsehsendung, die nicht völlig geil auf neue Gerüchte über den 
Megastar und seine Marotten ist. Mit Stolz wird der staunenden Öffentlichkeit regelmäßig 

der aktuelle Stoff aus dem die Teenie-Träume sind präsentiert. Und die Leute schlucken's. 
Schlucken die Stories von Sauerstoffzelten, Privatzoo, Sex mit Affen und wilden Spielen mit 

dem 10jährigen Darsteller aus "Kevinallein zu Haus''. Alles was aus dem Haushalt des 
exentrischen Superstars berichtet wird, kann nur geglaubt werden. Es ist ja bekannt, daß Stars 
nicht ganz dicht sind. Und Jacko ist halt der Undichteste. Ein gigantischer Zauber ! Schade, 

. daß Andy Warhol, den Kerl nicht mehr erleben kann. Die totale Kunstfigur, die totale 
Medienpräsenz ohne je auch nur ein einziges Interview zu geben. Infos über Jackson und seine 
neuesten Spleens gibt es nur aus der hauseigenen Presseabteilung, die von Michael Jackson 
persönlich betreut wird. In keinem Büro der Welt wird soviel gelacht. Gelacht über die 

Dummheit vonm Leuten, die an das Männchen vom anderen Stern glauben. Vieleicht gibt es überhaupt 
keinen Michael Jackson. Niemand hat ihn je wirklich gesehen. Vieleicht gibt es nur eine 
gutgemachte Maske, die sich gute Tänzer bei guter Bezahlung und Schweigepflicht aufsetzen 
können. Michael Jackson hat sie alle im Griff weil sie er sein Leben genauso plant wie sein 
klar kalkulierten Hits. "Black & White" ist das Paradebeispiel an kommerzieller PopMusik. 

Wie neben dem pseudosozialen Text noch schnell ein hamloser HipHop-Text untergebracht wurde 
und der eigentliche Wirbel um das Video gemacht wurde : das macht dem Kerl keiner nach. Hut ab ! 


Aus deutschen Landen frisch auf den Tisch im alleralllerletzten Augenblick : 


KIX Sonderband Nr. 1 , dickster Piccolo der Welt mit den besten Strips aus den bereits 
erschienen KX#eften. Kost' nur 5 DM und muß ich noch erwähnen wie geil die Dinger sind. 


INSEKT Nr.1, Comic-Akkustik-Reader, aus dem gleichen Hause und auch mit vierfarbigem Glanz- 


umschlag (wohl geerbt, was ?). Format allerdings 7'-mäßig und das dürfte wohl auch mit der 
beiliegenden Single zu tun haben(FISHKICKS, KAKTUXXE, HOLLY GOLTIGHILY, CRUX) Das Album 
enthält Comics von alten und neuen Freunden und insgesamt ist hier mal wieder ein Produkt 
rausgekommen, daß die meisten deutschen Veröffentlichungen um Längen schlägt. Adresse S. 16 


ARTIFICIAL PEACE/MARGINAL MAN - Discography -— CD - Lost & Found 

Eine Band, drei Namen, eine CD, vier Mann, vier Ecken. Neben der ASSAULIRBATTERY 7", der IP 
"Outside Looking!" von AP gibt's noch die 2. LP "Double Image" von MARGINAL MAN. Insgesamt 
48(!) Songs und 70 Min. von dieser Band aus Washington, die sich nie mit ihrem Namen ganz 
zufrieden geben wollte. Hitten mich mal fragen sollen... .Jedenfalls völlig geil und Henning 
findet das auch falls das irgendwie verkaufsfördernd wirken sollte. Artificial StErn 


ANIMAL NEW ONES — Tour : 4.9. Saarbrücken-AZ, 5.9. Celle, 19.9. Schorndorf-Hammerschlag, 25.9. 
Tübingen, 26.9. Koblenz-Bingen, 9.10. MinsterDieburg, BKA, 10.10. Bietigheim 


IOST & FOUND kündigt an : HERESY = "Voice your Opinion"-LP/CD- lauter seltene Sachen 
GOOBER PATROL -"Dutch Ovens'' LP/CD, SIDE BY SIDE-"You're only young once, sö do it right''-LP/CD 
(NY-Kult, Hanno wird jubeln), DOVE -"Wrecking Ball"-CD- Rarie aus Washington DC 


en nel Dh here 


FLIGHT 13 BACK CATALOGUE 


001 

003 
004 
005 
006 


SCARECROW - "no reason to be sad” EP 
SCARECROW - "serious fact” 7” 

BEYOND SAD WEEDS” - shattered dreams” EP 
STICK FARM / THE PERFECT CRIME SPLIT-EP 


VIA - "16 guys against the rest of the world VOL.” 
EP feat. BROKEN TOYS, DR. PARANOISE, 
CAREFREE & GULAG ) 


CAREFREE - "das innere des tieres” LP 
DR.PARANOISE- "chicken noodles network” LP 
SYSTEM DECAY -"fear of...”EP 

STICK FARM - gut” 7” 


VIA - "flight 13” EP feat. DR.PARANOISE, 
ANIMAL NEW ONES, CAREFREE 
& STICK FARM 


THE PERFECT CRIME - "green power ” EP 


The prices (postpaid): 
7”IEP 7DM 
M-LP 14DM 
LP 17DM 
CD 22DM 


Germany 


Out soon: CAREFREE - new LP/CD 


Others 
$5 

$12 
$13 
$14 


3 2113 Agq painquusıq 


SCHUMANNSTR.20 
7800 FREIBURG 
WEST GERMANY 
0761 - 552984 


oauıßBu 


Distributors please ask for wholesale-prices! 


HS 70OUR CHOICE 


% 


UNRELEFASED 


LIVE MATERIAL 


FROM EHE ZOULR CHOICE LVE SENES 


it’s your choice ... 

„unreleased live material, 

from the your choice live series“ 
comp. double 10” 

— includes all 12 bands of the 
your choice live series pt. — 
(limited to 3000 copies) 


also out now: 
steel pole bath tub - live 7” 
(limited to 2000 copies) 


neurosis — empty live 7” 
(limited to 2000 copies) 


contact: 

your choice records 

tobby 

mittelgasse7 

6501 nieder-olm / germany 


STERNCHEN, 


II] BERLINS 


konsuntiert, zım Kult erklärt und gleichzeit ig 
wird sich über Herrn Miller aufgeregt, der sich 
sanstagsahends ‚Wet. ten dass..." anguckt. Filme 
wie "Higlway 61", "Leningrad Cowboys" oder 
"Sex, Liigen und Video" verölen in kleinen 
Progranmkinos weil der Dutzendschrott aus dem 
gelobt.en Land halt 100 nal einfacher zu 
konsimieren ist. Das Verkulten von drittklassigen 
Splatter-Produktionen steht in keinem Widerspruc h 
zum Verteufeln der Mıisik-Industrie. Schon ml 
auf die Idee gekommen, daß da im Prinzip die 
gleichen Firmen hinterstehen ? Vermutlich nicht ! 
Der meiste Ramsch wird sowieso primir in die 
Video-Auswertung gestopft, was den Ihtergang der 
Kinos bedeutet. Nur noch mit ausgefeilter "Technik 
und superweichen Sesseln für dekadente Schwahbel- 
ärsche kann man den "Konsumenten" noch dazu 
ver locken sich einen politisch korrekten Scheiß- 
haufen wie "Robin Hood" im Kino anzugucken (Kanisch, 
in£lationären Art und Weise, aber daß "aid "hrian so schön enanzipiert ist und ein 
der war es nicht)" Im Laufe des 5 n der Farbiger hei Robin's Mannen mitmischt ‚oder ? 
Abele hatten ur Arpemlvehr neh Ben Ihn haben für damalige Verhältnisse Original Nittelalter, aber 100%ig korrekt .) 
ein kurzes Gespräch und diesmal auch viel Geld gekostet ‚ aber ımsın ist Da kann einem wirklich schlecht werden. kire auch 
eihe's ım Kino, besonders. Ami- trotzdem nicht auf Summen gekonmen, die das nal int eressant rauszukriegen wieviel Inwelt für 
Horror-Pilme und im speziellen Bruttosozialprodukt Simt licher Dritte Welt- den Mist zersLör t wird. Es gibt ‚Ja auch so welt fremde 
Meninakbr- ft, Aber junger Jänder übertreffen. Damals nennt mich ruhig \ Spinner, die darauf hinweisen wieviele Pinguine 
Freund versuchte ‘gerade einem konservativ oder rickständig) haben Stories I für "Patman's Rückkehr gequält ml getötet wurden 
Mitcapr-Träger klarzumachen warun oder Charaktere gezählt und nicht technischer aler daß Produkt ionsgesel Ischaften ganze Indianer- 
T-kalı en iorrerfilm ist und Popanz und die realistische Darstellung von Reservate niedermihen um sich auszudehnen und dann 
blablabla. Jedenfalls hatte er Massemprden und Killermaschinen. Kino wurde sensible Filme mit Wölfen, edlen Wilden und Kevin 
(len Quatsch schon zwei Mal gesehen schon inmer gennacht ım in erster Linie Geld Kot zner abılrehen. ; 
und wirft nir vor, daß ich ein einzuspielen. Das ist der Inmterschied zım Es gibt natürlich auch gute Filme und es giht sopar 
Fanzine mit Anzeigen mitfinanziere. Film" ! Aber Leute wie Hitchcock, Billy Wilder gute amerikanische Filme. "Ihe Fisher King" ist z.B. 
Zeigt sich wieder wie klein der oder Frank Cappa haben trotzdem noch Sachen so einer. Ich gehe auch in's Kino und habe sogar 
Gesicht skreis gewisser Leute ist, abgedreht ‚ ie auch "künstlerischen Ansprüchen" einen Videorekorder , aber ich Taufe auch nicht in 
die in Sachen Mısik das Ioblied auf genügten. "Psycho" wurde in wenigen Tagen für der Gegend rım ımd erzähle anderen Leuten, daß 
den heiligen Underground singen ein Taschengeld abgedreht und wer mir erzählen DEIN LICA hören voll schlecht ist und mit. diesen 
und andererseits denmßen dumm und will, daß irgendeiner der sogenannten Ibrror- Geld der Regenwald abgeholzt wird.(Für eure ganzen 
ignorant sind, daß sie sich so [| Filnchen der letzten 20 Jahre auch’ nur annähernd 7'es mıß ch genig Ihwelt- sterben und kein Raum 
einen srinkanden Hufen Kadkawie an diesen Streifen rankonmt, hat einfach keine fragt: danach ‚ob er von einer korrekten oder einer 
Terminator: veintun: Zwei Mal! Ahnung oder ist schon so abgestimpft, daß er bösen Nayor-Kettenige wmeelegt wird.) Bitte auf den 
Weil's so geil ist mit all den ärztliche Ililfe benötigt.("Im Augenblick der Teppich und realistisch bleiben. Diese ganzen wilden 
Tricks tdontonden Angst" wäre "ne Ausnahme.) Mit himloser = Anschuldimmgen führen nur zu Frust. und "keinen Bock 
100 Millionen Dollar, die dafür Regelnißigkeit, wird der ganze Schrott mehr. auf diese Szene“. Und im trinzip ist die 
en wurden. Untehaltungsindustrie auch nicht das Haupt- 
problem in. dieser schlechten Welt. Sie ist ein 
AS Teil der Naschinerie, aber es gibt Miglichkeiten 
sich der gehirmwäsche zu entziehen 
Und das Mindeste ist eine bewusste Auseinander- 
setzung mit der Scheiße, die man sich aus Manni's 
Videothek holt weil man vor Langeweile wieder 
nicht geradeaug gucken kann. Und hört endlich 
auf, Leute anzımerven weil sie für divers Indie- 
labels in ihrem Fanzine werben. Soll mir ml 
einer von euch Kapuzenkids erzählen wo ein 
Mayor amtänd. x 
Watch-List : 
Im Augenblick der Angst 
ranke Geschichten für kranke Leite Er laurel & Ihırdy 
Marx Brothers 


* 


Neu: Gore Nr. 4 a Case 
E®» Selten DIN A4 für S,-DM (incl Porto) 
r rsen und Spitzenhäubchen 
i Sex, Drugs & Rock'n'Roll 
ne Pr \ Talk Radio 
Bernd Frenz Postgiroamt Hannover Ei Come back to the five and dime, Jimmy Dean, Jinmy Dean 


AN Oderweg 6 Bankleitzahl 25010030 4 a 
3072 Marklohe „Konto Nr. 189759-300 £ 


u s Z = 
ü Manta, Manta’ rg gesehen. x Platten sind böse, böse, aber 
lenninator 2" und "Basic Instinct Herrn Schwarzenegger , erzkonservativer 

auch nicht. Ich werde erwachsen ! Bush-Freund und Cevaltbefürworter 

darf das Geld für ein neues Flugzeug 
gleich doppelt in den Rachen geworfen 
werden.(Ich lese beim Arzt auch diese 
Heftchen!) Nicht nur, daß das Mediun 
Kino, spezielldas amerikanische, 

insgesamt völlig unhardcorig ist weil 
sich alle den Produzenten und Geld- 
gebern unterordnen mißen (Clowns wie 

die Wildecker Herzbuben haben mehr 
künstlerische Freiheit als die ganze 

Garde der heißgeliebten Iollywood-Helden), 
nein, un einen Film, dessen Story in 

zehn Silben zusanmengefasst werden kann, 

auf den Markt zu bı ingenjmüßen jedes 

Jahr inehr Millionen investiert werden. 

"Von Winde verwehl" , "Cleoputra"" oder 


Unglaubliche Sachen erlebt man ja 
manchmal in dieser Szene. Da werde 
ich doch in der Grünenstr. von so 
nem Poks mit Baseballcap dumm ange- 
labert, weil wir ja diese Anzeigen 
von bösen Kommerzschweinen wie IFA, 
KID ul We Bite im Heft haben. 
Nachdem ich kurz erläutert hatte 
was für nich ein Kaumerzscilwein ist 
und was nicht, war er zwar nicht 
ganz zulrieden, gab aber erstmal 
Ruhe weil GNG ja ach wie "kultig" 
ist. (Holger Ohst benutzt dieses 

ı wort war auch in einer unglaublich 


Einer flog über das Kuckucksnest 
4 k StErtDer Film 


Noch'n Nachschlag zum Filmartikel: The 
Final Chapter : 


Der bislang wohl unverschämteste Etiket- 
tenschwindel auf dem deutschen Videomarkt 
wird diese Tage den Weg in unsere Videothe- 
ken finden; ein Film namens EVIL DEAD. 

"Evil Dead" ist der Originaltitel des hierzu- 
lande verbotenen Splatter-Spaßes "Tanz der 
Teufel". Auf der besagten Videobox befindet 
sich - um die Illusion noch perfekter zu 
machen - ein farblich verfremdetes Motiv vom 
"Evil Dead II"-Plakat (grinsender Totenkopf). 
Wer jetzt aber meint, bei dieser Kassette 
handele es sich um eine bearbeitete Neuauf- 
lage des Klassikers von Sam Raimi, ist schief 
gewickeit und hat das Kleingedruckte nicht 
gelesen. Der Film, der bei uns als "Evil Dead' 
erscheinen wird, ist in Wirklichkeit "The 
Resurrected", der neue Film von Dan O'Bannon 
("Return of the Living Dead"); basierend auf 
Lovecrafts Novelle "Der Fall des Charles Dex- 


ter Ward". Ich bezweifle nicht die Qualität 
des Films, aber jeder, der sich den sog. "Evil 
Dead" ausleiht, sollte wissen, daß dies nicht 
der legendäre Film ist, mit dem früher die ät 
teren Freunde auf dem Schulhof immer geprahlt ' 
haben. 


Nachschlag oms „technischeM 
Grönden vorweg und 
etwus leseunldreundlich 
isses auch Jeworden. 
Sorry ‚aker zu spät dur 
irgendwelche Anderunge 


und Anspieiungen, aus denen Kenner einen prima 
Quiz machen können. Dracula, der Marquis 
deSade, der Wolfsmensch, die Mumie und Romeros 
lebende Tote geben sich ein Stell-dich-ein. 
Neben haarsträubenden Dialogen und einem ober- 


albernen Finale gibt es eine ganze Menge Gags 


und Gore. In der Besetzung haben wir unter an- 
derem 'Gremlins'-Opfer Zach Galligan, Major- 
Babe Deborah Foreman, 'Twin Peaks'-Beau Dana 


"Wichser, der unteine Sachen über Filmgewerk- 
schaften sagt (er hat ja auch keine Probleme 
mit den Mindesttarifen für Schauspieler...)! 

Noch 'ne schwarze Komödie, von der mir lei- 


' der der Regisseur entfallen ist (ich weiß nur, 


daß es sich um das Debüt eines Drehbuchschrei- 
bers handelt...). PFUI_TEUFEL, MEIN PAPI IST 


; EIN KANNIBALE (oder so ähnlich, Original auf 


jeden Fall: "Parents", da bin ich mir sicher) 


handelt von einem kleinen Jungen (hervorragend 


Ashbrook (Bobby) und den unverwüst lichen Patrick gespielt von äh... keine Ahnung), der sich eim 


Macnee als Okkultisten. "Waxwork II" ist dem- 


“nächst erhältlich nnd schonmal im voraus empfoh- 
len. Vom selben Team und mit Teufelstänzer Bruce 


Campbell in einer Gastrolle. 


Bruce, Deborah und Dana sehen wir ebenfalls in 


"Sundown", einer abgefahrenen Vampir-Western- 
Komödie, die dem ausgelutschten Vampir-Genre 
tatsächlich noch neue Lacher abgewinnen kann. 


Sprechende Fledermäuse, coole ZZ-Top-Vampire, en 


trotteliger Vampir-Jäger, ein klein wenig Gore 
und bizarre Situationskomik. Als Ober-Vampir 
haben wir den 'Kung Fu'-Darsteller David Carra- 
dine, der unser aller Kindheitsidol war. Der 
Spaß wird durchs übertriebene Action-Finale ein 
bißchen aber nicht wesentlich geschmälert. 

Als Schauspieler kann man Tony Hickox hei- 


spielsweise neben seiner Lebensgefährtin Deborah 


Foreman (der Glücklichste!) im Plastik- und 
Plunderschrott LOBSTERMAN FROM MARS bewundern. 
Die SF/lHorror-Parodie ohne erkennbares Talent 


oder: Budget ist ein echter Härtefall von ALBERN- 


NEIT (tt!) mit. zehn Großbuchstaben und drei 
Ausrufungszeichen. Nur mit: ordentlich Mut und 
Drogen genießbar. Umso unglaublicher, daß Rela- 
tiv-Stars wie Tony Curtis und Patrick Macnce 


: Gastrollen spielen. 


IE 


BESTEN, OBSKURSTEN, KULTIGSTEN UND 


SCHLECHTESTEN FILME, 


DIE KEINER GESEHEN HAT 


s gibt es schöneres, als im Sommer, wenn 

le anderen im Freibad rumprollen oder sich 
im Baggersee-Surfen das Genick brechen, sich 
in paar Kartons Videos auszuleihen, ein paar 
nnenhassende FreundInnen einzuladen und sie 
übermäßiger Menge Bier und Bretzel mit- 
ringen zu lassen? Okay, es gibt etwas schö- 
res, aber das kann man ja hinterher immer- 
ch machen. en 

Bei der Auswahl der Filme stellt sich nur 

in Problem: Sobald man jeden Monty Python- 
hinken im Schlaf mitsprechen kann, mit jedem 
pfer von Freddy, Michael und Jason per Du ist, | 
teve Martin nicht mehr schen kann, weder auf 
xpiodier-Action noch auf Pornos steht und 

evy Chase eh nicht mag, scheint sich das le- 
le Videothekenangeböt! schon erschöpft zu 
ben. Dies ist allerdings ein Irrglaube, denn 
s gibt viele sehenswerte Werke, die nahezu ur 
esehen in den Regalen stehen, weil die Werbe- 
ritzen keine vernünftige Kampagne auf die j 
eihe gekriegt haben, oder ein scheinbarer 
luch über den Produktionen liegt. Diese klei-: 
e und rein subjektive Zusammenstellung per- 
önlicher Favoriten und Wfavoriten soll dabei 
elfen, die Spreu vom Weizen zu trennen, wie 
an im Volksmund sagt. Der Begriff '"sehenswert’ 
st dabei jedoch äußerst dehnbar. Einige dieser 
ilme sind tatsächlich sehr, sehr gut, andere ı 
ind einfach ziemlich strange und/oder kultig 
nd ein paar sind so dermaßen schlecht, daß man 
ic gesehen haben muß, um. mitreden zu können, 
enn's um schlechte Filme geht. Oder man soll- 
e sich zumindest ihre Namen merken, um sie 
unlichst zu vermeiden. 

Wenn es um Filme geht, die gut, strange, 
ultig und ein bißchen schlecht zugleich sind, ' 
omnt man heutzutage an einem Namen nichtmehr 
orbei: Anthony Hickox. Der Sohn eines brjti- 
chen Horror-Veteranen ist Regisseur, Autor, 
roduzent und gelegentlicher Ko-Darsteller 
olcher B-Meisterwerke wie REISE ZURÜCK IN 
PIE ZEIT und SUNDOWN - RÜCKZUG DER VAMPIRE. 
"Reise zurück in die Zeit" ist ein ziemlich 
ooler Titel für "Waxwork", wobei es viel- 
eicht eher klingelt. Hier tapern ein paar 
igh-Society-Teenies in ein Wachsfigurenka- 
inett, das allzu Schaulustige ins vermeintlich 
ächserne Geschehen involviert. Voller Zitate 


Wer auf;Monster-Mash-Filme steht, sollte sich 
auch.den Namen Fred Dekker merken. Seine 
Stasher/Aliens/Zombie-Hommagefgehört zu den be- 
kanntesten unbekannten Filmen, und soll deshalb 
hier nicht weiter erwähnt werden, Ein Dokker- 
Film, der völlig zu unrecht im Insider-Ghetto 
dahinvegitiert, ist MONSTER BUSTERS (Original: 
"Monster Squad"). Durch einen unheimlich bläden 
Zufall werden der Wolfsmensch, Dracula,: die Mu- 
mie und Frankensteins Monster auf eine US- 
Kleinstadt losgelassen, und nur ein paar Kinder 


aus einem Baunhaus-Horror-Club stellen sich ihng 
entgegen. Zu den manniglaltigen ilöhepunkten zäh- 


lien eine Knoblauch-Pizza in Draculas Gesicht, 
das Aufribbeln der Mumie im Straßenverkehr und 
die Aufnahme des lieben Frankenstein-Honsters 
in den Club. Ein Muß für Horror-Fans mit kind- 
lichem Gemüt. 

Mehr als einmal hat sich ebenfalls der Regis- 
seur Michael Lehmann auf dem Gebiet obskurer 
B-Pictures verdient gemacht. Ein ewiger Geheim- 


„Wiprist seine schwarze Komödie HEATHERS, Es 


geht. um eine Clique arroganter Nigh-School- 
Miezen, die alle Heather heißen, und von einem 
neuen‘Mitschüler und seiner Freundin umgebracht 


‚werden - genauso wie die beiden fiesesten Foot- 
‚ball-Machos der Schule. Die Morde werden wie 

‚Suizide hingestellt, und da die Opfer ja imie 
: ben Vorbildfunktionen hatten, kommt der Selbst 


mord groß in Mode - die Medien steigen darauf 
ein, und der "Teenage Suicide Rap! klettert de 
Charts nach oben. Ein Film wie ein Espresso - 
klein, stark, schwarz und bitter. Teilweise 


ı sehr seltsam und iynchesque inszeniert. Die 


Hauptdarsteller Christian Slater und Winona 


‚Ryder sind inzwischen Stars. 
APPLEJUICE ist kein Straight-Edge-Film, son- 


dern eine weitere Lehmann-Satire auf den Amerr 
can Way of Life (Original: "Meet the Apple- 
gates"). Bei der Konzeption waren dann auch 
sicherlich andere Getränke im Spiel als Apfel- 
saft. Also, da sind diese Riesenkäfer aus dem 
Regenwald, die voll die Bedrohten sind, weil 
ihr Zuhause abgeholzt wird. Sie verkleiden sid 
so mir nichts, dir nichts als Menschen und 


‚ziehen getarnt als Durchschnittsfamilie mit 


frühreifer Tochter und nerdigem Sohn (Interes- 
sengebiete: Computer und Heavy Metal) in eine 
US-Kleinstadt, um das nahegelegene Atomkraft- 
werk zu sabotieren. Was das genau mit dem Re- 
genwald zu tun hat, ist mir momentan entfallen 
aber ist auch egal. Der Kulturschock , den die 
Käfer in der menschlichen Gesellschaft verur- 
sachen und erleben, sorgt für einige köstliche 
Schenkelklopfer. Einiges ist aber auch sehr 
flach - so'n Männer-Frauenkleidern-Humor. Bei 
einer Session nicht unbedingt zuerst gucken. 
Achtung: Michael Lehmann hat inzwischen 


: auch den Big-Budget-Bruce-Willis-Mega-Flop 


"Hudson Hawk" gedreht, der nur Scheiße ohne 


: Kultwert ist. Außerdem ist Bruce Willis ein 


bildet, seine Eltern seien Kannibalen, was sie 
tatsächlich sind. Ein bizarrer, stiller Film 
mit großartigen Bildern, der großen Klamauk 

und Effekthascherei nicht nötig hat. Sehr düs- 
ter, sehr trockener Humor und ein toller Randy 
Quaid (Saturday Night Live) als Papi. Durch 

‘das relaxte Tempo nur bedingt Session-tauglich 
‘aber toll für einsame , seltsame Abende. 

Bei soviel Lobhudelei ist es so langsam an 
‘der Zeit, auf ein paar faule Eier hinzuweisen. 
Einst war er einer der allerkultigsten, jetä 
hat er ziemlich abgelost: Frank Henelotter. 
'Sein erster "Bascet Case" - gedreht für unge- 
:fähr DM_2. 50 - ist_ein echter Klassiker des 
‚;Knetgummie-Schockers; "Elmer" ist der ideale Fih 
für alle, die gerne beim Kotzen lachen (die For- 
‚mulierung ist nicht von mir, trifft aber zu); und 
'"Frankenhooker" soll auch ziemlich geil sein - 
aber dann! BASCET CASE 2 & 3 sind schundige Ko- 
‚mödien voller Albernheiten, die einfach nicht 
witzig sind. Frank scheint völlig vergessen zu 
:haben, wie man einen Film inszeniert oder einen 
Gag präsentiert. Ein paar Ideen sind schon poter 
tiell komisch, aber sie kommen nicht rüber. Was 
ein genialer Kasper wie Sam 'Evil Dead' Raimi 
oder Anthony "siehe oben' Hickox daraus gemacht 
hätte, wäre unbezahlbar gewesen, aber Henelotter 
scheint's nicht mehr zu bringen. In den glor- 
reichen und unverdorbenen Zeiten, als 'Film 
Threat" noch ein Fanzine war, gab's mal eine 
Titelstory namens 'When good directors start to 
suck!’. Statt David Lynch hätte damals Frank He- 
nelotter aufs Cover gehört. In BC 3 gibt's we- 
nigstens ein paar lustige Schmaddereffekte im 
letzten Drittel; vorspulen also. 

Es hat mir fast wehgetan, Frankie-Boy wehzutun 
weil er ja so stark angefangen hat. Jemand , da 
ich aber ohne Skrupel 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche, 52 Wochen im Jahr, mein ganzes Leben 
lang in die Pfanne hauen könnte, ist Fred Olen 
Ray. Sein bekanntestes und angeblich bestes 
Machwerk ist. MIT KETTENSÄGEN SPIELT MAN NICHT 
(Original: "Hollywood Chainsaw Hookers"), das 
sich wirklich nur für Zelluloid-Masochisten eig- 
net. Der Titel klingt zwar nett, aber; wis man 
bekommt, ist eine unlustige Genre-Parodie als 
schlappe Entschuldigung für einen Haufen nackter 
Weiber, die sich Kettensägen schwingend. im Blut 
ihrer Opfer suhlen. Exploitation pur,"aber ohne 
den Charm anderer Exploitation-Filme, Bei F. O0. 
Ray verdeutlicht sich schmerzhaft, daß zwar ein 
schlechter Horrorfilm eine gute Parodie sein 
kann, aber niemals eine schlechte Parodie ein 
guter Horrorfilm. Der ominöse Kultstatus von 
"Kettensägen..." liegt zu großen Teilen an der 
Mitwirkung von Scream Queen Linnca Quigley 
und Original-Leatherface (der Typ mit der Leder- 
maske aus "Texas Chainsaw Massacre" - für alle 
Unwissenden!) Gunnar Hansen, der inzwischen im 
Wald lebt und Gedichte schreibt. Aber Frau 
Quigley ist eh nur Ilype (Deborah Foreman and Jill 
Schoelen rule!), und wenn man sich's genau über- 
iegt, hat man in TCM 2 und 3 nicht großarcıg 
bemerkt, daß ein anderer Schauspieler' unter der 
Maske steckte. Alle andereaRay-Filme sind übri- 
gens mindestens genauso schlecht - achtet drauf! 

Die Verquickung von Horror und Rock-Musik ha- 
ben schon viele Regisseure und Produzenten für 
ein totsicheres Rezept gehalten. Manchmal haut 's 
hin ("Return of the Living Dead"), manchmal 
geht's in die Hose ("Slaughterhouse Rock"), und 
manchmal geht's in die Hose und läuft unten wie- 
der raus: FREAKSIHOW ist eine dämliche Zumutung 
ohne Witz, Spannung, Wert, Sinn oder Verstand, 

:Die "Black Roses! (so auch der Originaltitel) 
sehen aus wie eine normale Metal-Band, sind aber 
in echt Monster. Na und? Billige Plastikkostüme 
und überhaupt nichts, was man positiv hervorhe- 
ben könnte. Nur schlecht. Die Monster-Illus- 
trierte 'Fangoria' schrieb ganz richtig: 

"Black Roses' gives a bad name to both heavy 
metal and horror." 

Wieder etwas Erfreulicheres: SKINNER - LE- 
BEND GEHÄUTET klingt zwar schwer nach Italo- 
Gehacke, ist aber eine recht nette Parodie, in 
der gar niemand lebend gehäutet wird. Der Ori- 
ginaltitel ist "Popcorn", und tatsächlich geht's 
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ums Kino. In einem solchen veranstaltet eine 
studentische Filmgruppe ein B-Picture-Festival 
mit wiederentdeckten 50's- und 60's-Schätzen 
samt Gimmicks, mit denen früher Leichtgläubige 
in drittklassige Filme mit erstklassigen Werbe- 
ideen gelockt wurden: Schocksitze, Monster-At- 
trappen etc. Dummerweise kommt auch ein totge- 
glaubter, sektierender Experimentalfilmer (als 
Charles-Manson-Anspielung) vorbei, der ein Blur 
bad vollenden will, was er dort in den 60ern ar 
gefangen hatte. Ein paar Teenie-Jokes sind ver- 
dammt £lach, und das Hin- und Herstolpern 
zwischen ernstem und humorigen Horror wirkt hie 
und da etwas unentschlossen, aber die Film-im- 
Film-Passagen sind zum Brüllen komisch und die 
nostalgische Gesamtatmosphäre macht's für Fans 
doch empfehlenswert. Hauptdarstellerin ist die 
überaus talentierte Jill Schoelen, die bereits 
Opern-Phantom Robert Englund und Stepfather Ter 
ry O'Quinn Paroli geboten hat. 

Wo ich gerade dabei bin: "Stepfather" heißt 
bei uns SPUR IN DEN TOD 2 und ist einer der bes 
ten Thriller überhaupt. Der Fortsetzungstitel 
ist Nepp, denn das ganze hat lediglich thema- 
tische Ähnlichkeit mit dem richtigen "Spur in 
den Tod". Es geht um einen Psycho, der in va- 
terlose Familien einheiratet, um diese abzu- 
schlachten, wenn's nicht nach seinen '"Vater- 
ist-der-Beste'-Vorstellungen läuft. Terry O' 
Quinn ist der wahnsinnigste Wahnsinnige über- 
haupt, da kann sich Anthony Perkins ruhig 
Damenunterwäsche anziehen und Anthony Hopkins 
sein goldenes Männchen anal einführen. Einer 
der beliebtesten Geheimtips. Drei Starts mit 
grundverschiedenen Werbekampagnen haben’s in 
Amerika nicht gebracht; bei uns lief er nahezu 
unter Ausschluß der Öffentlichkeit als "Kill, 
Daddy, Kill" in den Kinos. Durch die Videover- 
öffentlichung ist er in Amiland inzwischen ein 
sog. Sleeper (Spätzünder), während er hier wei- 
terhin verstaubt. Die einigermaßen akzeptable 
aber keineswegs tolle Fortsetzung heißt in 
Deutschland unglaublicherweise "Stepfather II". 
Es gibt einen scheinbar unerwartet guten dritte 
Teil (leider ohne Terry) in GB und USA, das ist 
aber NICHT "Spur in den Tod 3". Unter diesem 
Titel befindet sich derzeit ein No-Name-Film in 


‘den Videotheken, der weder etwas mit "sten. - 


father" noch "Spur in den Tod" zu tun hat. 

Dieser Fortsetzungsschwindel ist in Deutsch- 
land und anderen Ländern sehr beliebt, was är- 
gerlich ist, da so viele Filme nicht die Beach- 
tung finden, die sie verdienen. FROHE WEIH- 
NACHTEN 2 ist ein solcher Fall. Das ganze liegt 
noch nichtmal im selben Genre wie der lahme 
Schlitzerstreifen "Frohe Weihnachten". Es ist 
nämlich eine Nicht-Horror-Komödie ohne Tote und 
mit Happy End! Warum man ihn sich dann ansehen 
sollte? Weil er geil ist! Der Film, der im Ori- 
ginal "Night Visitors" heißt, handelt von einer 
Gruppe freakiger Typen, die sich selbst zu der 
beschaulichen Weihnachtsfeier einer stockstei- 
fen Spießerfamilie einladen, wo sie dann für ei- 
nige Verwirrung und Hektik sorgen. Sarkas- 
tischer Humor, gelegentliche Spannung und gute, 
unbekannte Darsteller sorgen für ein Kammer- 
spiel, das intelligent und unterhaltsam zugleich 
ist (oh Gott, ich klinge schon wie cin ver- 
dammter Kritiker!). 


Die Demontierung des Spießertums wurde in den sonders kultig verkaufen. Zunächst gibt es da er 


80ern in vielen US-Produktionen gefeiert. Eins 
der radikalsten Beispiele ist DARK SOCIETY 
(Original: "Society"), der in den USA noch immer 
Vertriebsschwierigkeiten hat, während er hier 
schon seit Ewigkeiten erhältlich ist. Der Erst- 
lingsregisseur Brian Yuzna dürfte Horror-Fans 
kein Unbekannter sein, produzierte er doch Kult- 
klassiker wie "Re-Animator". Hier erzählt er die 
Geschichte eines Jugendlichen, der indie High 
Society hineinschnüffelt und feststellen muß, 
daß die ganze ehrenwehrte Gesellschaft aus ci- 
nem Haufen dekadenter, körperlich verformter 
Monster-Freaks besteht, die sich auf ihren gc- 
heimen Parties in ekelerregenden Glitsch- und 


Glibberorgien ergehen. Zugegeben hat der Erzähl- 


£luß einige Längen, und das vorhandene Potential 
wird nicht immer ganz ausgeschöpft, aber die 
Kreaturen, die der FX-Artist/Künstler/Punk=-Sän- 
ger Screaming Mad George entworfen und verwirk- 
licht hat, sind absolut mind-blowing. Sein 
"Arschgesicht" (kann man sich wohl vorstellen, 
wie's ausgeht) ist schon jetzt ein klassisches 
Beispiel für innovative Make-up-Kunst. Hier‘ha- 
ben wir einen jungen Mann, der mehr kann, als 
Köpfe explodieren lassen. =: 
Von Brian Yuzna ist es kein weiter Weg zu Er 
"Re-Animator"-Regisseur Stuart Gordon. In Big- 


Budget-Hollywood ist er am bekanntesten dafür, knallbunten Troma-Schrott in die Campus- und O 
daß er trotz eines großzügigen Angebots den Kinos holte, Herz und Kaufmann merkten, daß ma 
hoffnungslos erfolgreichen Kommerzdreck "Lieb- mit Schwachsinn reich und kultig werden konnte 
ling, ich habe die Kinder geschrumpft" nicht Die Troma-Filme, die zuerst gängige Fast-Food- 
gedreht hat. Sehr sympathisch eigentlich. StattPictures waren, wurden immer schriller, schnel 
dessen machte er den SF-Flop "Robotjox". Sein und geschmackloser und gebaren ein paar echte 

neuester Film ist wieder aus dem Horrorlager: Klassiker wie "Atomic Hero", "Class of Nuke'em 
MEISTER DES GRAUENS wurde ohne jede Werbung High" und natürlich "Surf Nazis must die!" In- 
lieblos in unsere Videotheken geklatscht, wo zwischen schielen sie allerdings mit gemäßigte 
Filmen, Cartoon- und Comic-Serien, Action-Figu 
ren und Endlosfortsetzungen ebenfalls auf den 

Mainstream-Markt, die Wichser! Witzig und pein 
lich: inzwischen respektable Hollywood-Größen 


er chancenlos versauert. Das ganze ist eine 
sehr freie Adaptation von E. A. Poes "The Pit 
and the Pendulum”. Sehr frei soll heißen, daß 


es hier auch eine Grube und ein Pendel gibt, 
obwohl beides erst zum Schluß eine Rolle 
spielt. Wer auf Sex und Gewalt steht, kommt 
voll und ganz auf seine Kosten. Teilweise 
recht spannend und sehr teuer aussehend - das 
ist allerdings eine optische Täuschung; das 
ganze wurde im Billigfilmland Italien in einem 


men drei Horrorgrößen in der Besetzung: der 
göttliche Lance Henriksen (u. a. Papa-Vampir n 
"Near Dark" und Android in "Aliens") spielt dr! 
Hauptrolle, sein Sidekick ist kein geringerer 
als Jeffrey 'Brille' Combs (Re-Animator him- 
self), und Veteran Oliver Reed ("Die Brut") 
wird lebendig eingemauert. Den üblichen Gor- 
don-Schwachpunkt hat "The Pit and the Pendu- 
lum" (Originaltitel) natürlich auch: Beim 
sporadisch auftauchenden Humor weiß man nie, 
wo die Absicht anfängt oder aufbört. Aber das 
muß ja unter Umständen gar nicht mal schlecht 
sein. 

Back in the US of A: John MacNaughton wurde 
in Fan-Kreisen dadurch bekannt, daß zuerst nie- 
mand seine fertiggestellten Filme "Henry: Por- : 
trait of a Serial Killer" und "The Borrower" 
wegen heftigem Zensur-Knatsch herausbringen 
wollte, "Henry" ist inzwischen ein Kulthit und 
sollte bei uns eigentlich im April in die Ki- 
nos kommen, wovon bisher aber noch nicht viel 
(eigentlich gar nichts, wenn ich's mir recht 
überlege) zu merken war; aber abwarten - man 
hat schon Pferde kotzen sehen. "The Borrower" 
befindet sich allerdings in unseren Videotheken 
unter dem typisch deutschen Titel ALIEN KILLER. 
Es geht um ein kriminelles Alien, das dazu ver- 
urteilt wurde, als Mensch unter Menschen zu le- 
ben. Nur, daß sein Kopf ständig explodiert. 
Dann muß es sich neue borgen. Aber es gibt sie 
nie zurück. Weil sie explodieren. Klingt be- 
scheuert, ist es in gewissem Sinne auch, aber 
wer konventionelle Unterhaltung mit netten 
Außerirdischen will, soll sich gefälligst E. T. 
ausleihen. "The Borrower" hat Längen und eine 
kaum ausgereifte (geschweigedenn sinnvolle oder 
glaubwürdige) Nebenhandlung um einen Frauenmör- 
der, aber die coole Inszenierung, die stilvoll- 
trashige Atmosphäre, der abgefahrene schwarze 
Humor und tonnenweise Glibber machen das wett. 
In einer winzigen Nebenrolle: Twin Peaks' 
Diner-Göttin Mädchen (die heißt ehrlich so) 
Amick (ich meine, die heißt ehrlich Mädchen, 
nicht "Twin Peaks' Diner-Göttin"!). 

Sooo, es ist schon spät, und außerdem kommt 
gleich "Bride of Frankenstein" im Fernsehen. 
Werfen wir noch kurz einen Blick auf ein paar 
Produktions- und Verleihfirmen, die abseits dei 
großen Studios arbeiten und sich gerne als be- 


ne Firma, die es gar nicht gibt: EMPIRE PICTURES 
Die gab es zwar mal, sind aber schon vor Jahren 
pleite gegangen. Erwähnenswert ist das deshalb, 


weil das Empire-Banner in Deutschland noch hoch- 


gehalten wird, und zwar größtenteils (aber nicht 
ausschließlich) für Produkte des Fließbandprodu- 
zenten und +regisseurs Charles Band, der gerne 
mit einem Kultstatus kokettiert, den er unter 
kritischeren Fans gar nicht hat. Der Mann macht, 
während ich diesen Artikel schreibe, vermutlich 
mehr zweit- und drittklassige SF-, Horror- und 
Fantasy-Schinken als ich Tippfehler. Er hatte 
zwar auch in relativ guten Filmen wie "Re-Ani- 
mator" seine Finger drin, aber als Faustregel 
gilt: Wo "Empire" draufsteht, ist Scheiße drin. 
Seine neue Firma heißt in den USA "Full Moon 
Entertainment" und ist nicht viel besser. Eigent 
lich kein bißchen. 

Es waren einmal zwei nichtsnutzige Faulpelze 
namens Lloyd Kaufmann und Michael Herz, die gar 
nichts konnten. Also machten sie Filme. Filme, 
in denen Titten, Ärsche, Muskeln und Eingeweide 
das fehlende Talent ausgleichen. Das legendäre 
(say it loud and say it proud!) TROMA TEAM wart 
geboren! Eines Tages begab es sich, daß Amerikas 
College-Jugend die Nase voll hatte von unterti- 


telten Fassbinder- und Bergmann-Streifen und den. 


wie Kevin Costner (als Darsteller) und Oliver 
Stone (als Produzent) waren früher bei Troma! 


den ersten Blick aus, wie eine eigenständige 
Verieihfirma ("Splatter Video zeigt..."), ist 
aber bloß ein Label, das "Starlight Video" seiı 
leerstehenden Schloß gedreht. Genre-Fans bekom orrorangebot BUEK EDEL BE SEE IN SENBDE IRIEN 
verwerflich, aber irreführend, denn es handelt 
sich keineswegs ausschließlich um Splatter-Fil 
oder besonders splatterige Filme. Reissues wie 
"Bascet Case" wurden erbarmungslos verstümmelt 
(neue selbstverständlich auch!), und im Angebot 
finden sich auch große Studioproduktionen wie 
Clive Barkers "Cabal" (20th Century Fox). Bei 
Neuausgaben alter Filme empfiehlt es sich, auc 
bei längeren Laufzeiten der Neufassung nach de 
r alten zu suchen, die es in einigen Videotheke 
oftmals noch gibt, da die neu eingefügten Szen 


URY. Inhaber ist der hemmungslos erfolgs- 


die wir absolut nicht mehr brauchen. Hier ist 


Noch 'ne Mogelfirma: SPLATTER VIDEO sicht au 


meist überflüssiger Dialogquatsch sind, und 
die "guten Sachen' (Fachjargon) entfernt wur- 
den. George A. Romeros "Zombie" ist ein Para- 
debeispiel. 

Nicht jeder junge Regisseur möchte Bier- & 
Bretzel-Filme machen. PROPAGANDA FILMS ist 
eine Firma, die hoffnungsvollem Nachwuchs die 
Chance gibt, Quality-Produkte zu verwirklich- 
en. Gegründet wurde das ganze von David Lynch 
und Mark Frost zum Management ihrer gemein- 
samen TV-Serie "Twin Peaks" und arbeitet in- 
zwischen in allen Bereichen der großen, wei- 
ten Welt der bewegten Bilder, Ein sehr sehens 
werter "Propaganda"-Film ist die schwarze Ko 
mödie "Die Erbschleicher" von Lynchs Sandkas- 
tenkumpel Jack Fisk (unvergeßlich als "Mann 
auf dem Planeten' in "Eraserhead"). Eine zy- 
nische Geschichte um eine verschrobene, intri 
gante Familie, die hektisch und skrupellos 
nach Daddys Testament sucht, während der ster- 
bend dabeiliegt. 

Weder Kult noch Qualität bietet 2lst CENT- 


süchtige Menahem Golan (ex-"Canon"). Das nette 
aber herkömmliche "Night of the Living Dead"- 
Remake ("Die Rückkehr der Untoten") ist das 
einzige halbwegs akzeptable Produkt unter dem 
restlichen Muskelmänner-Action-Quatsch. 

NEW LINE CINEMA ist sozusagen der Major un- 
ter den Indies. Oder umgekehrt. Eigentlich 
schon so major, daß sie kaum noch indie sind. 
Durch die "Nightmare"-Serie samt dazugehöri- 
ger Spielzeugindustrie und anderen Schema-F- 
Fortsetzungen und -Remakes hat man sich mitt- 
lerweile eine goldene Nase verdient. Anfang 
und Mitte der 80er konnte man ihnen zuprosten, 
weil sie Horror in die Kinos und nicht von 
vornherein in die Videotheken brachten, Es 
ist ihnen noch immer anzurechnen, daß sie 
jungen Regisseuren große Filme überlassen, 
aber das sind meist eben jene Fortsetzungen, 


nichts Innovatives mehr zu erwarten. 

Natürlich gibts noch viel, viel mehr, aber 
ich denke, das wichtigste hab ich drin. Wie 
gesagt - dies ist selbstverständlich keine Ab 
handlung über Leute, die mit ihrem Camcorder 
im Keller Homemovies machen und selbst ver- 
schicken, sondern ein kleines Nachdenken über 
professionelle Klein- und Mittelproduktionen, 
die verglichen mit dem Mainstream-Quatsch der 
großen Studios nur einen Furz kosten und weit 
aus interessanter sind als alle Bums-, Hunde-, 
Fliegende-Kinder-, Willis/Van Damme/Schwarzen 
egger- und Mutter/Tochter-Betroffenheits- 
Schinken, die derzeit unsere Kinos vergiften. 

Jeden der hier erwähnten Filme kann man rein 
theoretisch in einer gut sortierten Videothek 
finden. Selbstverständlich werden Filme bei zu 
geringer Nachfrage immer wieder aus dem Pro- 
gTamm genommen, und daran könntet IHR (näm- 
lich genau DU) Schuld sein! 


- Andreas 
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Liquid: Family - Hate City U.S.A - 7" 
La Cry - We Are Different - 7" 
Echolettes - First - 7" 
Privat. Nihil. - Eirst.- 7" 
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mit:Becks Pistols,Silly Encores,Animal New Ones;K70,TRP; 
Distres,New Wave Hookers, 
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Du stehst vor 1000 kreischenden Frauen, die Dich am liebsten sofort ver- & 
naschen würden. Aufregend hört sich das schon an, für Kevin Copeland(32) N = 
ist es ein Beruf. Er ist Stripper bei den CALIFORNIA DREAM MEN und üder- 

nimmt bei der Show den Part des "wilden Tieres". Er hängt in zerschlissenen 

Klamotten rüttelnderweise an einem Drahtzaun, holt sich symbolisch mit ner 

Rasierschaumflasche einen runter, simuliert nen heißen Fick auf einem Stück 
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Nachdem ich meine Fotos im Kasten hatte(bin Foto-Student), war mir noch .:.- 
nicht so klar, was ich von der Sache halten sollte: Ist das jetzt nur he 
Porno Show mit vertauschten Geschlechterrollen oder macht das Sinn im Be- 
zug Gleichberechtigung, von wegen jede(r) hat das Recht seinen Trieb gerecht 
zu werden, wie Erste) will? m 
Dazu befragte ich kürzlich eine Expertin, die Maskenbildnerin von Teresa 
Orlowski, die ich zufällig im Zug traf (IC von Berlin nach Bremen, ob Ihr % 
das nun glaubt oder SIokt). Pornographisch findet Sie das ja überhaupt nicht 
(wen wunderts?) da hätte Sie schon ganz andere Sachen gesehen und überhaupt ke 
gäbe es ja garkeine "Schwänze" zu sehen (stimmt, ist laut Arbeitsvertrag I: 
eine öffentliche Veranstaltung außerhalb der Rotlichtviertel. und deswegen - Ks 
verboten). Br 
Also, fragte Sie, was ich überhaupt wolle, vielzuviel nachdenken wurde ich, { 
Sie findet die Show ziemlich elektrisierend, kribbelich und am liebsten 
hätte Sie Ihren Traumboy ja gleich mit nach Hause genommen (welches Schwein-! 
chen hätten Sie den gern? Das ohne Unterhosen...). Ich sehe das doch noch 
etwas anders: es gibt da einen Produzenten, der den Frauen sechs(sex) phan- 
tasieorientierte Episoden vorspielt, sich aus 1000 Bewerbern sechs Körper 
(Stripper und acht Tänzer) aussucht, die auch singen und tanzen können. | 
Damit sich jede Zuschauerin "ihren" Dreamman aussuchen kann, gibt8 den Wilde) & 
(Kevin), den Seriösen, den Sportlichen, den Charmanten, den Rocker und einen 
George Michael-Verschnitt. Vorher und nachher gibt’s dann die große Abzocke, | 
Eintritt 40-60 DM, Polaroidbild mit 4DMen für 20 DM. Aber den Frauen gefällt 9°. 
‚es ja, also doch Friede, Freude, Eierkuchen und der dumme Volker, der eine ;“ 
Show nicht als Show akzeptieren kann ? Ich werde den Eindruck nicht los, daß, 
es irgendwie nur aussieht wie Gleichberechtiging, aber nix damit zu tun hat. 
Eigentlich spiegelt es nur das Armutszeugnis vieler Eheverhältnisse oder Mn. 
sonstiger Verhältnisse wieder, wenn man(frau) nicht zu zweit, als Faar, zu. ...2°:° he." 
von mir aus "erotischen" Shows geht, weil Männer nicht reingelassen werden, #* er 
oder nur wenn’s sein muß (Kohle), oder weil Frauen es genießen wollen, unter 
sich zu sein, keine Angst haben sich "benehmen" zu müssen, keine Angst haben 
müssen angebaggert zu werden. Frau kann so richtig die Sau rauslassen, Frau 
ist ja unter sich. Klar man muß nicht immer alles zusammen machen, kann auch 
ohne weiteres mal allein...Trotzdem kommt es mir genauso traurig vor, wie 
Männer, die mit ihren Kumpels sich mal so richtig "frei", wackelnde Tiddies 
in Stripshows oder Tutti Frutti im Fernsehen angucken, also doch Gleichbe- 
rechtigung auf Idiotenlevel ? Zum Punkt Erotik, Pornographie: in der Show ei 
werden Frauen auf die Bühne gezogen( vom Dream-Man auserwählt), geküsst, der. 
Kopf zwischen die Beine gesteckt, rythmische Bewegungen auf ihnen vollzogen, | 
in Tangaslips eingepackte Schwänze vors Gesicht gehalten (hachgottachgott). 
Selbst wenn alle Frauen es so gewollt haben, was ich garnicht mal so glaube, 
schließlich gehört’s zum Programm, hab ich was gegen diese Dummheit, die | 
viel wichtiger ist als die Geilheit, oder kann man(frau) so verdammt geil 
sein, daß man(frau) darüberhinaus alles vergißt nochzumal inmitten von 999 
anderen Frauen ? Komisch auch, daß meist nicht so attraktive Frauen "aus- 
erwählt" werden, die sagen wohl nichtsoschnell nein, das ist m zu blöd, 
oder soll das bedeuten die DMen sind für jede zu haben, bengnders nach der 
Show, wenns an's Bildermachen geht. 
Noch n paar Fakten ? Die Jungs dürfen beim Bildermachen nicht sprechen, was 
den Ablauf verlangsamen würde, wodurch das picture-money weniger wird. 
Die Hälfte der Truppe ist schwul, anbaggern zwecklos. Dafür baggern die He- 
tero’s ca. 20 Frauen täglich an, machen Fotos beim Sex, für die Tropheen- 
sammlung.... viel Spaß, Mädels. Jungs warum seid ihr nur so doof ? 


Klar in sooo einer Show müssen nackte G’n’G: Wie lande seid ihr dabei und 


Körper zu sehen sein..- macht’s noch Spaß ? 
ee ae  Wosik, für die K.: Jetzt sind s wohl zwei Monate, bei 
Walter Painter und die L.A. Dance Comp. den ersten Auftritten und in den USA 
verantwortlich sind (falls das jemand war die Stimmung besser. Ich mag Dort- 
was sagt) gefiel mir ja auch ganz gut. va Eng mund nicht sonderlich. 
Bleibt meiner Meinung nach nur zu hof- pr : ag G n G: Wer hat bei Euch das Sagen und 


fen, daß es mehr Shows geben wird, die wer kriegt das meiste Geld ? 
was Positives bringen und nicht z.B. - & a 

als Bonbon im ZDF-Mittagsmagazin (vor 
Kindern), wie geschehen bei den Herren 
DMen, zusehen sein werden. 


7m 
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Kevin und Mario, zwei Stripper der DMen 
traf ich zufällig nach ihrem Dortmunder 
Gig in der Innenstadt (ob ihr das nun 
glaubt oder nicht). Ich sah die zwei so 
vor sich hinspazieren und johlte "CALI- 
FORNIA DREAM MEN, HEY" (manchmal kommt 
man (frau) einfach nicht drumherum sich 
lächerlich zu machen), woraufhin sie 
zurückjohlten "Hey man how are you ?" 
und schon beschlossen wir nach ihrem 
Training eine kleine Party im Hotel 
folgen zu lassen, zu der natürlich ich 
Bier, Zigaretten, Musik etc. organisi- 
ren "durfte". Nach diesem teuer brkauf- 
ten Einstieg stellte sich dann aber 
schnell heraus, daß die Jungs doch gut 
drauf sind. Dann kam irgendwie eins zum 
anderen und endete damit, daß ich drei 
Tage mit ihnen tourte, an einem Aßend im 
Nobelhotel nächtigte, in der nächsten 
Nacht im Wald hätte schlafen dürfen, 
wäre Gott nicht barmherzig gewesen und 
mir drei gutdraufe Christen vorbeige- 
schickt hätte, die einen Riieesenumweg 
für mich gefahren sind. Auf dißsem Weg 
nochmals DANKE. Das Interview führten 
wir auf der Fkk-Wiese eines Dortmunder 
Schwimmbades, weil sowas gibt’s in den 
USA nicht und Kevin wollte halt Land 
und Leute kennenlernen: 
(sofern ich es mir nicht aus den Fin- 
gern saugen mußte...) ] 


K.: Also wir kriegen 800 $ die Woche 

als Stripper, das ist mehr als Chippen- 
dales, aber unsere Show verkauft sich 
schlecht. Darum haben wir jetzt eine 
Gewerkschaft gegründet und ich bin der 
Präsident. 

G’n’G: Geht es Dir um mehr als das Geld? 
K.: (lacht)Hey, man,einige von uns haben 
monatelang im Bus gelebt, da finde ich 
sowas Schon einen guten Karriere-Zug. 
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Ich hab vorher mit "ner Bluesband ge- 
tourt. 

G’n’G: Wie kamst Du dazu, wie wird man 
Stripper ? 
K.: Es gab da so. ein Auswahlverfahren 
in Hollywood und die haben in Zeitungen 
inseriert. Meine Freunde haben dann 
gesagt,"das schaffst Du nie, guck Dich 
dochmal an, mit all Deinen Tätowier- 
ungen und Deiner gebrochenen Nase", 
aber sie haben mich genommen, wegen 

all dem. Sie suchten gerade jemand für 
"wild thing", Du kannst jetzt sagen,das 
war Glück, aber ich glaube, wenn man 
sein Ding durchzieht,bekommt man auch 
eine Chance. 


vr o. 


G’n’G: Vereine 34 
K.: ErinnerahkwBE sn 15T 
ud ehiuie wollte nicht warten, bis 
BEE aKkomme. Diese Show kann ein- 
einhalb Aeihre gehen. 

G’n’G: Wie 18t Dein Verhältnis zu den 
anderen ? 
K.: Ich komme aus ’ner armen Gegend, 
bin aus der Schule geflogen, war im 
Knast, in ’ner Rocker Gang, die anderen 
sind da schon anders drauf, manche 
sehen sich als Vollsuper100%-Profis 
und, sind ein bißchen eitel. 
G’n’G: Meinst Du die Frauen haben für 
ihr Geld das Recht Euere Schniedel zu 
sehen ? 

K.: Mir ist das egai, ich will Spaß. £.& 
Ich würde auch nackt auftreten, kein ken 
Problem. Am letzten Abend der Tour = 
will ich nackt ins Publikum springen. F* 
G“n’&: Bekommst Du viele Angebote von) E 
einsamen Damen ? 

K.! Ja. Die meisten wollen mir aber 
leider nur erzählen, wie unglücklich 
sie sind. = 
G’n’G: Wie findest Du die Atmosphgre,' 
allein mit 1000 Frauen ? 
K.: Auf der Bühne stehen ist wie Dro-. 
gen nehmen. Ich geb alles, bin das 
Tier. Auf der Bühne, das,ist Ekstase. 
Ich wollte schon immer auf einer Büh:- 
ne stehen, seit ich in der neunten 
Klasse so einen Wettbewerb im Schlag- 
zeugspielen mitgemacht hab und raus- 
flog. Mit 10 hab ich mich öfter in 
Blues bars geschlichen und fand es 
geil, am liebsten wäre ich schwarz 
gewesen (haben wir das nicht schon- 
mal irgendwo gehört). 

G’n’G: Wo kommen Eure Erektionen bei. 
den Shows her ? Guckt ihr vorher Por- 
nos ? 

K.: (schmunzelt) Es gibt da so kleine 
Ringe... 

G’n G: Willst Du sonst noch was 1los-, 


werden, vor den FQ’s ? 


K.: Ja, ich finde in Amerika Wer 
Künstler mit mehr Sympathie bedacht. 
Außerdem sind alle hystherisch, wild, 
huuuaaaah (schreit). In Wiesbaden, vor 
zwei Wochen, hab ich in einer Bar auf 
dem Klavier gestanden und Mundharmonika 
gespielt, ungefähr so (zückt eine sei- 
ner ca. 10 Mundharmonikas, die er,wie 
er später erzählte am Abend vorher in 
Blut und Wiskey nach altem Shamanen- 
brauch geweiht hatte, nachdem er sich 
zufällig den oder die Finger an seinem 
Rasiermesser gesihnitten hatte).... 
....(er sang und spielte ein wenig, 
gerade lang genug um 20 andere Bade- 
gäste und mich offenbarungsmäßig app- 
laudieren zu lassen) und damit haben 
wir, in zwei Stunden 400 DM verdient. 
G’n’G: Ok, dann können wir jetzt ja zu 
den legendären Fanquestions übergehen: 


Fan 


re 
RE, 


Kevin fuhr dann noch fort ein wenig 
" Kafka, Nietsche und eigene Gedichte zum 
x besten zu geben und irgendwann beschloß 
„ ich auch ein Dmem Man zu werden, okok 


E drehte und wieder zurück war in 
= meiner kleinen, heilen Welt. 


MN yeiker 


ee 
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Wenn Du Dir einen Charakter zer Sesan- 
str. bzw. Muppet’s vorstellst, wer 
kommt Deinem am nahesten ? 

K.: Miss Piggy, oder nein, animal ! 
G’n’G: Wenn ein Film über Dich ge- 
dreht werden würde, wer müßte Dich 
spielen ? 

K.: Jim Morisson, weil ich ihm, nein 


‚er mir so ähnlich sieht. 


Gän’G: Was tust Du am liebsten, wenn 
niemand zuguckt ? 

K.: Abschalten, Gedichte schreiben, 
im Knast hab ich dafür sogar mal hen 
Preis bekommen, ja echt,wär:sogareine 
landesweite Auszeichnung. 


...das war jetzt gelogen, aber es war 
schon ein verdammt komisches Gefühl, 
als ich meinen Haustürschlüssel unm- 


TUCKER & STERLING MORRISON 


stound - ing_ 


Be] | | 
Maureen Tucker und Sterling Morrison, 
_ Ex-Velvet Underground Mitglieder und 
Underground-Fossilien spielten vor 
etwas längerer Zeit überraschend im 
hannoveranischen "Bad''. Unser haus- 
eigener VU-Großer Preis-Kandidat 
Hennig B. durfte natürlich nicht 
fehlen. Das Interview ist schon etwas 
älter, aber Moe und Sterling haben ja 
auch schon ein paar Jährchen auf dem 
Rücken. Willi @! | 
er EEE & ; 


STERLING: Also, es gab da keine Offenbarıng,sie 
hat das schon immer gemacht. und gekonnt. Sie 
hat einfach sonst Drums gespielt, aber es waren 


@NG: Sterling, ich war ziemlich überrascht, als 


ich hörte, daß du mit Moe auf Tour könmen wür- 
dest. Zwei Ex-VELVET UNDERGROUND-Mitglieder zu- 
sammen auf einer Bühne, wie kommt das? 
STERLING: Jemand hat mir Mal in einer Drogerie 
erzählt, daß du jederzeit immer an einem Platz 
sein mußt.Es ist total logisch. Maureen hat mich 
gefragt, ob ich auf ihrer Platte mitmachen will, 
und ich mochte die Leute im Studio, als sagte 
ich "Okay, letS$ go on the road." Es war wie ein 
Witz gemeint, wie die Cowboys, die immer rast- 
los sind, aber in einem Gewissen Sinne ist es 
wahr. 

GNG: Kannst du dich an den erschmeckensten Mo- 
ment in deiner musikalischen Karriere erinnern? 
MAUREEN:Jaaa, als ich meine Hand in eine Bass- 
STERLING: Du machst wohl Witze. 

MAUREEN: Also, wirklich erschreckend war, als 
ich hörte, daß ich für die erste LP kein Geld 
bekommen sollte. 

GNG: Und dann? 

MAUREEN: Dann mußten wir eben auf ein anderes 
Label gehen. 

GNG:Und deiner?(Zeig auf Steling) 

STERLING: Als Teile unseres Equipments aus dem 
Bandbus auf eine Hauptverkehrskreuzung gefallen 
sind. Ich kann mich nicht mehr genau daran 
erinnern, es war aber zielich schrecklich.Oder 
als ich herausfand, das FRANK ZAPPA Vorband 
sein sollte. Sie hatten echt erschreckendes 
Zeug auf der Bühne... 


G@NG: Wie kommt es, daß du angefangen hast, Gitar- 


re zu spielen, bei VELVET UNDERGROUND hast du ja 
nur Schlagzeug gespielt... 

MAUREEN: Eigendlich spiele ich ja nicht Gitarre. 
Daß heißt, ich habe schon immerGitarre gespielt, 
aber das hatte nichts mit VELVET UNDERGROUND zu 
tun.Ich spiele Drums und ich spiele Gitarre. 
STERLING: Maureen hat schon 1966 zu diesem Kult- 
film in Chicagp Gitarre und Bass gespielt, 
Exploited Plastic Ineviatable'" von John Nemeth. 
GNG: Und bei den VELVET-Aufnahmen? 


uch mal die Umstände. Dieser eine Gig in Chica- 

»0,.wir fuhren dahin ohne Lou (Reed), der dai: 

gerade im Krankenhaus war, ohne Andy (\Warhoi:) 

der irgendwas in New York machte und ohne Nico, 

die irgend einen Model-Job in Spanien hatte. 

‘oO Pie Zurückgebliebenen fuhren also nach Chicago, 
vo dieser grauenhaftte Gig sein sollte, also 
fuhren wir Hals über Kopf für eine Woche hin. 


ILIll 
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STERLING: Du konntest nicht erwarten, das Zeug, 
was wir machten zu machen, und dann zu erwarten, 
besser behandelt zu werden. Was du hast ist eine 
Band, die sich niemals verkaufte und ein Haufen 
Leute, die sich nie einen Scheißdreck um sie ge- 
GNG: Ihr werdet in letzer Zeit sehr viel über 


‘ daß immernoch viele, gerade neue Bands aus Eng- 


| 
| 
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_ wie es gekommen ist. Ansonsten wäre ich zu Hause 
- und würde die Wäsche machen. 


MAUREEN: Nein, da habe ich nur Schlagzeug gespielt. 


= Wir konnten nicht mal hoch gehen und unsere 


Wir nahmen Angus Melise fir die Drums, Maureen —g VELVET UNDERGROUND gefragt... 

spielte Gitarre und Bass. Wir kamen an und übten, — STERLING: Yeah. Hat: sowas Geheimisvolles... 

übten übten jeden Tag, wir mußten praktisch alle @NG: Ist das nicht frustrienend? 

Er nn u rg MAUREEN: Nicht, wenn die Leute auch noch fragen, 

verdlichtige Hitzewelle, die sie heute noch in en en a 

den Zeitungen erwähnen.Es waren die heißesten zwei Se eher Tabs art ia Be nme 

Men in der Gencietn ee Me, ud rien, ao de Arber ka Infor 

nen gibt. 

} GIG: Wie würdet ihr das Wort''Kunst'' definieren? 

E MAUREEN: "Kunst!'? Oh Gott, alles ist Kunst würd” 
ich mal sagen. 

)e STERLING: Ein=spontaner Ausdruck, eine tiefe, un- 
verdrängbare Wahrheit. 


Instrumente stimmen. Der Scheiß lief uns in- 
Strömen an beiden Armen runter und wenn ich auf‘ 
den Boden schaute sah ich diese Mengen an Feuch- 
tigkeit, und das war alles Schweiß. Und das mußte 
man mit Bier ausgleichen. Es waren zwei sehr in- 


3 @NG: Und''Schönheit"'? 
tensive Wochen, aber es lief auch sehr gut. Wir ne a i 35 > 
in: Fila nicht viel au sahen, es eind = STERLING: Wenn uns jemand gefragt hätte, daß wir 


Sy : > 2 ; ee 
hauptsächlich Tänzer und Lichter.Ab undanml = Ra Berge ae PR 2 ! 
siehst du die Band, und wenn du genau hinsiehst Selbe a a EEE) 
a Is EEE: obwohl wir immer als’ solche bezeichnet werden, 
nt ; : : Eye ee weil wir immer mit Andy in Verbindung gebracht 
er N zwei un dreluntmenzägjAliri- werden.Was uns eigendlich gar nicht so recht war, 
ge Leute, interviewed zu werden und zu sehen, weil du eigendlich auch bei. unseres merkwürdigen 
i £ Sachen immer die Rockn”Roll-Wurzel sehen konntest. 
land, mit euch verglichen werden? [ Die bands, die uns covem, haben das auch sehr 
SIERLING: Das ist etwas, was man natürlich nicht ” schnell erkannt und können jatzt damit machen, 
ee ns a ers auch ne " was immer sie wollen. Die alten Songs haben nie 
wenn ich mich gefre ‚ wenn es zu der vier i 
Zeit passiert wäre, aber das war wohl unmöglich. 14, en er das SER 
MAUREEN: Ich bin froh, daß es so gekommen ist, was ie t. PERTIREIR ei = 
\Wibederaufarbeitung von VELVET-Songs, vor allem 
die, die Maureen gesungen hat oder für ihre 
Zwecke vergewaltigt hat. Teilweise sind es 
ganz andere Akkorde, "What goes on" oder '"Pale 
Blue Eyes"... 


A, Az 


_AH4H# a ER, 
MAUREEN: Weißt du, was bei '"Pale Blue Eyes! 
passiert ist? Ich habe bei einem Konzert das Lied 
gespielt und Leute haben mir erzählt, daß es die 
Akkorde falsch wären. Ich dachte, daß es die 
richtigen waren, ich habe-es immer so gespielt. 
@NG: Maureen, wenn du spielst sehen deine Augen 
aus wie die eines Kindes... 


would 


„nahmen völlig getrennt von einander auf. Ich war 


STERLING: ...eines Kindes beim Zahnarzt. ü = : - 
MAUREEN: ( er "zufällig gerade im Studio, als Lou da war, aber 
@G: ...du scheinst irgendwie etwas zu suchen... Er war gerade fertig mit dem,was ich zu dem Song 


beisteuern wollte, und John war aus irgendeinem 
Grunde nicht in der Stadt. Ich war niemals zur 
gleichen Zeit im Studio, wenn er drin war. 

@NG: John spielt ja auch bald hier in Hannover... 
STERLING: Denkt dran ilm zu erzählen, daß wir 
viel besser sind als er. 


MAUREEN: Eigendlich schau uch se, weil ich mich 
konzentrieren muß...Also kann ich auch nichts 
anderes auf der Bühne machen, doof lächeln oder 
SO: 

@NG: Was wäre, wenn ihr euch nicht aufgelöst 
MAUREEN: Niemand würde einen Scheiß drauf‘ geben. 
STERLING: Wir wären sowas wie GRATEFUL DEAD, cıe 
ein amorpher Haufen... 3 


MAUREEN: Nein, es war ganzlustig. 

STERLING: Ja, es war ganz lustig. Es war okay, 
weil es eben spontan war.Es war merkwürdig, weil 
alle Leute sich nur auf den kurzen Moment auf der 
bezogen, obwohl wir die letzten vier, finf Tage 
alles mögliche gemeinsam unternammen haben. Es war 
fast wie in der guten Zeit, !iheheehe.Als wenn die 
Band wieder zusammen war. Wir haben jeden Abend 
zusammen rumgehangen, in den Restaurants waren wir 
zusammen essen, aber im Grunde haben wir so wie . 
heute zusammen gesessen, halt nur etwas mehr Leute, 
so etwa zwei Tische voll. Erimnerst du dich an 
diese Autogramm-Stunde? (Maureen kichert)... 
Absolut niemand von uns hatte Lust darauf... 

NIOO kippte gelangweilt ein Glas Zucker aus und 
schrieb Sachen wie "Lou, du bist.wiederlich" in 
den Zucker, während wir-uns gegenseitig irgendwel- 


Autogramme von uns selbst besaßen. 
£ RS BR Sn r 
BEE 
Gr Die Zeitungen schrieben, daß eure Version von 
"Keroin" in Paris ziemlich trashig gewesen sein 
SoHs.; 


| dann überhaupt noch spielen können ? 
GNG: Moe, dein neuer 


MAUREEN: Gefickter Arschlöcher!.. 
STERLING: Wenn wir uns morgen reformieren würden 
würden die Leute sagen "Großartig"'. Aber sie 
würden tierisch enttäuscht sein, weil wir so- 
wieso nichts Altes spielen würden und neue 
Sachen machen würden.Und wir denken nichtein- 
mal daran, während ich mit Maureen toure, weil 
wir einfach was anderes machen wollen. Ich weiß 
absolut, wie "Venus in Furs" geht, glaub ich 
zumindest, aber wenn ich es nichtmehr wissen 

h würde, würde ich es anders spielen wollen. 

Lou ist in keiner Weise mehr abhängig von den 
alten Sachen, und wenn er etwas benutzt, dann 
tut er es für seine eigenen Zwecke. Ein ande- 
res Dingist, daß wir Songs so machen, daß sie 
irgendwie Lieblingssongs für die Leute werden, 
denn das kannst du vorher nie wissen, wie etwas 
ankommt. Die Sachen, die wir uns ausgedacht haben 
waren echt heiß und wunderbar, aber sie sind 
entstanden, weil wir einfach was machen wollten, 
was die Aufmerksamkeit der Leute auf uns lenkt. 
Es sind die symbolischen Sachen wie "What goes 
on'','Wefe gonna have a real good time together!" 
oder "'Afterhours".Als Moe das aufgenommen hat 
mußten wir alle aus dem Studio raus, es war nicht 
ausreichend, daß wir in einem andren Raum einfach 
waren. Wir mußten wirklich gehen.Das war im TIG- 
Studio in Los Angeles, und es war eine schöne 
Nacht, so daß es uns nichts ausmachte, auf dem 
Parkplatz rum zu hängen. 

GNG: Auf‘ dem neuen’ Album von Moe ist ein Song, 
der "I’m not" heißt, auf dem ihr alle mitspielt. 
Ich habe gehört, daß ihr alle Tracks nicht zur 
gleichen Zeit, sondern getrennt eingespielt habt. 
STERLING: Ja, das ist wahr.Maureen und ich haben 
schon zusammen aufgenommen, aber Lou und John 


hier schon ständig, wenn Disco ist... 
MAUREEN: Oh, thank you ! 


ihr dann gern sein ? 


verstehen...) 


atürlich... 


GNG: Magst du Heavy Metal ? 


Metal hat einen permanenten Platz in der Musik, 
diese Verrücktheit muß einfach da sein. Das ist 


che Postkarten zuschoben, bis wir im Endeffekt alle - machen. 
7 MAUREEN: Stimmt. 


MAUREEN: Ja, weilS tierisch viel Spaß gemacht hat.. 
STERLING: Wir haben "Heroin! gespielt, weil Andy es so 
sehr gemocht hat. Jemand hat mich danach gefragt: "Zum 

; Teufel, wie kommts, daß du nach so vielen Jahren noch 
Ba Heroin" spielen kannst?" Ich mein, wenn ich noch nicht 

ö nal mehr "Heroin" spielen könnte, was sollte ich denn 


Song "Fired up" ist allerdings auch 
ziemlich trashig. Wir waren schon recht verwundert, 
wir das Ding zum ersten Maligehört haben, wir warnen 
regelrecht überwältigt. Mittlerweile läuft das Ding 


STERLING: Wir haben letzlich auch eine PEEL-SESSION 
aufgenommen, auf der "Fired up!’ auch drauf ist... Ob 
das Ding auf Platte rauskommen wird, wissen wir nech nicht 
GNG: Wenn ihr die Chänce hättet, für einen oder mehrere 
Tage eine historische Persönlichkeit zu sein, wer würdet ER 


FAUREEN: Ich wäre gern JAMES B... (Mist,können wir nicht 


STERLING: Ich würde in Las Vegas zusammen mit ELVIS PRES- 
lEYS Begleitband spielen. Mit der des aufgedunsenen ELVIS 


Als ich RockhRoll gemacht habe, habe ich nie diese Fan- 
tasien gehabt, nie irgendwelche Fantasien wie z.B. JIMI 
HENDRIX. Ich habe nie geträumt, MICKY MOUSE in FANTASIA 
zu sein. Ich habe nie so herimgestikuliert, als würde die® 
fusik in Wellen auf mich zukommen, sondern immer nur die 


Musik gehört. Ich habe Musik immer als Gelegen- 
heit gesehen, völlig wahnsimnig sein zu können. 
Du hast es zwar nicht gesehen, aber ich war wie 
ein Wahnsinniger. Ich habe mich nie merkwürdig an- 
‚ gezogen und ich bin im Grunde genommen auf die 
heutigen Heavy Metal-Bands recht eifersüchtig, da 
ich glaube, daß sie am meisten Spaß haben.-Sie 
bringen sich regelrecht um, um dabei Spaß zu haben. 


STERLING: Ich verteidige ihn, wobei ich ihn nicht 
unbedingt mögen muß, aber er muß wohl existieren. 


etwas , was mich an Pop-Musik immer etwas verwundert: 
Es gibt so diesen knarzigen Energielevel wie bei 
Punk-Musik, und der flacht dann immer weiter ab, 


du so etwas wie STING hast. Oder eben wie bei BARRY - 
MANILOW (DRÖÖÖÖHN: :.). Da ist eben dieses Loch, das 
besonders:im Studio entsteht, in dem schon alles so 
computerisiert ist, wobei im Studio doch eigentlich 
ein stets ansteigender Energielevel da sein sollte! 
Dieser war eine lange Zeit da, und von dem aus hätte 
sich diewMusik eigentlich weiterentwickeln müssen, 

was aber nicht passiert ist. .Es gibt schon Momente von 


and „erer Intensität, aber es gibt aber auch Momente, die 


dafür intensitätsmäßig gleich null sind. Die härteste 
Frage, die du mir heutzutage stellen könntest, wäre, 
was mirzzur Zeit gefällt. 
MAUREEN: BO DIDDLEY. 
STERLING: Die letze. Platte, die ich wirklich mochte, 
— war die erste LP von den PRETENDERS (das war immer- 
hin 1979...). Hör” dir'die Platte mal an und vergleiche 
sie mit dem, was heute als Popmusik bezeichnet wird ! 
@NG: Als was würdest du denn Pop-Misik definieren ? 
SIERLING: Pop-Musik entspricht dem allgemeinen Ge- 
schmack der Masse, ein Massengeschmack also. 
G@NG: Gibt es bei den vielen Interviews, die ihr bis 
Jetzt gegeben habt, eine Frage, die ihr geme gefragt 
TUR ihr noch nicht gefragt worden 
seid ? 
STERLING: WHY 
MSIC ?7? 
A GNG: Und was wäre die Antwort ? 
STERLING: Du hast auf schäbigen Bühnen mit schlechtem 
Sound und komischen Leuten gespielt. Warum machst du. 
_ das, wenn du kein Exhibitionist bist ? Ich tue das des- 


DO Y&U LIKE TO PLAY ROCK AND ROLL 


’ 
= aufgerissen ‚die Lautstärke, das alles 
“ nur für dich selbst. ; 
: RC: Eine letzte Frage noch: Eure 1972er LP "Squeeze'", 
die janun fast kein Aas kennt, klingt nicht gerade danach 
als:ob auf ihr noch irgendwelche VELVETMitglieder mit- 
Das ist nur noch DOUG YOULE mit:ein paar 
anderen Misikern+vVergriß” diese Platte bloß !!! 
s Das war ein totaler Rip-Off ! 


alıs 


bis 


DERGNE TON 


Mit den Rezensionen isses ja immer so 'ne 
Sache ! Im Prinzip müßte bei 90% der 
Sachen einfach nur "Mist" stehen, weil 
die meisten Neuerscheinungen einfach nur 
der xte Aufguss einer alten Idee sind. 
Nun sind die Geschmäcker aber verschieden 
und Hanno wird auch die 156te NYHC-7" 
noch gut und wichtig finden. Ich werde 
nich weiterhin über jede neue Ska-Platte 
freuen ‚obwohl Lars und Hanno natürlich 
Recht ben, wenn sie neinen, das wäre eh 
inmer nur der gleiche Umptaumpta-Kran. 
Lars wird sich auch weiterhin von mir 
sagen lassen nüßen, daß der ganze blöde 
Gitarrenkram langweilige Kunstkacke 

ist und nur "von Mısikern für Musiker" 


RFRARN - Firon - LP - Victory/We Bite 

Salt lake City in Utah ist. nicht gerade das 
Zentrum der Welt, aber in I'rovinzen wie 
Meyenburg, Schneverdingen oder Neustadt am 
Rübenberge sind auch schon gute Pands 
entstanden. TCFBURN können alle genre- 
spezifischen Nerkmle des "Alternative Rock" 
in Amiland aufweisen. Hier'n bischen verzerrt, 
dam ml wieder klarer Bass und etwas Krach 
hat noch niemand geschadet. Das Trio versackt 
allerdings nicht in Grunge-, Crunchr, Crust7, 
Crisp-, kahlah-, Feedback- oder sonst igen 
Orgien sondern hantiert, handwerklich geschickt, 
mit Klassikparts, Micky Maus-Stimmen und 
anderem rum, daß man sich erstmal drauf 
einstellen muß. lustig orangenes Vinyl und 
'ne Platte für Misiker, die hier gepflegt 
abkupfern können um als immovat ive Köpfchen 
gefeiert zu werden. StFrm 

GYPSY KYSS - Groovy Soup - Tape mit Dia 
Rising Sun/Metromania 


V.A.: "Gothic Rock" (DoLP, CD, EFA) 


Als ich klein war, und meine Freunde mit dem Be- 
ruf des Feuerwehrmannes oder Geheimagenten lieb- 
äugelten, wollte ich Gruftie werden, wenn ich 
mal groß bin. Also dachte ich, diese Com- 
pilation sei was hübsch Nostalgisches, aber weit 
gefehlt. Der in seinen Liner Notes abstoßend 3 
süffisante Mick Mercer hat hier absichtlich Hard 
to-get-Stücke zusammengestellt, was ihn eigent- 
lich ehrt. Beim Anhören des monotonen Mistes 
merkt man dann aber recht bald, daß die meisten 
Stücke zurecht in der Versenkung verschwanden. 
Lediglich die guten, alten Bekannten "Fields 

of the Nephilim (R. I. P.)" ("Preacher Man") 

und "Alien Sex Fiend" ("Now I'm Feeling Zombi- 
fied" live) sorgen für... äh, "Lichtblicke". 


Botsuana Error: "Bad Times For Rock'n'Roll" 


Sehr angenehmes, ruhiges Album mit 
interessanter Stinme. Die Sonne geht über dem 
Wohnghetto unter, relaxte Atmosphäre mit 
Bier auf dem Balkon. Es ist Sonntag, früher 
Abend und keiner hat Iust auf Kneipe, Kino 


produziert wird. Mr. Martin Deutschpunk 
wettert weiter gegen (Ds und den ganzen 
HC-Xinderkram im Allgemeinen, was ihm 
sbenfalls reichlich Spottzirlät- ws csiemi 
Et esse arack liege ich 
re Nat Te, werde 
trotzdem nie verstehen, was an dieseil 
DHARMA BUMS-Allım so toll sein solle 
warım WAREN ZEVON der Retter des gulzın 
alten Rocks ist. Über Henning's voläkfy 


LP, Snakefarm Rec.) 


Ich habe keine Ahnung, wie diese Platte in mein 
Rezi-Tütchen gekommen ist, denn laut Aufdruck 
hat sie schon zwei Jahre auf dem Buckel ._Wahr- 
oder "Tatort". Kir ich in diesem Sonmer scheinlich wollte Stefan sie einfach ind hauf-, 
Wirkläch:öfe: fällig loswerden. Und wer will ihm das verden- 
StErn ken. Es ist eine dieser sea en,”die man sich 


nach der Lektüre der Lyrics gär nicht erst an- 


WORLDS COLLIDE - Object Desire - 7" -Victory/We Bite hören will: übelstes deutsc es Orientierungsstu 

verkorksten Firmel mit "Nix als mutisähbt: 7wei kernige Songs einer jungen Band aus Dunstkreisen fenenglisch voller Klischöes, un“ derber Fehler. 

Krach hen'"-Bands kö sich die von SICK OF TI ALL ınd SUELIFR. Nix dolles. Nern man sie dann doch aufgelegt hat, möchte mar 

isten Leute auch mır wundern, aber dafür tem sie gleich wieder ausmachen: Nahmer Rock ohne 

wi een hand Andreas NEIL YOUNG den geringsten Anflug eines Anzeichens für eine 
’ 


H ulich - OFF LIMITS-t IS Punk auch nur klitzekleine Idee. Der Titel ist Pro 
er ar sche konnt unse FASER 1 asikäinies AupE se gramm. Hätte man aus den Rohstoffen nicht was 


PopCore campilation - CD/LP - Weird System 2 21 
Wir die Den an Anderes machen können, Waffen o er, so?! 


Die 0 3 % a EL " j 
verteilen, daß jeder ungefähr die Sachen ee u Seam: "Headsparks" (LP, Cityslang/EFA) 
rezensiert von denen er auch Ahnung hat. und 18 Songs im sonnigen Califomiar-Sound 
Besser wir's natürlich jede Platte von sind drauf. RAMDNES, D.T., AGENT ORANGE, 
mehreren Leuten besprechen zu lassen, aber PSYCHITIC YOUIH, DICKIES, BADIOWN BOYS und 
dam fehlt uns rg Platz. andere wellenerprobte Veteranen huldigen 
ae Ireabes U een er Sr ee der .. Amerika's. 
orden , i ie Coverversion von "California Dreaming' 
rg a egreaag (M.T.A.) gehört in jedes Tapedeck auf dem 
Regel fallen dann Verriße raus oder Platten, Weg zu Baggersee. Da fallen die seligen 
die schen oft genug hochgejubelt ar BEACH BOYS glatt- vom Brett. 
Weiterhin Kl 1 und Demo-Tapes Kenht jemand noch den ‘Trana-Kult-Film 
werden Kleinlabe Surf Nazis Mıst Die"? Das hier ist der 
in jedem Fall reviewt. Sollte doch was a a nitsack 
fehlen, bitte melden. Ist vieleicht auch StE Dia 
einfach nur verloren gegangen bei all den SR 
pseln, die pro Heft so anfallen. SISTER DOUBLE HAPPINESS — Heart and Mind 
Hier und da werden Rezis auch item : CD- Reprise/karner 
besprochen und kritisiert. War z.B. beim Von SST über Sub Pop sind se bei Warner 
"Nazis raus!"-Sampler der Fall, den Lars gelandet. Trotzdem immer noch eine gute 
für "leeamesrtagielt und als eine Band wie ich sie gerne mal im Radio hören 
1887 lose Aktion a la BANMÄLTTATE»T. würde wenn ich schon Radio hören muß. : = : 
einungen waren und sind sd geteilt. hir Bluesiger Rock'n'Roll ‚wie BE ee wann sie das vergessen müssen. Pure Magie, 
sind ein Haufen völlig unters einfach nicht mehr machen. Rock'n'Roll - 
Leute, die sich ständig wegen ms Abneuien sind heute so besoffene Waschweiber 4 2 
Differenzen streiten, aber letztendT%| wie Axl Rose. Seufz! 
finden wir immer einen Nenner. Wer uns StEm, Brother Double Happiness 
persönlich kennt oder womöglich mal mit 
lars musiziert hat, der weiß wie's bei uns 


Das Kultigste an diesem Album ist Was Presse- 
info, in dem geschildert wird, wie sich die 

Gründungsmitglieder - ein schüchterner rillenz 
Nerd und ein lauter Baseball-Proll - in \einem 

Ferienlager kennengelernt hatten und auf \Anhieb 
nicht mochten. Das alles ist interessanter, als 
der schwammig gespielte, schlecht produzierte 
Garagenrock, den die eigentliche Platte zu biez 
ten hat. 


Yo La Tengo: "May I Sing With Me" (EP,EFERA) 
Mit der fünften LP des Ehepaars mit Bassisten 
ist es endlich soweit: alle lieben 'Yo La Tengo 
Und das ist gut so. Losgeh-Rock, nasaler Männe® 
gesang, verträumter Frauengesang, düstere Instru- 
mentalpassagen, -Feedback-Overkill, schwebende 
Astraltöne - Lou, John, Moe und Sterling lauern 
wirklich hinter jeder Ecke, ohne daß man YLT als 
Plagiatoren bezeichnen müßte. Sie beherrschen it 
re Instrumente wie die Götter und wissen FL 


im 


> 


Ramblin' Jeffrey Lee & Cypress Grove wit 
SHOTGUN WEDDING - sftad. Willie Love (CD, What's so funny about) ge 
wotnle X/Rough Trade 


gefzıec@S,, Rowland und Lydia Lunch 
ee umsehsctrack zu coolen Movies, 
ge ealoeren, guperheißen 
Bar irgendwo in Geglerge en We "ir 1 
wo der Held melanchälbE:fe „Wat 2: 2499 
wo einem trotz der ScmhlgSn er: 3-4 


so zugeht. Auch beim Layout gehen unsere 
Vorstellungen öfters auseinander und von 
der Bandauiswahl wollen wir mal garnicht 
reden (Henning hat schon wieder drei 
englische Pop-Bands interviewt, die 

außer der PANIC-Crew keine und keinen 
interessieren.) Wir machen dieses Heft 
zusanmen, wir haben keine Einheitsansichten 
und keinen Chef, der sagt was Sache ist. über den Rücken läuft gere= I, >BE) 
Die Rezis sind so ziemlich die einzige so herrlich melancholisch is 
Sache, die jeder völlig selbst macht. Auch lars 
bei den Interviews treten wir immer als 
Rollkommando auf und bringen meist noch 

ein paar hungrige Freunde mit. Wir sind 
nicht berechenbar und wollen es auch 
garnicht sein. Wir machen dieses Heft aus 
Spaß und bestimmt nicht. wegen der blöden 
Promo-Platten (Martin hätte da jetzt wieder 
einen seiner fiesen Kommentare bereit, aber 
ich bin nicht er und auch ganz froh darüber.) 
Heute ist der 6.7. und Martin hat 
Geburtstag. Ich hab! übrigens am 12.12. 

mein Wiegenfest. Schickt mir mal'n paar 
Platten oder so. 

StEimchen kann brauchen was er gelernt hat. 


"Gun Club"-Präsi Jeffrey 'Lee Pierce entdeckt 
seine\®lues-Roots und muß das unbedingt gleic 
veröffentlichen. Schlecht ist das eigentlich 
nicht; wenigstens besser als die anderen Wichser, 
die gerade auf den hippen Blues-Trend einstei- 
gen. Aber vom Hacker haut einen das gequälte 
Gezupfe und Genuschel auch nicht. Ein paar 
Highlights, aber größtenteils ziemlich drömel- 
ig. Vielleicht binfich Such nicht so sehr der 
Plantagenarbeiter“ Guter Xneipenrausschmeißer. 
Was soll daran demn!lustig sein... 


Howdy! This legendary dude from GUN 
CLUB keeps on crankin” sähe of’em 
mighty fine ole tunes. Good’öle blues 
“n country like the GOOD OLE BÖYS use’ ta 
play it. Got melancholy anfall that 
relation stuff‘, y“know,”&m women are 
sorta “hard t”figure out, know whatta 
mean? Looks mighity young, this boy, 

but sure knows how to czank a tunune. 


— Andreas 


MURPHYS LAW - The Best of Time 
Relativity 

Cooler FunknGroovenFun-Core, Spaß 
steht iim Vordergrund, und was 

bei deutschen Bands einem Todesurteil 
in der Szene gleichkomt, nämlich 
nichst als Spaß zu verbreiten, wird hier 


wieder als "total geil, ey, die A 
j N: 
} 
fi 


sind voll gut drauf" akzeptiert. 
Naja, daß in der HC-Szene mit zwei- 
erlei Maß gemessen wird kannich 
wohl kaum der Band vorwerfen. 

lars 


BETTER TOOTH ORGANISATION - DIE SCHWEISSER - Autobahn zur Hölle 


Hysteric Toothbrusher TAPE Trikont 
Christian Wruck, Nelkenstr.23, ; DA = 
3060 Stadthagen (hoh, weiß ich Ber iR Tatel Tieb Ja DöseR SCIWBFNEN, ‚uöer CHCIONE - Inferior to none - CD - Justice Rec. 
sogar, wo das ist) am al ED2 RICH och berena, ub Aip Dieser Titel !t!! Metal-Quatsch und noch 

ee % Jungs aus Oberbayern nicht nur keine Fun, nichtmal mit Soße, die's erträglicher macht. 
Unfaßbar, daß mir dieses 12-Song-Tape Purık sondern durchaus eigenständigen, erwach- StEm : 
mit Hits wie "Dentist of Death'' oder senen Deutschpunk' bieten, ftir den ich i 
"Tooth of T '" just an dem Tage haben bin. j ophan, dadurch gewinn FETT 
in die we als meine Wange an Say a alleine ‚Deux Baleines Blanches: same (7", Doubiefisn) | 
auf ihre sechsfache Größe angeschwollen naive Back-To-the-Kinheitslyriks, aber ins- Eine dieser Platten, auf die der Begriff 'in- 
war, da mein Weisheitszahn Mucken gesamt erfreulich! Kacke, daß das ganze teressant' am besten zutrifft. Musikalisch 
machte.“ Natürlich hab’ ich mich.über Deutsch Singen so in Verruf geraten ist, eine recht geile und schräge Mischung aus Pop, 
Tape, Booklet und beiligende Zahn- dafür gehört den Leeren Brieflschrüders & Co Jazz und Folk. Textlich sehr persönlich und 
bürste gefreut, auch wenn der Aufkte- voll der Hintern Verschiit. 4 sehr verschlüsselt - interessant eben. Es gibt 


ber gleich abging, als die Zahnbürste 
mit Wasser in Berührung kam (Minus!), 
finde aber diese Art von Zufällen immer, \ 
sehr gruselig...Zum Tape,“in Dutzeiil 
teils gebretterte, teils ruhigere Sangs 5 Iniress 
über zwei Dinge: Zähffep@fzen und Carpen- 
ters "Dark Star". Mag vieleicht etwas 
wenig an Themen für die Sönds sein, 


kommt aber gut, etwa wie CRUCIAL YOUIH: ji 
k Musikalisch aber durchaus eigenständig, / 


en zwei deutschsprachige Songs und die Geräusch/ 
Musik-Collage "Unten vorm Fenster" für alle, 
die kein eigenes Fenster haben. 


viele neue Ideen, einzig der Gesang... 
Das Booklet ist Gott. Trotz, stolzer 
10 DM kaufen oder sich schwarz ärigerm. 

lars : 


J 


BONGWATER - The Big Sell-Out 
Shimmy Disk 
„ Der große Ausverkauf‘ hat zwar noch nicht 

begonnen, aber weniger verschroben als 
a‘ früher ist es schon, was der alte Kramer 
und seine Chanteuse Ann Magnusson hier 
bieten. Gewohnt sphärische Klänge zwisch 
hippiesker Abgedrehtheit und Kaufhaus- 
gedudel. Haarscharf am Peinlichen vorbei, 
es sind gerade mal genug Ecken und Kanter 
da um das Album nicht zu zuckersüß werder 
zu lassen. 


MIGHTY MIGHTY BOSSIONES - More and 
other Disturbanoes — CD - Taang/Semäphore S 3 
CITIZEN FISH - Wider Than a Postcardk) v/a. * Something’s Gone/wrong again 
Bluurg/EFA &/z reco > 
Zwei Bands, die ka-Einflüße verarbeiten } 


f . Pi . . tz illus rer Namen wie FWUID ’ DOUGHBOYS ’ 
uw ıd von mu heiß und ınnıg gelieb ETC en, Tro he 
& ’ ’ 
® D e Fische (deren l LP i I ge W wer eK lau COFFIN BREAK ’ DIDJ IIS LUNACH TICKS BIG DRILL 


hat. Her damit!) sind zu 3/4 alte en tee nn ee 
SUBMENTALS und werden immer noch schmähl we K die BUZZOOCKS kaum, da 
übersehen. Obwohl sie die halbe Welt rauf- Be. ger okay einen kein 
und runtergespielt haben, bleibt ihr Fe = 


| 
ie j i ies-öde Band gewesen sein, daß 
"Mutant Ska Punk" noch Geheimtip. Kanplexe] gie ja eine fies & 


1» 


N) 


Musik, die nicht über die eigenen Beine ws 2: =” 5 j r e lars 
stolpert und den Hörer/die Hörerin ausblendet. zn - ; 

Spritzig, quirlig und politisch korrekt ie _g °°!Zorensuppermürfelmachenkrebe zbsolut nicht frei = 

nix Gutes — unbedingt reintun. Jadschdar , s © 

Die BOSSIDNES erfreuen sich da schon eine , e.4° TE Be .. 

größeren Beliebtheit. "Die schwarz-weißeste ” Ä enentelle an BR, f} 

Versuchung seit es Ka mit lärmenden flüssen, für mich ohne jeden Reiz,auf dem | .* 

Gitarren ul rl Desans SIE” Defa Plattenspieler möglichst schnell wieder 4 


Pressefrau Jutta, die übrigens den schöns aus zu machen. Der Sänger klingt so 


Bayernslang aller Zeiten hat(zumindest für 
Nordlichter). Warum die noch nicht den 
Status von BAD RELIGION haben ist mir'n 
Rätsel. Demnächst op Tour und ich hab! die 
Typen in Minneapolis gesehen, höllisch 
Mighty Mighty StErn 


ton, daß ich beinahe eingeschlafen wäre, 4@ Fa, 
aber da ist ja noch die Musik, die so ao „ı en a Choice Doppel 10" 
nervig ist,daß ich nach längerem Anhören, e 
der Platte Kopfschmerzen bekam. Ich habe ui Liebevoll aufgemachtes Ding mit vielen 

mir nie soviel Wiederstandskraft zuge- f) Fotos, geil und wichtig, daß Tobty wieder 
traut, aber ich habe es wirklich geschafft, 'g 78 Scheiben rausbringt. Diese ist voll mit 

die ganze Platte durch zu hören. Aller- ® 

dings mußte ich aufgrund desses den e 


e . . . es D 
HUAI! - Scheiß Kapitalismus - CD - L’Age D Kain mit: Depindsstonen und"einsu ndtket > DEMAND, RIPOORD, VERBAL ASSAULT, SO MICH 


Das Wichtigste ist klar zwischen der Musik 


HUAH! (dieser Name!) interessieren sich für starken Schock im Bett verbringen. Das 7 ans rg und einigen mehr, die 
die Sachen, die wichtig sind. Die kurilität ganze klingt wie der Versuch einiger ig ae ee Uovern und 
aller Bands auf diesem Label macht Ernst. Misikstudenten, sich von der großen 4 ar ng eigenes Material vorstellen.Kaum 
Die Invasion von alltäglichen Begebenheiten Masse abzuheben.Dies ist ihnen aber nicht er echte Songs, dafür viel viel göttliches. 
Emotionen im "Twingel Twangel Beat", im gelungen, denn Müll Be gg. vv e®e ge agreift, ist selber Schuld, ich 
Prinzip nichts Abgehobenes, einfach eine timo schröder ” = a e age dann ner auf, wen 
Band, die die naheliegendste Form deutschen RR 8 ir Kir inch ne Se sind. Fe 
Undergrounds repräsentiert. Wenn ich mir Pads Kavorı " " Bus nehm auch ‚ aber 

te Band: "Shacknast LP, EFA , 
bei der ersten LP noch nicht ganz sicher Sol 3 Favorite Band:; "Shacknasty” | 2 Ding sollte man sich echt kaufen, weil’s 


"Shacknasty" ist das, was man wohl gemeinhin rg ist.) Gottes zweite Lieblings- 
als vielversprechendes Debüt bezeichnet. Die @ u (nach UFD). 
Pop/Punk-Mischung in klassischem Line-up hat au Choice Lars Series No. 786 

man sicherlich schon öfter gehört, aber GFB 
gehen so frisch ans Werk, daß man es sich hier 


.u Eye" 
mal wieder gerne antut. Durchgehend großartig ee fan a) nn _—_ a me; en The Hank o£ an Eye 
*- ist das zwar nicht, aber unter den 14 Songs be- CD, a 


war ‚warum ich sie mochte, bin ich's diesmal 
un so mehr. Auch ihr solltet HUAH! jetzt 
mögen. Gibt keinen Grund es nicht zu tun. 
StErn FAR 
CHLMBAWAMBA — I never gave up - 12" 

= Shhh - CD - Agit-Prop/EFA 


we 12" gibt's einen absoluten Sommerhit findet sich nichts Schlechtes, überwiegend guter "Once Upon a Time" stammen aus je ne 
- ; 5 ' Durchschnitt®und einiges echt Geiles. Nicht un- nen in Ost-Berlin und lustwandeln im Cave 
in zwei Versionen und noch'n Song. Auf der, i £ : i 2 
; a bedingt meine Lieblingsband, aber was Gott mag, Neubauten-Dunstkreis. So ist es nicht verwun 
neuen LP machen die QHUMBAS da weiter ‚wo @ i , n 
R FR 5 " pr mag ich auch. f 6‘ derlich, daß Bad Seed' Mick Harvey dieses 
sie mit ihrer ZitatenCollage "Slap! +‘ /» / d 
. ; 1 fi: r Album produziert hat. Das ganze klingt denn 
aufgehört haben. Lebendige Tanzmusik für / - Andreas " -Teitr 
sute, di : ‘ ; auch nach "Nick Cave meets The Doors . le 
Leute, die noch wissen was Leben ist. a & £ = ; u 
i 2 ge : WINDSCALE -— 4 sche Demo weise keine üble Kopie, aber warum sollte man 
wird auch gesampelt, gerappt, geravet und d h 
i i ist ü ohrgasmus, Jude Kreimendahl, Kleiststr.62 sich damit zufrieden geben, wenn man das echte 
angespielt, daß die Puristen grün werden. f) d & 5 ’ ’ Keyb d- 
Die radikale Entwicklung seit ihrer ‘“, 4100 Duisburg # kostet bestimt viel... Ding haben kann? Der gelegentliche Keyboar 
Phase i das j Eee er Overkill nervt, und der Sänger kann sich nicht 
na lduk ei Sn De POT NEN PRO BIDE) IRBEREE ER Bett, entscheiden, ob er Nick oder Jim sein will. 
schon das Überalbum dieser Ausgabe ? @ und gute Aufmachung ist auch okay, aber soo & 3 
Stern J e 4nicht, Jungs. Hochglanzpapier wird hier - Andreas 


verwurschtelt, als wenn’s nix”wichtigeres 
als Demoinfos gäbe, Vierfarboover, fette 


Motorcycle Boys: "Popsicle" (CD, Triple X) 


Dharma Bums: "Welcome" (CD, Frontier) Staiossines nd al) Sulche Mitschen "This is no Hollywood glam band!" weiß das 
Dieses Album ist eine echte Freude an sonnigen kommen relativ mainstresmig-unsymphatisch Presseinfo zu berichten, Ist gebongt, aber der 
Tagen wie.heute: härterer Gitarren-Pop, ge- rüber. Dazu ist die Musik zu nett, die dem vorangehende Vergleich mit den "Stooges 
Inäßigt treibend, selten ruhig, meistens sehr Texte belangtos und alles insgesamt zu und "New York Dolls" scheint dann doch etwas 


rockig. Ich kannte die "Dharma Buns” vorher Privatsendermäßig seicht. Hardoore-Fak- frech. Es geht zwar in diese Richtung, aber die 
nicht, aber jetzt möchte ich sie nicht mehr tor geht gegen Null ud atıch sonst nix, Aggressivität und Power fehlen bei den meisten 
nissen. Zur Zeit sehr weit oben auf meiner per- was ich daran gut finde, außer daß es ım- Stücken. Verzerrter Gesang, krachiger Rock mit 


sönlichen Playlist. sohst war. Wer’s geschenkt haben will, soll ein klein-bißchen Punk, berechenhare Struktu- 
— dr N ® 5 mir ein paar nette Zeilen und Rückporto ren. Okay für Parties. 
—- Andreas | schicken...(Allerdings nicht in die USA,klar?) = 
| Andreas 
ERLISCHT Lars - 
ä 2 


HE VARUKERS - Deadly Games/the History — LP/CD 
Seven Sioux - An Other Abstract Sounds/EFA 


ug YounG PunKS uns cn 


Alder, ich war erster Punker von q scheißen 


‚od's Acre: "Baby" (EP/CD, Semaphore) _X-Mist 5 
'ier Stücke schwerfälliger Blues-Rock, daruntergJ°, mei, dös gfoit mia oaba alısserordend- 


f BromerAumind und kenn‘ die voll nidıt und d e 
in. E Kippe? 
R i sollen so 'ne Legende sein. Ey, hastm ne 
ine klebrige Ballade, die für den nächsten ; „ B@T, 1 mıss scho’sagen,die Buan, van A Tanz. bis'n Kunpel. Aber die sind voll geil, 
rock-Sampler-geeignet wäre. Nehmt die CDy die spuian an sauguaden Punkrock, auch ICHT Vene UKERS. Schnell, hart und voll zum abpogen. 
‚uschelrock-Samp geeig y An 
UBaby-Cover eurer Freundin und baut aus hat so richtig Herz, die Musi, al MÜRGEN FRÜH re ee 
Ier Hülle ei Die sind noch 
EEE 
® 


ıls Flaschenuntersetzer, schenkt das ganz süüüße wenns des Madel nimmer dabei ham. Dös EINIGE VON Nich' so'n Kinnerkram mit Stäitschleiwen un! so. 
ler Hülle ein Häuschen. nich so wie der Carpendale, sondern soa DERT MEILE @ is’ alles drauf, vas die mal gemacht ham. Muß 


richtig mit power. Mei, wer hätt dös BEE er ine Jagge nal'n und Maura 
FÜR LEUTE? -/an Ireas E SZENE- gedacht. Servus Tiberiju, I hoff, dies = n onen Basar! "oder "e" vom? 
MACHER. ICH DACH- tezi koanst eimol lesen, wo der, Rest Noc, Kacke, ich hah' gamich’ so'n CD-Dings und 
TE NICHT, DASS }mer in HOCHDEUTSCH ist. ER Elpie fehlen die Bonus-Träcks. Ey, hast 
HIER PUNKS '\= je | A SEC cu mal 'nc Mak, ich brauch echt woll dringend 
WACHSEN. IE NONKEYURENCH ET) | ln 
"Clean as a broke-dick dog"-LP_ = Sie = Käpt'n Karisyuell en 
Die MUDHOLEY-Mitglieder können's nicht StEm alias Käpt n 


lassen, obgar die Platte garndcht schlecht 
ist, sk@zx sehen wir mal von dem Aspekt 


RISIKOFAKIOR — Der Ausbruch des guten Geschmacks- 
schlawiener records F daß wir entsprechende MUDHOREY/THE 
Y 


Some Fun Tapes, c/o Gaffer, Weimerkamp 4, 
: en 4775 Lippetal 4, IM 6 
BLUES BAND (1tt)-mäßige Mucke schon ewig Hat Gaffer gegen GNG#G getauscht und da hab'ich 


und vier Wochen kennen... Nein, eins ist nicht mit Zitronen gehandelt. IA 77er-Kram, wie 
anders sein, es gibt viermal Punkrock, daß wirklich lobenswert: Teilweise klingen ar im Pitt: zu geben scheint. Wurde 


dem Iroträger das Bierbäuchlein vor Mark Arm und Steve Turner sowie Kumpanen en ie Valdinsen eimsenlelt;\ 
Freude hüpftt. Persönlich kann ich mich nur echt nach EHE PLENS BAND, müt richtigen ae in em ee p | 
mit zwei der Combos auf der 7''-Conpi an- a R & B-Harp-frrangements. Das Ganze klingt as ; 47 er Ei Wr rs S 
freunden, TATOOED CORPSE und LEFT NUT, N auch wesentlich gezähmter und nicht s000 n. Spielzei . mE 


Das hannöversche Punkveteranen-label hat 
wieder zugeschlagen, und, wie kam es 


' i 
SWINGSET und OUTCRY find ich nicht so doll, ! dunm drauflosgebolzt wie MUDHONEY. Trotz- ,‚J noch NORMAHL, zer e = a Scheiß 

aber so ist das nın mal bei Pinkern: "Ma — dem, Kinderchen, macht mal lieber wieder va vorzieht, hat einfach nix kapiert. IS 
mach sie nich unbedingt alle persänlic nn “ was mit den THRÖOWN-UPS, die können wenigs- = StErm, I was a Punk before you were Panne „at 


: R ; = = [ee 
i ale r, tens nur Scheiße machen,und das ist imnmer- STETS E IST Ice) 
ee ng u Sie eibt. 4: großartig. 2-3 EIER. (SUB POP ; EFA) es OS IIIS I SIR N 


f 


> 
ee 


HE, KLEINER. ICHGEB DIR | Mm S 
MEINE LETZTE ZIGARETTEr \ | _Kn- Bow Bell 1 DANN GEB 


WENN DU EINEN ANP\. _ E , der natürl ICH DIR DEN 
FÜR MICH MACHS Dcner GT In in Be . : REST VON MEI- 
ae 


Großsta i 
nach maroden aber Yen Boxen, u NEM BIER. 
klingt- n DIL aus ei chs 
WEISS. 
The Death Folk: "Death Folk II" (LP . ; = ! 
Tr Tr ’g In dust janS 5 
new alliance) rjehte entstan Be Feuerleitern ent Relensod Brot Collection" ist — eg = 
D Si ® ’ 

"The Death Folk" sind ein multiinstrumentelles, h ie die H Bine: "Cjassie Aınk Ding ist auf 10 
multistilistisches Duo für Leute, denen "They ‚ehe Re" on Cali 2 England. 
Might Be Giants" zu kommerziell oder berechen- 15 de 


bar sind. Das Presseinfo suggeriert eine Misch- 
ung aus Folk und Death Metal, aber das wird die 
ser Musik keineswegs gerecht. Ein bißchen trash 
ig sind sie schon, aber was das ganze wirklich 
attraktiv macht, sind die obskuren Töne, die 
bei der Verquickung verschiedenster Stilrich- 
tungen zustande kommen, wobei man vor Tuba und 


«LIRKERS 
| 7 190 eingefangen. allerbestenS 
ebenfalls @ nn 


Ei ® > 3: " 
Klimperpiano ebensowenig zurückschreckt wie vor Megamosh: "A Different Kind of Meat” (CD, r : 
Monstergitarren und Psychedelia. Witzig, aber Prophecy) 


‚nicht aufdringlich witzig. Ein hübscher Novelty der meint, daß "Megamosh" ein guter Name für 

Act; ob's Bestand hat, muß sich noch rausstel- eine Band sei, könnte evtl. Gefallen an dieser, 

len. r Klisch&ekiste finden. Metzel-Gitarren, Metzel-, 
: :) Sandeass Schlagzeug, nur sporadisch auftauchender Baß. 


“ Unfreiwillig komische Akzente setzen der un- 
‚passende Milchbubie-Gesang und die dürftig- 


schmalbrüstige Produktion. 


Nimm DAS BIER > Art3 | 


Komm! TU'S EINFACH 
FÜR MICH, DA IST DIESE 
"ECHT HEISSE BIENE IN 
KALIFORNIEN, DIE... 


a 
BAD YODELERS.- Window 


Semaphore KArFÖRNIEN? 
INTO ANOTHER - SU RUN NEEI 


We Bite 
ARVE 
DIE KREUZEN - Cement a 


Toueh & Go/ Efa 


m 

HM DEATH f GORY SIORY - LP 
Lost&Found UL 

r ; : Die Grohner kur Bremen Nord's in den ern 
< - Thank Heaven Oh SE erbaute Trabantenstadt, baufällig und immer 
gut für tragische Geschichten über Wohrr- 
ghettos oder Sensible Studi-Essays. 

Wir waren zu dritt dabei im 13. Stock "ne 
Wohnung wieder urbar zu machen nachdem einer 
seine Frau mit 'ner Axt in acht Teile zerlegt 
hat. Es war Hochsanmer, der Gestank völlig 
unerträglich und nur mit Bier zu ertragen. 
. Aus dem Ghetto-Blaster dröhnten SEPIIC DEATH. 
Da waren sie schon Legende und nichts drückte 
den "Real Horror of Daily Life" besser aus. 
Im Somer'92 ist-nach zweijährigem Theater 
der letzte Auftritt dieser Band auf Vinyl 
raus. Das war '86 in San Francisco und a 
der Gitarre war dieser Typ von dieser d} 
die ich auch mal voll geil fand und die*jetzt 
diese Ballade in den Charts haben, ihrfwisst 
schon. Ber heißt so ähnlich wie dieser Ort 


Nachdem wir einigen Bands spaßeshalber 
vorgeschlagen haben, Musik zu machen, 
die wie softer Metal mit poppig-hohen 
Damnstimmechen, von Herren gesungen, 
klingt, sind die ersten Ergebnisse ein- 
getrudelt, und sie sind erfreulich. 
Zweimal gutes Songs zwischen Mosh und 
Melancholie, einmal, bei DIE KREUZEN, 
weniger eingängig, etwas spöde und kosinch 
misch. INsgesamt aber durhcaus antestens- 
wert, obwohl ich denke, das reicht erst 
einmal für diese musikalische Idee. 
Wenn jetzt noch tausend andere das pro« 
bieren, wir”s ähnlich wie damals, als wir 
zum Spaß mal HEAD’S UP und den PEPPERS 
vorschlugen, Rap-Gesang über funkigen 
Metal oder angemetalen Funk zu legen. 


m 


G 


hainsaw Kittens: 
CD, Mammoth) 


"Flipped out “\n Singapore' 


Es beginnt mit zwei Stücken traditionellem 
Rock, wird dann ziemlich punkig und findet wo das AKW steht. Da war auch mal'n Fußballs 
hin und wieder Platz für poppige Schnörkel 94 endspiel. Da hat noch dieser eine ds Tor 

Zusammen mit den eigenwilligen Texten zwischen BESCHÖSSEN... . 


Nämlich superöde, wie alles, was tausend Naivität und Aggressivität wird's zu einer Plat- Ach ja, die ersten Studio-Aufnahmen und 

Leute auf einmal machen, die glauben es te, für die ich mich sofort erwärmen konnte. 13 weitere Tracks sind auch drauf. Pflichtiger 
sei hip. Und jedesmal wird sie besser. Bands mit dem als Pflicht. 
lars Wort 'Chainsaw' im Titel haben natürlich von Septic StErn, der immer die besten Jobs hat 


vornherein Pluspunkte, 


- Andreas 


GESCHNETZELTES ae - Stavenger 

op 
Steigen wir in den Keller und schauen mal nach, 
was die Zombies und Untoten so treiben. Dieses Neee, nicht Grunge-Gewichse Br 
Genre erinnert mich immer an Fantasy Rollenspiele,” fli Haupthaar, Gepflegte Schä 
die auch 'ne prima Idee sind, aber sich leider % Fuge 
ständig reproduzieren und trotzdem von einem ischen 
harten Kern geliebt werden. 
Geht gleich los mit SINISIER und ihrer CD 


& — 
SEATTLE WIE ESYSINGT UNDELACHT 


"Cross The Styx". Selten dämlich aussehende Typen eh a 0 
auf dem Foto. Da können nichtmal CARCASS mithalten.” I NRT.- N) we, 
Das Geböller nennt der Insider jetzt ganz AFGHAN WIGS - Congregation ‚Lars Pereulator LP 
originell "Blast-Beat", und erschienen ist das LOVE BATTERY - Dayglo LP LP 2 e/z records E \ 
Ding bei den Donzdorfern von Nuclear Blast Rec. "Sb Pop/Efa ? RN. z 2 aan 
Das Haus Roadracer hat uns auch wieder mit einigen £ PT esser als L-junsaeg ALL-LP 
Promo-Tapes überschüttet, die dann wohl alle als | Seattle im Jahre eins nach NIRVANA, .. ä5 9 / poppig, aber nicht "JAHREN hart, 
>£D en Verden. Da: ren also SEN | immernoch eine Reise wert, und end- FEN fü aber nicht stressig. TEEIRTIE RT 
- ‚Lich stimmen auch die sonst immer . “ur ; terhaltung, denn texte-" einstellungs- 
’a ame ! NVe . |etwas lauen Produktionen der Schei- a 5 Kids und business-maessig sehe\ «RP TI PT 
uhr äuns7 und die Herren von !ben. IOVE BATIERY sind eh heimliche U SEEN Unterschied zu Bryan Adams "rg 1: RP 


yo A ene=u Hitalbum "Beyond | Lieblinge, die LP ein Hammer, Hits, Ordendlicher, aber daemliched Fr 
reitet tn werden sicher wegen! Hits,Hits die auch auf "Nevermind" ! = r ymachen Nebenhermusik tue FT E11} 
dr SE eh Tempiwechsel von u \ einbilden, dass ZIEH Ed 
einschlägigen Gazetten Wrnay rate gruen VAUEOEREE 
SADUS gehen mehr so in de langsaneh nl 

Speed-Bereich, und IEFIANE Ypaatecige 1er 


PO. | 
mit etwas durchdachterem Trash. I. N nungen 
Dann schind da nosch die schwäbischen BL & 

KIROCIIY mit "Todessehnsucht"". Voll der [LLARD — Steel Mill - Promo-Tape - Roadracer 


Death, ey. Gute Band, nee, mein ich ernst. — ENDINOS EARTHWURM — stfd. "Sludge Metal" aus SeartieNind natürlich von Jack E 

i wird's bei DEICIIE und 2 \ EHER x 
Be Br et c/z- recards/Rough Trade produziert. Parodieverdächtigste Platte des Jahres. 
wahrer Death und echte Satanisten. Vokal- Super Cover und eine durchschnitt- 
akrobat Glen hat sich auch gleich ein _ en RO Mr EN 
ungedrehtes Kreuz auf die Stirn gebrannt. EEREAL Bu V/A - Revolution Come And Gone =, ‚Sub _Pop 
"Die Verkörperung Satan's schlechthin!" : ERSE ee 'Bezeichnender Titel für 'ne Cheapokeusitesi 
befand Gitarrist Eric, pruuuust. Wenn diedER NÄc Yen sie'nicht vom Kanult 


GLÖCKSPILZ. 
ar ; \für Nina aus Fishtoen!) aus dem Hause Rip ru ng! 
mitgekriegt hätten, wie wir über diees ERSTIN ee BR we ee :Sind mal wieder nur rare und "exclusive Becreoy JETZT BRAUCHST 
Foto schon gelacht haben....... oh,oh SE Kr aet utmerkzankait 'e 


5 drauf : 18 der 21 Songs sind nämlich SfNERAEReN DU MAGGIE NICHT 
"Monsters of Death" von den V/A dürfte aus > DAHING.. -, 5 ’ en tausend 3 12'es, LPs und 7'es drauf, die nunfEnn ANZURUFEN. 4 
ar Burns ‚Sub Pop-Hype-vorr-Anfang-amJunkies wie@@; 


StErn 


N 


der Funk- und Fernsehwerbung bekannt sein. RAN / + 

Da sind se alle drauf, präsentiert von 2 Se wWae nes green ‚Spaß » Se Rn a 
ROCK HARD, die von jeder Platte IM 1,25 SCHLÄGST EUER a alles. | A 
abkriegen um ihr TAZ-geschädigtes Image DU VOR? age gerer (die - = N STECKEN 
wieder aufzubessern. : „6 lesen!), TAR, s Si KANNST... 


Spielzeit haben eh immer Brocken CilW3 cu 
von NUCLEAR ASSAULT vermerkte Lars noch: Black Market/Rougsh Trade N TTWEEE- die.... GIRLS AGAINST BA 
"Daß sie Live herrschen dürfte klar sein. z a RE - 
Dänen, was bei mir den Skandinavier- 
Viele ältere,kürzere Stücke, auch ein paar a a jen Ben Tropie of Scorpio. LP 
‚neue, die live mehr Power haben, einzig Aa ihre Tockschnibe Jacı Dieses Label aus Washington, D.C. 


dind n ER 

eine LED ZEPPELIN-Coverversion zeigt, daß : 5 6 VARIOUS ARTIKIS 
? E R SE i Aprduzieren ließen, was den dicken T 

die Band sich im anvisierten Metal-Rock- "ct 4ln-jed ht-Malus Virus 100 Lpf l 


Gefilde sichtlich wohl fühlt und bald nur -@ B 
bt.JErinnern etwas an UNION CARBIDE . 
noch Kacke produziert." Zu "Retibution" 2 are | Alternative Tentakeln/Efa 


nn könnte er IP zu ii Alan 
ee .. een 
rken s ü x 
"MRB, Er "nslt. 1 ? wohl werden sollen, zu sein. Zu nett 
m BEE: FOrBeiRe halt. erhin zu bieder, zu harmlos im Abschluß. 
” grunzt der Sänger nicht ganz so blöd. er 
\ mo dann haben wir hier noch ein Tape von IN 11 —ıI AN — 


Zu der "Live at the Hammersmith Odeon" / BOGHANDLE - Step on it Promis drauf und billige Sampler Iaggg. lu 


o 


Ueberaschungl Geil verhaltenen E37] 
vielen D.C.-In-anderen-Bands-NJLLlUR 
sehr gefuehlsbetont, SupersongsYL-kuk:llu 
Idiot hat in der TAZ was von einer: Ne *| 
EFT TNSNNIDYS-Cover Sampler, Aus Punk und Elektronik geschriebenäz.4 
EIREN ENE EILTY Erwartungen etwäs, Ich vebrigens leider selber...) 77T} voll 
ENDET, sind die Songs der Qualsch ist. Wette, GEISTES TEL] 
PRESTTIRLER: FU SBVielversprechend Vorher noch nicht einen Sl Ka HE 
CINTSNTSIRONEALICE DONUT und ‚ hoert.\(Stimmt.) Tja, so DIE gRTE 
EEETAERT ENT und Namen hat) Journalisten-Business Je W 4 E.N 3 B 
Eee NEE geglaubt, die « lars 
REN EUNTRICHE TEEN Ist sie nicht, - - ". r 
EEE: IN) sich verkaufen ‘ . -. Ä 
ERENTO NlTweiter auf die : - - - -. Ri 
unscheinbaren Obskurscheiben auf kleinen 
Labels, die mir immernoch die groessten, 
weil unverhofftesten Ohrgasmien verschaffen 
alte Hippie-Schmierbäuche einen lafs 
jungen Gitaristen gehohlt haben, FE OH. JA 
1} . 


NAPALM DEATH - Utopia Banished -— Earache/RIDWN BLUf /CHEER - Dining with 
Die Grindcore-All-Stars mit permanent Sharks 
rotierendem Besetzungskarussel und neuen = Rough Trade 
Bestseller. Heben volle Power ab und sollten &&_ 
sich MPAIM JET nennen, aber das gebe wohl u 
Arger mit der Tankenkette. Irgendwie 

inmer noch ein Original und diesmal wieder 

an alte Roots anknüpfend. Voll gegrindet! 


Neue Rockscheibe (NICHT von Jack 
Endino produziert! So was, voll 
die Ausnahme), zu der sich zwei ZU DEINER INFOR- 
MATION, KLEINE, DEN 


JOB HAB ICH FÜR DIESE 


Dann noch ein spezielles Schmanker1*: - i ; BESSER, | 
Neem re ICH WÜRDE ee en SlBRt I AM MEISTEN ALS KOSME- een 
= a LIEBER meir nn P Be ed LIEBTE ICH TIK BEI MON- : 
a (ERCD?) TEE n\ DIE BUH- TYS ZU VER- 


Moussaka ist ein griechischer Auflauf, FL POMBLAEL:; Tilo: DREIER OR Ka KAUFEN. 


fleischlos, gut, aber etwas trocken bei unsach- aber in Ordnung, gute Msik zum 


i E \ 

genäßer Zubereitung. Möglichst viele Tomaten a. Sorne fletzen und das Bäuch- V/A = Music for the‘90s Vol.4 | CD - RID 
verwenden, die du übrigens auch ganz leicht 1ARS rät Bier pflegen. es : dent ie Rückkel 

selbst ziehen kannst. Ein recht gutes Rezept eret TE I IE Ri si 


für das Chainsaw-Moussaka stammt von der Fasy Sternler 
Familie Sawyer aus Texas. In Kalifomien gibt V.A. - Guiterorrists ) KRUPPS feat. AQQUSER - Metal Machine, 1: Fa 01) 
es ein Rezept, daß die ganze Dessert- und Our Choice/RTD A 
Grützkuchenszene in Europa beeinflußt haben "Frankenstein's Monster gegen MetalloE TS: Na 
. soll. Mir fehlen erubs die Tomaten, aber, Studentenermäßig BT Er ser e 
Goumets in aller Welt lecken sich die gotlrn, am Hinmel 


Finger nach dieser Version. Sind auch C Solotracks auf denen nur Gitarre, CR - Pressure - Vorab-Tape - Old\i« 84 
„ schöne, fischköpfige Aliens auf der nichts als Gitarre eingesetzt werden Vier von 14 neuen Songs der Holländer = 

Packung. Wie sagte Xenon so schön : ea Pag Ze nt: Eee ee Tape. Da hat. wohl ein radikaler Wände 
. "Jesus loves a good Moussaka'". Und der seitig, wie die Prodizenten der Tracks, stattgefunden. Etwas melodischer und #: 

wusste was Sache ist. positiv, daß niemand den Jock a’la Edge rımreitend. Da sind wir gespannt. 
StErn, der immer noch nicht weiß wer "Mann, kam ich spielen" raushängen i Zr mit beihaben tun. 


nun Scott Burns angezündet Kae \ läßt. Leider ist das Schema etwas zu StEm, still here with a message 
; Be - - IE ! 


eng gewählt, eben nur Gitarre, keine . 
Sti kei E ’ JUDGE - No Apologies - LP - Lost#Found 
: a gzee 25 Songs long So ziemlich alle JUDGE-Songs auf ei 


- ist mir e ; 
: : : ; nicht zugreift scheint die Band echt fPfelse.teuen=1 
erinnert irgendwie auf die Dauer ' 41 
Andy Sunmers New ae Die ee oder: „0 die Ami-Fixi 8 \ ich d 


0 Erg ERWE und übel ist, sind die Richter höllisch 


RRETRE, hier hätte ein Maxi: gereicht, ohne daß ich Judge StErmm | 
hervorheben könnte, wer rauf soll. - IN THE COLONADES. Gleichnamige CT, USA? ei 
Se Nein, Schweden. So würden DEEP FURFLE heute klingen, ZA. - 


wenn sie 'ne Indie-Band wären. 2-3 EIER. (REBEL = SPV) 


’ % ” 


3mren 


»n Herren und Damen, 


anz. speziellen Freunden, 


ade state eehuarr BR Tan SWAUE hun mich nıcı Auch gahit 
chm ” 


wir zu meinen & 


es schön verändert. Ihre neue Speziali- VARIOUS ARTISTS 
leidet und fast a machen Pfleren»»» Re tät "Tove of life" (12"; YOUNG GOD "The Ambient Dance Collection"-CD 
je Friedhöfe = ten, ihreszeichens FT=LDS ORT, 5 RTD) geht so ziemlich in Rehtg. Tekkno & Pancefloor ambienter Art auf 
EN en ne und mindestens ebenso a Rombastik-Indie-Zeurs. Namen lass! ich °TV. Kenne von den Namen überhaupt feine. 
BE enger ten, dienen Versch(DIeSDRFO N en, Tieber, sonst gibt's wohl Tote, 1 ET.. Pitte nicht den Begriff "ambient" mit ir- 
aft. Bloß were = H ain" (12" ; REGGARS & Bli. ; "Glitches" (CD » gendwelchen BRAAN ENO-Sachen rleichsetzen, 
jamens "uatch wit WAT Blister: Glitches” (CD, Roughtrade) die Sache hier ist meilenweit entfernt, Und 
;pV). Minus-Fier. Prrr. Eine von diesen bratzigen Gitarren-Bands, zu de- °ch handelt es sich hierbei um recht atmos- 
NOVA MOB: "Shoot" (EP/CD, Big Store/EFA) nen einem mitlerweile nichts mehr einfällt. We- Den bis SF-mäßige und sehr monoton ge- 
3 : 5 der unterhaltsam noch interessant. Die Band a-tene lanzmuse. Disco-Stnff für die frühe 
ee ent lang en spielt hoffnungslos aneinander vorbei: als wenn !orgenstunden, aber trotzdem nicht unbe- = 


ist "Shoot! gar nicht--sooo übel. Klingt tat- 
sächlich ein-wenig nach "Crazy Horse' (da®--—.. 
Presse=fnfo.hat recht!): gemäßigt schrammelig, 
gemäßtgt--krachig, nicht wirklich mainstrean, 

nicht wirklich alternativ. Das ist das Problm 
Zwischen ‘aPlen Stühlen. Kann Mman-hören. Muß: u 


ERRER - IE S. 
man aber nicht =. Sn > Me = Ha, falsch ! Mir fällt mir-noch Gütersloh, 


———— m 

— —_ I: = _m 
DIPSOMANIACS — Growing Up_= EP - Bad Taste meees 

Äls nächstes treten die Lokal-Matadoren aus 
iremen Nord und Schwanewede vor den. 
'reisrichter;"Urteil>-bess&r ünd härter” 
ienn je, die Mischung aus PunkC stimmt, _\_) 
ie früher recht berüchtigten Countryd - 5 
änflüße verschwindet Zur "gibt's din 2 
left mit Texten und Jügendfotös_ der Band. ___. 
artin, (EhrerrDIPSOMANIAC!) —. —h == 


——  eiimmnmn 


nun 
MT 
en 


jeder gerade an einer anderen Platte arbeiten „ dingt überragend. 2-3 EIFR, (ANIM LIZED,SPV) 


würde. Damit-meine ich nicht-Crossover sondern = Herangx NIÄaR EN RINE 
Z PR} Er mn De I IE 
Unvermägen ar ISEISSIS I>Q>— ISIS II SI 
2 = > I 
Im 


> Se - Äidreas EICHIZ DAYZ - Nothing to lose - CD - RID 
en E Was £illt euch zu Sateboard und Mısik ein ? SI 
U.S.A., SUICIDAL TENBENCIES und Hardcore ? 


is 
Pers EICHTZ DAYZ\ünd-Souly Pop ein. Gut was ? 

= Sänger Grabke”ist. nämlich zufällig... 
I rg, die Nr.1 copäischen Halbpfeifen. ze 


s : Prima Sonmeralbum und Tıtzlöse Fan-Infos —- 

= E& Sind immer gut für Rezensionen. Am 29.8. I 

-—. = FU'S- Revenge - LP - Lost&Found Üve in Bremerhaven. = u 
Diese IP enthäht-sowöhl die "Do We really want. en 

to hurt you ”"LP von '84, als auch die "My —\ er 


S 


America''-LP von-'83. Die FU'S, die jetzt unter 
[ai 'SIRAEW DOGS firmieren, präsentieren hier noch _ 
'$ bodenständigen unterproduzierten Hardcore, der 
I rest typisch für Ami-Bands aus der Zeit klingt, 
aber. h fasziniert, Frisch und energievoll. 
Martin (Wahrscheinlich hat er beim Hören vor 
timentalität geheult .StEm)” 


a —— 


YUUTH OF TODAY - We're not in this alone - CD - We Bite ND USE FÜR A NAME - Don't iss the train - LP/CD Waltari: "Torcha!” (CD, Roadrunner) 

Das zweite Album von Ray Cappo und Co. ist ja schon Hg Se Shalalasingalongundalle Die beste "Faith No More"-Platte, die "Faith No 
mal’ von den inzwischen pleite "und " aus Kalifornien. Gensisio spannendwie: SAMIAM oder More" nie gemacht haben! Vorwiegend Metal-Gitar- 
lizensiert worden, aber mittlerweile ist die Platte die neue BAD RELIGION und angesichts der ozonloch- . ren, funkige Grooves, hie und da eine Pop-Melo- 
hoffnungslos vergriffen. Die guten Menschen von : bedingten Mörderhitze kann ich das im Moment. die, um dann wieder loszumoshen, daß einem die 
We Bite bringen das Teil deshalb mit Ray und Porcell nicht so gut haben. Außerden ist diese Band immer ‚Haare wachsen. Das alles natürlich aus Finn- 
(der wahre Walter!) erneut raus. Erstmals ist das noch ein Pseudonyın von NOFX. land. Ich konnte fast keine Rezi dazu schreiben, 
Album auch als D erhältlich, wobei man bei der Io eo Shen weil’ich so sehr damit beschäftigt war, wie ein 
Spielzeit von 2 Min. ruhig mal auf den Prei } WE SMILE - Kind und Kegel - MD - L'Age d'Or wilder Derwisch durch mein Zimmer zu hüpfen. 15 
sollte. Mısikalisch brauch ich euch wohl nichts Hätte ich gern rezensiert, aber da waren dies klebrigeı. Höhepunkte bei 15 Songs (inkl. Madonna-Cover 
über YOUIH OF TODAY erzählen. Sie haben den genialsten Flecken auf der (D und mein CD-Player hat: im roten "Vogue"!). Erscheint am 3. 8. - stürmt alle in 
Bandnamen, sie sind das Original in Sachen Straight Edge Bereich gedreuht. Erste LP dieser Band aus Hamburg die Plattenläden Eures Vertrauens! Alle Eier! 
und Hanno erzählt immer noch von ihrem Gig im fand ich aber voll geil und L'Age d'Or ist eigentlich Fuck Seatlle, Helsinki rules! Anclr eas 
Schlachthof vor 3 Jahren. Love it or leave me alone. ‘ nie verkehrt. ULCFROUS PHLEGM — 7°" — Boda ki > 

Straight StEm Smiling StEm si e Ber: 


RE Derber TrastrMetal aus der Grufi i 
UGLY FOOD - auch dito - MP der t, besticht durch 
€ den dreckigen Sound dem Tod 3 
X-Mist = n 8 aus esmetal-Sunpf.. 
ee ren mit FERDINAND EI LES FHILOSOPHES - „.Enclume - CD - Rec Roc „uppelhart und depressiv. 

rzan- “EN en Ele = er 3 

MHaT che Aeson: Ferdinand aß mit Nietsche, Plato und am Utkiek. a MECA - rn = @ - Our Choice/RID 

Ugly SEM Sie Bier, schauten auf die Weser und Ferdinand een russ Brei Interpret. genug 
Te PROBABLY ielte mitteleuropäische Volksmusik in seinen Ghetto- weiteren Theaterstückes eh a 

THATS OB ler, was ihm ein paar Verwünschungen von Tede und neues Album enthält 12 nn ; er 
THE FUCKIN RADDEST anderen Stammgöästen einbrachte. Ferdi sang auch ganz . BEE 
SONG IVE EVER HEARD 


| sich nur a s i i 
schön in Französich, was dem Ganzen so'n Chanson-Anstrich Seine ee er kein 
gab. Friedlich pilosophierte und musizierte man bis S 
in die Nacht und während die Obdachlosen auf den anderen hält sich dezent am hinteren Bühnenrand. Der 
Bänken einpennten, die Pinke mal wieder Lagerfeuer machten Poet und Lyriker hält sich bei seinen Texten 
bis die Polizei kam und schimpfte, entdeckte das seltsame erstmals nur an die deutsche Sprache, was 


Rs; Ray: "T RER ne Kleblatt den Sinn des Lebens. Nur waren alle anderen 4 im Info als "kleine Sensation" gewürdigt 
Te Te mo ame > 2m Leute so mit der Realität beschäftigt, daß die er das eher für das Nahe- 
i schöngeistigen Überlegungen keine Beachtung fanden und 3 « Die Multikulturalisierung der . 
Meine Problemplatte/der Ausgabe. Ich würde gerne die Philosophen wegen Landstreicherei, Widerstand gegen eg Jahre hat uns nichts weiter gebracht 
was Nettes drüber schreiben, weil der erste Song die Staatsgewalt, Beamtenbeleidi und Verschwörung \ die Amerikanisierung. Wer etwas sagen will, 
echt geil-ist und ansonsten immerhin tolle Texte hinter: Gitter mußten MI as auch verstanden werden, aber die 
vorhanden sind. Aber leider ist die Musik ERFTEETIRTT | | | | tischen tun sich ja im Allgemeinen recht 
größtenteils ein flauer Kompromiß aus Feedback- bi et Schwer mit ihrer Sprache. Von Pete Maffay etc. 
Verliebtheit und konservativem Mainstream-Rock. | AN A | Ay} mal abgesehen, aber das hier sollte ja an sich : 
Gerade jetzt wollen sich "Sister Ray" auflösen. DARKSIDE A ne Rezi werden. Tom Mega erzählt von 
Vielleicht hätten sie noch eine Platte machen "Melomania"-CD__—. | x E: verlorenen Jugendlieben, durchlebten Nächt. 
4sollen, bei der sie nicht soviel auf den Massen- Oh, welch' wunderbare neue CD schneit mir C an der Theke und in zerwühlten Kissen. Gefühle 
geschmack schielen. in's Haus ? 'Ne britische auf jeden Fall, von Einsamkeit und Entfremdung in den Städten, 
EN ; was aber noch lange keine Pluspunkte geben Jenseits von Matze Schleim und Gegenlicht- 
= Andreas / muß. DARKSIDE sind eine von den vielen jun- Werbespots. Vieleicht singt der Mann lieber 
( gen Gitarrenbands, die in England in letzter für sich selbst als oberflächliches Gelaber 
Ö Zeit so zahlreich wie Gänseblümchen aus dem Ertragen. 'Frend" ist dann auch der passende 
en B,-. Boden schießen. Trotzdem haben sie mit all' Titel für die orientierungslosen Der mit 
Id En den LUSHS, RIDES oder VALENTINES, so über- ihren 5 Minuten-Trends. tig still, schön 
genial diese auch sind nix zu tun, sondern und zeitlos. 


\ 


N RIESE - dito - LP - RPN | Falls Ihr noch keine einzige Garage-Rock 
A zu kaufen (und vor allem = ZZ Wahrsi platte aus Kanada ! | Platte zu Hause habt, könnt Ihr euch "Wreck 


‚ eher mit der psychedelischen late-60's- tEm 

\ FPop-Rock-Ecke. Das ist Musik, die du genau- FR \ , YA | 

( so zum Aufstehen wie zum Schlafengehen hören ; ) / 

ER kannst;, Alles bleibt auf.einem gewissen Level, MARTY WILSON PIPER - Spirit Level - CD - Ryko/RID 
kein In®trument drängt sich unangenehm in den f „Doc, Doc, es ist eine Zeitmaschine !" 

5 Vordergrund. Mystische, einfach gehaltene Hirrreh, großer Gott, Marty, da millen wir aber 

Popmusik mit relativ einfachen Akkordmuster aufpassen. Eventuell fällst du in ein Zeitloch 

mit einer wunderbaren Farfisa-Orgel: bestimmen a machst die gleiche Musik wie zu deiner Zeit 

DARKSIDE's Bild und setzen ihre musikalische bei THE CHURCH oder ALL ABOUT EVE." 


t & Fe 5 R Aber Marty war vorsichtig und sein "Spirit Level" 
"Nur Mit", Liebe AsylbewerberInnen wünschen Welt damit in schön leichte und schwebende Fe : p 3 
RID. WOM, Polydor, 5 ik Express, PHIL BOA, Gefilde. Die Platte ist für alle Kiffer na- \ > z == = eur ee e en Bes für 

I“ ROVEDS, FURY, FAIR SEX und andere Betroffene. türlich ein Muß und auch für alle, denen F u an er u. hi N 
75 Min. Musik, 5 IM an PRO SAYL und Sprüche Musik als Droge etwas bedeutet... Raus aus el a eh 7 


Dr. Emmet Brom 


Euren Löchern,‚und runter von Euren Wolken, 


im Booklet, -daß ich das Grusel kriege. = Ron 
Mögen ja alles "korrekte" Bands sein, aber Ihr Ener ! Kauft Euch dieses wunderbare R = | | AD u 
schaut lieber mal in einem Wohnheim vorbei, Werk ! EIER. OR mEN Mur rn 4 e ” Rn 
informiert euch, helft oder redet zumindest MM (BEGGARS Banquer ; spv). 3 WRECKERTTESErDg Ber: | 


is 


"mit solchen Leuten" anstatt ein Stück 


mit gutem Gewissen zulegen. Die "Mono Men" | 
sind weder talentiert noch innovativ, aber 


nicht mit Boa. Der gehört. ausgewiesen.) j . 


Sim. rg nee 


= Die CHARLATANS haben ihre WS verkrampft, eintönig oder 


i Hm s 5 sind mit Spaß bei der Sache. Das hört man.| 
Rave-Roots auf der neuen 1P" namens "Tremelo Song" abkupfernd zu wirken. Die Nicht mehr, nicht weniger. 1 j 
(Beprars Rangaet ; SPV) auch nicht gerade verges- wahre Alternative zu\all den un 

sen. Hübsche Tanzliedchen, nett anzuhören und auch California Melody-Pünken. ehe 


schnell wieder zu vergessen. Trotzdem fein. 2-3 


RIER, 


? StErm 


ZAPPENDUSIER — Demo - Katarina Schwenk, IP - Buback 
Rüstringerstr. 20, 2390 Nordenhaus — Die Platte fängt mit geilem H-Punk a”la 
Der Sound ist leider etwas sehr [Rau ?AG.B.H. an, lässt jedoch schnell nach. 


ne 2 „. mäßig, besonders das Schlagzeug sehr 3 ST, 
TALKEG TG PM” DAB THRT \ Ar: SEK Bgm. BIS ae u il ve nn gr y Es wird gerockt, teilweise mit SIRAY CAS/ . HL. my. 'STERH RS; 


ee 
ı 


MAN, IF EVER Joe. Pi TON THAT 


H 


| WAY, HEN IDME PFTER, Ä AAY THE THIRD SONG DN Mid-Temo-Punk zu bezeichnen, die Songs X und billigen Trinkerparolen. Nur der 


| Mei WITH F FU KIN” SE ONE. sind teilweise gut, teils etwas kraftlos. Fo r "Ich hab Wut" und "Es al i 

m HAMMES. AR Die Texte sind meist deutsch und größten _ı ind — und energievoll (mif. nn m | 

Y-y teils etwas sehr pathetisch, was auf der  „jJes so schrecklich hart: sein ?StEm), I | ! 
Bi ER .- ‘ 

a ne ar ac ia u m & el) N 


anstehenden Su u wohl m li y der Rest ist ziemlich langweilig. Mehr Power } 


Ah Je ee wird. N N \und Speed, Leute! (Hallo Parodie! Hallo — 


ER 5 reingefallen!StEm) ee ; 
= un SDEHElE @- Big Store Martin|| Überhaupt nicht annehmbar hingegen ist die 
ie 7 Alfred würde sagen :"Das ist nochmal 'ne richtige I neue BAD DAYS IN JUNE -CD nanens "Welsome to a 

olle neue Hard „ Rock-Band." Seit Alfred's Jugend hat sich die N brand new day!" (SPV-Rec. ; SPV). Grauenhaft 
Nor! FF : ' “' Vorstellung von Rock zwar etwas geändert, aber im deutscher und überaus kommerziell klingender 
StEm Tom 2 = x IA: Re Prinzip gibt es da einen Kern und selbigen “ Pop-Rock von der Sorte, die höchstens bei 
£ $ N. 3 E Sr =; haben BONE CLUB einfach gefunden. Da gibt's ch 7 einem 08/15-Teenie tiefschürfend wirken könn- 
In Z mal'n Feedback oder 'n bischen Noise, aber die „.. te. Absolut oberflächlich. Bloß vergessen I 
rest \ bodenständigen Elemente überwiegen. Etvas zuviel ,) , KEIN EI. - NON ART ART, Band vom guten Ingo 
| TUBEBREAK-DIE BANIMAPPE Nr. 2 (Heft, Tape, 7" und Ku U2 gehört allerdings, der gute Dacey. Dies ist /_ Schmoll, seineszeichens RTL-"Ragazzi"-Modera- 
| Menge fliegende Blätter), IM 13,50 bei T.Paul aM BD 14 Band, die mir Minneapolis nahebrachte und der \ = tor, verbricht ebenfalls Grausamkeiten, nur 
Be En Kıbaırn = Hanno den Sielall schmackhaft machte. Gute Band, \" noch etwas kommerzieller als BAD DAYS IN JUNE. 
Die zweite Bandmappe ist raus und das Warten hat sich en die man eigentlich immer hören kann wenn man DIE SCHRÖDERS werden gegrüßt. Na denn man alles 
gelohnt. Das 44 S. dicke Heft bringt neben den Songtexten = — nicht Tag und Nacht mit der Hatecore Kapuze E klar... Waaah- grauenhafter Teenie-Lall ! 
zum Tape noch Reviews, ein Interview mit Sven => Ss rumbeddelt. 5 CD heißt "Swallow dreams undone" (SPV-Rec.;SPV) 
(jetzt will ich auch endlich mal interviewt werden Ss StEm, Twin Cities rule = Jetzt gibt's schon "Regiuenms" für FFN-Nudeln wie 


Wer sich jetzt fragt was an a E i ! 

= eerlelsch Kirssen er = J a gi nicht ZEE CIRQS UPUS - Super Genius - IP - Dischord/EFA s ECKI STIEG. Der krampfhafte Versuch, E-Musik 

ganz kapiert. Ob man als Band Auftrittsmöglichkeiten SZ Es klingt echt albern von "diesem neuen DC-Sound” _. mit 'nem Synthi zu machen und mit gesampelten 
Sucht oder als Fanzine Vertriebsadressen, hier ist alles >= Zu reden. Da hat: Kollege Hiller schon recht. Aber “ Radio-Moderationen des Meisters (???) zu koppeln 


ic === ein spezieller gemeinsamer Geist ist bei FUGAZI, \ scheitert wirklich kläglichst. Elender Schrott. 
| ee hen en = Be == SHUDER TO THINK und eben CIRUS LUPUS nicht von 1! Eigentlich würde's ja ein EI für den Versuch der 
Ve ee Yaich noch eine 7" mit 5 Songs - der Hand zu weisen. Kauft euch diese Platte wil __ Fabrikation von E-Musik geben, jedoch gab es da 
ä, 


, sie echt gut ist und nicht weil das so'n angesagtes ;i von gewissen Personen gewisse Erpressungsversuche 
| der französischen NCIF. Flotter Punkrock mit, deftiger Label ist. Ach was soll's, DISCHORD produziert N 


"4 Bardart" Dann ce : verbunden mit “iversen Drohungen, deswegen KEIN 
ee se “. en eg ae et BlG irgendwie nur gute Sachen. HL EI. (SPV; Animalized-Records) = Das BAUHÄUSLE 
re er aeg a Kauf weil hen INTD StEm | PETER MURPHY hat auch was neues, oberflächlich- 


; | keitsrekordbrechendes verbro chen . 


OLuvvp Vruer tus 


eigentlich kein echter Auzssetzer dabei ist. Ich mißte &iLOi ONE BY ONE - same - LP - WOW/EFA 
mir jedenfalls für kommende GAGSSGORE-Konzerte wieder Eine LP ! Echtes Vinyl ! Sowas gibt's noch ? 
mehr Adressen aufschreiben als ich je brauchen werde. Eigentlich sollte Martin diese Platte kriegen 


Absoluter Ruler sind CHORDS aus Holland mit supergutem damit er auch mal was Schönes hat. Aber jetzt ist Hol wor. (Beugarn Ban na &pr) ING: & 
GitarrenNoiseXram a”la SONIC YOUTH (kein Abklatsch! ) er Matzrose geworden und hat erstmal Pech gehabt. Sr an Satte Werk, are Bor | 
} Weitere Stars sind M/ LAI mit Thilo Schenk am Mikro —— Cenialstes Cover, brachial aggressiver Sound von ‚chließlich Indie-Kaffeehausmusik | 
und assigem Hardcore und WODLE LIFE @aBI, die auch Hardcore bis Trash, verständlicher Gesang und icht zu bewundern sondern zu kri- 


so im Core-Bereich rınmachen, aber eigentlich auch ; l6seitiges Booklet. Diesmal könnt ihr ruhig by 

zu eigenständig sind als daß ich hier mit Stilbeschrei- the cover judgen, völlig(geile Platte und wer, 
dungen hantieren könnte. Dann sind auch D.T.E. mit von anderer Meinung ist darf|nicht mehr mein Freund ” 
der Partie und der Bremer Insider weiß, daß sich 


isieren ist. Annehmbares Nebenbei- 
laterial, ansonsten völlig vergessen! 
EI. - Und jetzt rein in die lächer- #14 


x oder meine Freundin sein] Nein, dieses Cover ist, iche Metal-Eckes DVC kommen aus Florida, 
ER OR, IRREN ELEKTRIKER EN EEE vieleicht geil \ N ıachen natürlich Death Metal und be- er 
besser sind aeg en anche StEm' by euer SE Rs) ‚aupten, da was neues kreiert zu I 
und schneller wie s ur Fe Z N ng ‚aben, Angegeben sind da GODFLESH, %, 
(ich fand euer Denp übrigens nicht zu teuer — — = ‚AIBACH u. klassische Musik. Ich hör! u 


unser Mr. Korrektheit.) ODSMIC DEBRIS spielen so ee 

melodiösen Hardcore, daß sie zig Platten verkaufen en KURZREZIS \ \ 
würden wenn sie aus Kalifomien kämen. Aber wenn man „” Ya , 
aus 6251 Flacht kannt hat nan's bei den Deutschen halt 2 SINKERS mit ihrer neuen CN "Turn it une 
schwerer. QUIS nachen "Tandpunk" und das ZILIO wird (Rebel Rec.;SPV) machen wirklich stinklang- 
ihnen zu Rißen Hegen. 100K OUT sind auch so Coreknaben weiligen 08/15-R & R. Ich dachte immer, daß 
Schweden bessere Musik machen würden.1 EI.- 


und JONAS JINX sind die neuen ACID DIVERSION. Königlich ist die neue CD von BIG 8 


ten nn en men een nn 


a aber.nur Ufftauffta und 'n paar S 
kustische Gitarren plus (OHORO!) vr 
iundharmonika, wow ! Und seeehr tief 
‚sstimmte Gitarren, d.h.BONUS, Trotz- 

:em haut mich "Molecular shadow" 
Steamhamme ‚SPV) nicht gerade vom 

er. Trotzdem 2 EIER. - 

Auch LOOP lassen m,„1l wieder vom sich 


| 

| 

SPV) hören, jedoch bekommen wir ledig- ! 
} 

er! 


Die DOOLIITLES sind mir zu sehr auf Gitarrenpop, "Small town girl" (SPV-Rec.;SPV) nun ac sit der 12" "Arc-lite" (BEGGARS BANA.; 
aber auch nicht schlecht. FUCKIN FACES und nicht gerade. Ostdeutscher Pop, der westeu- 

K 70 sind noch alte Kumpels der SEX PISIOLS und rop@ische Maßstäbe nicht anerkennen will lich düsteren, monotonen und reichlich 
ihrer Generation. Mit dem Deutschcore der und auch nicht erfüllt. Die Jungs haben das serkifften Psychedelic-Rock der 90er zu 


GRAUEN ZELLEN konnte ich nicht soviel anfangen 2 nn er aber Beh as zu ober- „hören. Nicht sooo überragend. 2-3 EIER. 

y- und NO EXIT machen deutschsprachigen IndieRock, . äc ch. R. - Die "Metal Machine Music"- | - kt k pe ied 1 

was auch ganz lobenswert ist. ANTITOX sind letzt- Il Maxi-CD von den KRUPPS/ACCUSER (Our choice; RTD) us or adenh lan Bier a 

"MP endlich auch-wieder eine gute Mischung aus ) hätte ja aufgrund der seltsamen Bandkombi was netter als auf vorigen Werken. "If I 
V 
N 


i £) allen was Gitarrenrock und Melody-Punk gut interessantes Richtung Dancefloor-Metal werden could"-12" (SPV ; SPV) ist allerdings 
= macht. Der deutsche Underground lebt und ihr können, jedoch haben die KRUPPS leider etwas 2 
solltet endlich davon Notiz nehmen. Zu allen zu viel Hand angelegt, weswegen es beim DANCE- um mich aus der Reserve locken zu können. 
Bands gibt's ein Info und insgesamt ist der FLOOR bleibt. Eigentlich uninteressant, Trotz-,, Fiir den einer Tekkno-Remix gibt's 1-2 
Preis des Ganzen mehr als fair. | dem 2 EIER. - ALIEN SEX FIEND haben auch schon ;ıpR, _ SOVETSKOE FOTO haben diesmal 
S wieder unheil ABESPSOHURNE. ODER head surgery" arto Lindsay und Clint Ruin eingeladen 
(Rebel Rec.;SPV) ist zwar 'ne seehr vielfäl- \ und mit ihnen die neue CD "The Humidity" 


| 
| tige CD, jedoch bleibe ich bei meinem Urteil, (REBEL REC. ; SPV) eingespielt. Schmale 
‚BEL u FE 2 
I 
J 
f 


immer noch nicht tiefschürfend genug, 


daß die Geschichte wie 'ne garstige B 52'5- Sratwander 
ung zwischen stinknormalem 
Ausgabe/Elektronik-CRAMPS-Version klingt. Indie-Rock und ätzenst schrägen Gitarren. 


Fer ne 5 ee 9.K., aber kein Muß. 3 EIER. - Ein fettes 
#IHI, HOHO und UHUHUHUH geht an PITCH 
SHIFTER und ihre neue CD "Submit". Sie 
hängen GODFLESH in der Tat so ziemlich 
stets 2 Jahre in der Entwicklung hinter- 
her und stehen gerade irgendwo zwischen 
STREFTCLEANER UND SLAVESTATE, nur das 
die Sache bei weitem nicht so gut produ- 
ziert und die Songs nicht so gut kompo- 
niert sind. 3 EIER. (EARACHE ; RTD) - 
SWERVEDRIVER, die netten alten GB-Squat- 
ters haben aber auch schon bessere Tage 
gesehen, denn so groß wie ihre: letzte 

LF ist die neue Maxi "Never lose that 
feeling" (CREATION ; INTERCORD/IRS) 

bei weitem nicht. Relaxte Rockmusik 


17 


Perverted by Desire: "La Sig la Del Sadico Esper- 
“ to " (CD, Shimmy Disc) £ AIEN 


I Vergreifen sich nicht an Hochgeschwindigkeits- 
j Bereichen, sondern machen klassischen Punk. Der 
= 


N 
I Sound ist gut, allerdings etwas clean, ein wenig 
Wahrscheinlich noch 'ne finnische Band; zumin- es ; peinlich der "Provo-Ironiettirweis" zu "Glaub 
dest ist auf dem Cover ein Szenenfoto aus "Ariel" Ku, | niemals einem elett" und die Coverversion von 
von Aki Kaurismäki und neben Englisch, Franzö- == Joan Jett's "I love Rock'n'Roll", betitelt 


=. ke 


} 
= 
ER 
wann; 
sa 
art 
vom 
war 
un 
FT, 
mu 
an, 
BE, 
4 
ee F 

| 

! 

| 
= 
re 


sisch und Deutsch noch eine Sprache bei den —— "I love Alkohol". Ban een er 

Texten vorhanden, die größtenteils aus Ä's be- u Marti = u ge gen 

ae a anieı; = 5 s =: 12 all SR aach so großen Werken einfach mehr. 

ee ee a Ba Cross- PSICHE heißt das britische Duo, daß uns 2-3 EIER. — Bei 'nem recht seltsamen 

I San p Schinen, was man- hier 'ne seltsam Synthi-Poppige, DM-ärtige Durchschnitt wären wir mit der neuen 

c e -. gut rüberkommt, aber meistens nicht bis leicht PET SHOP BOYS-angehauchte CD AFTERHOURS-12" namens "Cocsine head" 

se r aufregend klingt. Wird zwSchluß hin immer namens "Daydream Avenue'" (SPV Rec,;SPV) vor- (voX POP) angelangt. Italiener machen 

eser, aber im großen und ganzen wurde zu wenig legt, die allerdings viel indie-mäßiger und seltsame Rockmusik, koffern "2ist cent. 

aus dem obskuren Gastinstrumentarium (Balalaika, atuss grooviger als oben genannte Combos schizoid man" von KING CRINSON und fal- 

tschechische Flöte, Akkordion und vieles, wovon klingt. Der Sänger klingt wie die männliche len auch ansonsten etwas aus dem Rahmen. 
‚ ich noch nie gehört habe) rausgeholt. Ausgabe von Annie Lennox gekreuzt mit'm PET “eiß nicht, beführt mich trotzdem nicht. 


ara SHOP BOYS-Sänger. Annehmbar. 2 EIER. - 2 EIER. Nennung 


Arthur Lee & Love (LP, New Rose Rec.) 

Ich dachte, so häßliche Platten-Covers dürfen 
gar nicht mehr gedruckt werden. Das s/w-Foto von 
Herrn Lee sieht aus wie spät nachts auf der Po- 
lizeiwache aufgenommen und es’ befindet sich kre* 
rund mit grauem Rahmen vor einem orange-roten 
Hintergrund mit blauer Aufschrift. Zu allem Über 
fluß ist das ganze auch noch mit abgespaceten 
Acid-Mustern der 60er/70er "verziert". So alt- 
modisch ist auch die Musik - aber keineswegs so 
häßlich! Wenn das mit den guten neuen Hippie- 
Platten so weitergeht, laß ich meinen Bart doch 
rauschig werden und flechte mir bunte Bändchen 
ins Haar. Blumenkind-Legende Arthur Lee und ein 
paar andere Original-Love-Mitglieder haben die 
80er und 9er völlig verschlafen, und das ist 
gut so. Akustische Balladen, Gospel-Pop, schwitz 
ender Blues, Hendrix-Rock, Psychedelia und ein 
klein bißchen Funk. Alles schon tausendmal ge- 
hört, aber hier macht's Zoom! Baut schonmal ein 
paar Geräte für die ins Haus stehende Tour. 


- Andreas 


Die Sterne: "Fickt das System" (12", L'Age 
d'Or 


Der Titel läßt Punk oder Hardcore der tradi- 
tionellsten Sorte befürchten - aber weit ge- 
fehlt. "Die Sterne” crossen alle Stile over, 
die man so mit einem Pop-Instrumentarium nur 
crossovern kann und landen bei einer Mischung, 
die gleichzeitig künstlerischen Anspruch und 
Unterhaltungswert hat. Zusammen mit den gei- 
len Texten macht das die Jungs zur derzeit in- 
teressantesten L’Age d'Or-Band. Ich werde 
Jetzt aber nicht schreiben, "Die Sterne" wer- 
den schon bald ganz oben am neuen deutschen 
Pop-Himmel £funkeln. Doch. 


= Andreas 


7 


shts, und so 4531 
mehr als Hintergrundausik bei! 


| j 
na MhotiEs: "off Th& Hook" \(CD, AlidS/Roughld. It "wie raleoo am Lagerfeu 


Trade) DE 


® 


s } 
Bicycle Thieves: WE Liquid Re (LP 
acro Egoismo \ « 


Österreichischer Nett-Pop im Stil der "Romeos” 
oder "Poems_for Laila”. Teilweise gar nicht 
übel gespielt, aber: scheußlich gesungen. Von 
daher ist der Instrumental-Opener "Mafia 
Methods" das einzige richtige Highlight. Übri- 
gens auch musikalisch. 


- Andreas 


Darkside: 


Chroming Rose: Vorabtape (Electrola) 


BBSB8ABHASASSAB8BAA2 
A Ahhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhtt111119 
Ich hatte gerade einen schrecklichen Alp- 
traum! Ich habe geträust, daß ihr alle in 
die Plattenabteilungen von Kaufhalle und 
Hertie gestürmt seid, um wassenhaft diese 
Poser-Scheiße zu kaufen. Gott sei Dank war 
‚es nur ein Traum. Das Ding ist je noch RER 
gar nicht erschienen. Bitte laßt meinen Ira 
niemsla wahr werden! 


‚Sitafre, BEI» Schlagzeug, Gesang. 


"Mayhem to Meditate" (CD Situation 


' Das Ding hat eines dieser bunten Covers, auf 
‚denen man kultigste Sachen wie Swamp Thing- 
Comics und B-Picture-Plakate entdecken kann, 
Das ara Spaß. Was man yenrder 
RUE ET EST SES Rumgewichsen; 

heftigem Rave-Ein SF 


usik nicht 

wo: u Ban 

? Tat Peel, Session ES Dt Ip 
Wor: dwide - Vorab“ - 

AN Nm der gute Pietsch JA\no meinen\E ar 

fl austag gereijet als ar Te Se 


geSchickt hät, Seit 
Helden mit” den SPERYBIRDS] getodrt sind), halkı $P) 
sch”) 


Andreas 


die Natibn ja im Stumm bert. Vier \ 
gaben die DIKTATOREN (nix]"dictatpr"" undjeng) 
als Poo1| Sessions i ig 1t=-und- Zusammen mit 
2=e,-) weiteren komt jetzt die Tage beim alte 
79 \]lisjihre erste LPfraus. Tolle Arrangem: t3, 
0° ind/Tempowechsel, [Kraft, Energie und | 
zeinet auch Hardcore. Von der Noiserattan.e 
MEET Trick-Tra ala 
Misc FAMILY ist das definitiv die bes® | 
> d zur Zeit. Kaufen und nach mgt ru »>\| 
und den MJIY\\eo)) gt: das Caniftg gel von 
20 11925 warten, der\drittän 


il FG « 


I 


Er DANS 


StEm 


FF 
Electric bBNG Pe$2y Sue and the Revolutionions 
Collectionion 


from Mars: 


„er Bandname klingt’ zwar kranpfhaft witzig, aber 
davon sollte man sich. nicht abschrecken lassen. 
Sonst verpaßt man ein. schönes, wildes, spaßiges 
Gitarrenalbum, das natürlich aus Finnland 

‚kommt. Selbstverständlich ist das diese übliche 

»Punk/Rock-Mizlaimr: 


- Andreas 


nicht” menmg a in und originell um- 
sich weiß auch nicht... 


Cerebral Cor 8: "Attribute 
Alias/Rough Trade 


TUT STORE schauen auch mal 

vorbei. Qualitativferscheint@en aszeın wenig 9 
hochgegriffen, aber musikalisch Zr: 
schon hin. Ein herrlich unverkrfips zw atst> 
sum zwischen Pop-Eingängigkeit, % 
Spielereien und Hippieweisheiten 
nötigen Portion Witz. Kaufen, hörkymfryer 
Ben. 


Va 
- Andreas a ERTEEERER 


Krysa: "David the Pig" (Blasting Youth Rec., CD) 


Spröder Power-Pop, an den frühen Boa erinnernd. 
Musikalisch recht akzeptabel, und die Sängerin 
kommt ganz geil rüber. Ihr-männliches Pendant 
kann leider weder singen noch englisch. Und so- 
mit haben wir hier eine weitere Platte, die man 
nich richtig ernst nehmen kann. 


- Andreas 


3a \die man als Rezensent mittle 


a / 


SPLINIERED - Paranraxis - OD - Intellecthal Comulsiaon 
Fine Stunde nerververferzender Krawall mit. Gitarren 
die in schmerzhaften Tonlagen wirmern. Wenn smas als 
Feierabendsnaß von FFFDBACK RFCYCLTNG kime. okay. aher 
auf M und emsthaft. aemeint ? 

StEm 


MINISIRT - KESANHES- CD - WEA 

Nein, ich weiß auch nicht wie man das ausspricht! 

Beinharter, elektronisch unterstützter Sound mit 

Leute treten Ärsche und geben sich nicht mit 

weinerlichen Geheule ab. Mächtiges Album mit der 
Ausstrahlung einer MQ. Ja, der Hit 


fremdlichen 
""N.W.O.", bekannt von Funk und "Römer” ist auch 


vertreten. Ein echter Killer ! 


die CRAMPS schgon immer gut fand, wird diese OD mit 
raren Singles abgöttisch Lieben. "Happy Accident” ist 
auch der passendste Plattentitel ever. Wer über selbst- 
verursachte Unfälle noch Witze machen kann bevor das 
Blut geronnen ist, könnte ein guter Freund dieser 
Leute werden. (Hanno, Lars und Thies bringen sowas 
ja zur Zeit auch ganz gut in Amiland. Gibt wohl noch 
den 


hamlos die beiden Herren und die Dame aussehen!) 
StEm 

YUPPICIIE - Total [Xhich - Video - 83 Min. - Watch Out 
Yeah, New Yark's finest at the best at what: they do. 
And what they do aint nice. 83 Min. YUPPICIDE, mit 
drei Kameras technisch geil gemacht und man staunt 
über die optischen E£fekte. Die Band ist in 


StErm, we scremm for icecream 


wollte weil er sie wirklich gut. findet. Nee, Tardi 
ist schon Sahne mit noch mehr Sahne obendrauf.StErn) 
Ein Albım rund un die Erlebnisse und Gefühle eines 
imaginären Menschen, namens Benjamin Tremblay, 
beginnend im Jahre 1960 und 53 Jahre später endend 
in Jahre 2013. Wahrhaft erzählt vom 


WINDERLAND - Secret to Hide - 7"(2 Tracks)- 
Disgraceland 


Irgendsas stimmt hier nicht ! Schaltet man wie 
angegeben auf 33 kommt nur ein disteres "Groar’" 


[ i 
aus den Tiefen der Boxen. Auf 45 dagegen isses latte für den deutschen EnTReE 
tierisch geiler Kran, aber die Vergleiche mit Iboffnungsträger-Preis ja schon € SErLLE 
SEPULIURA und EOLT THROWER hauen dern nicht hin. echt hoch gelegt und mit der er 
Wehrscheinlich die Revolution ü ! Die Debut-{P sollten endlich mehr als TEatsn 
perfekte Waffe gegen die CD ! Eine Platte, die ine Handvoll frustrierter Fanzine- BEckerese 
durch verschiedene Geschwindigkeiten gleich Schreiber auf diese Band aufmerksam Sons LexrSE 
zwei, anspricht. WONDERLAND aus Rio, werden. Das ewige Gerede van BERESreEn, 
der Stadt, die, laut Nicky, "dieses Minnlein "Offensein für alle Stilrichtungen” KEEELUE 
auf dem Berg" als Wahrzeichen hat, in ihrer ist meist nur eine Reaktion auf PESREESKE 
Heimat längst die fetten Stars, sind die ersten, gegenwärtige Trends. Die A.N.O. a 
die mit diesem Mılti-Speedsysten zu Weltruhm scheinen tatsichlich auf unterschi&m oF5.2F=”7 8 
gelangen sollen. Verdient hätten sie's ! liche Quellen gelauscht zu haben. ur 
Überflieger ! Testament Vertrieb(siehe Anzeige) Nas hier in die Misik integriert SEnssstee 
StErn wurde, ist kein hipper Funk-Metal-etc., =n Fe ee 

keine verworrene Kapriolen, die sich gOzErTocrn < 

SYSIEMTIC MRSMRIER - Neuroziel - LP erst nach dem lOten Iren voll entfalten,» E28 ce€ 
-See the Nun under the Paison Mask - 7" Sondern ein vertrackter Sound, der EEE 
immer noch sofort in Ohren und Beine Felt ee 
Absolute Henning-Platte ! Exrentric, past- geht. Alles scheint locker aus einem DEneS ER 
Surrealistischer Metal HC Trash " _ Guß zu kommen und dementsprechend Deenetag: 
von einer völlig kranken Band aus Osnabrück. gehen die ANIML NEW ONES auch zur BEEEETE .E 
SYSTEMATIC MARSMRDER wühlen in den Sache. "ho Knous" ist übrigens der Ehnssuet- 
Musikarchiven der Hölle und fürdern einen völlige Gewinner, der mit entsprechend SE ET URS 
Sound zu Tage, der ebenso faszinierend ie Air-Play auch das Lied von der Band Ssrizees e 


ANIMAL NEW ONES - Lake Side Bash 
LP - Flight 13 
Neues vam Bodensee! Mit ihrer 7" 
hatten die ANIMAL NEW ONES die 


aus Seattle aus den Discos verdrängen 
re PITBULL - LP - Nemesis 
tErn 
Ich bin's leid. Bitte ankreuzen : 
O voll der "late"-Trip 


« Uuuuah, 
-Dancefloor. Bloß Poniert 


ort mehr. Fast O EIER. (ANI- 


U) Bas ist ja reiner Krach, wie 
t du dir sowas nur anhören. 
Gib das her! 
F) Oh Gott, was willst du mit der Axt ? 


- Noch schlimmer wird's hei der 


MILITANT MITHEXS - Marr-Made Mad Clones * 
Q) - Papasuahun, Kötnerholzweg 7, 

3000 Hannover 91 

Eine der "echten" Crossover-Rands meldet 
sich zurück. Die inzwischen bewährte 
Mischung aus Metal, Funk u.s.w. hatte 

mit den MIINERS schon 1988 einen guten 
Vertreter und heute sind sie besser denn 
je. Das Info ist zwar etwas sehr jamerig, 
aber vieleicht wisst ihr ja was NIRVANA 
nun wieder mit diesem Kreuzungs-Room zu 
tun haben. Für Fans dieser Richtung und 
"Visions"-Leser ein Mıß und für alle 
anderen 100x empfehlenswerter als die 
letzte CHILI PEPPERS-LP oder eine der 

zig Nachahmer-Bands. Egal wo diese Rezi 
beim Layout landet, es ist endgültig die 
letzte für mich zım tippen. Es ist 00.16, 
auf SATI läuft "der Mann mit den Röntgen- 
augen" nebenher, ich mach mal wieder den 
Nachtwächter, dem "Visions" gebe ich noch 
zwei Ausgaben und next Mal gibt's 'ne 
ausführliche Rezi zu dieser Platte, die ich 
jetzt nur ein Mal gehört habe. Gut" Nacht! 
Militant StErm 


NOIWIST - Nook - OD - Big Store 


% 
1] 
© 
re a 
Moses wird diese Scheibe lieben, ichme sie & 55 
auch, nur was sollen diese ganzen Eltenr- Fuer 
huldigungen ? (Selhst du und dein Kumpel e$ 
Moses sollten inzwischen mitgekriegt haben, 5 
daß diese ganzen Ihter ein Haufen Teenies ge 
ist, die von ihren Eltern zu den Gigs gefahren ne 
werden wenn sie nicht alt genug sind ım Papi's 02 »c1ı 
EM schonb selbst zu steuern. Wann ist endlich "ES In 
Ruhe mit diesem NY-Windelcore %StErn) = Be 
2 P.S.: Keine Krishna- oder Fatrioten-Texte! Im, a 52° 
aber trotzdem sehr amerikanisch... (Sowas muß ren 
man noch dazu sagen! Nicht zu glauben'StEm) ne 
Ilanno eLer 
PUYZLEHEAD-Pathfinder-7'-Next: Generation, 5 Write Onk Dr., DEE 
Colts Neck/New Jersey, 07722) EH32Z 


1.6. BAND - 7" -Sun Spot, P.O.Box 7453, VA 22207 ,USA 
Noch 'ne nette NY-Band (Toll, Hanno, gibt wohl 'ne 
ganze Menge, was ?StEm), die zwar nicht richtig 
moshen (siehe dazu:Mosch,Emst,1919 Oberschwaln), 
aber dafür einen interessanten Gitarristen vorweisen 
können (siehe dazu:Gitarrist, Wegner Thies, *1971, 
Bremen, Tel. 0421/631495). Die Texte können allerdings 
aus dem Tagebuch des Sängers stammen..(siehe dazu:Tagebuch, 
when es, ich hab meins auf der Reise verloren.) 
H 

BRIUERIA - I Michetazos! - 7 - Alternative Ten. 

Parası venta solo a mayores de 18 AN as. (PR) 

"Huch, das ist ja eine schreckliche Platte!", 

würde mein Dr.Jekyli-Alter Ego jetzt sagen, aber 

wenn ich mich erst verwandele.. 

Nun, diese Combo ist offensichtlich dem hispanischen 

Kulturkreis zuzurechnen. Alles ist in Spanisch, das 

Cover zieren vollfarbige Echt-Schrotflinter-Opfer- 

Fotos und der Rest ist lieblichste CARCASS-Mucke. 


je : 
Iorhrendst a TUNG ARTIRAE - Reyoni dia Orimon Horizon 
@ - Rosdracer 
S.A. stehen irgendwo zwischen Doom und normalem 
Metal. guter Sound, aber leider ist die in 
höchsten Tönen jodelnde Stinme zu laut. Nicht 


sehr einprägsam, aber tauglich als 
Soundtrack zım Bıschen. 
Martin (Ihro Inpünktlichkeit beschert 


‚Wurmernder Gitarrensound "von Neil Young bis 


Musik schrieb, sondern nebenbei auch noch 15 
SLAYER" für langhaarige Studenten, die am 


mir hier etwas Bonustippen und dann 
Inserimente spielt. Nicht nur live sind PIGALLE 


erzählt uns Martin Alfred was er » 


eine Band der Sonderklasse und wer's nicht glaubt, 

s&U ml in die neue Scheibe reinhören. 

Bert - Hachrottchen, Opa AlIDY SCOTT 
von Mutti's Lieblingen THE SWEET schlägt auch 
mal wieder zu. Unaah nochmal. 90er-produced 
Hardrock mit den gewohnten ee 
Fir die Opas unter den Musikkonsumenten wo 

ein er, Ich ziehe da die 70er-Sachen 
vor... "At heißt die Lulle, O EIER. (SPV ; SPV) 


liebsten Hausbesetzer wären wenn das nicht immer 


so viel Ärger bringen würde und deshalb den 
ganzen Tag lang kiffen. J.Mascis seine Söhne, 
Dino jr. jr. sozusagen! Warım das nun wieder 
die aufregendste Band der Welt sein soll, wie 
meine Kollegenschaft befindet... 

StErm 


beim Duschen hört. Langhaarige duschen 
Ja eh nie und darım hätte er auch kurz 
"scheiße" schreiben können. StEm) 


4 


De 2 
WALTER ELF - Oh hängt. sie auf ! = DLP/D = 


lasting Youth : 
Eee Abschiedsgig in Kaiserslautern, 72 Min. und 


FÜRSAKES - Wrong — Demo-Tape (7 Songs) eg 


Punk-R ie WALTERS wurden Hanau ist irgendwie Seattle von Deutschland. Nach UFD, "Mayhem to meditate"-12'-CD 

Seen te und von DOWN THE DRAIN, FISHKICKS und KAKTUXXE schon wieder Boacht Lich, beachtlich...DARKSIDE sind 
zu oft in die Spaßa Er Punks" schmählich eine Band zu entdecken. An den Trommeln kein ja ganz schön am Muckeln. Der Melomanigr 
ae nr Punk ist halt immer geringerer als "Kultheld" Frunk, bleibt wieder alles Nachfolger ist allerdings nicht ganz so 
pe Punk" oder sogenannter in der Familie. Powerig, geradlinig, etwas Suppen Pop überzeugend, vor allem wegen der "This 
au 


"Acsi Punk". Ich weiß nicht ob das nicht vieleicht mit bei, feinste 8-Spur-Aufnahme und meinetwegen kannst 
3 . 


mystic morning"-Remixes, die nun wirklich 
r 
doch "Asi" oder "Alki'" heißen soll. Fragt mal son du auch das C-Wort verwenden. 


niemand braucht. Trotzdem 'ne halbe Stunde 


n - ex s : 5 5 
a Unity and Correctness"", der sich ür 6 IM bei Frunk, Feldstr.4, 6450 Hanau 8 voll netter Musik, die aber, um mich voll 
Se ei re "Assis'' gefallen überzeugen zu können; noch etuse ausgereifter 
immer von SO : ; 
t Bier 


seiner Gegenwar sein dürfte. 3 EIER. (BEGGARS BANQUET ; SPV) 
trinken (Hört "Crucial Youth", Kinners!) Traurige JO &% & LEVIAIHAN IN IOVE - Lebensart und - Tape | 


j , Die WALTER ELF macht wohl mit Wer LEVIATHAN IN LOVE schon mal in Persona erlebt THEE_HYPNOTICS 
er en ee Namen weiter ( Wie wär's hat, der wird mir sicher beipflichten, dal der en to coast"-12"-CD 
mit "Bruderschaft straighter Kleinhirne” oder Mann völlig wahnsinnig ist. Der Herausgeber der "Shakedown'!-12"-CH _ _ 


Gleich zwei Maxis zur gleichen Zeit, davon 
15 Songs a la STOOGES und Kollegen, trotzdem 
'ne GUTE STOOGES-Kopie plus coolen Bläser- 
Ei Einsätzen und ein Song nanens "Coast to 

Wi coast", echter psychedelisch-poppiger ee 
BE Schöngeist-Uberhit, unbedingt abfeiern, 

B die Geschichte. Für alle spät-60's-Rock- 
Fans sehr empfehlenswert I!!! 3 EIER-für 
BE Coast to coast... (BEGGARS BANQUET ; SPV) 
MAIN 


ee "inmersuse" und JO 8 sind aber nicht nur für 

noch Englisch und Spaß verstehen die ch MIT ssrComics und Fanzines verantwortlich bei denen ıran 
sich ständig fragt ob die nun wirklich so 

1  Qurchgedreht sind nein, jetzt machen sie auch 

noch Tapes, die individuell zudammengestellt 

werden. Kein Tape ist wie das andere, überall 

ist was anderes drauf, was aber an sich völlig 

N egal ist. Die Beiden reden nur dummes Zeug, machen 

Krach und grüßen irgendwelche Kultbands, die nicht 

mal Henning kennen wird. Wenn man sich bemüht einen 


von uns. Naja, Lee Hollis says "Loose control 
of yourself-come join us for ‚this last party. n 
Das hätten selbst die Correctness-Kids verstanden. 


i i j Lust über euch herzuziehen. 
een ee wieviel Feindschaft Sinn darin zu suchen, macht man sich wohl zum 
die Pünke der elektronischen Musik entgegenbringen. WM Gespött der "Künstler". Es ist wie bei den Japanern, x 
ME Von wegen "Krach" und "das ist ja nun wohl rn Bu die sich totlachen weil die ganzen Yuppies aus = 
BB Misik mehr, oder ?". DIE KRUPPS tummeln sich |  Lifestylegründen Sushi essen. "Rohen Fisch, sie essen Me 
u Abseits der ERM-, Industrial- und Techno-Gewösser. Bl reichlich rohen Fisch, bähaha!" Aber schon ; 
Er i Die ul Dave Lynch, der Idiot, wusste, daß Kunst keinen 
AN und darauf könnt ihr euch gefasst mach ıen. BES: 1. Vechen mi venn das Leben denselbigen eh 
i KUSER Er an er Ste] #4 vermissen lässt. Hat mir übrigens Bern@'GORE" 
ÄR berauschend, aber T, überzeugen BE 2egeben, der nach einmaligem Hören eingeliefert 
E wurde. : 
8 StErm 


| Meine Befürchtungen hinsichtlich ziemlich 
GOD/ZORN/GODFLESH-mäßiger Musik aus England 


neuen CD glücklicherweise überhaupt nicht 
bestätigt, sondern eher gegenteiliges wird 
geboten. Wieder mal 'ne seltsame Mischung; 
Be hier treffen sehr sphärische Klänge ä la 
Bee DEAD CAN DANCE oder BRAAN ENO auf die nette 
4 Ausgabe von Godflesh plus SPACEMEN 3 und, 
meditativer Musik. Schönes Cover, lobens- 
werte Musiker, außergewöhnliche Musik. 

4 EIER. Empfehlenswert. (SITUATION TWO ; SPV) 


MDUH_! 

| Oh won ı Selten so schnell auf 'ne CD 

bzw. 'ne Band eingestiegen wie auf DUE! 

M Geil, die klingen tatsächlich 50, als 

a nätte man Mitglieder von den NEW YORK 
DOLLS/STOOGES, STEEL POLE BATH TUB und 

 FLIPPER gekreuzt. Dazu eın mini-Schuß 

N vom SUB POF-Label und eine Idee HAPPY 
FLOWERS, schon haben wir einen wunder- 
bar schmutzig/wirr/aberwitzigen Chaoten- 
haufen, der göttlichen Noise'n'Roll 
fabriziert. Ein Stück heißt "Solo 

N Hanneman"'. Text: "Solo King". Was BeEES 

lich... Schwere Lohnung.- Oberwichtig ! 

N 4 EIER ! 

BR (BONER RECORDS ; RTD) 


#4 Walnsinnsalbım ! Ich sitz' zwischen denen und hör" 
einfach nur zu. "Steinzeit" ist das zweite Album 
Ba von Mufti, Ulrike Haage und Katharina Franck. 

BE Enthalten sind neue Kompositionen für 

a verschiedene Theaterproduktionen der letzten Jahre. 
4 Mufti hat hier in typischer Einheit-Manier 
geackert und Musik geschaffen, die in 100 Jahren 

im Mısik-Unterricht deutscher Schulen als Klassiker 
durchgehen wird. Sprüche wie "gewaltige Urkräfte 
entfesseln eine unbändige Kraft musikalischer 


„ 


MEN Kur EriD GRIST - Catch my fall = MD - KK Rec. 


\DD TO NOIHING — Demo (7 Songs) +Booklet 

Schlechte Bands gibt's da unten wohl nicht ! 

\DD to NOTHING haben ihr Tape im sagenumwobenen Dead Eye- 

Studio aufgenommen und Mr. Hollis konnte sich wohl auch 

«urz von seinem Computer losreissen um einige Tips'zu geben. 

5o'n paar SPERMIE-Töne sind nicht zu verleugnen. 1A-Tape | 

mit frisch aggressiven Sound und schönem Heft dabei. 9 EROL BEAUTIFUL — Demo 

Wenn ihr nur zwei Tapes in diesem Jahr kauft, dann dies ca. 6 IM bei Jens Freudenberg, Otto-Brennerstr.1, 

und MIOZÄN. Aber eigentlich solltet ihr eh lieber mehr Bl 2013 Barsinghausen B 

Tapsaı als doofe kul-Sinelen kaufen, A isst ihr noch wie wir die MITANT GODS zu 

6 IM bei Chris Zappebauer, Ernst Barlach Str.6, 6450 Hanau 8% vielumjubelten Stars Haben T Oder Made 
; > : FEEDBACK ..RECYCLING gehypet haben bis sie aus den 

Autogrammstunden nicht mehr rauskamen ? Ja, viele 

Bands sind dank GAGS8GORE, Fachblatt für den 


— A i i . 
= | | EEE 
ws 
N u = ca. 1000x die "Daydream Nation'' von SONIC YOUIH 
angehört. Jetzt san se in Ösireich gestrandet und 
#4 alle sollten se liab ham. 
Pr StEın Störtebecker 
A TWO-BIT-THIEF — same - Promo-Tape - Wir beissen 


[| Somiger Samstagvomittag im Garten. Post lesen und 
den Klängen aus dem nachbarlichen Kinderzimmer 


ÖV/A — Misic for the 90s Vol.4 - CO - RD 
Teil 4 : Heme lebt Be 
M Demnächst: Teil 5 : Die Rückkehr der IndieRitter 


Door" durch's offene Fenster. Die 10jährige 
Be Daniela unterzieht die Repeat-Taste ihres (D-Players 
dem absoluten Hirtetest. Beim 67ten Durchlauf 


Ei, Stemler i reicht's. "Daaaaaaaaaanie! !!" 

= 5 an MD \ ’ " gu . r e en 
ms. nor non nee ic Fe Be 
\ nr un. Yonster gegen Metallo aus em au" # Duftiger Flowercore, ein echter Abräuner dieses s si e richtig: ö 


die auch schon mal 'ne richtige Straße gesehen haben. 
Außerdem sehen die alle besser aus." 

Seitdem leiert sie das Tape den ganzen Tag rauf und 
Tunter, was zwar ein wesentlicher Fortschritt, aber 
noch keine Lösung ist. 

StErn 

V/A - Steal this Disc - CD - Rykodisc/RID 


Neues Iabel im Herner Vertriebsstall. Der Einstand 
wird mit einer long Play/Low Price-CD gefeiert, 
die in jede Sammlung aufgeschlossener Mısikfans 
gehört. 21 Songs ohne Cöre, aber sonst die volle 
Bandbreite musikalischer Möglichkeiten. 

StEm 

MONKEYS ON TWANG — same — CD - Doggybag/FFA 


Das hier ist 'ne Folk-Cauntry-CD und ich find' 
sie gut, 0.K. ? Keine Sprüche bitte. Gut, 
einfallsreich und bestimmt kein traditioneller 
Kram. Makel sind mal wieder die brüchigen 
Hillen dieses labels. 


ä Long Play/Low Price-Tape aus Barsinghausen. Für 
d Ozoalarm-Tage wie heute genau richtig und Unland #% 
rult halt völlig. Barsinghausen, Schneverdingen, 
Meyenburg, Riterhude und Lehrte not New York. 
StErn Beautiful 


Studentenermäßigung trotz extralanger Spielzeit. 
N StErn am Himmel 
Ä r Rec. 
| CRIVTIS - Pressure - Vorab-Tape - Old World 
N Vier von 14 neuen Songs der Holländer sind auf diesem 
Tape. Da hat wohl ein radikaler Wandel im Hause CRIVIT 
stattgefunden. Etwas melodischer und weniger auf dem 
Edge rumreitend. Da sind wir gespannt. CD wird die 
7" mit beihaben tun. 
MM StEm, still here with a message 
JUNGE - No Apologies - LP - Lost&Found 3 
So ziemlich alle JUDGE-Songs auf einer LP ! Wer hier 
WM nicht zugreift scheint die Band echt nicht zu mögen 
AN oder kennen. Obwohl die Ami-Fixierung wirklich dumm 
Rund übel ist, sind die Richter höllisch gut, 
Bu Judge StEm nz 


en x E\ RN 


GUNJAR - Time tor Cı 


Snakefarm Records(nette Menschen) 


Brilliantes Gemosche, dass mir fast das 
Langhaartoupet von der Birne fliegt. Fast 
wie JINGO DE LUNCH ohne Yvonnne und 
Kommerz-Metal-Attitude. Voll herrschend, 
der Saenger kommt gut rueber und hat 
genug Ausstrahlung um die farbige Frontfrau 
der Mit-Berliner blass aussehen zu lassen. & 
(Brilliant, diese Wortspiele, weiss selber 


iick zum Dancefloor-Check-In: E-RECTION, 
twas Indie-mäßiger als gewöhnlicher Pis- W nicht, wie mir sowas immer einfaellt.) 
hetenstoff und eeetwas fröhlicher als Sollen in Kreuzberg voll herrschen, tun 
sorten. Uuund sehr monoton, wie all! das das bestimmt bald ueberall. 
kno-Zeurs. Naja. "Suck my Dang-A-Tonp"-1?2",lars 
IGGER ; SPV) ist 0.K., kriegt 2 ETAR, und 
ARtÜr.s“ - EARWIG Heu“) 


IUWaTIEmen— 
OO 


RER 
nz 


> 
——' 


CRAWLPAPPY — Deluxe - M3/CD - We Bite 
(kay, hier haben wir das Vorab-Vorab-Tape 
der New Yorker, die schon mit 7" und MP 
aufhorchen ließen. Ich erspare euch ml 
diese endlosen Unschreibungen denn 
CRAWLPALDY klingen nach Hardcore wie er 
sein wollte : mit Herz, Liebe und offenen : 
Ohr gemacht, olme dabei die Zuhörerschaft 
mit zu extremen "Fin£lüßen" vor den Kopp 
zu stoßen. Zusammen mit. der zweiten 
'TW)-BTT INIEF haben We Bite da erstmal mit 
guten Sachen ausgesorgt. Tour im Herbst. 
Kontakt X'n'O Tel. :030/6125804 . 


v7 
StErm 


INNERSTATE - Tell-Tale Trial - M.P/MD - Roadracer 
Werd’ Mitglied im Roadracer-Tape-Club ! Schreib" 

ihnen, daß du ein Fanzine machst (Schwerpunkt auf 
Death Metal) und du wirst mit Cassetten und ‚ 
komischen Stilbeschreibungen überhäuft. INNERSTATE I 
machen "Jazz meets Metal kills Pop" und der Jazz N BREEDERS - Safari - MD - RID 


sg run gabe gute =; dia Ba Die Frauen-All-Star-Band hat was Neues ausgebrütet.. “ 
auch vor Keyboards nicht zurückschreckt. RN Leise, zarte Stellen gehen über in holterdipolter- BE 
BETEN ? u jetztabermalvolldiegitarregegenhalten. Nicht y 

WEB diese aufgesetzte "Wir sind 'ne Band und is’ doch 

BE egal ob Mann oder Frau and it's only Rock'n'Roll" 

PET SIDP BOYS mit mehr Tiefgang, komischen, kleinen 8 mit dem manche Girl-Groups hausieren gehen. 

Samples und schönen Ideen. Sehr angenehm zu Weißwein. MM ( Kennt ihr noch VIXEN ? Alptraum der Frauenbewegung! ) 
StErn 5 Eine der besten Produktionen auf dem sogenannten Vom Melody Maker als eine DER Hoffnungen 
ER r W Indie-Sektor, der mehr so der Karneval der Du für die 90er abgefeiert, Doch dafür sind 
SCREAM - live - LP - Your Chaice Live Series a Eitelkeiten und Pappnasen geworden ist(Hi, Indie Fans!). PAVEMENT schon viel zu gut und irgendwie 
Zum Lieblingslabel der gesamten Redaktion hat sich 


GALION DRUNK - You, the night...and the music - CD 
Clawfist/Semaphore 


V/A - Deadline '92 - Tape - 10 IM bei Robert Virkus, 
Lookstr. 16, 2860 Osterholz. 9. (Hindler gesucht!) 
Der langerwartete Deadline-Sampler ist :nun auch 
draußen und mit dabei sind GOCKROACH ATTACK, KAKIFRONT 
(erstaunlicher Noise-Wechsel ), LIMIIED AOGRESSION, 
VICIOLS WISIES, D.I.E., DIE JUNGE UNION, WINDY SPACS, 
RG BURIAL, HARDUDREFOCKEN IM VISIER; RESIRISIKO MENSCH, 
Psycho, Rockabilly, CRAMPS-Stimme, wie der ing  ADELIEID SIRFEIDFL EXPFRIENCE, DENKEN SOLL HELFEN ?, 
nach zweimaligen Abkotzen auf dem Sterbebett. = KRYTIDNDIDS und ROTER FFFFFFR. Die Qualität ist teils 
Scheppert, rmpelt, ich, die Nacht und die Misik, 8 etwas «dünn, aber man kann rundum zufrieden sein. 
Gotzmann's Geschnarche, der Dieb, der Koch, seine B N-5.E. mit bekanntem, gewohnt guten Material, guter 
Frau, ihr Liebhaber, Sex, Lügen, Video, Drugs & 3 !'sycho von KRYI’TONDIDS und auffallend geiles Zeug von 
Rock'n'Roll. Zwei Aspirin und vier Songs später & DIE. JUNGE. UNTON um! HARDOORFIUCKEN IM VISIER. Naja, 
klickt sich der Kopf wieder ein. Wie war bloß der [ nüt. weiteren Iokalhelden wie D.T.E. oder RESIRISIKO 
as nissen Fang ? Ku es en “ nr ie nn en mil 

; z >ft md Ikmpelpunk, den ich noch nit abdrucke 
StEm, the night...and the mısic falls Platz ist. 
StErn 


Oh, was 'ne Nacht ! Kopf dröhnt, Frank Gotzmann 
erhebt das Schnarchen mal wieder zur Kunstfom, 
überall Flaschen, Kippen und schlafende Leute. 
Kein Tropfen zu Trinken mehr für den Nachdurst. 
GALLON DRINK sind das letzte woran ich mich 
erinnere und auch die erste Platte des Morgens. 


a un nen i 


Es r Bas poprigere US-Combo, sehr sparsam gespielt 
ee und produziert und DER hundertprozentige 

® Gegensatz zum gräßlichen Seattle/NIRVENA- 
B Eype. Die perfekte Mischung aus Schöngeist 


und stärkerem Hang zum Schrägen/Abgedrehten. 


Die BREEDFRS sind alles was ich mir von der letzten “ ERRSDERDEIB. Erokt sehr lohnenswerte 
Hanno schon ausführlich in GG Nr.1 ausgelassen. PIXIES erhofft hatte. Außerdem in der Öko-CD-Hülle eschichte. 3 EIER. 
Wir hoffen, daß Your Choice noch lange, lange so'n 


guten Kram wie SCREAM rausbringt. Mal wieder eine 


"Wa mit duften Elefanten drauf und im Herbst macht der 


Papst in Wuppertal 'ne Herrenboutique auf. 


(Big Cat ; RTD)__ 


__hebo 
HEART THROBS — She's in a trance - MD 


Super-Stimmung im Süden. Hört's euch an, ihr ] StEm age ; 
steifen Hanseaten und ee a LOHMEIER - kleiner Indianer/RID 


Rumsteher, die ihr euch mit dem intellektuellen 
Anspruch einer Band auseinandersetzt und vergesst 
wozu Konzerte im Vergleich zu Platten da sind. 

Im Schlachthof gibt's jetzt bei der kleinsten 
Bewegung schon mal auf die Fresse weil sich 
BauchtänzerInnengruppen und Kurse für meditative 
Bewegungsbäder vom Gehopse diskriminiert fühlen. 
Oder die ganzen Tumbos kommen und lassen den 
Hammer kreisen bis selbst die Band total 


BUSIERS - Dead or Alive - CD - Weserlabel/EFA 
MESSER BANZANI — dito - CD - D.D.R. 

Zweimal Ska aus deutschen Landen, beide mit gutem 
Calypso-Einfluß, beide supergeil und tanzbar. Ost 
oder West, scheißegal, Beide blindlings kaufen 
und absteppen. Besser kann der Sommer kaum 
anfangen. 

Rude StEm 


Die Augen des kleinen griechischen DoonmRockers 
glänzten als der wichtige Fanzine-Mann ihm die neue 


Love"' machte ihm zu schaffen. Das blasphemische 

Quintett ließ das altgriechische Gruftieherz 

wieder schlagen und besonders der Abtanzer 

"Reptile" brachte ihn auf Touren. 

Hätte ich wohl nicht die "Ditch Dweller V"-12" 

rauskramen sollen (die mit "Iemple of Shit!" wo 
> 2 > 000023 


sie imer "black, black, black" singen). 
Keinen Hımor, diese Gruftis ! E 
Cothic StEm, Grüße an Jan und "Vertigo 


x 
SATELLTIE. 1 - Enterprise Techno - MD - RID/SAT 1 
Ungewöhnöliche Label-Koalition beim einzig 
autorisierten SIAR TREKMix ! Beamt witzig 
rüber mit den deutschen Stimmen, aber diese 
Unsitte drei Versionen des gleichen Songs(!) auf 
eine Maxi zu packen ist voll Scheiße. Auftakt 
zu einewr kleinen Reihe von FilmTechno Mixes 
("Der weiße Hai" von BITE etc.) 

Conmander James T. StErn 


BE Pr m 


V/A = Share Common Ground - LP - Crucial Response 


Sehr, sehr geiler Benefiz-Sampler für kriegs- 
geschädigten Kinder im Friedensdorf Oberhausen. 
Mit MN LIFTING BANNER, OTHERWISE, PROFAX, 
THINK TWICE, BEIRAY, ONWARD und dem Preis sollte 
das Ding nur so aus den Ragalen des Labellagers 
fliegen. Für 7$(15 IM) bei Crucial Response, 


Kaisersfaeld ®, 4200 Oberhausen 
"w 
DR 


Instrumentalmucke, sehr funky und kompliziert 
und eben nicht mit den ewigen distorteten Git. 
sondern zum großen Teil mit unverzerrten 
Sachen. Perfect. Die Mixtur aus MINUTEMEN, 
VICTIMS FAMILY, jazzy Elementen und verspielten 
Kindern, höhö... Muß frau einfach haben, Für 
DM5.- oder so plus P & P bei Christian 


Demo-Tape 
Ouhouh, was hat Mutti denn da vom Einkaufen 
mittebracht ? Ein Schulbuch ? Mit 'ner ellen- 
langen Mathe-Aufgabe: ROLLINS BAND mal early 
PINK FLOYD geteilt durch Punk Rock plus übler 
Gesang und dann die Wurzel aus allem gezogen 
und CURRENT 93 (die Witzausgabe) addiert. 
Ergebnis: Fade 1 1/2 EIER. Gibt's bei Frank 


VERSION - it to be tied AB SPY SE 


diese tolle mit uns machen will. Sympatischer Speed 
zwischen Metall und Kern. Verdient Beachtung. 
StErn Aversion 


ÖTHATS-IT! 


Kb 


na 


Außerdem erhältlich: 


KRYSA - David ine pig LP/CD 
The ABS - Neil fi down LP / CD 
HDQ - Soul Finder LP / CD 


AMD» 


7 StEm 
Meine Lieblingsband auf SPV, diesem tollen Label, welches Sc 


Li 
IV... - 


im Dezember ‘91 in der 
Kammganrn/Kaiserslautern. 
20 Songs inkl. aller Hits, 

73 Minuten la Punkrock ! 


WALTER ELF - Oh hängt sie auf ! 
Do-LP RTD 398.2108.1 
CD RTD 398.2108.2 


THAT'S IT! ::: 


) 


FAST/FEEL B/W OH PILGOD 


BLAST ING YOUTH Sauerbruchstr.7 6700 Ludwigshäfen W-Germany Fax: 0621/712510 


vr 5A 


f befangen und nicht 


A # Southern Studios 


58 Liebe Violetta, tut mir echt leid, daß ich deine 


Lieblingsband als "langweilige Rave-Grütze"' bezeichnet 
habe. Irgendwie habe ich die HEART THROBS verwechselt. 
Das hier ist natürlich allerfeinster Pop aus England, 

den man nur ganz vorsichtig in den CD-Player schieben 

ehr Tut mir ehrlich voll leid. Gruß, 


HEFT-RADID-erste Sendung - Tape — HEFT-Merchendising 


: Przygodda, Gastfeldstr. 37, 2800 Bremen... 
genervt von solchen Idioten ist (FUGAZI in Bremen 92) = [A EIER. hebo = 
ee SISYPHOS & THE FUZZY FEW {emburger Herrenkollektiv hat: noch vor uns 


den Sprung in's Radio geschafft (aber nur weil's 
offenes Radio bei uns erst '93 gibt, bäh !) 

Eine gute Stunde faseln die Hefter (bzw. Franco 
faselt) vor sich hin und spielen die Bands, die in 
HEFT 1-4 abgefeiert wurden. Sie sind noch etwas 

ganz so redefreudig wie ohne 

Mikro, aber der norddeutsche Schotenspirit zieht 

Sich trotzdem durch die ganze Sendung. 

Good Show, boys !"" Für 6 DM+PP beim HEFT, Fasanenveg 15 


| 2085 Quickborn/Heide (wohnt da nicht auch dieser 


lustige Mike Krüger ?) 


Oh hängt sie auf ! 


7' 


3 neue exklusive Songs der 

L.A. Band von Shawn Stern 

(Ex - YOUTH BRIGADE), 
aufgenommen in den Londoner 


THAT'S IT!-Feel 7" RTD 398.2109.7 


Im Vertrieb von 


ROUGI 


 URADIE 


at 


den Rudi Carell des deutschen Hardcores auch 


» 
I 


jähriger Redaktionsliebling, 


2 


schützen 


> 


mat 


z 


Zur 


BE ON 
f. änge höher geschaltet oder was ? 

Thomas: Das Problem mit den Platten ist, 

daß wir zu sehr Wert auf Details gelegt 

haben und dabei etwas die Power verloren 
haben. Wir haben viel Wert auf genaues 
Spielen’ gelegt. 

6: Wie komt man als "Death Jazz"-Band dazu 
a Bee Eluasersn. 

‚4 Lee: Oh, stupid thing, hat nix mit Jazz zu tın. 
AR Thomas: Das mit "Death Jazz" war nur so'n Gag 
#3 (ach nee!) und das mit dem Sax hat sich so 
ergeben weil wir ihn halt kannten. 

Lee: Wenn ich was über uns lese, which is 
actually not that much, kommt das immer wieder: 
ER Jazz-Core! Das ist so lächerlich und die Leute 
f} die das schreiben have no fuckin' idea what 
Jazz is. Ja, wir haben ein Sax und dann ist es 
automatisch Jazz. 

@G: Irgendwer hat das mal aufgebracht und die 
Leute halten sich halt gern an Begriffen fest. 
Manche schreiben sowas echt immer wieder. 


warum ich da jetzt die Ankündigungen schreibe. 
StEm) 

_ Lee: Asaargh, do you have any Jazz records ? 

; Madel: Das ist genauso irrsinnig wie den HardRock 
an der Gitarre festzumachen. (nicht ganz so!) 
@%: Bei Jazz wissen aber echt die wenigsten was 
das eigentlich ist. 

Lee: Ich find das auch garnich schLim. (kichert 
vor sich hin) 

Thomas: Am Anfang war das so, wenn wir vor HÜ- 

‘ publikım aufgetreten sind, haben die sich gefragt 
ih "was ist das denn 7" Da haben wir uns dann 'nen 
1 Spaß draus gemacht und noch einen draufgesetzt. 

9 Die meisten haben das nicht verstanden, daß da 
einer steht und keine Gitarre unhängen hat. 

} QXG: Gestern habe ich die "Knitting Factory"—Leute 
fi gesehen, Open Air, feinstes Wetter und umsonst. 
44 Da kamen dann auch haufenweise so Leute, die 
K.) dachten, daß es da so Jazz Frühschoppen mit 

4 "When the Saints gp marchin in" gibt". War ganz 
lustig sich das anzugucken, aber mit Jazz können 
echt die wenigsten was verbinden. Höchstens noch 
'ne "Ballantines""Reklame oder SADE. Wie kommt 

ih ihr überhaupt zu diesem Stil ? War euch HO zu 
langweilig ? 

Lee: Ja! 


— 


ge 


„E 
er 


f 


x 


BER ac: Echt ? Die kannst du mir mal 
BP, 21le aufnehmen. 


er 


: Echt ? Time to qit. 


total viel mit HÖ zu tun haben. Punkrock ! 


Im Rahmen unserer Iee Hollis-Spezial-Ausgabe konnten wir es uns 
noch mit seiner zweiten Band 2 BAD durch 
unsere Anwesenheit zu belästigen. Als eine der kreativsten 
stand die Band eh auf 
Im Mi tauchten sie ziemlich überraschend 
angekündigt im von uns heißgeliebten, 
mit PIICH SHIFTER und SONIC 
guten Konzertabend. Der "Death Jazz"' der Band kam kraftvoll 
und um uns rum waren nur glückliche Gesichter zu sehen. Zum 
Interview mußten wir zwar erst ein paar Wasserpistolen- 


wir in den Videoraum flüchten. In der linken Ecke 


> 30 ke, Lars, Martin und Stefan alias GN 


B Gllars): Ich z.B. in der TAZ. (Einer der Gründe _ 


: Wobei man sagen muß, daß wir im Herzen immer a 


f 


r 


deutschen Bands und lang- 
unserem Interview-Wunschzettel. 
und eine Woche später als zunächst 
GIP-freien Wehrschloß auf. Zusammen 
VIOLENCE sorgten 2 BAD für einen ziemlich 
rüber 


unschädlich machen, aber letztendlich konnten 


erleben sie, mit einem Kampfgewicht von fast 


“ 


Auf dem heißen Stuhl diesmal : 
"., Fabzig(Drums), Lee(Vokale),‚Madel 
(Sax) und Thamas(Bass). 
Diese Mimner behaupten 
ernsthaft keinen 
Jazzcore zu machen. 


% 


Bleiben sie E27 
en a... dpa, Ich zähl — 
Pers name Be = gE . 
SZ Ye: Erstmal haben eine Menge Leute den Text auf sie. x 
X falsch verstanden weil ich bzw. wir natürlich Se 


” nicht "more radical than you" sein wollen. 


#'% ziemlich baden ging. Ich muß sagen, ich bin besser 
'. mit Leuten klargekommen, die nicht in dieser Szene 
** drinhingen. Es hat 'ne Zeit keinen Spaß mehr gemacht 
sich in diesen Kreisen zu bewegen oder Konzerte zu 
- machen weil's vom menschlichen total beschissen 
. lief. Es hat da Anti-Fa-Konzerte gegeben und hinter- 
ber hintenrum Stress. Wie wir uns aufgeführt haben, WM 
wir hätten angeblich Bier geklaut und so. Aber keiner 1 
ist zu uns gekommen und hat was gesagt. Das lief dann 
so hintenrım und es war einfach nicht wahr. 
Irgendwann hast du dann keine Bock mehr. 
‘ Model: Der andere Hintergrund war, daß Lee auf einer 
Dem zur Zusammenlegung der RAF-Gefangenen von so 
. Autonomen angemacht wurde. "Du hast hier nix zu 
suchen'' und solche Dinger. ) 
Lee: Ein anderes Beispiel war, als wir in Hamburg 
gespielt haben, hab" ich mich mit einem alten Freund 
unterhalten, der mal in unserer Stadt gewohnt hat. 
He's a real nice guy und er war autonom” . He planned 
a revolution and everything. Jedenfalls hat ; 


i* 


erzählt, daß er nicht mehr aktiv ist. 
Die Autonomen, nicht alle natürlich, 
haben zu viele Regeln, zu viele Sachen 
% über die man keine Witze machen darf. 
"How can you laugh when the world is 
so fucked up ?" Diese Leute nehmen 


ernste Sache, aber halt so ernst, 

they stop caring about the people 
=, around them. They only care about the 
" " » revolution. 

: 6: In Amerika sagen sie jetzt auch 
_- "Peoplehole'' statt "manhole'" (Gulli). 
lee: Yeah, viel zu viele Regeln für 
Leute, die keine Regeln wollen. 
unter die Räder. Man muß auch mal 

von dieser Kategorisierung und 

_ Uniformierung wegkommen. Hier ist HO 
.. und da ist das. Wichtig ist nur wie 
:; Leute miteinander umgehen und was sie 
‘für Ideen im Kopf haben. Und das hat 


. 


Ba Binde Oral! Die kam DE ne ein Be - 
! Ich kann, aber wenn du was intelligentes er, 
willst. „(siehe SPERVBIRDS) . 
: Mısikalisch seid ihr ja etwas.. 


selbst damit Kontakt, als Band oder 
RAN wenn wir Konzerte machen oder jetzt in 
“% Homburg. Das war am Anfang tierisch 
N interessant. Dieses Regelwerk, das da 
jetzt steht wie ein Klotz, hast du 
irgendwie selbst mitaufgebaut. Du 
hast die Diskussionen mitgekriegt und 
Y' tierisch viel gelernt. Aber seit 
„2,3 2-3 Jahren sind das die Regeln und 
„ wenn man voll drauf abfährt, dann ist 
man so und so drauf, findet das und 
das gut und es wird nichts mehr 
hinterfragt. Und das ist auch tierisch 


‚F 


oe 


g 


Eee‘ 


! 

be, 1 Ger ine die lncher auf eeime Ste: 

7. Es folgte eine kurze Diskussion ob sich der der 

" "Orossover"-Sound von 2 BAD auf völlig verschiedene Songs 
stützt oder nicht in jedem einzelnen verschiedene Teile 
integriert sind. Am Ende gab's nur noch Geschrei und 

“ Meinung stand gegen Meinung. Lee unterbrach das 

‚” Krakeelen mit der Bemerkung, daß er gerne Nick Cave 

| wäre. Warum ist ungeklärt und die Haare kömen schon 

mal überhaupt nicht hin.) er 
@: 0.K., kennt: ihr das Heft ? Be 
2 BAD im Chor: Jaaaaa ! ; 
GG: Mißen wir dam zı den letzten Fragen vas sagen ? 


an 
in 


langweilig. 

@%: Das hat auch wenig mit den 
Ursprüngen zu tun. 

Fabzig: Es dreht sich halt un die selben 
Themen und es wird was nachgespielt. 
Es wird nichts mehr aufgebaut und ich 
finde es total wichtig alles immer 

. wieder zu hinterfragen, auf andere Leute 
‘ einzugehen und wieder mehr Schwerpunkt 


. rn ga 
BE ET die ach von nen sollten: = ‚Ws: fen Oliver Stone einen Film über auch imchen wrde, 


Fabzig: Mit dem Deutschpunk war das so, daß wer sollte dann eure Rolen spielen ? 
da anfangs halbwegs interessante Texte da waren “= 2 BAD : Ho, ho, ho ! 


auf Kreativität zu legen. Nicht nur im und das auch irgendwann anfing zu nerven @NG : Henry Rollins ! 
y musikalischen Bereich, sondern auch wie weil sich alle auf Plattheiten zurückgezogen =  @6: Neulich wolltest du noch Robert de Niro haben. 
» du dein Leben gestaltest. Das ist wichtig! WS haben.Mit dem Ani- oder Italo-Hardcore war Model: Ich nehm Robert de Niro ! Oder Steve Partin! 
P “ Und nicht ob einer den Regeln entspricht ”# das halt auch bewusst 'ne Gegenreaktion. Du @&: Mit Langhaarperücke ? 
auf die sich vor einiger Zeit mal eine wolltest dich bewusst absetzen und das lief Thomas _: Arnold Schwarzenegger ' 
Mehrheit geeinigt hat. zım Teil über die Sprache. Inzwischen sind Fabzig : Da fällt mir gamix ein. 


-:" @XG: Eine ganz andere Frage, die euch 
nicht so betrifft weil ihr diesen Ami 
am Mikro habt, aber warım singen fast 
alle deutschen Bands in Englisch ? 
Madel: Da sind wohl zwei Dinge : die 
Leute fahren halt drauf ab und es gibt 
sehr wenig Möglichkeiten in der deutschen 
Sprache gute Texte zu machen. Es gibt 
wenig Leute, die das gut hingekriegt haben. 
., Fabzig: Wenn du 'n Taxt machst, mag sich 
der für 'nen Engländer blöd anhören ‚aber 
„ du kannst eher einen Text machen ohne, 

x; daß es für dich peinlich wird. In Deutsch 
6 Kennst du sämtliche Nebenbedeutungen. 

£) Wenn du ein Wort rauspickst schwingen da 
"- 100 Nebenbedeutungen mit. Genau das 

£t richtige Wort zu finden und das noch in 
4 die Misik reinzubringen, das ist tierisch 
4 schwer. 


@G:(nach eingehender Musterung) Mir auch nicht! 
Wenn die Mippets einen Film über euch machen würden... 
Madel: Ich bin Bert. 


= wir ja mun wieder auf 'nem Level wo man sich 
N auf Plattheiten zurückzieht. 

Madel: Also, ich mach Musik auch nicht mit 
dem Kopf. Ich denk# schon, daß Texte wichtig 
sind, aber wenn ich texten könnte, würde 


Ealehle 


Ik: 
5 
: 
ja 
Hl 


Bi mit "Computer", saß aber zu weit vom Mikro weg) 
Das läuft halt nicht über'n Kopf. Oder hörst 
du Musik mit dem Kopf ? 

AG: Me der 


alle: wixen, Tür zu, na, was schon, "Bravo Girl" 
lesen, nasebohren, secheiße, und die üblichen 
Sachen mit: denen alle Bands ihre Freizeit 
ausfüllen. Wir sollten die Frage mal streichen!) 


: » zusieht. 
Thema geht. Ein Thema! Hn, sag irgendwas ! .”  @lG: Wie Mick Jagger, oder was ? Wie soll die 


u I Aber in Englisch ist es doch z.B. >, Mi Lee: Ein Them ? Death !(jchl) Jazz ! (johl noch „ denn so verden 7 
daß irgendwelche Liebestexte okay klingen ebsas mehr) ‚. Zee: Ch, kind of jazzy! 


Was var eure hisher dreisteste Schnorraktion ? © 
: Unsere erste Gesangsanlage ! Die var ziemlich 4 
. Die gehörte irgendwelchen Amis, die mit ihren " 4 
"binnen zwei Tagen wieder nach Hause mußten. 
ist aus dem King wirklich geworden ? 
Botschafter in Moskau. 

was dead before he died. Schade. 
Erzählt mal einen Misikerwitz ! 

"Thomas: Kommt 'n Mısiker auf die Bank, ha, ha. 


" und in Deutsch kriegst du mit wie platt 
een 

“ Verstecken hinter der Sprache. 

Fabzig: Ja, natürlich ! Ich mıß auch für 
mich sagen, daß ich englische Mısik hören 
kann und den Text wirklich ausblende. 
Ich höre die SDtinme als zusätzliches 
Instrument. Der Text ist nicht 100Xig da. 
In Deutsch versteh ich den Text und wenn 


j; 
ji 
\ 
; 
a 


BE 
a: 


Bei sagen in welche Richtung es ungefähr gehen soll. k 


geträwnt hat) Are we doing something wrong ? 


EHRE 


er 


the way 

Re en al 
2 viel Wert auf korrekte Texte gelegt. 
Möglichst soll auch ein Textblatt beiliegen. 
Da müßte doch die logische Konsequenz sein, 
daß man auch in der eigenen Sprache singt. 


Interview darüber gelesen hab'. @G: Schlagzeuger ! (Oh Mann, war das wieder 
Fobzig: Tas niißte mal thenatisiert verden! peinlich. Lee hat aus Höflichkeit etwas gelacht 
« Ausdiskutiert werden! uznd dann wurde es ja noch schlimmer.) 

. ..bei einer Tasse Tee.. ‚Thomas: Wieviele Misiker braucht man un eine 


n 
.in 'nem korrekten Juzi! (johl wieder alle) Glühbirne reinzudrehen 


at: 79? 
Deutsch und dumm ist Funpark A Thomas: Zehn ! Einer macht's und neun können's 


komisch, daß Ich noch hie el ‚jan in 'nem ze: 


HEN 


* peinlich oder so. FA & sind auch okay. BL EE oder Kult! kon a 
Madel: EA 80 find ich z.B. Scheiße. (und E 3 p;: besser. restlichen : 
i j igkei : Neeeee, für mich nicht. ER erspart weil jeder versucht den anderen zu unterbiete Re $ 
i hat damit bei Iars auf alles Ewigkeiten = “ 
a verschissen.) Seiadhsge 4A und wir wollen ja mienand bloßstellen.) : 
: d BRD: 18 AG: Gut, itzelt. Letzte Frage! Wer von er 
en 2 Neir, mein, #0 re ; genug gewi BE, 


WA uns sieht am Schlauesten aus ? ü 
a5 lee: Was bitte ? Von euch ??? (lacht völlig los) : & 


Bere} (zeigt auf Stefan) Wegen der Brille . 
wollte ich auch sagen. (Zwei. ehrliche A 


F 
ae 


” = r 3: Unser Pädagoge 1 QNG: Außerdem hat Iars Kontaktlinsen ! 
nicht, dann isses ja okay. Aber so singen Pr, Slder Bes): Em ie ; 
| leute, die teilweise nicht oo gıt YA Qellars, ebes zerknirscht): Nee, ich meine von 2 Thomss: Ch, nicht sehr schlau. 


Englisc 2 5 : „0, wegen Ex-GI, in Deutschland leben und in HO-Bands - 
re nger „a Spielen. Das mache ja nicht alle GlIs. 


ist dch tal ı Hfferenziert. (Naja, da hat Lee nochmal die rührselige Story 


Lee: Weiß nicht, sie haben Beide "Converse" an, aber- 
 “bückt sich und betrachtet Martin's Bauernschuhe, die 

.% ihm wahrscheinlich Onkel Oskar vermacht hat.) he's ir 
: war und dann in Atlanta gewohnt hat, keiner mit ee a "n = 
ei i i i SHRAR ’ Diese Klumpen nennst cool shoes 

5 nenn ihm in einer Band spielen wollte und er seine Freunde Tee: Ja, er ist der Schlaueste von euch, aber seine 

Es eg ne nr so vermisst hat, daß er wieder nach Deutschland Haare sind zu lang. 

= Be eg gezogen ist wo er ganz zufrieden ist und den ganzen Madel: Das ist schon in Ordnung. 


Deutschen die Arbeitsplätze beim ZAP wegnimt. at: 
Schon wieder Martin ! Alle meinen, daß er sich 
ey aeg # halt seinen Teil denkt und Irumelgrolistänker.... 


"(„..) Lush sind einfach lasch, sorry, aber das mußte mal gesagt werden(...)" Zitat 
Ende. Moses Arndt in einem seiner letzten ZAPs. BUUUHHHH, Herr Arndt. Absolut kein 
Verständnis für Popmusik... LUSH sind Briten. Nachfolger der Rave-Generation, die 

aber mit Rave überhaupt nichts zu tun haben und zu tun haben wollen. Lush, das sind 
einfache und zerbrechliche, melancholische Kindermelodien, verpackt in WALLS OF SOUNDS, 
Popmusik ohne Wenn und Aber, genialistisch und realitätsfremd, völlig entrückt und 
verzückt. LUSH, das sind Miki Berenyi (Voc,Git), Emma Anderson (Git,Voc), der "neue" 
PREL (Bass) und Chris Acland (Drums). Nach dem grandiosen Werk "Spooky" konnte ich 

mir es einfach nicht nehmen lassen, sie mir in Hamburg anzugucken und Miki und vorn, 


Ä 
w wobei John fast überhaupt nichts sagt, zu interviewen. Nach W SS nun der \ 
EN zweite Teil der Serie "Bandinterner Klatsch & Tratsch": Par : e 7/5 
En! a ee 43 CURVE mit CHAPTERHOUSE und SLOWDIVE mit 


Miki, ich habe bis jetzt schon wer : SB. ; o „3 RIDE verglichen werden, Was haben die denn 
weiß wieviele Stories darüber ge- ski FREE: : «E schon miteinander zu tun ? Das sind doch 
hört, wie bei Euch alles angefan- IRRE 659 alles völlig verschiedene Bands ! 
gen haben soll. Wie war es denn nun BESSER : & G Jaaaa, schon, aber sie werden doch trotz- 
wirklich ? 3 2 dem in einen Topf gepackt... 
Oh, ich ging mit Emma zusammen zur “ 
Polytechnic und wir waren einfach 1 
Freunde, die sich dachten: Hey, irgend- > BE Be i Stimmt, aber dieser Quatsch wird doch von 
wann machen wir beiden zusammen 'ne - ER Be ar. Leuten verbreitet, die sich diese Bands 
Band. Als wir dann dort Chris und Gr Ben © 4 überhaupt nicht anhören und nur verall- 
Steve (der damalige Basser) trafen, j gemeinern. Das ist fast so,als wenn ich 
haben wir einfach angefangen, aber eher > * | Heavy Metal "RUBBISH'" nennen würde und 
als Witz, völlig ohne Plan und haben 2. damit alles in einen Topf packe, weil 
einfach ein paar Gigs gemacht. # ich mich eben überhaupt nicht auskenne. 
Wann war das genau ? Jemand aus der Metal-Szene würde dann zu 
So um 1987 herum, als wir noch 'ne . gar: X mir sagen: "Wie kannst du SKID ROW mit 
Sängerin hatten, die uns aber bald ; Wer ‚5 i MOTÖRHEAD zusammenpacken ?'" Dieser Szenen- 
verließ und wir daraufhin erstmal Bu ; Mist passiert doch jeder Band außer irgend- 
nicht mehr weiter wußten. Richtig any welchen Szene-Anführern wir z.B. NIRVANA. 
gefangen haben wir im Oktober /88. : Über die erzählt jeder, daß sie diesen 
Du und Emma, ihr macht doch alle Songs. 8 Sound erfunden hätten, aber das ist doch 
Haben Phil und Chris überhaupt was zu N völliger Blödsinn ! Vor NIRVANA gab es 
sagen oder tragen sie auch mal was bei? 5 DINOSAUR JR., die PIXIES und Millionen 
Das ist schwer zu sagen, denn Chris zieht anderer Bands. Auch MY BLOODY VALENTINE 
so ziemlich sein eigenes Ding durch in waren nicht die ersten, die diesen Sound 
Sachen Drums, das können wir ihm nicht gemacht haben und diese Bewegung in Gang ®. 
exakt vorschreiben. Steve war immer zu : “ gesetzt haben. M.B.V, wurde doch ewig t 
faul, um Basslinien zu machen,und deswegen N lange vorgeworfen, wie JESUS AND THE MARY 
haben Emma und ich ihm stets welche ge- N CHAIN zu klingen... 
zeigt. Wenn Emma Songs schreibt, weiß sie G & G Ich kann mir auch ziemlich gut vorstellen 
genau, wie sie klingen sollen. Sie sieht - daß ihr diese von der britischen Presse ’ 
es garnicht so gern, wenn da jemand von kreierte Szene "that celebrates itself" 
ihren Vorstellungen abweichen will. Es \ 5 so ziemlich hasst... 
hat sich mit der Songschreiberei einfach en iki Total. 
von vorneherein so ergeben, das jede von 3 
uns beiden ihre eigenen Songs macht, da 
ich meistens nicht in der Lage bin, Emma Nimm' zum Beispiel die Manchester-Szene. 
| meine-Songs und die damit verbundenen Vor- BR aJeder, der aus Manchester kommt hasst 
stellungen zu vermitteln. Ich kann nur REN WARE: [diese Szene. Alles, ob nün die CHARLATANS 
meine eigenen Sachen spielen... u: oder die STONE ROSES wurde in einen Topf 
Ihr habt seit "Spooky'' noch nichts neues ir, ' 3 gepackt und! als '""Manchester-Scene'"verkauft. 
gemacht ? N RR \ Was haltet ihr denn nun von der englischen®" 
Nein, bis jett£t noch nicht.Ich bin erst \ ee Presse, wenn sie über Euch sagt, daß ihr ” 
| eingestiegen, nachdem "Spooky"' fertig I“ E hl eine der Hoffnungen der 90er Jahre seid 
i fe aufgenommen war. E Be FE und ihr ohne Ende von ihnen abgefeiert 
BaCG_& G Bezielit doch mal Stellung zu eurer Po- u : En’ ’ werdet ? 
u — gi sition in der britischen Musikszene. Was L Miki Ich hasse sie alle, ich hasse süe total. 
el denkt ihr darüber, wenn über euch gesagt 5 „ Wir sind gerade aus Amerika wiedergekommen 
Bwird, daß ihr Nachfolger der C 86er-Gene- E und schon lesen.wir irgendwelche Katastrophen 
ration oder MY BLOODY VALENTINE=-Abgucker : Be über uns. Es ändert sich von Woche zu Woche. 
jseid ? Es gab ja auch schon Vergleiche mit on Diese Idioten denken über sich, daß sie sooo 
ABBA... . ER wichtig sind, aber in Wirklichkeit sind sie 
Fa 3 \ “ “ sooo (der ne Abstand zwischen Daumen und 
’ ; e Zeigefinger) wichtig. 
Miki Nun-zu M.B.V.: M.B.V. sind die C ö6er- Laßt es mich a erklären: Habt ihr nicht 
Generation. Es hat lange genug gedauert, x Angst 18 der bri j j 
bis sie zu dem geworden sind, was sie / % x N: + mn u: er britischen Presse wirklich 
jetzt sind. M.B.V. waren doch mal !ne b> ee ergemacht zu werden, wie das den 
Pop-Band ! Wie ich ansonsten zu der Szene 7 en el ist und wie es bald RIDE 
stehe, vermag ich nicht so genau zu sagen. ? i Das hatisie a = h 3% 
Was ich nicht verstehen kann, ist, daß sie doch schon längst gemacht. Das große 
Problem ist, daß sich die Presse einen Scheißdrecki 
: x \ z Be E « 


N‘ 


Mittlerweile sind sie aber von der Szene 
schon selbst völlig gelangweilt, 


ESEEEEEEEEEEEEE E ——— — . 
was sind denn z.Zt. eure Lieblingsbands ? 
MOOSE, FRAMING LIPS, BABES ON TOYLANd, die 
sind einfach brilliantr.. 
um die Musik kümmert und die Bands Und was habt ihr so in nächster Zeit vor ? 
nach völlig anderen Dingen beurteilt. ? a "ji Wenn wir hier in Europa fertig sind, geht's rüber 
RIDE wurden z.B. verrissen, weil sie = in die USA auf eine Mammut-Tour mit 7 Bands pro 
anscheinend schlechte Interviews gaben, Abend: Die RED HOT CHILI PEPPERS, SOUNDGARDEN, 
was aber mit der Musik rein überhaupt MINISTRY, PEARL JAM, ICE-Q, JESUS AND MARY CHAIN 
nächts zu tun hat.-Sie schreiben auch: und sr 
"Well, LUSH sind okay, aber wir können Himmel... --- Jetzt aber zu den Fanquestions: 
| Miki mit ihren roten Haaren nun wirklich Wenn ein Film über euch gedreht werden würde, 
nicht mehr sehen..." Sie sind einfach wer würde dann euch spielen ? 
immer nur auf Neues aus. Diese '"Shoegazer- (zu Miki) Dich würde Jerry Lewis spielen. 
Scene"y der wir immer zugerechnet worden Und. Emma ? i 
sind, ist für die Presse gänzlich unin- Wissen wir nicht. Wenn's um mich ginge, würde ich Jodie 
teressant geworden. Jetzt kommen PRIMAL Foster nehmen.Kriegen werde ich wahrscheinlich Shirley 
SCREAM, und ich bin mir völlig sicher, Temple. 
daß die auch bald wieder niedergemacht G & G Und: wenn ihr die Möglichkeit hättet, für einen Tak 
werden. Bobby Gillespie wurde schon als jemand anders zu sein, wer wärt ihr dann ? 
Wichser bezeichnet. Phil Ich würde bei LUSH spielen. 
Bleiben wir doch in der Szene. Ich sehe Miki Ich wäre gern Rachel von SLOWDIVE, nur um rauszufinden 
immer wieder mit großem Erstaunen, wie = ob die Leute von SLOWDIVE tatsächlich so langweilig 
sehr sich britische Bands untereinander sänd. 
mögen. SORE THROAT haben seinerzeit in Was ist zrure eure Liebligsbeschäftigung, wenn euch 
Bremen auf's Übelste CARCASS und NAPALM niemand beobachtet ? 
DEATH mittels Wandbekritzelungen nieder- Miki Popeln. Effektgeräte 
gemacht. Wie ist das in der Pop-Szene ? G & G Die Musiker-Frage: Wieviele EIZIKHA habt ihr heiden? 
Nun, das geht eher über die Presse, aber Miki Ich habe sechs und Emma hat ein Effektbord mit rund 60 Effekten. 
Ausnahmen bestätigen die Regel. Das war G & G Und der schlimmste Bunkt eurer Karriere ? 
beispielsweise mit SLOWDIVE so 'ne Sache: Miki Oh, das war, als wir MY BLOODY VALENTINE in London 
Wenn du sie triffst, sind sie sehr nett, supportet haben. Wir kamen auf düe Bühne und Emma sagte: 
aber in der Presse las ich dann in 'nem "Hallo, wir sind LUSH." demand vor der Bühne meinte: "Oh, no !" 
Interview, wie die Sängerin mich eine alte Es war kat„strophal. Es war unser erster größter großer Gig. 
(ZENSUR) nannte und mich doch auf einmal & G Kommen wir zur Sesamstrasse. Na, wer ist wer ? 
gar nicht mehr so gerne mochte. Sie Miki Ohne Frage Ernie. 
nannte uns Rock-Poser und so. Ich habe nur John Nein, du wärst Bibo. N 
diese gewisse Liste von Wichsern in meinem i liih, hör' auf, von Bibo zu labern, den hasse ich total ! 
Kopf, die über uns Scheiße erzählt haben. Laß' mich nachdenken: Entweder. 
(...und sie flucht weiter und weiter...) ; . 
G & G Seitenwechsel: Warum seid ihr eigentlich 
» noch auf 4 AD ? Bei dem Bekanntheits- 
ä status, den ihr mittlerweile habt, könnte 
man doch auch über den Wechsel zu einem Shows macht, 
Major nachdenken... 


G& G 0O.K., letzte Worte ? 
Das haben wir noch nicht so richtig getan. Miki That's’ it, 
Wir brauchen h AD... 
In Amerika haben wir 'nen Vertrag mit So, Intrigenspielchen Teil 2 abgeschlossen. 
Warner Bros.,und die hescheißen uns total. und nicht wie $ede andere GB-Band !!ı 
Bis jetzt haben wir noch keinen Pfennig von Ar 
denen gesehen. Ich kann Bands verstehen, die 
einen Major-Deal unterzeichnen, da dann ein- 
fach mehr Geld im Spiel ist und für sie mehr 
getan wird. Meine Version der Geschichte 
sieht etwas anders aus: In Amerika brauchen 
wir den Vertrag mit Warner Bros., da keine 
Indie-Vertriebsfirma unsere Platten vertreiben 
N könnte. Das liegt an dem miserablen amerikanischen? 
Vertriebsnetz. In Europa funktioniert der 
BE kleine Markt aber, und deswegen habe ich nicht = 
\ 50 die rechter Lust darauf, Allerdings gibt es in % 
Ns England auch immer größere Probleme für die 
\ Indie-Labels, da sie nach und nach von den 
großen Konzernen aufgekauft werden. Jüngstes 
E Beispiel ist der Aufkauf von CREATION an EMI, 
G& G Fühlt ihr euch als eine typische 4 AD-Band? 
Gibt es Beziehungen zu anderen Bands auf 4 AD ? 
Miki Nun, 4 AD machen so verschiedene Sachen, daß ich 
die Frage eigentlich nicht beantworten kann. 
An Bands Bibt es da eigentlich nur die PAIE 
ASAINTS, weil wir mit ihnen getourt sind, 


MB wie 
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& G. Ich frage auch, da wir vor ein paar 
Monaten ein Intie mit, WOLFGANG PRESS 

gemacht haben und die uns so einige 

Interessante Dinge erzählt haben, 


z.B. daß sie ziemlich stolz darauf 
sind, sich ständig weiterzuentwick&ln 
und daß sie viele Bands nicht mögen, 
weil sie sich überhaupt nicht weiterent- 
wickeln. Ein beliebtes Beispiel waren da 
RIDE. (iiih, ich KXXAKZ Klatschtante...) 
Das finde ich ein bißchen unfair, da RIDE 
in den ganzen Stress, den sie haben, über- 
haupt nicht die Zeit haben, sich weiterzu- 
entwickeln. Sie haben gerade erst die zweite 
Platte rausgebracht, sind ziemlich jung usw. 
Ach, WOLFGANGPRESS sind mir egal, they're a 
bunch of wymical bastards, völlig abgehoben, 
Als ich sie das erste Mal getroffen habe, 
haben sie mich total von oben herab behan- 
delt. 1984 habe ich sie im Vorprogramm von 
X-MAL DEUTSCHLAND gesehen und dachte: "Das 
ist die schlimmste Band, die du je gesehen 
hast." Wetzt körte ich, daß sie 'ne neue 
Platte rausgebracht haben, aber hören will 
ich die auf keinen Fall. Die haben mich 
dazu gebracht, mir jahrelang nicht eine 
4 AD-Platte anzuhören. 

Ich finde "Queer" ziemlich gut 
Neein, fuck it üt_sucks i 
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du bist Grobi oder Kermit' 
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Oder du bist Herbert, der, der die Game.’ 
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Fazit: LUSH anhören weil großa 


Ken 


tig 
x 1 


wie 


KEINEÄNZEIGEN ı 


Falls die nebenstehende Anzeige £ 
in der nächsten Ausgabe des ; 
abgedruckt werden soll dann bitte # 

deutlich den Coupon ausfüllen. U 
Leer und Satzzeichen mitzählen. 
Pro Zeichen ein Kästchen benut- 
zen. Als Bezahlung bitte reinleng 
Bestechungsgelder beilegen 

( wenn möglich 50m, 200m oder 10 g 
DM- Siheivie. 1 DM Stöcke werden 5 
aber natürlich auch genommen ). 
Den Auftrags - Coupon könnt ihr 
auch fotokopieren und einsenden, 
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SUBSCRIBERS WANTED for 
the new fanzine. A Life, the 
fanzine for fans without a real 
life. This way, when someone 
says "get a life,” you can say 
that you have one. The first 
issue will include local bus 
schedules for several cities, 
an article on fundamentalist 
religion, the presidential poll 
results for the east coast, a 
comprehensive sectiononun- 
derstanding the real estate 
market and an in-depth analy- 
sis of American foreign policy 
inthe Middle East. This isthe 
only fanzine about real life. If 
interested, contact Bill Smith 
Zarkion Ironsword, 9857 Fan- 
tasy St., Neverland, IL 61784. 


THE FANZINE READER is a 
fanzine entirely about 
fanzines. Includedarereviews 
of leading fanzines, informa- 
tion on fanzines, etc. Inter- 
ested fans shoul contact 
Zarkion Ironsword Bill Smith, 
9857 Fantasy St., Neverland, 
IL 61784. 


—__ 


FANZINE X is a new fanzine 
devoted entirely to being the 
most exclusive fanzine avail- 
able. Writers are wanted for 
the first issue. Printing has so 
far been delayed because we 
have yet to find a subject ex- 
clusive enough. Contact Wil- 
liam Neville Winthorpe, 1542 
Snubthorn Drive, Emtorich, 
CA. 


SMALL BUTGROWING neo- 
nazi group seeks new mem- 
bers. So far we hate jews, 
blacks, hispanics, asians, for- 
eigners, northerners, 
southerners, well-educated 
people, liberals, commies, and 
all people with long hair and/ 
or earrings. If we do not follow 
your particular hate, we will 
be happy to expand the list. 
Interested individuals may 
contact Heinrich Bimmier, 98 
KlanDrive, Hissler, BrazilE56 
U67 

Tausche seltene Ketchup-Päckchen aus 

den USA, Chiffre K-47 


Die Original SPERMBIRDS-TRADING CARDS 
Sind da. Streng Limitierte Auflage 
auf gewachsten Karton. Signierte 
Hologramm-Karten wurden zufällig 
einsortiert; Eine Tüte mit 10 Karten 
nur 5 DM. Chiffre NEP-31 


Lee Hollis' Camputer-Fibel "Layout 
für Anfänger" ist auf dem Markt. 


Limitierte Auflage von echtem BAD RELIGION- | Einseme 5-Song-Compilation, normaler- 
Klopapier. Very popular with CONFRONIATION- | yeise mit TIC TAC TOE-Zine unterwegs, 
readers. Nur 12 IM die Rolle. Chiffre RipO praucht Freunde. Habe größtenteils 
Stempel mit echt‘ straightem X für den Tages ee ee 


Handrücken. Immer korrekt: beixt durch's Leben. (Gwänner!), 16 B.U.H. (Buh), AKTIM 
; Fe MINDS (joooo!), OLSEN BANDE (solide) und 
Beben Taestzanch WEln’X Für'n DU yarsschen., a, nIrsmaNtarS teen ara Er 
r haben sie : die echten Xe. Chiffre Tumb-21 mal wieder ab, "Walk like a dog!' Live 
Bandsortierprogramn mit Want-Listen-Ausdruck in der guten alten GALA, wer Tec zn 
für MS I0S zu verkaufen. Chiffre Nend-42 gedacht?), bin alerdings etwas spärlich 
aufgemacht. Mögt mich trotzdem! (TIC TAC 
Baseballcap mit. austauschbaren Logos aller TOE # 1, Boris Alexander Schulmann, Wittekemp 
prominenten SE und NYHC-Bands. Kappe nur 30 DM 24a, 3000 Hannover 1) 
und jedes Logo 12-20 IM (nach Popularität). £ 


Auch Socken, Golfbälle u.ä. Chiffre BOD-65, Gemessen an meinem großen Bruder, der 


ersten Single dieser Band, bin ich zwar «ei 
eine Niete, mit meiner Mischung aus Pseudo— 
Härte und Jammerhaftigkeit wirke ich aber 
dennoch interessanter als die meisten meines 
Metiers und würde mich doch im oberen Drittel 
der Liga ansiedeln. Wem gehts ähnlich? 

(DOG TIRED, "Seven thirty-five'NjP3 Song EP, 
GOAR, Grindelallee 139, 2000 HH 13) 

Dean Martin hat mein Hirn gefressen und ich 
sehe etwas seltsam aus mit dem "Zwergen- 
Elvis-FanClub" auf'm Bauch, aber trotzdem 
bin ich'n gut draufes Frankfurter Würstchen. 
Komit halt auf's Immere an und nicht was 
hinten rauskomnt.. 

(DOIN' HORSE, How I invented Teenage Violence, 
4 Tracks, Heavy Mental. Rec./Get Happy) 


Sehe zwar schauerlich gruftig aus und kamme 
mit einer JOY DIVISION-Coverversion, bin 

aber eigendlich, wie alles von der Gruppe 
voll der Überhammer. Zerstörerischer Ami- 
Krach-Chor habe ich schon Leute sagen 

gehört. Diesmal übrigens Live. (NEUROSIS,2SOngs 
"Empty", Your Choice Life Series) 


Obwohl ich wie eine Straighte Gruppe heiße 
und klinge, möchte ich betonen, daß ich zwi- 
schendurch durchaus esse und Spaß habe! 
Suche nette Menschen, die melodisch-harte 
Songs über die hardcore-üblichen Themen 
imernoch wegen ordendlichem Songwriting zu 
schätzen wissen. (INTENT, '"'Demons within" 


l. Auflage mit buntem Lee-Klebebild. 6 Song-EP ‚reCOREds) 
limitiert! Nur 45 IM ! Chiffre NERD-62 Single nit Veteranenbonus sucht Leute, 
die aus ihrem H-Spielplatz ausbrechen 
wollen und more than music wollen. 
ERSIMIS MIT KONTAKTANZEIGENMARKT Nach drei Jahren Urlaub vom Punk 
wieder ready for Wurzelrock und -core. 
FÜR EINSAME SINGLES (MAIS IT, Fast, 3 Tracks, Blasting Youth) 


Mich solltet ihr auf alle Fälle kennenlernen. 
Ich erinner' nich' nur an CLIFF BARNES ATFOW, 
sondern bin auch noch für "ne gute Sache. Mein 
Erlös geht an die kanadischen Mohawks in 
Quebec für Anwaltskosten. Die Mohawks haben 
Sich gegen die Ausweitung eines Golfplatzes 
gewehrt, der ihr Reservat incl. Friedhof 
vemichtet hätte. Nach schweren Ausschreitungen 
Stehen mehrere Mohawks vor Gericht und brauchen 


jeden Pfennig. Von Ibllywood-Dreck wie 


"Der mit: dem Wolf fickt" sehen wir.keinen 


Cent, Bleichgesicht. 


(BAND FULL OF LEROYS, 4 Tracks, 6 IM bei D.D.R., 


Steinrader Weg 8, 2400 Lübeck 1) 


Losgelöst wie der Gebirgsbach, will 

nicht grimnig haten, mit Gefühl und 
Hanmonie die Weiten Kanada's erforschen. 
Morgen's ungewaschen am kristallklaren See 
HÜSKER DÜ covern. Wurzelbürsten rule, 0.K.? 
(LOSE, Rocksalat, 2 Tracks, RPN) 


- Dänischer Dom-TechnoRocker sucht 
Gleichgesinnte zum Tauschen von Geräuschen 
mit "original metal drums" und gemeinsamem 
Basteln im Hobbykeller. 


3 i racks, |? = ? = MOD (1 Sang) - SPV 
SLOP DY, E hell, 6 Tracks, 
= “oe en ®* | Wenn den Herrschaften in der 
! i "Presseabteilung von SPV der 


DICKTES-Freunde aus guten Iause (CHANNEL 3, 
HANS-A-PLAST, ...), schneller als schnell, 
stärker als stark und von angenehm blauer 
Färbung, suchen Freunde un nach "Beth!" 
noch andere KISS-Songs zu covern und 

Sich gegenseitig DICKIES auf die Stirn zu 


Sonmer zu heiß wird, kommen sie 
auf die seltsamsten Ideen. Wie 
z.B. diese Überraschungs-CD 

‚mit angeschlossenem "Rat die Band"- 
Wettbewerb für alle gutdraufen 
"Medienleute" wie uns. Also, 


tätowieren. : IndiePop mit Frauenstime.... 
(GIGANIUR, Quicker than quick, 3 Tracks, Mal bei der Pop-Kam ein paar 
Lost&Found) “Drohungen am SPV-Stand aus- 


sprechen. Ich will doch unbedingt 
das tolle Mountain Bike gewinnen 
bevor so'n Eishockey-Proll wie 
Brosi das kriegt. StErn 


Geschwisterpaar aus Hamburch sucht Freunde. 
Wir stehen so sehr auf Amis, daß wir beinah 
selber welche sind, schade, daß wir nicht 
vom jenseits des großen Teichs kommen, musi- 
kalisch würde es keiner merken. Fühlen uns 
allerdings manchmal etwas unglücklich, weil 
wir nicht so recht wissen, wer wir sind. 
Anhören sollte man uns aber trotzdem mal. 
(SLEEPY LAGOON D.C., "Soundlessness and 
Deepening'', "The higher you rise...", 3-Song 
EP’s, GOAR) 

Bostorr-Veteran von 83, ohne Lust auf Faxen, 
mag geradeliniges Auftreten und schnelles 
zur-Sachekammen. Keine Schwätzer und Wimps. 
(DEATHWISH, Jailgate, 3 Tracks, Lost&Found) 


Sensibler Sympathisant der Berggorillas sucht 
Leute zum rumuggen. Richtung so in etwa 
TARGET OF DEMAND mit Peter Comelius-Stimme 
und schön feingewebten Gitarrenteppichen. 
Stichwort:UBU ROI #1 

(FOLITICAL ASYLIM, 3 Tracks, Off the Disc) 


Kultige Comic-Metäl-Single mit drei Songs 
und hammerharter Brett-Produktion sucht 
Gleichgesinnte.Biete 4 geile Songs mit 
schlauen Texte (außer"feedback pt.3"). 
Dafür, daß die Musiker alle hochgradig 

“ wahnsinnig sind, kann ich als Single jawohl 
nix... (FEEDBACK RECYCLING, Eccocentric Rec.) 


Mal richtig abroggen un' Muldis anbaggern 

tun. Zigaredde im Maul, lange Haare rulen voll 
psychedelic, Afri-Cola-Rausch, Bontempi-Orgel, 
die alten Zeiten neu beleben. Wer macht mit: ? 
(ELECIRIC FAMILY, This is the '69 EP(Oh ja!), 
4 Tracks, Trash City) 


Minteres Quartett aus dem Bremer Umland ist auf dem Weg 
nach vorne. Mit "Dung Hill Punk" sind wir längst die 
Helden bei uns daheim und umzu. Aber trotzdem sind 

wir etwas erwachsener geworden was nicht heißt, daß wir 
jetzt immer öfter....Nee, so'n Sound wird wohl noch 
xmal revivalt werden und beim nächsten Mal sind wir 


mit bei. Treffen bei Tante Hans oder auf dem Meyenburger 


Jandjugendfest nicht ausgeschlossen. 
(DIPSOMANTACS, Growing up, 4 Tracks, Bad Taste Rec.) 


Oberidealistische 7'' mit sechs Songs sucht 
Gleichgesinnte: Werde oft als Jammerig ab- 
getan, biete aber derben Trash-Core in Rich- 
tung CITIZENS ARREST und komme mit 20-Seiti- 
gem Booklet voll-mit dem , was ich für korrekt 
halte. Achtung: Gelte als dogmatischund recht- 


‚ haberisch. Wer sich dennoch traut, wird es 


nicht bereuen, also, nur Mut , Fremdeter)Innen. 
(ABOLITION, "Jesus was a fucking dick" (Nana! 


d.T.), Equality Rec., Corey v. Viliez, Irisstr.19 


6700 Ludwixhafen. 

V.I.P.-Singles-Club 

Wer gehobene Ansprüche stellt und wert auf ein 
gepflegtes Äußeres legt sollte kein Risiko eingehen 
und sich direkt an den BLACKBOX-Club wenden. Für 38 IM 
gibt's jeden Monat "ne limitierte Single mit 


(The World is a Imely place, 6 Tracks, Heart First, 
Flo, Boeckstr. 39, 1000 Berlin 61) 


Er, Single aus Minneapolis, NR, veg., kinderl. 

und gut drauf sucht Ort zum liegen. Halbautomitische 
Aiwe-Geräte bevorzugt ! Bringe meinen Hartkern mit 
und Wimpsd, Faschos, Sammleridioten und Nerds 
können's vergessen weil ich Hass pur bin. 
(BLOODLINE, Waiting Game, 4 Tracks, Take Over/Old World) 
SPIIBOY - 7" — Lookout: 

Die allerbeste Band seit langer Zeit. Rulen 

aus der Bay-Area echt ab. Voll Power. 

lars findet sie überbewertet weil's 'ne 
Frauenband ist (Ignorant!). In Wahrheit 
(Achtung, da habe ich das Monopol drauf!) 
völlig überzeugende Texte zum Thema Geschlechter- 
Kampf, vorgetragen auf ergreifendste Weise. 
Leider ist der geniale Beitrag zım "Give me 
back"'-Sampler nicht drauf. (Band der Stunde! 
Interessiert es echt noch primär ob Mann oder 
Frau am Instrument ? Wie ich Lars kenne hast. 

du ihn da falsch verstanden oder er hatte 
wieder seinen "intellektueller Lehreramärter 
weiß alles besser"-Tour .StEm) 


schwarzem Stern in der Mitte (Deshalb Martin's Lieblings- Hanno 


label, ho, ho.Der Flipper) Info bei BLACKBOX, 
Bahnhofstr. 1, 4355 Waltrop 
Bereits vermittelt sind folgende Singles : 


Sroßer KISS- und CHEAP TRICK-Fan, etwas altmodisch und 
komischerweise mit recht großem Freundeskreis. 
(DOUGHBOYS, Home again, 4 Tracks) 

Gemütlicher Holländer, mag Iagerfeuer und Wanderklampfe, 
möchte mit dir lachen, weinen, aufstehen, Norweger 
Stricken und kotzen. Wenn du sowohl auf Jeans als 

auch auf Abendkleid stehst melde dich unter dem 


Ich bin schon so'n richtiges Sarmlerstück, Leute. 

Nur ein Song drauf und den gab's schon auf der 1. @. 
Dafür hat Maestro Clive Barker auf der B-Seite was 
mit seinem Taschenmesser reingeritzt. Was für Leute, 
die Action Figuren sammeln und originalverpackt 
lassen um den Wert nicht zu mindern. 

(TUVOR CIRCUS, Meathook up my rectım(1 Track), AT/EFA 


Kotzanfällige Single mit HAMMERHEAD, NOTHING REMAINS, 
STEP INID NOWHERE und ABOLITION. Noch reißen sich Leute 


Kennwort. "Mucker" 

(NOZEMS, Psycho, 3 Tracks) 

Geläuterter Punk mag jetzt Komfelder, Stroh im Kopf 
und natürlich Bob Dylan(Masters of War). Wer denkt 
wie ich und fühlt sich noch nicht zu alt in den 
Knochen ? 

(NWA MB, 2 Tracks) 

Ich bin's, euer alter Kumpel Bill Anderson '! Wer hat 
lust alte SAMIAM-Songs auf der Akustischen mit mir 
zu intonieren ? Hey, andere kommen auch mit sowas 
durch. Denkt mal an Grant Hart . 

(SAMIAM, Stump, 3 Tracks) 

Gut draufe Typen aus deutschen Landen gehen ınermüd- 
lich ihre Wege, covern sich gegenseitig und wer uns 


den Arsch auf, gehen keine Kompromisse ein und sehen 
HE nicht nur als Plattensanmlerclub. Verdammt gut. 
(You make me wanna puke, 6 Tracks, 6DM bei Equality, 
c/o Corey, Irisstr.19, 6700 Ludwigshafen) 


Doppeltes Lottchen, deutsch-französisch, findet Minner 
aus offensichtlichen Gründen langweilig und spielt 

den Beat der Wer. Selbstgemacht, Kult, ‚gut und 
nominiert für den GNG-Ehremütglieder-Club. 

Hamburger und Innen machen's besser. 

(DIE BRAUT HAUT IN'S AUGE, Doppel7"', 4 Tracks, Pudel/EFA 
oder Barbara Haß, Eichenstr.41, 2000 Hamburg 20) 


FELIX ANTONIUS 


nicht kennt soll ruhig weiter mit seiner LESO-Szene Gute Laune wird bei mir großgeschrieben und wer mich 
GRUNDMANN (18) spielen. Erst wenn die letzte Ani-7" gekauft ist nicht mag soll auf ewig als griesgrämiger 

werdet ihr euch fragen ob's auch was anderes gibt. Spielverderber erstarren. 
Schüler (EA 80/BOXHAMSTERS, 3 Tracks) (RISE, Where to find, 2 Tracks, RPN) 


Yo, ich bin die Überraschung des Jahres und habe 
inmer noch nichts mit ungeschickten Kettensägern 
zu tun. Eher mit ungeschickten Großohren und darum 
habe ich auch ARBA gecovert um Michael E. und 
Katja M. eine spezielle Freude zu machen. 
(LEATHERFACE, Dreaming/Fagle, 2 Tracks) 


J.R.-Typ, sonniges Gemüt, eingängiger Charakter ohne 
oberflächlich zu sein. Für gemeinsame Kriminalitäten 
aufgeschlossene Leute bitte melden. Die ersten 1000 

können mich dann sogar von meiner grünen Seite sehen. 
(IHE PERFECT CRIME, Green Power, 4 Songs, Flight 13) 


omentan sieht es bitter 


M aus. Hier ist eine sehr ge- 


zwungene, spießige Atmosphäre 


Wir zwei Bekloppten und TAV FALO ! Wir drehen ja 
nicht nur Filme bei denen Andreas Dingenskirchen 
samt Brotherhood verblasst-nein-wir machen auch 
Musik. Unsere LP"'Naked Lunch" nimmt King Rocko mit 
auf die Insel. "Kultig!" würde Evil Dad sagen. 

(JE + ILL & TAV FALOO - Ghostwriter(2 Tracks) ‚Buback) 


mit viel Alkohol. Die Jugendlichen 
sind sehr aggressiv und exzessiv. 
Ich mache das, wozu ich Lust 
habe, und zwar grenzenlos.” 
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Kennwort : Der King ledr 


Mein Name tut nix zur Sache, der hundsmiserablige! 
Ich bin Single der Woche, spreche mit Wiener 
Schmäh und TARGET OF DEMAND sind meine Freunde. 
Mehr interessiert euch depperten Saupreß eh nicht, 
Saupreiß, depperte. 

(DER KURORT, Spring, 4 Tracks, Sacro Egoismo) 


Hamburger Deerns vonner Waterkant mögen Trash wie 
Pop weil das man bannig dasselbe is’, nech ? 
Schiet, auf'n Fischmarkt fragt auch keiner ob nu 
Heilbutt oder Makrele, is jo auch egol-Fisch is' 
Fisch. Das is man unsern eignes Ding und mit so'n 
Schiet wie, Frauen und die könn’n nich' mit'm 
Schifferklavier ungehen, schiet, nee, damit komm 
mir mal nich’. Wir ham man nich’ mal 'n Schiffer- 
klavier und trotzdem gucken die Kerls doof. Is 
aber auch egol. SLIME war'n auch nich' der 
"Männerchor Harmonie von St.Pauli e.V." und 

wer immer so mit "Mädchenbands” und so'n Schiet 
ankommt, der sagt bestimmt auch noch "Negers" 

zu de Afrikaners. 

(PALE BISCUTIS, Never 80, 3 Tracks, Taucher Tapes&Rec.) 
Hamburch not Oslo, Störte ist näher als Blitz 
und diese Vergleiche zu LIFE BUT HW... nerven 
echt voll. Ich bin ich und an mein schmuckes 
Äußeres hab’ ich selbst Hand angelegt. War’ne 
Höllenarbeit mit all den Farben, aber ich hab's 
gern gemacht. Wie bitte? Nein, nein, so gut 
nun-auch wieder nicht.- Na ich dachte 500 Stück 
sind erstmal genug.-Wieso Bescheidenheit, an 
Ende kauft das keine Sau und denn ?- Interview ? 
Mit mir ? Diese Bremer ! Ich bin doch nichtmal 
Ari oder so. 

(GRUSCHENKO, 4 Tracks, Beri Beri) 


Suche Gleichgesinnte für vanillig süßes 
Musizieren. Man hält mich für etwas 
langweilig, aber böse Menschen machen 
keine PopMusik.(Und was ist mit Herm 
Phil Collins, der laut. MJTANT GODS bei 
der Stasi war ? Ghost: of Tipper) 
(VANILLA TRAINWRECKS, Galvanized, Marmoth) 
Französische Singlein ist zu Gast in Peine 
und sucht Anschluß. Mag IUDICHRIST und 
die leichtfüßigen HARD-ONS. Die Aussies 
Sogar so sehr, daß ich ihr "Made 2 u" 
covern mußte. Bin schwarz, rund (aber recht 
dünn) und auf meinem Rücken steht 
"L.A.Bitches", Die Korrektheits-Mullahs 
Jagen mich auch scon, aber so war.das alles 
nicht gemeint. 
(D.D.T., No Escape, 5 Tracks, REcorelS) 
"Jung und vielversprechend!" hat mir wer 
gesagt. Ich bin halt ein interessanter Typ, 
kein Prügelknabe und kann gute Songs und 
Texte schreiben. 100X%ig ansprechend und 
bestimmt noch für einige Core-Perlchen 
zu haben in Zukunft. 
(TRIAL BY JURY, Ignite, 5 Tracks, Last Stand, 
noch'n label aus Peine, der HO-Weltstadt) 


This is Bärlin not Seattle und von Sixties 
will ich auch nix hör'n. Bin auch echt 
langhaarig, aber darım springe ich nicht 
auf Trends auf. Der DOORS-Hype ist nämlich 
vorbei und mich gibt's immer noch. 

(PYJAMA SUICIDE, Burning Desire, 2 Tracks, 
Trash City) 


‚JE & IIL, zwei Singles wie sie im Buche stehen 
(oder sollte der Linke etwa Henning sein ? 
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Daß 7''-Singles den Tag retten können ist ja nichts neues, daß sie aber ganze Wochen, 
was sagt: ich, Monate in Zucker tunken können, war neu. Bis...ja, bis YUPPICIEE kamen, 
sahen und fett siegten. Tja, nach der geilen 5-Song-Ep, diversen prima Sampler-Tracks 
die Stefan nicht hat (BÄH} fehlen nämlich "Ourselves" von der Squat or Rot Compi und 
"Sozialization" von der Sock but Slick-Compi, hoho) und der immernoch guten FEAR-LOVE- 
LP dürften sie in aller Munde sein. Jaaa, sie sind aus New York und wenn sie aus Gera 
gewesen wären hätte keiner ihrem Punk-Rock, denn nichts anderes ist es musikalisch, auch 
nur eine Träne nachgeweint. Nun sind sie aber als eine der ABC-HNo-RIO-Bands mit einem 
Hardcore-Bonus ausgestattet, dem sie auch einstellungsmäßig gerecht werden, und gerade 
als solche unterschieden sie sibh wohltuend vom gängigen HardcoreKLischee des muskel- 
bepackten Ami-Jocks.mit Bürstenfirtesur. Musik zum SAufen, Spaß haben und Energie sam- 
meln, mehr können und wollen sie auch nicht sein., und Antworten haben sie schon gar 
nicht. Die soll gefälligst jeder für sich suchen, alles andere ist Tinnef. Hanno und 
Lass trafen bei ihrer Abschiedsvorstellung auf die gut draufen Jungs im Oldenburger 
Alhambra, tranken stch an teuren Frushtsäften satt und kamen zu einen Wiedersehen mit 
dem guten alten SFA-Drunmer, ‚der, treue Leser erinnern sich, uns zomigerweiser beim 
Interview mit Brendan und Co zomentbrannt verlassen hatte, weil wir keine Schlagzeu- 
gerfragen gestellt hatten. Diesmal blieb er, schön, wie klein doch die Hardcore-Welt 
ist. G@NG: Wie war doch der Name? 2 © 


L en ar: 
JESSE: ich bin Jesse, der Sänger. 


JOE: Ich bin Joe, ich spiel Bass. r TO MANY, THIS 
en bin der euch alle begeisternde IS THE GREATEST 


KID: Kid Lynch, Teilzeit-Drumer, Vollzeit- € / ıY IN er nen 


Pizzaliebhaber. (Ihr täuscht euch nicht, der . er 
gute alte Kid, der beim SFA-Interview geschmollt { i 
\ 


hat, weil wir ihm keine Drummer-Fragen gestellt Sachen. ich habe nie genocht, immer nur eine 
haben. New York ist eben auch nur ein großes & nz zu machen, egal in wievielen Hardcore-Bands 
Dorf, d.T.) :' Hau spieöst, es ist immer das selbe. 


Qi: Na, denn wollen wir doch erstmal: ein paer EN fi @NG: Soviel zum Drumerteil... (Kid schmollt ein 


Schlagzeugerfragen stellen, damit du uns noch NN bißchen, bleibt aber im Raum...) Habt: ihr sowas 
etwas erhalten bleibst...nicht so wie letztes [vie eine Band-politik, eine Richtlinie? 

JESSE: Oooooh, iiiihr wart diese Typen (Gelächte 
Kid hat viel von euch erzählt.... 


M BURRLESSE: Eine kollektive Band-Einstellung? Ich 
lim LT denke, es gibt gewisse Dinge, über die wir uns 
einig sind und es gibt welche,wo wir verschie- 
dener Meinung sind. Ich denke, das Gemeinsame 


GE, 
N 


GNG: (schlück) oh, wirklich... läuft hö ; Fr 2 
JESSE:Als ihr nicht wußtet, was ihr ihn als höchstens auf einem sehr grundsätzlichen i 
ea Level ab, aber weiter nicht. Leute haben uns JESSE: Ich arbeite nachts, und wenn ich vorher 


Drummer fragen solltet, und ihn gefragt habt, 
wie schnell er spielen kann, köstlich, hehehe! 
BGG: Genauergesagt, wieviele Beat per Minute er N 
schafft. Aber nun doch zu den Fragen: Ist es 
für dich etwas anderes, für SFA oder für YUPPI- 
CIDE zu trommeln? > 
KID: Ja. 

@G: Ähm....ja, wie anders, ausführen, bitte, 
KID: Hier spiele ich mein eigenes Zeug, es ist 
original, während ich bei SFA das Zeug von je- 
mandem anders ' kopieren muß.Hier sind es meine 
Ideen, und das macht etwas mehr Spaß. 

GNG: Bei den Ami-Hc-Bands ist Drumer sein sicher 
etwas einseitig, weil die Musik ja nicht so \ 
viele verschiedene Drumbeats braucht. Nervt dich 
das nicht? Machst du auch andere Musik? 

KID: Ja, sicher. ich spiele alle mögliche Arten 
es von Musik. Das ist ein Grund, warum ich denke, ° 
mein Drummen ist anderes als das von anderen 
Leuten. Ich spiele Blues, Metal, alle Wehen, 


darauf hingewiesen, das '"Fistful of Credit-Cards"r 
etwas sehr ideallistisch ist, naja, das ist sehr 

N offensichtlich. Wenn du aber Dinge im täglichen 
Leben meinst... 

STEVE: Es ist eine sehr allgemeine Frage. Es 


gibt sicher Sachen, wo wir einer Meinung sind... 
G@NG: Wie äußert sich das? Gibt es nur eine be- 
stimmte Art von Gigs die ihr macht oder wie? 

| JESSE: Am Anfang hatten wir natürlich die Ein- 

| stellung, das wir überall spielen, wo man uns 
haben will.Jetzt schauen wir schon etwas genauer 
hin. In den Staaten sind die Orte, wo man wohnt 1 
sehr weit auseinander, also müssen wir jedesmal 
einen Bus mieten und wollen dann schon das Geld 
für die Wagermiete wieder raushaben. Ich meine, 


ri weiß, weiß, daß wir spielen, und ihnen eine faire 
Vorwarnung gebe, dann ist das auch kein Problem. 
| Joe hat such. lange dort gearbeitet und wenn 

er früh genung bescheid sagt, können sie auch 
für ihn Ersatz besorgen. Steve arbeitet bei 
dreı verschiedenen Jobs, das ist etwas schwie- 
riger. Dazu müssen wir aufpassen, daß wir nicht 
I Shows spielen,die sich mit den anderen Bands, 
wo jemand von uns spielt, überschneiden.Aber 
bislang ging es ohne weiteres. 

GNG:Sucht ihr die direkte Konfrontation mit 
Yuppies? Was macht ihr, wenn ihr einen trefft? 
STEVE:Meist wurdert man sich, wenn ich welche 
treffe kommen sie meist rüber und erzählen 
mir, wie cool mein Shirt ist oder daß sie 


- 


mal Faschos ans RE wollen, einfach ein 
paar nette Worte über die Frisur fallen lassen, 


STEVE: Wir haben auch viele Fehler gemacht, an 
NL örten ı gespielt, von denen später rauskam, daß N E: Wir greifen nicht Yuppies persönlich an, 
N sie von voll den Faschos geführt wurden. | Mich ee, die Band heißt so, aber.. „also; 
NS Netoras Charalteren betrieben wurde, aie, MMC Seh irgend nei des Graffity mit aiesen 
eine Menge merkwürdige Angewohnheiten hatten. „u Wort und wir haben es ab und an mal aus Spaß 
“ Glücklicherweise erzählte uns ausnahmsweise Mal ge Penutzt, weils ein lustiger Name war, aber da 
vorher jemand, was da abging, so daß wir glück- Wi] => « «ie Band noch gamicht.und ats wir 
BA licherweise nicht gespielt haben. Wir spielen dann eine hatten, war es klar, daß sie so heißen 
| Jaber oft in besetzten Häusern, wir haben eine ..muß. Ich meine, du wirst nicht als Yuppi 
unglaubliche Menge Sauats bespielt und ich denke, —“ geboren, es ist keine Rasse oder eine Reli- 
daß es fair ist, zu sagen, daß wir die Squat- gion, es ist ein Lebensstil, den wir geme 
er Szene in New York sehr unterstützt haben. In beenden würden.Für mich persönlich spielt 
ae letzter Zeit sind wir allerdings zurückhalten- der einzelne Yuppie keine Rolle, es ist ein- 
nn der nit Bosen; da wir Schon, sehr Lange zusammen fäch eine Art, wie du dein Leben führst. Leute, 
N TEE Lt VOR OR ee die Autoaufkleber wie 'Wer das meiste Spiel- 
kommen kann. Natürlich, wenn es ein besonderer _— zeug hat, a en Je sch atan 
Ort ist und alle lust haben, aber es ist auch Bee & sind. eie.Es ist. lustig Mrstas 
harte Arbeit und wir möchten gerne vor einem besser 2 
a se Publikum spielen. In den Staaten ver- —— sid heutzutage fast ausgestorben, Mitte der 
>= suchen wir weniger zu spoielen, aber größere _ Achtziger waren sie wiel auffälliger. Es 
SHOWS; _ ist wirklich eine lustige Sache, einen Yuppie 
GG: Inwieweit läßt denn eure Lebenssituation, zu treffen, einen zu sehen, denn die meisten 
Arbeiten und so, zu, daß ihr macht, was ihr Br Yuppies geben es nicht zu, daß sie welche 
wollt? = sind.In deren Szene ist es ein negativer Aus- 
BR \SIEVE: Bislang gehts (Jesse 'mault im Hinter- ° —-druck, sie benehmen sich so, kleiden sich 
grund, wie schlimm alles sei) Also, bislang so und sagen "Oh nein, ich bin doch kein z 
hat sogar Jesse immer frei bekommen. = Yuppie." 7% 


ne 


jemand aussieht, die ganze Kids Behen entweder 
aus wie Punkrock oder wie Hardcore, und dabei 

ibt es soviel dazwischen, was auch wichtiger 
und es bringt ilmen auch was.Ich glaube, das e Y 


= £ i ai ist als die Klamotten. Ich hoffe, das kammt bei: 
gehört einfach zur menschlichen Natur. meine ER : bei den Kid: 


vieleicht schon wissen, dann bestärkst du sie 


GNG: Und wenn ihr eines morgens auf einmal 
im Geld schwimmen würdet”Was würdet ihr 


denn statt dessen mit einem Haufen Geld alleine mit der Sacher: 2 EN KID: Diese Tamhosen, Baseballmützen und sowas, 
machen keine Yuppi in? soviele verschiedenen Leute, welche die Trinken, ich dachte, das wäre etwas, was es nur in den 
Sea Ba ın BUS weiche die es nicht tun, Leute die Rauchen, .. ; 


SESEE: Naja, sicher, klar arbeiten wir. und Nichtraucher, Tierschützer,und unsere Einstellung ABERteR üfbe- 
ne a es egal ist, wie du bist. un bule: Naja, nicht nur in der Hardoore-Szene, 
der Band zu sein ist sehr teuer.Wenn du nur S z : ER aandı überall imitierenödie Jugendlichen immer mehr 
R SE: rery block. Wenn du soundso drauf bist ist das cool, auch : RE in a 
darüber nachdenkst, wieviel Geld du schon 3curb. Guit: Halb der Bas Koinen win nicht so. stewichle poste die Vereinigten Staaten. Vor allem in etz- ; 
investiert hast... Joes BassEquipment hat en youare tle Eklarer. Aigle Blicke to sto ten vier Jahren. | 
über tausend Dollar gekostet.Du gibst so viel, A ee a ee EEE ER di VaDER, esilmi SIEVE: Das ist halt der Lebensstil, mit allem 
Geld aus um überhaupt spielen zu können, also !FTV!ee: A\S \ = 5 5 % ind M Was dazu gehört. - 
: : & n both dirıEss- und Trinkgewohnheiten, Pizza und Coke, ihr Z it den (hie Mai isk Beispiel 
ist es klar, daß du oft an viel viel Geld ‚d Stop ser pereits im SFA-Inti erf: frftet.) ıours « JESE: Das mi ‚hier ist zım Beisp 
denkst. ich weiß nicht, ich hoffe,daß... ıptown) d ag: EEE Et heine p only völlig idiotisch, teuer wie sie hier sind. In 
ich weiß nicht, keine Ahnung jor interse ——. i 8 „ vice,'den USA sind es eben Billig-Schuhe, deshalb sind 3 
| Fe 1 ; : bestimmtes schwarzes Schaf in der Gruppe, oder? 
ı SIEVE: Also, wenn wir in der lötterie gewin- 


: - ve sie so populär. Das ist so wie die Skinheads in 
|nen würden, oder wie? ee Ne er ie doch dimesden Staaten, die für teueres Geld Doc Martens 
|@%G: Oder eure Tante stirbt, wie die von Sam annies Or! Auch mit gacı nn seien ‚n fortin London bestellen, die waren da auch billig und 
McPheeters. arsect Orc a: Nun = ee S e, die = .. deshalb haben die Skins me als Schuha ER 
JESSE: Klar, das ist oool, ein Haus kaufen :r: ınsfer. Ple ee, ea ns = Te ee board Jetzt wird für Klamotten viel Geld ausgegeben, die 
und mit Freunden drin wohnen...Also, wenn ich EBENE 5 nur deshalb populär geworden sind, weil sie so! 
plötzlich drei Millionen Dollars hätte, wer Ihr" denn Leute. geime bewegen? 


: 2 a E jgüstig waren. Cotverse im Laden für 100 IM oder 
bus anı STEVE: Daß Leute weiger selbstsüchtig sind Es Be re eher een ee 
: ; : : : ist ja nicht das Geld, was so schlecht macht, es | 
wıe es einen korrumpiert, es ist eine sehr RE it et, 2 ieh Staaten. ; 
mächtige Sache, Geld, mächtig im hegativen tetothe s Ba alien sc RENTE @NG: Was habt ihr denn erwartet, bevor ihr her- | 
Sinne.In unseren Liedern sprechen wir uns sehr E 


weiß, was ich damit machen würde. Man weiß nie 


nis routes 


E 3 : 3 gekommen seit? 
; ; : # : einem Haufen Geld einen bescheidenen Lebensstil & er > 
rate ah nn I 7 leben. Entweder habe ich viel Geld und bin ein % % ” 
von uns perfekt: ist.Manchnal ist es wirklich | Arschloch oder ich behandele ee wir een 
so, daß Leute uns schreiben oder ansprechen, | = a en: er ah % er ar 
ee ne Be dazu, anderen Leute das Leben zur Hölle zu machen. „u, STEVE: Ich dachte, wir würde mal hier rüber 
es auch nicht, wir sind kein Kult oder sowas. | er ER EBelBER mi. dan nase Allem, m. ee Avenue 
Ich hoffe einfach, daß ich mir Gedenken machen werden. wir aber" elı. keinen, besöndere großen en Ver Soustach Weil: zu Hirn Di 
würde, für was ich mein Geld ausgebeu | EI ee Wi UBER Nr PRsin Ehen E\ WE Se Tee viele deutscheBens, ich nag 
ed at er ia ET vieleicht einige Individuelle Personen, aber '@\ \e ie SPERMBIRDS sehr gerne. Ich habe mich auch ; 
Bekei predigen'", da ich doch denke, daß | bestimmt, keine ganze Gruppe von Leuten.Aber | mit einem Typen von einem Label hier unterhal- e 
sich der Durchschnitt der Leute trotz Mode- | schlie@lich sind es diese pear individuellen = ar Cachte zuerst, daß die Szene hier ganz >_7 Avant 
unsitten und Plattenkonsum ein paar mehr Ge- | Leute, die den RLEREERG. A? > a Ba re S ee 
danken macht. | JOE: Wir haben ganz klar nicht vor, ein paar > etwas ganz eigenes wäre.Aber als ich näher hin 
JESSE: Ich glaube, daß Leute es mögen, zu yuppiesierten Arschlöchern etwas zu vermitteln. h sah, fiel mir auf, daß sie bloß schlechte Ko- FRE 
Be, geh ei en ER JESSE: Es ist witzig, diese ganzen Anti-Yuppie- pien nicht mal von US-Hardcore sondern Sogar nn 
sagst, mit dem sie übereinstimmen, was sie auch ae SOngs wie:"Fistful of Creditcards'! sind eher rum von New York Hardcore wa nen.Also, wir haben = 
2 sen 58 ut” jeine Art witz für uns.Diese ganze Zide, Hani- mit Bands gespielt, wenn die etwas besser Eng-.. S 
2 "= 2:93 woRLD *zid, Suizid, Genozid haben wir zuerst mit dem lisch gesprochen hätten, hätte ich geschworen, a 
% st & 3% TRADE . Namen verarscht und der Rest , die SOngs, erklä- daß sie gerade aus dem RITZ gekommen sind.Sie cüg 
ELLIS ISLAND FERRY 5 We ngto" ı CENTER ; ren endlich den Bandnamen etwas weitergehender.  dway hatten auch genau das selbe Verhalten, sie 


BRUT BAR. NG: UNd wie ist das für euch, mit ein paar Ideen benahmen sich absolut wie die selbe Idioten %5 


: und Idealen anzufangen und dann zu sehen, daß gro- in New York. Fast wie handpuppen... 
a Be Teile der New Yorker hardcore-Szene überhaupt JESSE:Tst doch okay, wenn sie das machen wol- 
keine Ideal haben? Wie steht ihr als Band dazu? len. Es ist nur komisch, so weit zu reisen und 


SU 


Bl, «ALL; I OT festzustellen. ..also, daß wir überhaupt nach 
EN Ey ayette St Europa kommen konnten, war schon sehr verwunder- GRAMERC 
% N Centr Lafayette & lich, wow, eine Spaßbandı; die in den Häusern ARK 
ER “ MulbeffY ” anderer Leute gespielt hat in Europa, und es 
& = war uns klar, daß uns eine völlig andere Kul- 
© N O 2 wery, tur erwarten würde. Aber dann diese Leute, sie 
Gurt FR 7) 6° sind so ämlich, fast perfect. T 
Eure‘ m 9 cnıystt STEVE: Eigendlich sehen sie aus wie New York —— 
"James zc City 1987, das sit fünf Jahre her. Ni, 
ya PA 3 ForsY! JESSE: Es wirkt nur wie ein Witz, denn Trinken > 
> rn ee . — 
3 ' : 2 2 mer scheint ein großer Teil dieser Kultur zu sein 
ı SIEVE: Wir als Band verstehn uns nicht als Ein- PP (recht haste, Aller, ey, SAUFEN!), also kann PET 
heit, wir sind vier Individuen, die eine Band ich mir schon vorstellen, daß es eine große Nr 
machen. Es ist nicht so, daß du sagen kannst Sache ist, Straight Edge zu sein. T 
wir sind vier Straight-Edger, ee Kane 1.4 GNG: naja, die meisten Edger- sind ja noch so 
Meinung haben. © SeX jung, zumindest die, die den Edger raushängen = 
| @G: Ich meinte auch eher den Kontrast von euch jinte lassen. Die, die noch gamicht auf Saufparties Ss IR 
j schrägen Vögeln auf der Bühne und einer Horde ;... : waren. Und abgesehen davon ist Alkohol nicht o 


j Sportler-Typen davor... 2 So ein großes Problem in der HardcoreSzene... 

| JESSE: Das Wort 'New York Hardcore'' Rat mitt- = (Na, ich weiß nicht, ob es nicht nur ziemlich 
| lerweile ja die Bedeutung einer ganze bestinm- = verharmlost wird oder ignoriert oder man denkt 
i ten Art von Musik, leider... . > es gehört halt dazu, d.T., der auch oft und 
JOE:Und eine ganz bestimmte Art von Kleidung, ? U gerne Bier trinkt. Becks übrigens. ) 

1 die zur Musik gehört. solu JESSE: Nein, ich sagte auch nicht, daß es ein 
| gibt ja Bands, die gewisse Songs nicht nehmen, "Problem sei, es ist auch nicht unser Job, über 


N 


die sie sich.ausdenken, weil es zusehr nach die Szene hier zu urteilen. u 
| Metal oder sonstwas klingt. UNs ist das egal. (Etwas Unruhe, wo auf Kosten des Hauses einige 
/ 5 vr 
| 'New York Hardcore bewegt sich gerade daundda schmackhafte Fruchtsäfte wie:-Banane, Kirsche, 


) 

| hin. also mi a ändern" — Scheiße, | Orange und so gemischt und getrunken werden, 
TER ; hen wir einen SOng, wo Im wobei ich sagen muß, daß Hannos O-Saft-Banana 
| Jesse Vibraphon spielen wird, egal ob es in ist. a doch gamicht so grauenhaft schmeckt...d.Trinker) 

Und wenn die Leute drüber lachen, würden wir = 
| auch unsern Spaß haben.Wir machen nichts, um | # mischtes Publikum in Deutschland bei den Gigs 
j uns in eine gewisse Richtung der Szene auszu- 5 
| verkaufen, wir machen Sachen, weil wir Musik 
fi machen wollen, die wir wirklich mögen und von 
| der wir hoffen, daß sie andere anspricht. 
j JESSE: Es geht eben nicht nur danach, wie 


; Band, die nur eine 7'' draußen hat. 

JESSE: Ja, unsere PLäne waren auch anders, wir 
und die Plattenfirma wollten eigendlich zur Tour 
eine-Platte rausgebracht haben. Was aber passierte 


war, daß alle Artwork von drei verschiedenen 
Leuten gemacht würde. Die Firma hatte uns er- 
zählt, daß wir.ein Vier-Farb-Cover haben kön- 
ten, daran hatten wir nichtmal im Traum gedacht, 
und deshalb kamen wir darauf, alle möglichen Far® 
ben zu benutzen, die uns einfielen. UNd es wurde 
dann alles falsch zusammen gesetzt. Wir waren eis 
gendlcih fertig, obwohl das schon spät war, aber 
wir mußten noch einmal von vorne beginnen, damit 


- wir nicht, wegen der erwarteten LPs.Davon hätten 


es gedruckt werden konnte. Dann kam raus, daß 
wir es nicht so drucken lassen konnten, wie wir 
es wöllten, weil einige der Farben zu teuer 


waren, die wir benutzt hatten, das Scannen und so. 
Und gerade bevor wir los wollten, kamen sie dam 


doch noch an, aber sie sind nicht mitgekommen, 
weil irgendwer gedacht hatte, es wären längst 
schon welche hier, weil sie ja viel früher hät- 
ten dasein sollen. UNd wir selber mußten noch 
extra Tickets für all unser Equipment bezahlen 
42. P und hatten absolut keinen PLatz mehr für irgend 
etwas. Was auch frustriendeist, ist, daß diese 


ge andere drauf‘ sind, so schnell verkauft war. 
Sie hatten uns fünfzig mitgegeben, mehr wollten 


wir viel mehr mitbringen sollen. 


Compilations, "Sick but Slick", wo wir und eini- 


nn Av 


{) 


STEVE: Wir sind nicht besonders stolz darauf und 
Nationalismus ist auch kein Teil von unseren 
Texten. 


STEVE:Ich denke, in einer Hardcore-Band sein 

ist schon ein Schritt. 

GNG: aber das kann jawohl nicht genug sein, wenn 
man bedenkt, wie viele Leute sich überhaupt mit 
Hardcore befassen. 

JOE: ist doch egal, was du machst, da wird 
immer jemand sein, der sagt, daß sei nicht 
gang. 

JESSE: Ich denke nicht, daß einer von uns beson- 
ders politisch aktiv ist, wir organisieren keine 
Protestveranstaltungen und verbringen nicht ein- 
mal viel Zeit dort. Andererseits, wenn du in 


: einer Band bist, dazu arbeitest oder Schule 


machst, eventuell noch mit jemandem zusammen 
bist, dann hast du einen sehr vollen Kalender. 
Ich bin ja aus England und wie ich es sehe, war 
England mal das größte imperialistische Land. 

Es ist immer so eine kreisförmige Entwicklung, 
erst waren sie ganz oben, dann wurde es immer 
weniger und schließlich hat es jemand übernommen, 
und der ist jetzt ganz oben. Das ist das, was 
ich auch immer so verlogen finde, wenn die Ame- 
rikaner über das geredet haben, was die Russen 


wagt Über seine (zeig auf Jesse) Freundin sein, wie 
@NG: Nicht unbedingt ihr als Band sondem als 2 
Teute. Macht ihr was, politische Sachen? 5 


’ark 


2 


; STEVE: Wir gehen an sowas auch sicher anders 
4 ran als ihr es meint mit eurer Frage nach 
Bolitik. Es gibt andere Band, die auf einem 
viel direkteren politischen Level arbeiten als 
wir, zum Beispiel CONFLICT. DIe greifen auch 
Politiker selber beim Politischen an. Aber wenn 
. ich, wobei ich jetzt für mich alleine spreche; 
einen SOng mache, ist er meist nicht über Boli- 
@ | tik an sich, sondern eher überr sozial-politi- 
sche Dinge. Das kann denn auch mal eineSong 


sie mit Leuten umgegangen ist. Es ist eine an- 
dere Art von Politik, nationale Politik im 
Gegensatz zur inneren, persönlichen Politik.Wir 
haben nicht das Gefühl, daß wir uns mit Bands v. 
messen müssen, die so explizit Dinge aussprechen 
wie zum Beispiel BORN AGAINST. Ein anderer Level. 
Es kamt vor, daß Leute uns beschuldigen, wie 
eine Art College-Band zu sein, daß:wir nur über 
abstrakten Beziehungskram singen würden... 

GNG: Nur für Auserwählte, wie FUGAZI. 

STEVE: Ich kann FUGAZI nicht leiden, aber ich 
denke, das kann man ihnen nicht vorwerfen. Poli- 
tik ist ein subjektiver Begriff, ich kamn sagen, 
daß Politik ist, wie ich mit jemandem umgehe und 


ıLoragj SO-Ich denke, die Band verfolgt schon politische 


Ziele, allerdings nicht so offensichtliche. 


en (Naja, nennt es, wie ihr wollt, dann ist es 


C( eben &plizit über personal politics hinaus | 

— —— gehendes Handeln was meiner Ansicht nach mit ' 

5 7 Hardoore einher gehen sollte, aber nicht dieses 

6 = rausreden, man mache ja auf persönlichem Level was. 

= = Das macht jeder Spießer, dann ist jeder politisch, 
„und ich denke, diese Inflationierung der Begriffs 
verharmlost das unpolitische Nixtun, was den 
Nährboden für Rassismus, Ellenbogengesellschaft 


> G@NG: Aber es sollte euch doch schmeicheln, daß . Überall machen und dabei immer verschwiegen ha- . » etc schafft. d. Tipper.) 
E so viele Leute kommen, obwohl sie eure LP. nicht ben, was sie selber in Südamerika anstellen. JESSE: Eine weitere Sache, die es schwer macht, ist 
___| kennen. Du bekommst es erst in der letzten Minute mit, daß es kein System oder keine Gesellschaft gibt, 

| JESSE: Klar, es ist toll, daß so viele Leute kom- > wenn sie schon dabei sind, die Soldaten nach m die gut funktoiniert.Amerika ist kein perfekter “ 
\ men. Ich weiß zwar nicht, was sie erwarten, viel- | sanstwo loszuschicken. Und das schlimmste ist, 29 Ort, aber es gibt schon ein paar Gesetze, nach 
E ER leicht NEW YORK HARDCORE, wer weiß. — daß sich der CIA auf beiden Seiten einmischt und @ « denen du dich verteidigen kamnst.(Klar, erzähl 

[ 


G@NG: WIe seit ihr eigendlich auf diese ZAP-Kompi 
gekommen? 
JESSE: Der Typ, der mit uns PLatten macht, schreibt ' 
manchmal Sachen dafür,Taxidriver und sein Freund 


‘ Amber.Carlos ist aus Griechenland und Amber ist 


aus New York.Sie sprechen deutsch zusammen, oder 
englisch, oder griechisch. Wir waren gerade dabei, 
die LP aufzunehmen und sie erzählten uns von der 
Kompilation und ob wir nicht eine Song dafür 
nehmen wollten. Ich denke auch, die Mischung ist 
genz gut, sehr bekannte Bands und welche, die 
noch keiner kennt. Kompilations sind sowieso 
immer ein guter Deal, du bekommst ein paar neue 
Songs von Bands, die du magst und dazu noch 
viel neue Musik zum Kennenlernen.Du brauchst 

dir keine LP von einer Band anzuhören, die 
sowieso nach einer Zeit langweilig wird. 

G@NG: Die Kamppilation war sicher auch ein Grund, 
warum so viele Leute da waren. 

JESSE: Ich hatte mich schon immer gewundert, 

der SOng ist in den Staaten gamicht erhält- 
lich und hier kannten alle den Refrain.Das war 
aber der grun, warım wir so da hinterher waren, 
dabei zu sein,die Chance in Europa bekannter zu 
werden. 

WG: 1992 ist ja das Kolumbus-Jahr, 500 Jahre 
Kolonialismus. Wie fühlt ähr euch da als Leute 
aus einem der imperiallistischten Länder der 
Welt, wie verhaltet ihr euch? 


Konflikte anheizt, so daß sie auf jeden Fall auf 
der Gewinnerseite sind. Es klingt immer so, als 
wären nur die USA demokratisch und sobald du 


" einen Schritt herausmachst bist du im Reich 


irgendeines irren Diktators. 

GNG: Wie informiert ihr euch denn über Politik, 
da ja die US-Medien nicht so zuverlässig sind? 
JESSE: ja, das ist natürlich schwierig, es 

gibt viel Sensationsjoumailismus, die News sind 
sehr soritert. Es gibt ganz wenige Zeitungen, die 
mehr als das drucken, was offendliche Meinung 
ist, und selbst bei denen fehlt eine Menge. 
STEVE: Die meisten New Yorker zeitungen berich- 
ten fast nichts über internationale Ereignisse, 
wenn sie nichtgerade sehr sehr groß sind. 


ı JESSE: Die Leute sind auch nicht besonders an 


Zusammenhängen interessiert, sondern eher an 
den sensationellen Details, wieviele Köpfe je- 
mand hat abschlagen lassen und so. Informa- 
tionen zu bekommen ist:schwer. Es gibt ein paar 
Menschen, die versuchen alternativ Informationen 
zu verbreiten, aber du erfährst meist erst was, 
wen du sie direkt triffst. Viele Schweinereien 
sind so unglaublich, daß sie dir kaım einer 
glaubtiund das frustriert viele. Dazu gibt es 
Ja sowieso nicht die Antowrt, keine Situation 
ist nur schwarz oder weiß, es ist immer eine 
Mischung. Das aussortieren zu können ist eine 
erstaunliche Sache. 


— das mal Rodney King und all den Leuten, die nicht - 
ds Glück haben, dabei gefilmt zu werden, wie sie 
_. auf die Fresse bekommen.d.T.) Die Redefreiheit ist 
“ ı ein wunderbares Konzept.Es wird zwar dauernd dran 
gedreht, aber es gibt es noch.Es ist nicht so, 5 
daß wir nicht verfolgt werden, ...auf diesem 3 
ı Level von uns werden wir es nicht, aber den Mo- 
ment, wo du das Gefühl hast, etwas tun zu wol- 
| len kannst du es erstmal ausleben, die kamnst zu 
| einem Brotestmarsch in Washington oder zu dem 
‚nach New York. 
GNG: Fühlt ihr euch glücklich; daß ihr in New 
‘ York wohnt und nicht im Mittleren Westen? 
STEVE: ich schon. 
ı JESSE: New York ist nicht wie Amerika, aber es 
‚ ist auch nicht so weit weg. Du mußt nicht in 
den Mittleren Westen fahren um Konservative zu 
treffen, die fährst eine halbe Stunde aus der 
Stadt raus und da ist alles voll damit.New 
York ist ein verdammter Ort, du siehst echt 
üble Sachen dort, und die einzige Art dort leben 
zu können ist einfach, wenn du anfängst, es 
zu mögen. Wenn du dir jeden Tag anschatst, was 
abgeht, dann ziehst du weg.Der ganze Ärger 
in New York kann dich auch ein bißchen sumpf 
machen. Wenn ich nicht in der Band und dort in 
der Schule wäre, glaube ich nicht, daß ich 
dort leben würde. 
GNG: Komischerweise betonen alle Bands aus New’ 


we 
0 


IUR. 


York völlig, daß sie daher kommen, entweder, 
weil es so abgefuckt ist oder weil es so geil 
ist. Keine Band aus Berlin erzählt uns dauernd, 
"hey, wir sind aus Berlin, Man." 

JESSE: Viel Bands machen es sicher, weil sie 
an einer Art hartem Image interessiert sind. 
New York ist der Ort, wo die Harten leben.Du 
mußt dort anscheinend immer stark, gemein und 
hart sein, stark, gemein und hart, die ganze 
Zeit über. Wenn überhaupt, dann erzählen wir 
euch, daß wir aus New York kommen, damit ihr 
mitbekommt, daß wir von sehr weit weg kommen. 
STEVE: Nicht, daß ihr denkt,m ihr kriegt was 
auf die Fresse, wenn das Interview schlecht 
läuft. (Keine Angst, da haben wir schon ganz 
andere erlebt, gell Henry.) Viele Leute ver- 
stecken sich hinter einem Klamottenstil, einem 
Musikstil, einem verhaltenskodex.Es ist einfach, 
sich hinter diesem Harten-Typen-Image zu ver- 
stecken. Wern überhaupt, amüsieren wir uns 
darüber, aus New York zu kommen. Es macht 


| 
| 


— ; x : ; a : Und er hat einen Riesen-Penis. Ach so, und 
uns kein Stück anders als irgendeine Band aus = deine Sachen aus’ und ich schlüpfte in meine E3 ug, : 
PAris oder en. © Cla Badesachen und kam an und sah all die Nackten = STEVE: Wir waren mal bekannt als SKIDROW, aber 
@NG: Jaaaaalkicher), dann waren da noch die v2 j und rief "Hey, was ist hier denn 1os?Eine 2 ir haben uns diese blondgelockten Haarimplan- 


Fragen für die jüngeren Leser und so, die 
ins Private reinspielen. (Natürlich weiß der 
geneigte Leser bescheid, es sind gie 


—_ FAN-QUESTTOHEE 


STEVE: Wie heißen die Fragen? zu 
GNG: Fanquestions. ee 
(Yuppicide lacht sich erstmal einen Ast) 
“—— @NG:Erstmal bitte ein paar Tips für zwei zu- 
künftige US-Reisende. 
STEVE: Also, trinkt auf keinen Fall Leitungs- 
wasser. 
KID: (mit besorgter Stimme) Ich lebe in New 
York und ich wage es auch nicht, du bekommst 
echte Magenprobleme. 
STEVE: Erwartet nicht allzuviel von dem, was 
ihr finden werdet...Nicht so "Ich gehe nach 
New YOrk, das große Mekka des hardcore", dann 
wirst du garantiert enttäuscht. Geht mit re=- 
listischen Erwartungen hin. (Ich hoffe, Hanno, 
der zur Zeit schon drüben ist während ich tippen 
darf, hat das beherzigt.d.T.) 
Es ist einfach ein weitere Platz, wo Menschen 
leben, nur etwas weiter weg. 
= JESSE:Das ist gerade ein Problem, was wir auch 
HEW bemerken, wenn du viel reist, übersiehst du 
USE uch sehr viel. Du kannst zwar Bücher lesen und 


dir Sehenswürdigkeiten anschauen aber du bekommst | 


von einer Stadt nicht viel mit, wenn du nicht 
mit den Leuten reden kannst. Generell ist das 
kein Problem in den Staaten, die Leute reden 
geme, aber geradein New York sind die Leute 
sehr verschlossen. Die Leute sind nicht unbe- 
dingt unffreundlich, aber irgendwie...nervös. 
'Wer zum Teufel ist dieser Typ, der mich da 
anspricht, was will er von miiir?" So sind die 

—— Leute in New York nunmal. Du belästigst keine 
Leute wenn du nichts von ihnen willst... 
STEVE: Es ist aber trotzdem wirklich eine 

m wundervolle Stadt. Es ist mir egal, wie wir 
es hier beschreiben oder wie irgend jemand an- 
ders es tu, ich liebe es. 
GNG: Was war das lustigste, daß ihr je in eurem 
Leben gesehen habt? 
STEVE: Diese Typen hier nackt, höhöhöhö. Nein, 
das wirklich lustigste war ein Freund von mir, 
der sich einen tierischen Schiß auf‘ dem Bürger- 
steig in der 34th-Street gegömt hat. ich habe 
nie wieder so doll gelacht. Er nahm einen 


'"Macy” s'"Pappkarton um sich den Arsch abzuwischen, 


genau auf dem Bürgersteig, Sonntag nachmittag, 
unterwegs zum CBGB’s. Dieser spanische Typ kommt 
so vorbei und flüstert mir ins Ohr 'Hey, macht 
dieser Typ wirklich, was ich gerade denke, was 
er macht?'"' Ich hab mir vor lachen :in die Hose 
gepißt. 


GNG: Eine andere sehr berühmt Frage ist: Was macht 


ihr am liebsten, wenn keiner zuschaut? 

KID: Schuhe ausziehen und fernsehen. 

GNG: Und politisch unkorrekte Sachen essen, was? 
JESSE: ich-werde jetzt nicht die Antwort sagen, . 
. die alle sagen! 

GNG: das wäre? 

JESSE: (kicher) nein, nichts übers masturbieren. 
JIch... tu so, als ob ich singen würde, wenn Musik 
tt un ae ee ae 

STEVE: Das glaub ich ihm fast... 

GNG: Naja, genaugenommen siehst du dich ja selber 


und die Frage war...na gut, wir wollen nicht sooo schaut euch mal dieses traurige Bröckchen an... 
m spitzfindig sein. (Tja, wohl bei Bruder Monster ein Rindenstück 
STEVE: Obwohl, eigendlich, das lustigeste, was gekauft, was? D.T:) 
ich gesehen habe... also, ich bin in den Staaten G@NG: Falscher Dealer. ee Schaden- 
Sehr behüktet Safiswacheen ia Ale Ichnch Bi frohes Gelächter) drei Makr wären okay gewesen. 
ropa kam, begann ich, all diese merkwürdigen KID: ich will wieder nach Amsterdam. 
Dinge zu sehen. Und eines Tages schleppten mich G@NG: ja, das ist schon was anderes da. 
die Jungs in diese.... KID: (leuchtende Augen) Now you’re talkin;, man! 
JESSE: in die Sauna. ! GNG: Ihr habt ja allerhand Ringe und so, seit 
STEVE: Naja, und ich bekam mit, daß sie da alle! ihr Fetischisten? 
nackt sind und so. ich schaue also kaum meine STEVE:ich habe einen kleinen Penis und habe 
privaten Teile an, wenn ich dusche, und ich das Gefühl, das macht etwas wett. 
sollte nackt mit ein paar Leuten zusammen in JESSE: Diese Kette ist von meiner Mutter, die 
diesen Raum, mit lauter Nackten, die ich vor von meiner Freundin, dieser Ring ist unser Band- | 
ein paar Stunden erst kennengelemt hatte. Ich ring, die anderen haben ihn nur gerade nicht ım, | 
war schrecklich verängstigt. Ich muß so wie ein und das ist unser New Yorker Gang-Ring. 
sechsjähriger ausgesehen haben. Soias habe ich.) GNG: Welches Gerücht möchtet ihr über euch in 
noch noe gesehen, ich war wie erstarrt.Und diese | den Umlauf bringen? (Hallo HEFT, ich hoffe, 
TYpen riefen nur, "Los, Mann'"' und warnten mich “ die Frage durften wir mal klauen,d.T.) 
nicht, ich dachte, es würde sowas wie eine SyiE: Wir sind reich, single und sehr zu haben. 
Whirl-Pool-Session werden. Sie meinten "Zieh man 


H 
{ 


’ 
H 


Orgie?" und sie rifen "Nein, nein, du verstehst 
COLUMBI Uns falsch." Meine Shorts ausziehen, wo ich 
UNIVERSI doch ':'kaum mich selber anseher:...ich habe mich 
völlig in einer Ecke versteckt und fand es gar 
nicht so lustig. 


tate wieder abnehmen lassen und touren jetzt als 
YUPPICIDE, weil wir wieder zurückzu den Roots, 
den Leuten wollten. Und wir lieben es, Mann! 
GNG: Wenn es einen Muppet-Film über euer Leben 
geben würde, wer würde eure Parts spielen? 


@G: Was sind denn für euch als Individuen eure ___ (ein Moment Stille...dann ein orkanartiges 
ide Drive größten Frauenproblemchen? 


i STEVE: ich kann mich nie entscheiden. 
Lingel 


Gelächter der Band, und auch wir mußten ein 
bißchen Schmunzeln...) 

JESSE: ich denke, das sind so Probleme, die IHOLA Jesse: Das ist die beste Frage, die ich je in 

jeder hat, es ist eine sehr universelle Sache. __— meinem Leben gehört habe! 

STEVE: und nicht jeder hat das Glück in einer |} STEVE: ihr seid ja wahnsinnig. 

— Band zu sein, wo er sowas lauthals darstellen kann. _ KıD: Animal. 

z Persönliche Fiaskos sind sehr inspirierend. aK: Was sonst... Immer der Drummer. 

& JOE: Einmal von einer Frau verlassen zu werden STEVE: ich sage:Gonzo. Gonzo ist der Geilste. 

ist so drei bis vier Songs wert. JOE: Jesse”s Freundin ist eins von diesen 


2 STEVE: Einmal fallengelassen werden entspricht ___ Aressierten Hühnern. 

» also einer 12", Wenn es allerdings eine größere JESSE: Geht nicht, ich würde mich geme von 
“ Liebewar, aknn auch schonmal eine LP draus wer- Miss Piggy spielen lassen... oder eventuell- 
jur den.So lange ich verlassen werde, werde ich auch von Beaker. 

Avs Platten machen. (Ob man das auch auf‘ Michael ) -STEVE: ich denek, Joe wä re ein guter Grobi. 


Jackson übertragen kann? Von wem soll der denn 


E _ verlassen werden? Von Bubbles? Oder von seinen JOE: Oder der gute alte Typ, der den Fisch 
P Spielzeug? UNd trotzdem bringt er Berge von wirft. (Also, der legendääne "Fish-Bumerang'' 
2 Schrott raus...der nachdenk&iche Tipper: ) ist ihnen auch bekannt, ich fasse es nicht. Sle 2< 
“2__ a6: Beschreibt mal den Durchschnittsdeutschen. „gg Selten eine so vohlinfomierte Band getroffen.) 127 
STEVE: 'Seehr nett. GNG: Also, die allleralllerallerschwerste y:E,F 


on Av_ JESSE: Yeah.Wir haben bisher erst eine Person, +-.4.2 Frage zuletzt. Vollendet diesen Witz: Ein 
m einen Verkäufer, gestern Nachtr.getroffen, der RR Amerikaner, ein Deutscher und ein Mexikaner.. 
S ein komplettes Arschloch war. Aber völlig. Und 
%@ diese eine Frau bei der Auskunft, das war die 
größte Fotze, die ich je erlebt habe. Naja, wir ; 
waren auc ein bißchen laut und unverschähmt, | 
vieleicht war es auch unsere Schuld. 
STEVE: Den Durchschnittsdeutschen haben wir ja 
‚4, noch nicht getroffen, wir haben mehr die Leute 
| 3 getroffen, die sich mit Hardcore befassen, poli- 
__|__ tisch oder sozial aktiv sind. UNd die waren 
im nett, offen, ihr Englisch war unbeschreiblich 
Z gut, vor allem wenn man sich unser Deutsch 
— anhört. Sie sind viel engagierter in dem was 
2 sie machen, wenn du es mit amerikanischen Core”s 


A1, M6, 
KID: Hey, ich glaube kaum FETTE y: 


litisch korrekt ist. Ich werde den Raum verlas-\, 
sen, sowas Minderheitenfeindliches! 

@NG Ein rollstuhlfahrender Mexikaner, eine 
blinde Lesbe.& ein Farbiger Homosexueller 
fahren im Solarmobil...ach Blödsinn, drei 
irgendwie politisch korrekte Leute fahren 

im Jeep durch die Wüste. ..usw. 

STEVE: Nein, ich muß diesen Witz boykottieren, Y: 1t0 1 


1 
I 


' 


„Bx15 
Fordi 


i 


da er die menschliche Natur auf diese bloße er 


Rassendefinition reduziert. 
(Tja, auch die längste Diktiergerätkassette 
ist mal zueunde und so kam die Band nochmal 


r z = 
en. Du hast deine Springer; deinen An Grumherım, ; daß ihr stundenlanges Ah-Sagen 
A Kurzhaarschnitt, gehst zur Show und dann wieder ee 
weg um in einer Fabrik zu arbeiten. Es gibt g verewigt wurde... 


JESSE: ist doch klar, der Ami gibt dem Mexi- 
kaner eine Dose und dem Deutsch eine und 
sagt:Schiebt. 

STEVE: Schiebt was? 

JESSE: Na, den Jeep. 


ein ganzes Netzwerk rund um die Musik, während 
Fı es in den USA nur Musik ist. Du gehst nicht zu 

Shows um Leute zu treffen, sondern um deine 

neuen Bandshirts zu zeigen. 

KID: Die Leute, die wir in den Läden oder Tank- 

stellen getroffen haben, waren wirklich nette 

Leute. 

G@NG: Vieleicht habt ihr einen Touristenbonus. 

JESSE: Fahr nach New York und du wirst sehen, 

daß es dort sowas wie eine Touristenbonus nicht 


Deutsche sagen. 

KID: Hey, genau, warum sollen es dauernd die 
Amerikaner sein? 

EBEN 


| 
| 
| 


gibt. &N STEVE:Ebenp wein. ich als-Ami. in der Wiste 
@\G: Naja, sie sind halt nett, weil ihr nicht wäre, würde ich die Colä trinken, und den ver- 1.D, F, 
von hier seit. E dammten Jeep alleine schieben. 
\_,.... JESSE: Das ist doch eine nette Einstellung. Was Bı JESSE: Wow, COLA-MAN! 
| soll ich denn denken, daß sie Arschlöcher sind, v @NG: Und noch schnell: Wer von uns sieht am 
| weil sie so freundlich tum? St Schlausten aus? 
KID: Ihnen den Kopf abreißen, wir sind aus New STEVE:Am schlausten? iridge; N, 
women. York man, da tut man nicht so, als ob man ‚Ci JESSE: JESSE: (zeig geschmacklich treffsicher auf Lars) ;ollection! 
freundlich ist. A! Er, ganz klar. are 
GNG: Was ist eure Lieblingsgegenstand? Sı G@NG(hanno):Wieso er, nicht ich? x y: 6 to 68 


JESSE: Weil du aussiehst wie ein verdemmter 
Hippie, darım. 
Und mit diesen weisen Worten beenden wir das 
Interview.... 


BIEVEk Kid hat seine Haschpfeife. 

KID: Ich habe heute erst Hasch gekauft und das 
war voll wenig. Beiüder SFA-Tour habe ich 
S00000 eine Brocken: für 10 DM bekömmen, und jetzt 


| 


Auf der Friedensdemo 


IA Tr, SQAUFFÄLLIG Musste 

(RR Es 2a wu AUCH WICHT 
MHMeEiCH SEIN.... 

\ 


ACH DEE 2 IHR KOMMT AUF DIE FRIEDENSDEMO 2! 
IST WOHL GRADE Mix IN DER GLOTZE, WAS? ... 


i KÖUIT DIE SCHILDER TRAGEN, DIE HAT 
Bester A ehr NOCH DIE AGITATIODSGRUPPE 
UNSERES ANTiI-IMP- KAMPFKOMMITEES GE 
MACHT; PASST DRAUF AUF, DIE BRAUCHEN 
WIR DOCH ÖFTERS...! 
AU, BULLY; DA WERDEN SADDOALF HUND “ £ 
BOMBER- GEORGIE ABER MORDSGE— fe) - 
SCHOCKT SEIN, WERD SIE DAS ER— | o\ 17] n 
EN 2 SSR 
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MANN, WENN) ICH WICHT SO SCHUÜCHTERN WÄR, LURD ICH DIE 
HÜBSCHE KLEINE DA DRUBEN FRAGEN,OB SIE MAL MIT WIR 
AUSHEHT ... DIE DA MIT DEN ROTEN HAAREN) UND DEM 
ern. I : # KASTRIERT ALLE MADWER- DA 
3 VERGEHT DEN DAS = 
DEDKENI 2. MORDEN!! _ WAS GIBT'S 


a 37 
nl h ; Re R ROoT- WEISS UND 
IN SCHASCHLIKSOSSE A 


DALD TUN Such Die EIER 
Eu ıı 


FLEISCHFRES q OPPT 


ZURDDOCKN 


SZ Ze REAGAN I! 


7 HE, BULLE!! Qı 
wo 15 DIEWÄCHSTE) N 

BANK EL... —I 

BANK , AM 2... ALSO 
ACO METER WEITER 

IST EIN HELDAUTOMAT, 
. DEN (AH. 
I SROTCHEN HABEN) ae er 
IHNEN DAS GEHIRN z— 
ZERFRESSER !! 


PETER'S DRITTES ALBUM "MEIN FREUND RUDI" GERADE BEI HEINZELMÄNNCHEN ERSCHIENEN 


44 S., Heinzelnännchen Verlag 

« Wenn sich unsere Redaktion auch wegen jedem Pipapo & 
ständig in die Haare kriegt, so gibt es doch eins > 
worauf wir uns immer einigen können : Peter Puck und 
seine Comic-Figuren Rudi und Freddy ! 
Kostproben gab es ja schon in @6 Nr.1 und Nr.6. 

.. Nun ist das dritte Album raus und wieder sind wir 

. alle hin und weg. Die Zeichnungen strotzen vor Witz 

und Details, der "Szene" und der deutschen Gesellschaft “ 
mit all ihren Macken wurde so genau auf's Maul 
geschaut, daß es wirklich zum Schreien komisch ist. 


Vorteil ist weil die Lesbarkeit etwas darunter leidet '+. 


inde ja auch vom Verband deutscher Augenoptiker mit 
der Goldenen Iupe für den Comic des Jahrzehnts 
ausgezeichnet. "Mein Freund Rudi" und die beiden 
Vorgänger sind im absolut korrekten, fettfreien 

und biologisch abbaubaren Kleinstverlag erschienen 
und es gibt überhaupt keinen Grund diese Alben 

nicht zu kaufen. Solange Peter nicht mur von 

seinen Comics leben kann, werden wir auch keine 

Ruhe geben. Weitere neue Rudi-Seiten gibt's 

übrigens im PANEL wo demnächst auch ein langes 
Puck-Interview erscheinen wird. Zumindest haben 
Peter und Interviewer Frenzi mehrer Stunden 

dafür gebraucht und wenn sie nicht nur die ganze 
Zeit gezecht haben, dürfte das ein Monumentalwerk 
werden. 
StErn 


handeln. Aber jetzt ist alles raus. 


IR, en alias Jürgen Schnake, Rot: ornweg! 
ES 


des Jahres und der 
Story, die so negativ, depressiv, 
und gut ist, daß ich sie hätte schreiben können. 
müßt ihr jetzt kaufen obwohl nicht aus New York) 

StEm 


>, halt 'ne CD weniger. 


“ PANEL Nr. 9, 3,50 IM, Abo für 3 Hefte 10 IM incl.PP 
: PANEL, Postfach 103763, 2800 Bremen 1 


» erwähnt und müßen dieses Heft kaufen weil ihr Name 


12 Seiten sind diesmal farbig, was nicht unbedingt ein ' 


nd der Druck auch nicht ganz so 100Zig ist. Peter Puck 


‚..» Hierzu ist auch ein ZeichnerInnenW mit allgn 

"drum und dran geplant. Termin voraussichtlich 1&.-20.94 

"= Es werden immer noch Leute gesucht, die Lust haben = 
: Info unter obiger Adresse oder Fax 0421-550279 oder 


; StEm 


BT hreläng trieb De. Thoias Iau in dlsser unseren 
‘=... Szene als "Emil Elektrohler” sein Unwesen. Auf 

E seiner monatlichen Seite im ZAP veranstaltete er 
unsinnige Wettbewerbe und BriefFußball-Turniere, 
was mich und andere anfangs rätseln ließ was der 
f Quatsch eigentlich soll. Inzwischen lese ich im 
4 ZAP nix lieber als Emil's gemeine Batman-Rezis 
; oder Stories, die von seiner Tochter und deren 
# Interesse an Han und anderen "Plastikhools" 


: GAGS & GORE, Fachblatt für Outingskandale, lüftet 
das Pseudonym. Emil ist in echt Thomas lau und 
hat gerade eine soziologische Studie über Punk 
rausgebracht. "Die heiligen Narren" ist allerdings 
\-- Abhandlung von irgendeinem Schreibtischtäter, 
der sich für sonst wie abgefahren hält. Hier hat 
h sich jemand jahrelang mit Punk und HC beschäftigt, 
<- Bücher und Fanzines gelesen (die Literaturliste 
x A = eg en selbst.“ mehr bewusst geworden) sollte 2°: 
“ Buch, bei dem man sich immer wieder wundert, daß 
Punk tatsächlich an verschiedenen "Statussymbolen” 
und Attributen festgemacht werden kann. Beim Versuch 
. die Konventionen zu sprengen, wurden neue Regeln 2 
geschaffen, die dann von Hardcore wieder abgeschafft“. Zines, die ich kenne, kommen °- 
werden sollten und im Moment geht wieder alles von +: = 
@ vorme los weil der Mensch halt was zum Festhalten 
“>. zu brauchen scheint. Und wenn's mur Baseballcaps und’ 
= kurze Haare sind. Für Außenstehende muß sich das 
wie ein Bericht über ein psar durchgeknallte 
Aliens anhören, aber für "Insider" ist das Buch ein }.“ 
a: Die historische Nähe zwischen Punks und 7. Abstand, von dieser stupiden .*., 
Tanziskaner-Mönchen fand ich doch etwas sehr weit -. : 
“; hergeholt, aber das mag dem Doc verziehen sein. 
: Der Preis ist auch etwas hoch, aber dann kauft euch x: 


5 


60 fette Seiten dick, 2 neue Seiten von Peter Puck, 
6 Seiten "Gun Gans"'(unzensiert!) und mehr von alten 
Bekannten wie Berns Henning, Maura Kadolski, Xenon, 
dem freakigen Kunststudenten PeKa, Andraes Keiser, 
Nils Fliegner, Frage, Scheileke, Hanke Homburg, 

Kim Schmidt und Klekser. Frisches Blut von Plato, 
Mahler, Petra Meier und Jann. (Jetzt sind wohl alle 


drinsteht) Dazu Interview mit dem 40jährigen Punk 
Bert Henning und Rezensionen. Spezielle Novität ist 
PeKa's Coverversion von Mara Koslowski's 
"Anarcharän", der damit wohl Legende sein dürfte. 
Wer immer noch überteuerten Carlsen-Schund kauft 
und "Schwermetall" für Underground hält, hat selbst 
Schuld. PANEL ist qualitativ und quantitativ immer 
noch das beste deutsche Comic-Fanzine und wie 
der gute Bert das finanziell immer auf die ne 
bringt mißt ihn selbst fragen.(so, den auch noch Ba 
erwähnt!) Für die Jubelnummer 10 gibt'd eine spezielle 
Jam-Ausgabe unter dem Motto "Ich glotz| TV". 7” 


sich zu beteiligen.(Bitte nur Kopien sÄhicken!) 


Fon 0421-2148%8 (Bert Dahlmann N Fi 
Br eh on Ph 


5 


‘ WIMERSUSE Nr. 12, nur im Handverkauf (?) 
| Macher Leviathan in Love ist so dermaßen verrückt, 
" daß ich inmer denke, er weiß mehr als all andere. - 
N: Die "Winmersuse" besteht wieder nur aus irren |; 
>* Schnipseln unterschiedlicher Quellen und ist per | 
:,,.; Hand zusanmengebunden. Dieser Typ setzt der 

"4 Sinnlosigkeit des Lebens und der Kunst noch einen 
: oben drauf. 

StErn 


-. Einige Fanzines, die Hanno ; 5 
in den USA aufgeschnappt .,- 
». hat... a3% 


= Auf meiner viermonatigen 

.. ; Promotour fuers GNG durch das 
Land der unbegrenzten =. 
“» Unmoeglichkeiten bekam ich in =. 
‘‘ meiner Funktion als Hardcore-  \_ =" „__ 
%: Tourist und Punkrock- - -—" 

; .“ Botschafter natuerlich einiges an 
"Heften zugesteckt (und erwarb “ _ *- 
= auch einige ganz profan...). 2 
*:; Trotzallem (und dessen bin ich 
®@ mir hier in den Staaten, wo ich ‚ 
=. dieses gerade schreibe, um so'\..- 


“unser Hauptaugenmerk doch auf a. 
\\ die Fanzines unserer Szene Be 
" gerichtet sein, denn die sind es. _ 
‘allemal wert und die besten 2”: 


“immer noch aus dem 

'_ deutschsprachigen Raum. Wie. + 
:ich woanders in meiner . 
Kolumne noch ausfuehren = 
werde, ist es endlich an der Zeit, = = 


USA-Fixiertheit zu nehmen. Ok, - =" 
kauft euch die hier besprochenen “== 


Dinger, aber bitte erst, wenn 


Kr : se BE N, RR 
“ “ 2 a 


die unsrigen Pdndante dazu |: 
schon gelesen (und moeglichst | ' 
auch gekauft) habt. So long, 


Hanno... 

Beginnen wir also mit dem ' 
“-  .. unsaeglichen &Razor's Edge 
2.27.63, 18. P.O..:Box 400271, 1- 
"=... Brooklyn, NY, USA), welches ja - 
on bekanntlich ein Krishna-: 
‘== "| Propaganda-Blatt ist und auch 


nichts anderes ! Zu 

‘-” ' Dokumentationszwecken 
. =°.. vielleicht ja ganz erquicklich, 
=. |aber dieser ganze Krisjna-Kram 
«ist wirklich zu bloede und hat 


- mit HC soviel zu tun wie Rudi 
'|Carrell. Ausser dem ueblichen 
Bekehrungsgefasel ueber 
-|unzaehlige Seiten, gibt es noch 
-\ein ,CROMAGS-Interview mit 
= Afsch.Harley, das aber 

‚aseliesslich ueber Krishna ' 
- / geht\und wie gerne Harley den 


z Fascho-Sekten-Mist 
Ipasıı nsonsten noch ein 
adr okay&, Fakten ueber 


Fleisch/Essen ber sonst: Finger 
weg!! (Zumindest kein Geld . 
dafuer ausgeben... ..": * 
(Auch ich habe mich in 
5 i Washington von so einem Ex- 


© 


-.:4HCler, nun Krishna, belabern 


a 
E ” 


! lassen und er war auch echt nett 
© :s&;und ich dachte, dass das so 
-\, schlimm alles gar nicht sei, aber 
‘“ wenn mensch sich wieder 
ER ersteinmal etwas mehr damit 
"2.22 beschaeftigt, wird doch einiges 
nt offenbar. Krishna ist keine, 
x“ Alterative, sondern die pure. 
: Reaktion !) Br 
\! Erfreulicher dagegen ist das u 
Good and Plenty (#7, 28, 
c/o Gabe Rodriguez, 2116 Salem 


. 


| "2X gute Interviews mit TLEAGUE 
"+ BOOTS, 411, ICEBURN, EYE 
| EYE, INTO, 


ANOTHER, u.m. enthaelt. Dies”. 
»Zist kein “klassisches” S.E.-Zine, | 
zumindest wird darauf im 
Inneren kein Wert gelegt. Leider : 
‚nx253 wird ausser den Interviews und ' 
-=?7 3% vilielen (guten) Fotos nicht viel 


iu geboten. Ausnahme ist das sehr 


St gute und unkonventionelle 
Interview mit einer “Szene 
'Frau”. a 
‚Noch erfreulicher (um durch 
»1Komperativ eine gewisse 
:;]Spannungssteigerung zu 
.zierzielen) ist das Excess (#4, 
22 2$(?), c/o David Nathanson, 
143 Mitchell Hall Rm. 625, 514 19th _ 
"2St. NW, Washington DC 20006, . 
i Brüningstr. 15, 6700 
ie geile 7" "You 


make me wanna 


‘ ein Haufen Band-Fotos ohne 


“ Etwas bekannter sein duerfte 


„ Existance (1$,MRR UK: P.O. 


. lueckenhaft und nur bedingt zu 


.. (der ist uebrigens wirklich 


Ludwigshafen — NMIMESSTISCH Nr.4/92, 4 IM, 


.. 
a 
“ 


an en ae in den) USA), Liebe gemacht wird und Sam es noch 
bei dem der kleine Bruder von einigermassen hinkriegt, die Finger 
Adam Born Against mitmacht vom Computer zu lassen. 

(der mit dem dicken Hintern und , Ganz anders dagegen das 

den grossen Ohren, ueber. die LOOKOUT (#36, 1$, P.O. Box 
alle in Jersey ablaestern...). Ein 11374, Berkeley Ca 94701), obwohl 


iti ; keinene Deut schlechter. Interviews gibt 
SUR PRIMER gehaltenes Ding, es hier nimmer und generell spielen 
das Interviews 


mit musikalische Themen eher eine 
RORSCHACH 


und untergeordnete Rolle, Der euch 
MANLIFTINGBANNER (die 


vielleicht bekannte ee = 
i i - i t dieses Din 
mir etwas suspekt sind, da sie Livermorre (MRR) macht die g 


ganz alleine und liefert ein politisches 


“ hier zugeben, dass sie mit den (Glanzstueck mit den vielen Themen, die 


Trotzkysten liebauegeln...) er Anschneiden, Zwei a EEE 
r in mehr als Bay Area politic, dafu 

nen ee dem ein eibt es aber auch einen langen Artikel 
SIRLAPT mit einem  \jeber den “Mythos Wissenschaft” und 


Animal/Human-Rights Aktivisten eine Serie ueber das Wesen der 


und zwei gute Kolumnen, sowie Wirtschaft (im mehr oder weniger 
philosophischen Sinne). Schliesslich 
folgt dann doch noch eine eher 

. persoenliche Abhandlung des 
Musikalischen, wobei es sich aber eher 


inzwischen das Book, your um Rezensionen, Geruechte und 


5 } Abrechnungen handelt. Fuer euch 
own Ffuckin Life aus dem, HClerInnen von Welt... 
Hause MRR und Profane 


weiteren Zusammenhang. 


‚ Eher ıuer euch HClerInnen von Gestern 
| oder zumindest uns RomantikerInnen 


ist wohl die TOUCH & GO- 
« Compilation gemacht (4$ mit 7”, 
Selfless Rec., 8827 Hanford, Dallas, 


TX 75243). Hierbei handelt es sich um 
eine Sammlung der kultigsten 
Antiquitaeten die dieses Altehrwuerdige 
(Ex-)Zine unter der-Regenschaft Tesco 
Vees zu bieten hatte. D.h. Interviews 
mit: MINOR THREAT, MISFITS, SS 


Box 59 London N22 England). 
Kein Fanzine im eigentlichen | 
Sinne, sondern ein (moeglichst) 
weltweiter Ratgeber fuer 
Punk/HC-Bands, -Labels, -Zines, 
-Clubs und sogar korrekte 
Kneipen/Restaurants. Das einzige 


ist d i DECONTROL, POISON IDEA, 7 
Problem ist a SECONDS, THE FIX, CRUCIFIX, 
seinem  seibstgestecklem DE KREUZEN, NECROS und so 
Anspruch wohl nicht ganz vielen mehr. Alles Stoff vom Beginn 
gerecht wird, da alle der Achtziger, als HC gerade das 
Informationen nur auf “grosse Ding” hier drueben wurde. 


Kommt ausserdem mit einer 7” mit live- 


Selbstdarstellungen von Leuten, s,\ecken von: NEGATIVE 


die sich gemeldet haben, beruhen APPROACH, MEATMEN, 
" und so das ganze mehr als nur McDONALDS, FIX und TOXIC 
REASONS. 


Fuer HistorikerInnen ein Muss, 
ansonsten gibt es aber auch wirklich 
wichtigere Dinge, auf die wir uns hier 
und heute konzentrieren sollten. 

Wie z.B. immer wieder das total P.C.- 


maessige PROFANE 


EXISTANCE (leider nur die #9 
vom letzten Jahr, 1$, P.O. Box 8722, 
Minneapolis, MN 55408). In dieser 
Ausgabe dreht sich das meiste noch um 
den Golfkrieg, deshalb will ich hier 
nicht zu sehr ins Detail gehen. 

“ Zumindest bekommt mensch hier 
immer gute, politische (!! naja, um die 
Phrase “anarchistische” mal aussenvor 
zu lassen) Artikel ueber USA-relevante 
aber auch internationale Themen wie 
z.B. Hausbesetzungen, Widerstand, 
etc. geliefert. Ansonsten noch eine 
Menge Rezensionen und auch das eine 
oder andere Interview (in der #10 mit 
THE EX), alles natuerlich sehr gut und 
“unbloede”, was leider eine Ausnahme 
bei vielen Heften ist, in denen sich alles 
nur um Labeldeals und Stargeschichten 
dreht. 

‚A Yo, das waers dann auch erstmal von 

ganz witziges Tour-Tagebuch von hier aus, ich schalte zurueck ueber den 

BORN AGAINST (allerdings von der ° Atlantik zum GAGS & GORE 

US-Tour, daher fuer unsereins weniger . Headquarter. (P.S.: Denkt bei direkten 

Interessant) und einen verdammt guten Bestellungen in die USA immer an die 

Artikel ueber Szene-Leute, die versucht immensen zusaetzlichen 

haben, bei lokalen Wahlen zu Portogebuehren.). Sorry fuer die 

gewinnen. Alles in allem eines der fehlenden Umlaute, Euer H-NO. 

besten US-Zines, da es wirklich mit z 


gebrauchen ist. Alleine die 
Washington D.C. oder die 
Deutschland-Rubrik sind 
laecherlich, bzw. duerftig. Gut 
geeignet vielleicht fuer 
Jugendliche HC-Touristen in den 
USA, die irgendwelche Staedte 
besuchen, in denen sie 
niemanden kennen und nicht 
wissen, was los ist. 


Fahren wir also fort mit dem kuuultigen 


DEAR JESUS (#39, 1$, P.O. Box, 
1145, Cooper station, NY, NY 10276), | 
das Ein-Mann-Ding von unserem i 
wiedergeborenen Freund Sam (der sich - 
uebrigens in NY weniger auskennt als 

ich nach einer Woche...), das diesmal 
Interviews beinhaltet mit Mykel Board 


merkwuerdig, aber nett), Jordan von 
Revelation (Rip Off-JRecords und 
NATION OF ULYSSES (die langsam 
anfangen, mir auf den Hodensack zu 
gehen). Ausserdem gibt es noch ein 


Marienburger Str.26, 
0-1055 Berlin . 


;. 5%, und wie man bei dem Preis und ohne Anzeigen 
ir) ®&istieren kann, ist wohl auf ewig ein großes ' 

.| Geheimis. Neben den Belgiern NATIONS ON FIRE. 
+} Schnacken die Amis von BORN AGAINST, A.O.F., 
..-. YUPPICIDE und DOG TIRED rum. Etwas wenig 
...|, Kolumen diesmal, was durch die intelligenten 
“+... /, Interviews allerdings eh abgefangen wird. 

» ,.. „5; Irgendwie das gleiche Problem wie bei uns : 


23 meine Kolumne in Nr.2 zog übrigens eine heftige 


- der. sein F.O.D.-T-Shirt und zwei Schneidezähne ° 


x. einbüßen mußte. Gutes Heft ! 
we = 


Pike" Liegt bei ° 


mit dem Kollegen Balz nach sich, 


"Das Rockmagazin" ist der Untertitel und 
dementsprechend ist auch das Spektrum. Von 


* CARCASS, FATIH NO MORE, DEAD MILKMEN, SANDOW, L7, 


ICH FUNKTION, Old Henry und anderen gibt's was 
zu erzählen und auch Bonze Zindi und die 
KNIITINS FACIORY sind mit von der Partie. Mir 


werden da zu viele Bands auf zu wenig Raum abge- ' ' 


handelt und der Comic ist diesmal etwas schwach. 
Lobenswert allerdings das Gedicht "Gedanken eines 
lausitzer Baggerf: " und das Minimm an 
Reviews. Eine nett poppige Flexi der CANDYDATES 
liegt auch bei. Immer noch korrekt für 4DM. 


: "StEpa) 


= er Ei 
Pe] a. 
Dre Een £ m FEN Er 
RE - 


Splatting Image Na 10 (DM 7,80, Südwestkorso 
5a, 1000 Berlin 41) : ; 
Die neue Ausgabe der berliner Schmadder /Le- 
derhosengejodel/Trash/Porno-Illustrierten 
verschwendet mal wieder zuviel Platz für den 
unkultigen Kommerzvielfilmer Erwin C. Diet- 
rich samt Schergen Jess Franco, asiatischen 
Knochenbrecher-Dreck und den schon immer maß- 
los überbewerteten Mainstreamer John Carpen- 

“ter. Pflichtlektüre hingegen sind das Inter- 
view mit Hardware-Regisseur Richard Stanley 

, sowie die Rubriken News, Pan Scan, Baddie- 
Ecke, Schnittparade und Jungmutationen. 
Trotz o. g. thematischen Entgleisungen eine 
feine Sache, weil in dieser Professionali- 
tät hierzulande einmalig. 


- Andreas 


NEUE SPEZIAL (DM 2, 
a reuznach) 


50, Zelterstr. 12, 


Habt Ihr von dem New Yorker Künstler gehört, 
der sich aus dem 86. Stockwerk gestürzt hat, 
von einer Windböhe gepackt und in ein sechs 
Stockwerke tieferes Fernsehstudio geweht wur- 
de, wo der inzwischen nicht mehr Lebensmüde 
erstmal interviewt wurde? Oder von dem Typen, 
der sich in einen Affen umoperieren läßt? Wie 
steht's mit der im dunkeln leuchtenden Familie 
aus Magdeburg? Unglaublich? Aber so steht es 
geschrieben! Ich weiß sowas, weil ich die 
"Neue Spezial" lese, was Ihr auch tun solltet... 
Falls Ihr seit 1946 ein Flugzeug vermißt, 
könnt Ihr hier erfahren, wo es letzte Wo-rhe 
gelandet ist. Herausgegeben wird das ganze von 
einem windigen Ex-Kinderstar aus Holland, uer 
damit eine geile Möglichkeit gefunden hat, auf 
kultige Weise Geld zu schäffeln. Reguläre 
Themen sind "The Further Adventures of Elvis 
Presley' und der Familientratsch aus dem Loch- 
Ness-Monster-Clan. Gibt's im gut sortierten 
Pressegeschäft. 


- Andreas 


Daß ich Zine-Reviews nicht so mag heißt natürlich 
nicht, daß ich keine Zines mag, ich liiebe und 
kaufe sie, wo ich sie sehe, genau wie Kollege 
Bialuch, und wenn alle so denken würden könnte 
man sich Seiten wie diese sparen. Aber da ihr 
es anscheinend braucht, werbemäßig auf‘ Hefte 
eingestimmt zu werdeni: Here we go. 

BUMBLE BEE ist das kleinste aller Zines, das 
mir je untergekommen ist, das ist also A6. 
Kommt aber gut, genau das richtige für die 
Jackentasche, ideal zum Warten. Die Zeit ver- 
kürzen auf angenehme Art und Weise die SPERM- 
BIRDS, BORN AGAINST; RATS GOT THE RABIES usw., 
dazu ein SLUWG & LETTUCE — Inti, der Nachdruck 
vieler interessanter Hausbesetzerartikel aus 
den Staaten, ein Kreuzworträtsel. Gut lesbar, 
aber trotzdem kultig-shaotisches Layout. Lohnt 
sich trotz der'-2,-IM für 48 A 6 Seiten. Wer 
dem Macher was Zum Geburtstag schicken möchte: 
10. 02. 75 war der Stichtag. (Roger Nolda, 
Eschenstr. 6, 7406 Mössingen) 

Von ganz klein zu GAAAAANZ GROSS, aus Hambunch 
kommt das ALERT, in A 8, Hardtorefaktor geht 
hart; gegen Null, alles Hochglanz, Megaviel 
Werbung. Dazu 20 Seiten für 5,-DM, Frechheit. 
Das ganze ist schön (schön im Sinne von TEMPO 
oder PRINZ) anzuschauen, inhaltlich geben mir 
die Intis mit WESTBAM, GUN CLUB, CONSOLIDATED 
und einigen Szene-Spezis, die ich gamicht 
erst kennenlernen will, überhauptnichts. Die 
Initis sind kurz, die Buchstaben groß wie in 
der Lesefibel, insgesamt steht nix drin für 
viel Geld. Einziges Plus: Nicht eine Platten- 
besprechung, undi-isogar das empfinden viele 

ja als Nachteil. Auflage 5000 Exemplare, 


wer soll die bloß alle kaufen? (alert, Maximi- 
lian Bauer, Sternstr. 25,2000 HH 36) 

Vom absolut Unkonnekten zum voll Iedalistischen: 
das ANTIFASCHISTISCHE JUNGENDINFO Rhein/Ruhr 
bietet Infos von gewonnenen und verlorenen 
Känpfen, Demoberichte, einen lesenswerten Ar- 
tikel über Antifa$ und Gewalt, Infos aus der 
Region und vieles mehr. Sehr empfiehlenswert, 
ein Mıß für Leute aus der Gegend und auch der 
Rest kann mit einem Abo oder einer Bestellung 
mal ansatzweise bequem aus dem Lehnstuhl heraus 
was gegen die brätinen Aktiv-Schläger und das 
dumpf 'schweigende Heer der "Egal"-Sager machen. 
Political Correct auf jeden Fall, gutes, wenn 
auch Computer-Layout, nennte alte Kämpferbil- 


‘der, kommt voll Brechtmäßig, bin ich immer 


für zu haben...Kostet übrigeng bloß "ne Mark 
und scheint ähnlich wie wir zu erscheinen, also 
zu selten, immer mit den Jahreszeiten. (Info- 
Laden Bonn, Wolfstrasse 10, 5300 Bonn 1, denkt 
an das Porto.) 


macht), dazu Kolumen, die auch gut kantror 


‘Jo mei, des neue FLEX DIGEST is auch hier, #8 Geht gleich los nit Moses sein 


ENEMY'S VOICE zeigen auf dem Cover gleich, wo mittlerweile, kruzitürken, dös is an Tampo, : ZAP Nr. SO(DM 4, Zum Klemloch 14, 
es langeht, gute Anti-Marlboro-Grafik. Inhalt- da können mir nur von träumen, sog i. Tolles 6652 Bexbach), die Jubeläumenummer 
lich leider die selben Bands wie in jedem S.E.- Cover (eigenartige Farbe!), alles Umweltpapier, der monatlichen Bibel. Ist M.Arndt 
Heft (Majority of One, Go!, Nations an Fire) und wie immer randvoll mit Artikeln und Intis, jetzt Kommunist oder SadorMaso, und 
allerdings gibt es auch ardendliche Artikel die alle mindestens leserwert, oftmals auch & wie ist das mit Verdreschen von Jung- 
über Nordirland, Gay-Riehts, Faschismus und sehr gut sind. Super die internatimale Heran- faschos ? Das Heft hatte seine 
Kepital, ALF, Rufland..., also schon gut was gehensweise (Walk across America, Punks from Höhen und Tiefen und nach 50 Nummern 
für alle drin. Teilweise sind mir die Artikel Asia), nett die Kolumen (bis auf die anschei- > sind 'se halt immer noch Nr.1. 

etusa zu kruz und verallgemeinernd, aber als nend überall nervig tobenden Szene-Grabenkriege) Da können die Erbsenzähler in ihren 
Aregung auf jeden Fall brauchbar. Dazu Neus, gefällig ein Artikel Über Tatowirungen und Kinderzimmern noch soviel Hasstiraden 
Reviews und so, gutes Teil, wern auch in Ing- die Nation of Islam. Die Intis, CAREFREE, ARTI- _ schreiben. Die Zappler stehen voll 
lisch, was mir bei der allgemeinen Verameri- CLES OF FAITH, COLD WORLD und PIRATES sind En hinter dem Ding und ich kauf'smir ° 
#kanisienng der Gesellschaft übel aufstößt. mir diesmal etwas kurz, aber dennoch rult das immer noch weil ich's gut finde und 
Klar ist es nett, wenn auch Dänen, Belgier ete Heft voll ab. Einzig mit der SPLATIELIEB kann nicht wegen der Tour-Dates (Bloß nix 
das HEft lesen können, Intermetionalismis in ich mich, nicht zuletz wegen der Handschrift verpassen und ordentlich Sprit in 
Richtarg alle gleich wie in den USA find ich nicht sanfreunden. Trotzdem. looooohnt sich die Luft pusten. Ab 400 gefahrenen 
aber Kacke. Trotzdem, gutes Zine. So unkomerz- immer. Gibts bei uns für 3,50 IM oder bei l Konzert-km fängt Hardcore erst an.) 
mäßig, daß sogar kein Preis draufsteht, habe (Tiheriju, Schelleingeng 39/24, 1040 Wien.) MER der Rückblick ist etwas viel 
|ber glaub ich seinerzeit 3 IM bezahlt. (Jürg ar SS Hitte von Hanno sein 


'Koch, Zum Lahbusch Sb, 5600 Wuppertal 1) A Oönnen > Und aden ausgeschnittenen 
j 1tungsartikeln Note Tir ft 


“was, sehr, leicht ST@Fe12. 97513 
»aber Sonste pefällt Sr. : 


noch des öfteren beim Handverkauf hören (Vom 


sauber und übersichtlich wie eine Fußgänger- 
Zone, aber auch genauso langweilig. Mehrfarb- 
oover kommt aber gut. INhaltlich BORN AGAINST, 
UK SUBS, CARCASS usw, Niveau zwischen platt 
und ganz ordendl ich(beosnders wenn Björn mit- 


vers (gell, Brosi) sind, aber auch genug Sub- 
stanz haben um nicht nur Geschwafel zu sein. 
ur Rezis und Rätsel, aber irgendwie fehlt 
mir aber der Debiltanten-Enthusiasmis, so 
'"Holla, wir machen ein Heft!" Naja, die Leute 
sind halt länger dabei, Brosis '"Nudeldicke 
Deern"' soll hier nochmal gewürdigt werden, 

6 IM für Heft + Single (Rezi woanders) 
(Boris Alexander Schaämenn, Wittekemp 24a, 


3000 Hannover 1) 
Recht "Fatds Heftg 
für alte IC-SET3 
Des Cover des MIGWUMP - Debüts ist ziemlich 1} ® 


® 

jedem Covergestalter die Haare zu Berge stehen, ‚9 + nd 
unspektaklilärer kann men ein Cover nicht machen, ‚Ay GP - .. ie 
‚und erzählt mir nicht, daß Hardoore-Zines keine I, BE #% 
‚ spektakulären Covers nötig haben, tun sie nim- | #2 
lich. Anstonsten ist das Heft auch vom LayOut Be ER 2 
her ziemlich öde (WEISSE HINTERGRÜNDE SIND see nd zul Schluß zum VIOLENT, FUN # 2, 
EINE TODESSINDE! 1), dennoch ist der Inhalt BE Blsrenen-Norder Kult-Uplate des geffirchteten 
bis auf‘ den doofen BLACK SABBATH-Artikei day, , KultuggritikerS“ Andreas Neuenkirchen, dessen 
ein gutes REAL DEAL-Inti, nett der Versuch, Artikel 0 oft bei urößVerloren gehen” Das 
Sirgzitate einzustreuen (ich liiieebe Zitate!) wi nr = ? % 
Konzertberichte, hier wie überall überflüssig, Heft wirkt ein bißchen dünn Zist eg) auch, $4 \ 
persönliches Gejammere, ein paar Pamoflicks ! = 

(1 x kurz einen Hoch gekriegt bei 3 Seiten), \\ > rn, 

\ 
| 


Kacke, die Idee ist gut, die Ausführung läßt J 


.ır je dooten 
Kaudlt aus meinem Comic-Abo zu schmeißen 
weil ich diese Fascho-Sprüche nicht 


[2 


Mit Marvel-Dreck hat das MANDROOGA zum 
Glück nix zu tun. Der gute Holger Ohst: 
\hat mir Nr. 12 verkauft und dafür 
\bin ich ihm sehr dankbar, obwohl er 

Hefte immer noch viel zu billig 
'erkauft.(Anzeige im Heft, billiger 
Bremen-Norder Produktionen (der alte Bialuch x x shr's nimmer) ” 


will ja auch ins Filmgeschäft einsteigen, > R 
jemand noch ein altes Motorad hatıy was man \ NS un das ist so'n Ab Artzine, möchte ich 


und das mittlerweile Übliche Geschimpfe über 

Hardcore. Positiv: Keine Rezis, soll sich aber 

ändern. Alles in allem ınsch ein paar Macken, 

aber viele gıte,neue Ideen. Ach, und dem Typen, \ 


der den Zivildienstartikel geschrieben hat, 


soll ich von Hanno die Ohren langziehen, finde X x 
ihn auch selber Panne, weil er zwar dastellt, \ kl BZSSEchu BRaT en EEe ee raten a, ver el, geniale S/W-Zeichnungen und 
das Zivi iht: s000 schlecht und auf jeden ae der Redaktion melden) ‚die es selten in 
1 Fein besser als Bund undwoLl anzial re es aaa ae ae 
' ä dahinter steckt, nämli ER h i i j 
\ RE VERDI: WERE ; liebe" andem ich trotz der hier fehlenden Itiger kann eigentlichVuldr zu ze 


‚du einen Zeitraum deines Lebens dem Staat opfern ER I) CEMIREN-SAMVELBILDER-KLEBEALBUME Wr VEN 

'MSST! Das ist gefickt. Also, abwarten, Elan Eee En ER VER WEL HIChE, AGrober Unfug, Zossener Str. 6WIAK% 2 Berlin 61) 

"genug scheint dazusein, und mit der Beurtei+ ER = = ar Sach mal. gesagt werden, 08 sein» Dazu gibt's für 50 Pig trete ng 

lung des Herausgebeers, daß 90 % der Studenten ee Andreas etwas Merkwürdiges und er, DE Klebebilder( jeweils in drei ne 

ein übles Volk sind, stimme ich auch überein. ' Such seine kleine Zeitung gerne. zukommen 

3 IM sind wohl okay. (Alexander Pfeiffer, SE dreas Dingenskirchen \Steiler Karp 6, 
za er 


A Geisbergweg 21, 6200 Wi. - Norderstadt.) genen 70) \ 

* Das erste Nicht-Debüt auf dem Tisch ist das auß,Alars. 

| ultige, kultige BLOODY BRAIN EXPLOSION # 4, = rliner Zeichner, die hier unter @ 

alleg Themen, die mich null interessieren diesmal wurde unsere Hausbibliothek seltsamsten Pseudonymen auftauchen. Weigt =, 

(Jeff Dahl, Union Carbide Produotions,9 Pound beträchtlich erweitert. Ich hoffe; Renner Nr.1 beim Comic Salon. Ach ja, West: Kur- 
Hammer, ) Aber so Schoten wie das Ingolf‘ Lück- x daß der eine oder die andere auch anauer X Ich aperzt komplett, hö, Au 
Interview (Gold!!!) oder der Channel-Crosser- e % ınal einsldieser duften Hefte orlert, leiben wir beim Ihema Comics. ARTIGE YA By, 


{ 
Guide sorgen doch, neben dem unbekümmrt-dille- veil wir das nämlich nicht nur ist* tatsächlich draußen.(DM 6, Andreas ge =117-4 ; 
tantischen Fragenstil der Macher für gute x machen um extralange an der\ 7 Barnerstr. 47, 2000 Hamburg 50). Mike ner: f 
1 ‚ Einzi Mi : ein zu oberflächlicher Schreibmaschine zu sitzen. Nee, \ Comics im Stil von Chester Wegen. Joe Matt oder \ 


Lindenstraßenartikel, mach’ ich irgendwann ae z die FanzineRezis sollen allen den den Bros Hernandez(jetzt wird jemand ®: . stolz 2} 
auch mal, und zwar voll besser. Dennoch ein y® Enstieg in unsere wunderbare Szene und rot im Gesicht.) Jenseits von ;MrJgr:iszı) R 


Muß für ca. 1,50 IM, wieder so unkommerziell, N j pr \ ermöglichen. Ein ganzer Haufen Dee und erschreckend ‚ur: TCRe: 1 
daß kein Preis auf‘ dem Cover ist. Übrigens A $, " ! von coolen Mags haben immer noch N\ IN ‚ltag gegriffen. Da kriegt Ye :1CW Niger nal 
die anderen waren alle A4. (Auf was man nicht =» «® \ zu wenig Leser und Leserinnen Tan sich so oft wiederfindet Hr WeT gta) 
alles achten muß beim Tippen, also ne, der = a N (wir z.B.) und darum solltet ihr N Maura Krakeelsky,-der andere Mäfdı 1 =e-jr: pi) 
run zur Adresse: Stefan Moutty, Haffweg 8, - 2, \ BB genen Yes fri vom N ; Norden "nen Scheibchen absäbeln. et 
x 3 rZeuger ordern! \\ und außerdem hat Andreas mich auf 
Zr = SEN item DR | \\) \4 PEEPSHWW gestoßen(geiles Zeug, Alter.) 


SHUEFTRSTER. ° 


Ja, dann gibt's noch das KROMIX Nr. 3 mit 7" 
(DM 9,80, Stefan Riedl, Warthestr.16, 8000 
Minchen 81). Herausgeber Riedi ist ja eher 
bekannt, obdachlose Fanziner in seinem IXW 
beherbergen, italienische Löffel zu verbieg 


| INSURRECTION Nr.1 ist noch ein recht gutes 
'SE-Heft mit. BILLINSSCATE, FACE VALUE, sehr guten | 
‚Fotos und kurzen Texten, die das Heft aus dem 


Dublin, OH 43017, USA) 


WENN IHR 


ird zun Boykott des "Columbus Days 
aufgerufen.(2$, Jack Buchanan, 5599 Dumfrief®'z 


Fur. ATE 8 


ECHT HARDCORE 
WÄRT, HÄTTET IHR 


ern. ’/NE VOLLE FLASCHE 


geschlossen.(Nr.3, IM 3, Jenz, Ulmenallee 5, 
"4040 Neuss 21) Allerfeinste Zeichnungen von Stefan 
Lomp in eigenständig neuem Strich. Auch der Rest 
des Heftes überzeugt. Frenzi Frenz' Gruseistory 
war zwar schon in CORE Nr.2 drin, aber das werden 
wohl die wenigsten haben. Sehr, sehr feines Heft. 
Sehr pflichtig ist auch IONG WAY Nr. 3 (DM 3, TA, 
P.O.Box 100919, 563 Remscheid) Kolummen, Kurdistan, 
ein Soja-Special und keine Reviews oder anderer 
Hö-Xram. Stammt aus dem Dunstkreis der V.O.R. 
(Vegane Offensive Ruhrgebiet) Muß! 

SSABUZZIND Nr.1 ist noch'n SE-Heft, das beweist 
wie inzuchtmäßig diese Szene ist. Jeder kennt jeden 
und man schreibt übereinander nette Sachen. Wir 
machen auch kein HB-Nord-Heft mit ANAL, ASE, 
DIPSOMANIACS und sonst nix. Wenig Neues erzählen 


GEWORFEN, 


UEU BOI Nr. 1 hätte den Newcomer-Preis 
des Jahres verdient, wenn hier nicht 


alte REBOUND-Leute am Werke wären, 


Da gibt's noch das EgerZine vom kleinen Muck, 
der sich zur Zeit so vorbildlich ım das 

Büro der norddeutschen Fanzine-Connection 
künmert(incl. Fax-Gerät natürlich). 

GOLD & ROSEN heißt das Machwerk, das in 

etwa dem entspricht, was ich auch immer machen 
wollte wenn ich die Gewissheit hätte, daß es 
irgendwen interessiert. "Mir ist da was 
passiert..."-Geschichten mit Tiefgang und dazu 
CASSANDRA COMPLEX, VINCENT'S PRICE und 
Schapernack mit den SUPPENWÜRFELN. 
Über das HEFT und unsere Vorliebe für dieses 
Bruderheft in Sachen Schwachsinn, Scheiß drauf: 


Fanzine wie's sein mıß und nicht 
Pseudor-Professionalität mit cleanem 
Layout und 1A-Druck. Wirklich Neues 


PROFAX, DMB und die CRUCIAL RESPONSE-Leute. Dafür 


und "gefickt sei deine Korrektheit” braucht 
'ne supergute Vegie-Kolume.(IM 2,50, Andre Sieg, vorn 


man nicht zuviele Worte verlieren. Die Nr.6 


Fuchsklamm 18, 6500 Gera) 


re 


/SELFFULLFILLING PROPHECY Ne. 1, 1,50 IM, Uber 
Rickmersstr. 


Meyners Dunkel, . 2, 2250 BEIN 


‚Aöer aus Fishtowm! Nix über "tolle Hatecore-Auis?" 


ve ET 
A OR! > 
be's 


Mag machen und uns zeigen, wie man's richtig macht. 
Wie das ALABASIER z.B..Bequatscht wurden THD!, 
HEADY HANGMEN, DEAD FACTS, CHUMBAWAMBA und nicht eine 
einzige Band aus New York. Außerdem gibt's Gedichte, 
Reviews, gute Kolume von Sanna(100% Uncored, ey, 
voll meine Meinung) und endlich was über die 


und überall werden schon kleine Heckendive-Conteste 


bisher beste Fanzine des Jahres ist. 7" mit BOXHAMSIERS, 
BONE QULB, LAG WAGON und 2x SUBWAY ARIS ist gewohnt gut, 
und das Heft rult mit S.H.A.R.P., KIX, A.O.F. und 


Vic Bondi ist eigentlich andauernd ein Interview wert, und 
der MTION wird ganz schön zugesetzt. Außerdem Rezepte 
von diesem wahnsinnig guten Koch aus Ritterhude und 


zu vertellen ham BORN AGAINST(!) und 
Kent McClard von ND ANSWERS. Totaler 
Hoffnungsträger mit 7" von 


EGER Nr.2 ist aus Ungam und 
macht in A5 'ne ganz gute Figur. 
SABOT; HIDEGRONCS und NOISESATE. Wer 
ungarisch kann, möchte mir bitte die 
Rezi über uns übersetzen (IM 2, Broder 


1241 Ungam) 


FOLTTICAL ASYLAM. (3-5 IM, Mario Schranz, 
Kehrsitenstr. 19, 6362 Stansstad/Schweiz 


Linguisten erfahren was über PLASMA POOL 


Ferenc, Gyöker Erika, Budapest, pf:188, 


(DM 2,50, HEFT, Fasanenweg 15, 2085 
Quickborn/Heide) rult wieder voll ab,wenn 
wir vom etwas schwachen Cover diesmal 
absehen. Neue Gemeinheiten über den armen 
Jan McKaye, der Schuhskandal um MDHONEY 
(beste Story des Jahres), SICK OF IT ALL 
(voll provokant, die zu interviewen. Das wird 
der konservativ korrekten Union wieder 


das Foto von Bernd im Easy Ettler-Kostilm 
("Hi Indie-Fans!"). Mißiger als MB! 


IT 


Hingewiesen sei natürlich auch erneut auf den . 
IRRE TAPES NESSLETTER 19 (Bärendellstr.35, 


dem Laufenden. Das ist halt Underground ‚und auch 
wenn du lieber deine Singles nach Marktwert 

und Vinylfarbe sortierst, solltest du das Ding 
mal anchecken. Vieleicht entdeckst du die 


Neuheiten des Mail Orders auf dem Laufenden, der 
von G5 Allin's Prosa, Rollins-Tapes, Charlie Manson's 
Lagerfeuerlieder und Videos, die "nothing but. cows” 
zeigen, 5 ziemlich alles im Sortiment hat, was eure 
kranken Hirne k 

SHMIOHN Nr. 2 (DM 2, Tobias Götz, Zinngießerstr. 1, 
8262 Altötting) ist der ideale Schluß für den heutigen 
Überblick. Guter ASer mit BORN AGAINST, SIEP IND 
NOWHERE, @IVIIS, ENDFONT, DNSIDE OUT und anderem. 

Hat mich sehr zum Nachdenken angeregt, weil Tobias 

seit seiner Nr.1 Ärger mit dem Verfassungsschutz hat. 
Und das nur, weil eine "verbotene" GREENPEACE-Anzeige 
abgedruckt war("Alle reden vom Klimas wir ruinieren es.") 
"cher haben sie das Heft ? Weißt du es ? Ich habe 
Angst." Ich auch, Mann, ich auch. Und zwar ganz 4 
gewaltig. N \ 
StEm, dem die Sprüche ausgegangen sind Y ’ 


v 


I Redaktion "PANEL" 
Postfach 18 37 653 
D-2888 Bremen I 
Fax: 8421- 55 82 79 
Fon: 8421 -21 48 98 
(Bert Dahlmann, priv.) 


Bremen, im July 1992 


"PANEL", genau,dieses merkwürdige Fanzine aus Bremen, das sind wir. Nach 5 
Jahren mehr oder weniger Streß ist es jetzt geschafft, das Kind wird 18. Was 
anliegt ist also eine möglichst nette Jubiläumsausgabe und Ihr alle, die Stars, 
Sternchen und Groupies des deutschen Comik, seit gefordert uns dabei zu hel- 
fen - was wollt Ihr mit schnöden Mamon, bei uns gibt's ewigen Ruhm. 


1.) Jede(r) die oder der Lust hat soll uns was zum Thema Fernsehen (Motto: 
"Ich glotz' TU!") schicken; achwas, einfach irgendeine Comicstrory. Nochnicht 
mal abgeschloßen muß der Kram sein; es gibt nur 2 Bedingungen: 


- jede Story soll mit "KLICK" anfangen und mit "KLICK" aufhören. Ver- 
standen? Uonwegen da schaltet jemand immer um, wie im echten 
Fernsehen.(Vielgut Witz, viel Scherz ...). 


- Die einzelnen Beiträge bitte in ganzen Seiten, d.h. 1, 2,3 ... Seiten, aber 
möglichst keine halben Sachen. 


Eine Garantie, das die Sachen gedruckt werden gibt's nicht (logisch). Wenn "zu- 
viel" Material kommt (Jajaja) ziehen wir die Sachen eben über zwei Ausgaben. 
Ach ja, layouten tun wir in A3, vondaher wären gute A3-Kopien (keine Drigi- 
nale, bitte bitte ...) das Optimum. Einsendeschluß ist der 1.0ktober '92!!! 
(Wem nichts einfällt, der soll sich mal vor die Glotze setzen. Allein die beiden 
süßen Jungs der Highway Patrol geben ein ganzes König-Album her.) 


2.) Geplant ist zum gleichen Thema ein Zeichnerlinnen)-Wochenende in Bremen. 
Freitagabend ein bißchen Bremen, Samstag mit möglichst vielen Leuten Comics 
zeichnen, logisch mit Wein (Weib) + Gesang, oder (Sex) Drugs und Rock'n'Roll. 
GiLfeln soll das Ganze inner Party. Dorgesehener Termin ist bisher der 18. Sep- 
tember. Zwecks Organisation klappt Punkt 2 aber nur, wenn sich alle Interes- 
sierten möglichst bald melden ... Kosten kann der Spaß vielleicht auch was, 
circa 'n 28er pro Nase (Geld, was ist schon Geld ...). (Siehe auch S. 22) 


Also wie wär's? Jam-Sezzion in Sachen Fernsehen, entweder jeder für sich 
oder all together now. | 


Wär' schön was von Euch zu hören bzw. sehen. . 3 


ao 


